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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Sozialpolitische Umschau.
— Anfang Februar , —

Im Laufe des letzten Monats hat die Reichsregie¬
rung den Entwurf einer P r i v a t be am t e n v er¬
st che r u n g endlich veröffentlicht. Ter Entwurf oe-
deutet eine allgemeine Enttäuschung.  Aber doch
nicht ganz mit Recht. Man hätte bedenken sollen, da;z
das Reich heute jeden Pfennig umdrehen muß, wenn
es ihn für soziale Fürsorge aufwenden soll. Die Aus¬
gaben für Heer und Marine drängen alles andere
an die Wand, sobald es Geld kostet. Wurde man diese
nun einmal bestehende Tatsache berücksichtigt hadern so
wäre in len  Kreisen der Privatbeamten dre En .-
täuschung sicher geringer gewesen. / Jetzt setzt man alle
Hoffnungen auf den Reichstag. Vielleicht wird er dem
Bilde noch einige Lichter geben, denn rn dre Mage der
Privatbeamtenversicherung spielt heute berert^ dre
Wahlpolitik stark hinein . Aber eine Alters - und Ange¬
hörigenversorgung etwa nach dem Maßstabe der Ver¬
sorgung der St a a t s b e a rn t e rr, von der viele
träumten , wird nicht zustande kommen. Derartige
Hoffnunqeu sind aussichtslos, denrr schiverlrch wird an
dem Grundsätze, daß Arbeitgeber und Arbeitnehmer je
-rur Hälfte die Kosten der Versicherung zu tragen haben,
aerüttell werden. Selbst die Höchstleistungen werden
kaum die H ä I f t e des Ruhegehalts betragen , das ein
Staatsbeamter  bezieht . Das Reich betrachtet
die Privatbeamtenversicherung lediglich als eine Zü¬
sch u ß k a s s e. Dabei sind die Beiträge ziemlich hoch:
rm niedrigsten Satz 1,60 M ., im höchsten 26,60 M. im
Monat Das ist eine recht erhebliche  Belastung:
auch für die Unternehmer , die, wie gesagt, die,Hälfte
dieser Sätze zu zahlen haben. Ter größte Teil der
Bureaubeamten ist von der Versicherung überhaupt
ansaeschlos en. Es ist zu befürchten,, daß man aber¬
mals versuchen wird , eine gesetzgeberische Aufgabe mit
unzureichenden Mitteln zu lösen die den« ozml-
volitiker ebensowenig befriedigen wie dre neue Reich--
versicherungsordnung . Von dieser soll der neue V. r-
sicherungszweig nicht etwa, ernen x-erl bilden., M n
könnte das letztere eigentlich annehmen, denn die Zer-
svliUerunq unserer Versicherungsgesetzgebung drangt
nack Vereinheitlichung . * WfWffigHirt iedoch ganz von ihr abgesondert, / /iele Beamte ..-
kreise haben das gewünscht, aber mit diesem Entgegen-
kommen leistet nian der Entwicklung msteres staatlichen
Verstcherunqswesens kemen guten Trenst, , nno ß-m
Drivaibeomten m-cht °S die SnttSnschnn« » ,cht >°-n,g °-
sühlbar . _

Ein Viertel des Vermögens der neuen Versicherung
soll in A n l e i h e n des R e i che s oder der Bunde s-
staaten  angelegt werden. Es handelt sich dabei um
sehr bedeutende Beträge . Das Vermögen der Jn-
validenversicherungsanstalten belief sich Ende 1909 auf
1574,1 Millionen , jenes der Berufsgenossenschaften auf
479,8 Millionen , das der Krankenkassen auf mindestens
270 Millionen . Da die .Kassenbestände der Kranken¬
kassen sich jährlich etwa um 12 bis 16 Millionen er¬
höhen. die Berufsgenossenschaften gezwungen sind, ihre
Rücklagen noch immer gu steigern, und da die Landes¬
versicherungsanstalten jährlich ganz besonders hohe
Aufbesserungen ihrer Bestände vornehmen können, so ist
niil großer Sicherheit anzunehmen, daß alle staat¬
lichen  V e r s i che r u n g s t r ä g e r tatsächlich einen
Gesamtvermögensbestand  von etwa 2>h
Milliarden heute erreichen.

Eine ähnliche Enttäuschung  wie der Entwurf
der Privatbeamtenversicherung brachte das Versagen
der Reichsregierung bei der Bekämpfung der
F l e i schn o t. Man braucht nicht zu wiederholen, daß
die hohen Fleischpreise für die unbemittelte Bevölke¬
rung und namentlich für kinderreiche Familien des
Mittel - und Ärbeiterstandes kaum noch zu erschwingen
sind Einzelne Bundesstaaten führen nun jetzt etwas
französisches Vieh ein. und die Reichsregrernng hat ge¬
stattet ^ daß uirsere Grenze für derartige , französische
Schlochlviehsendungen etwas weiter geöffnet wlrh-,
natürlich unter weitgehenden, unsäglich lästigen Vor¬
sichtsmaßregeln gegen die Einschleppung von Leuchet:,
obwohl weite französische Gebiete völlig seuchenfrei sind.
Abb was nützt denn diese, von der Reichsregierung
dem deutschen Volke gewährte Erleichterung ? Sie
nützt fast gar nichts, weil sie viel zu g er in g ist, um
die Volksernährung nennenswert zu beeinflussen.. Man
begreift nicht, aus welchem Grunde die Reichsregierung
sich so unbeditlgt gegen die Einführung gefrorenen
Fleisches etwa aus Argentinien sträubt . Eine Ein¬
schleppung von Seuchen ist hierbei nicht, zu befürchten:
es ist ein gesundes Nahrungsmittel , ein großer Teil
des enoliscben Volkes lebt von ihm, und es würde in der
Tat der Fleischnot ein Ende machen, wenn die erforder¬
lichen Mengen herein kämen. Aber das gefrorene Fleisch
würde auch die Schlacht ieh preise drücken.
Man glaube nicht, daß der „gemeine Mann " über den
Zusammenhang dieser Dinge überhaupt nicht nachdentt.
Tie weitesten Kreise des deutschen Volkes fangen an.
sich darüber zu beklagen, daß die hohen Leberwmittet-
preise weniger  auf schlechte  Ernten , als auf dre
R e g i e r u n g s p o l i t i k zurückzuführen sind. -<•-
Hohe Lebensmittelpreise haben in allen Zeiten die
Geister revolutioniert . Die Zeiten , wo das , Volk ore
Bäckerläden stürmte, sind glücklicherweise voriiber, aber
die Unzufriedenheit und das Mißtrauen in dre gute
Absicht der Regierenden ist nicht geringer geworden.

Feuilleton.
- - - (Raddruck verboten.)

Oer Münchener ttarneval.
Von Karl Conte Scapinelli.

München verwandelt sich alljährlich
# ” ■ . immc. «laust , d- d t « « ‘gJSf
iKtmtwWi «ich, f» t « t ' “ SK n « *t
-gen der genugsam berühmten, schlechten, Zeiten. ^

ist alle Jahre dasselbe, die gE ^Stadt wr ^
rschingsjubelund Faschingstrubel eMtzt. Bunte P
it den lockendsten BaMenen kleben an den Sanken, leer
chende Läden bekommen plötzlich einen Mieter
laskenverleihanstalt! , ^ -

Auch im Innern , in den Lokalen, bis hinab
stt, ist sofort die neue Zeit zu spuren; denn Dttmch. h
ich eine besondere Karnevalspezialität. diein den k men
stümierten, herumziehenden Musiken besteht. Drei,
lam,  die leidlich irgend ein Instrument meistern, tun i w
lsammen, kostümieren sich entweder als Bauern oder ls
taliener oder altbayerische Soldaten oder sonst irg
was und ziehen nun von 7 Uhr abends von Loka , z
okal. In jedem spielen sie zur Freude oder zum Eirts tz.
>r Gäste zwei, drei Stückchen, sammeln ab und gehen
ieiter ins nächste. Solche fliegende, Kapellen,denen d^
uftrtttsrecht alle Fasching erteilt wird, gibt es denn erne
tenge, und man kann es erleben, daß nran an einem Abend
on einem halben, ja. von einem ganzen, Dutzend solcher
HrmnrnAer anaeaeigt und angeblafen wird. So tragen
iefe Äellen allabendlich den Geist des Karnevals, wre
iwtiae närrische Sendboten, bis rn dre letzten Winkel, un
a mag sich einer sträuben, wie er will, er ntnß es fühlen,
all die Zeit des Prinzen da ist, er laßt ihn solange mit
n»Nk veriolaen bis er nicht anders kann und tanzt, tanzi
rstaeaew seinen eigenen Willen. So ist das erste CharA-
eriftp̂ m des Münchener Kamevals, daß er wirNich nicht

nur in den letzten Faschinsstagen rnit Macht einsetzt, son¬
dern vom ersten Tage an bis zum Aschermittwoch dauert.

Das zweite Charakteristikum ist, daß der Münchener
Fasching wirklich in allen, aber auch in allen Bevölkeruugs-
schichten zu fühlen ist, und daß sich auch kein Greis aus-
schliehen will. Die Art der steifen Repräsentationsbälle an¬
derer Städte kennt man nicht, hier geht es auf allen Ver¬
anstaltungen ungezwungen zu. Der ganze Fasching steht
unter dem Einfluß des Maskenballs und des Hai pars.
Selbst die größten Bälle, wie der Presseball, der Bühnen¬
ball, der Armcnball, welch letzterer den Ball der Stadt
München darstellt, stnd entweder vollständig maskiert, oder
sie lassen wenigstens Masken und Domino zu. Sie müssen
sie zulassen,,dennes gehört zum Münchener Karneval wie
der Sekt.

Dal pars im Deutschen Theater ! Ein Saal wird, ge¬
schaffen sür ein solch heiteres Fest, weit, licht, mit traulichen
Logen, mit glitzernden Nebensälen, die Musik, oben im
Bücherraum in roten Fräcken schluchzt klagende, jauchzende,
zirpende Walzer. Unten im Saal auf glattem Parkett, da
drehen sich die Paare , schlanke, rasierte Jünglinge , würdige
Glatzköpfe mit hochgewachsenen, lustigen, listiWN Münchener
Aiädeln und Frauen . Man kennt das Bild, der allzu früh
verstorbene Maler Freiherr v. Rezmicek hat es uns i>a oft
genug gemalt, hat es uns mit allen seinen sieben und Lieb¬
sten gezeigt.

Es liegt eine eigentümliche, eine echt nmnchnertsche Lust
über dem Bild, das sich hier zweimal dre Woche zeigt, eme
Münchner Luft, die lau und warm ist. anheimelnd und
gemütlich, elegant und doch behaglich. Es fehlt das Grell
und Laute, man schreit nicht, smidEl lacht man renommre^
nicht, sondern flüstert sich schone Sachen ins Ohr und selbst
in der Ausgelassenheit der ersten Morgenstunde liegt noch
Anmut, Linie und Charme.

Die Herren rekrutieren sich aus den besten Standen.
Offiziere, Beamte, Rechtsanwälte, Ärzte, Künstler, Studen-
ten. Tie Damen sind, nach ihrem Schick und ihrem froh-narven

Es ist eine traurige Tatsache, daß auch ein großer Teil
der Jugend  dem modernen Staat und feinen Ein-
rtcktungen noch weniger Vertrauen als das Alter ent-
gegenbrmgt . Diese Jugend atmet eine Luft , die von
Mißtrauen erfüllt ist. Endlich hat man auch in Regie-
runaskreisen stch zu der Überzeugung dnrchgekämpft.
daß der moderne Staat hier einige Pflichten zu erfüllen
habe, und zwar in seinem eigenen Interesse . Man will
jetzt eine Art politisch-psychrscher Hygiene für den
jungen Nachwuchs einführen und hat in Preußen und
Sachsen, wenn auch nur erst in Umrissen, ein Pro-
gramm der staatlichen Jugendfürsorge  aus¬
gestellt. das der Jugend jenes Mißtrauen nehmen und
sie vor der jetzt oft zu bemerkenden gründlichen Mrß-
achtuna aller Autorität bewahren und sie zu strenger
Pflichterfüllung und Selbstzucht erziehen ^foll. Man
kann diesen Bestrebungen guten Erfolg wünschen. Die
Stimmung und Charakterentwicklung unserer Jugend
ist in der Tat nach dieser Richtung vielfach trostlos ---
aber man wird die Jugend nur haben, wenn man dre
Alten  hat . Man wird das Vertrauen  zu unse¬
rem Staat und seinen Einrichtungen nur zuruck-
gewinnen durch eine gute Politik , die berechtigte
Forderungen der breiten Masse  auch ehr¬
lich anerkennt und durchzuführen bestrebt ist. Zu dresen
berechtigten Forderungen gehört in erster Lime , das
Wohl der unbemittelten Volksklasse zu fördern und das
Verlangen , notwendige Nahrungsmittel nicht künstlich
zu verteuern . Hier ist der Punkt , wo die Regierungen
zunächst einsetzen müssen, wenn sie sich das Vertrauen
der breiten Masse wieder zurückgewmnen wollen.
Billige Brot - und Fleischpreise gehören zu den wirk¬
samsten Überzeugungsmitteln für die Vortrefflichkeit
und die guten Absichten einer Regierung!

*DkEches Reich.
* Zu den Gerüchten über eine Nomreise des Kaisers

schreibt die „Liberale Korrespondenz" : Tie Ratgeber
des Kaisers , die ihm vorgeschlagen haben, jetzt^ eine
Steife nach Rom zu unternehmen , sind mit Blindheit ge¬
schlagen. Eine solche Reise würde die allerweitesten
Kreise befremden und die Erregung würde noch größer
sein, nachdem jetzt die päpstlichen Organe erklärt haben,
der Papst würde in diesem Jahre , dem kirchlichen.
Trauerjahre ", keinen Fürsteil empfangen. Diejenigen,

die dem Kaiser jene Reise angeraten und die ent«
sprechenden Nachrichteir in die Presse gebracht haben,
haben es also dahin gebracht, daß auf jeden Fall das
Ansehen Deutschlands einen Schaden erleidet . Tenn
wenn der Kaiser jetzt wirklich nicht nach Rom ,gehen
sollte, so würde allgemein, und scheinbar nicht Mit Un¬
recht geglaubt werden können, daß diese Unterlassung
der Reise nicht deswegen geschieht, weil der Kmser als

Augenlcuchtenunter der Maske zu schließen, aus allen
Kreisen Da tanzt die Künstlersfrau neben der schicken
Direktrice, die Malerin neben der Gräfin , vielleicht die
KeltMrin neben dem Modell! Alles achtet und duldet sich»
alles lacht stch zu. trinkt stch zu und freut stch, freut sich un¬
bändig. Nur die Schönheit und die Eleganz gilt heute,
und alle beugen sich vor ihr. . .

Man spricht jede Maske per „Du" an, und selten wird
ein Herr ungeschlacht und eine Dame schnippisch. Fm ge¬
mütlichsten Ton der Welt sagt man sich Liebenswürdigkeiten
und Wahrheiten. Das ist vielleicht der springende Punkt,
warum gerade nur in München diese Art öffentlicher
Dats varos sich auf einer Höhe halten, daß auch wirkliche
Damen himgehen können. Es fehlt die Eifersucht, die
Rauferei, es fehlt an Ärgernis, das einer am anderen
nimmt; will man nicht hören und sehen, so hört und sicht
man nicht. Der Münchener ist durch jahrhundertelange
Wung an das Vergnügen in der Sfientlichkeit gewöhnt,
seine Brauereifeste, die Spezialbierausschankabende, das
Oktöbersest, die Künstlerbälle haben ihn dazu erzogen, haben
ihn vernünftig gemacht und doch genug unventünftig, um
die Laune der Gesamtheit nicht zu stören.

Diese Dal pars-Stimmung trägt uran auch in die gro¬
ßen öss-ntlichen und in die Künstlerbälle hinein, unbewußt,
damit die Echtheit des Tons und einen wahren Faschings-
Humor wahrend. Auch die Künstlerbälle sind immer Mas¬
kenbälle, richtige Maskenbälle, wo der Frack mit allen
Mitteln hinter dem möglichst echten Kostüm zurückgedrängt
werden soll.

Freilich bringt es hier das Lokal und der Name der
berühmten Teilnehmer mit sich, daß diese gediegener, ge¬
schlossener, stilgerechter sind wie die öffentlichen Kostümfeste.
Wer einmal in dem herrlichen PrnNksaal des Künstlern
Hauses solch ein Fest mitgemacht, die reichen Kostüme, den
intimen Witz, die schönen Damen gesehen hat , wird so
etwas sein Leben nicht vergessen.

Unten im neueren Künstlerviertel, in Schwabing, da
feiert der Nachwuchs in den Räumen der Brauerei feine
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protestantischer Fürst jedoch nicht demjenigen seine Auf¬
wartung machen will, der den Protestantismus ge¬
schmäht hat , sondern weil der Papst gegenwärtig ihm
imd anderen Fürsten den Empfang vertveigert. Und
eine solche Auffassung, die , sich Bahn brechen könnte,
wäre eine schwere Demütigung  für deutsches
Empfinden.

* Das Schifsahrtsabgabengesetz. In der am Frei¬
tag stattfindenden Sitzung des Ausschusses zur Vor¬
beratung des Schiffahrtsabgabengesetzes wird der
Staatssekretär des Auswärtigen Amtes Erklärungen
abgeben über die bisherigen Verhandlungen mit
Österreich und Holland.  In parlamentarischen
Kreisen nimmt man an, daß der Gesetzentwurf vor¬
läufig z u r ü ckg e st e l I t werden ,wird , bis e§,, ge¬
lingen wird , die völkerrechtlichen Verträge
mit Österreich und Holland auf eine andere Grundlage
zu stellen. Die Erklärungen der österreichischen und
holländischen Regierung lauten aber bekanntlich so b c -
stimmt,  daß daran vorläufig nicht zu denken ist.

* Die Vertreter der deutschen Zündholzsabriken be¬
rieten in Berlin von neuem über die Lage ihres Ge¬
werbes. Es wurde festgestellt, daß nur etwa 45 Proz.
des früheren Absatzes abgesetzt würden , und da diö Fa¬
briken auf den früheren Absatz kontingentiert seien, so
sei die Folge eine Überproduktion und ein Rückgang
der Preise . ' Es müsse die Besteuerung der Ersatzmittel
und eine Reduktion der Kontingente  ver¬
langt werden. In diesem Sinne will die Versamrnlung
beim Reichsschatzsekretür vorstellig werden.

* Über die Situation der Sozialdemokratie nach
Singers Tode äußert sich Abg. Dr . Naumann in der
neuen Nummer der „Hilfe ". Er führt aus , Singers
Tod sei eine Schwächung der alten Richtung gewesen,
ohne daß damit für etwas bestimmtes Neues die Bahn
freier geworden wäre, und er schließt wie folgt : „Des¬
halb ist es auch von keiner allzu großen Bedeutung , wer
ihm in der Parteileitung Nachfolgen wird . Es !vird
sicherlich das eintreten , was man int Staatsbetriebe als
Geschäftsministerium bezeichnet, eine Leitung , die nicht
selber führen , sondern nur ausgleichen und vermitteln
will Ob das immer möglich ist, wird sich aber erst
bunter den Wahlen zeigen, denn bis dahin werden alle
anderen Interessen durch den Wunsch der Wiederge¬
winnung verlorener Plätze in den Hintergrund ge¬
drängt . Überall dort , wo die Sozialdemokratie sich da¬
bei gegen Liberale wendet, müssen wir ihr mit aller
Entschiedenheit entgegenarbeiten , wie sie ja auch nichts
unversucht läßt , uni uns zu bedrängen . Der verstorbene
Singer war für die Berliner Liberalen ein böser Geg¬
ner, und es war nicht immer ein Vergnügen , mit ihm
zu streiten , aber trotzdem hinterläßt er wenige eigent¬
liche Feinde."

* Das Projekt einer kaiserlichen Automobilstraßc
von Berlin nach dem Schloß Potsdam ist, wie der
Straßenkonstrukteur Professor Sebald der „Natronal-
zeitung " mitteilt , jetzt vom Kaiser genehmigt worden.
Diese Straße soll im Zuge der D ö b e r i tze r H e er¬
st r a ß e laufen und soll es ermöglichen, daß das Schloß
in Potsdam in 35 Minuten vom Berliner
Schloß  aus zu erreichen ist. Tie Straße soll übrigens
auch für den Verkehr des Publikums geöffnet werden.

* Keine Ausgabe bayerischer Jubiläumsmarkcn.
Aus Gründen der technischen Unmöglichkeit, bis An-
fano März noch fünf bis sechs Millionen Fünf - und
^ehnpfeirnigmarken als eigentliche Jubilaumsmarke
herzustellen, verzichtet  die bayerische Postverwal¬
tung jetzt auf die Ausgabe solcher Markeir und behalt
sie sich zum 25jährigen Jubiläum des Prinzregenten
vor, das im I u n i d. I . gefeiert werden kann. Tw

bekannten Feste, die seit Jahren sich eines fast unheimlich
starken Besuchs erfreuen. Hier in dem originell dekorierten
Saat ist die ganze malerische Hoffnung des Landes, ja , aller
Länder versammelt, da hört man alle Dialekte, selbst auf
den „Banernkirchweiheu", wo man nur Altbayerisch hören
sollte. Hier sticht ein neuer Frauentyp , die junge Malerin,
aus dem Gesamtbild besonders hervor: das Malweiblein
in feinen anmutigsten Exemplaren. ,

Irr den letzten Jahren haben einige Vereine auch m
anderen Brauereien versucht, von erster Künstlerhand die
Säle dekorieren zu lassen, und man -erinnert sich noch des
Wunders, das Fritz Erter vor zwei Jahren wirkte, da er
dm Saal des Löwenbräukellers in ein nur mrt Licht- und
Farbeneffekten geschaffenes Märchenland verwandelte.

Immer mehr Lokale führen jetzt die alten Rcdouten
wieder ein und alle sind voll und glänzend besucht, ^ st
an dem Herrenpublikum weniger ein Unterschied nach dem
Lokal zu merken, so läßt er sich aber sehr wohl bei den hol¬
den Masken seststellen, und der tanzlustige Münchener Jnng-
hcrr weiß genau, wo er die Ladenmamsell, wo er die runde
Köchin, wo er die liebe, fleißige Kontoristin trifft, und je
nach Geschmack und Berufswahl in Unterhaltung und Liebe
vevorzngt er den einen oder den anderen Ballsaal.

Mer mit dem fröhlichen Tanz und dem schäumenden
Mas Champagner ist eine richtige Münchener Ballnacht
nicht zu Ende. Es gehört unbedingt nach 12 Uhr die Weiß¬
wurst dazu, jenes leichte, aus Kalbfleffch ersonnene Darm¬
gedicht, das so leicht zu verdauen und so schnell ob seiner
zunehmenden Kleinheit zu verschlingen ist. Man sucht un¬
bedingt mit seiner Gesellschaft, ob mit dem eben erkorenen
Mädchen des Herzens und ihrer Mutter , wenn/es sein muß,
mit dem Gatten der verheirateten Frau , mit der man zu¬
letzt getanzt, noch ein Cafs oder ein Restaurant auf, dazu
sind sie ja , -.tote überall Plakate künden, die ganze Nacht ge-
Mnet Ach, wie schmeckt so ein Frühstück um 3, 4 Uhr
nachts, wie köstlich kühlt ein helles Münchener, Pilsener
den Sektbrand und den unnatürlichm Weindurst.

Dort beginnt erst die richtige Fidelität . Es gibt eine
Menae, die auf den Ball verzichten, aber in ihrem Restau¬
rant geduldig ausharren , bis Weißwürste und Ballbesucher,
bis Frack und Domino erscheinen. Urkd in der lustigen Hin-
rnsi» Zwffchenrede von TischM Tisch erkennt man erst den

Ansichtskartenindustrie hat es durchgesetzt, daß die Auf¬
lage der beiden Jubelkarten  von anderthalb auf
eine Million reduziert wird.

* Tie Güter des Herzogs von Koburg. Was die
Erwerbung der Güter des Herzogs von Koburg durch
die Ansiedlungskommission  anlangt , so
teilt die „Kreuzzeitung " mit , daß sie für die Besiedlung
in nächster Zeit nicht in Frage kommen, weil sie noch
auf Jahre hinaus verpachtet  sind . Aber die
Herzogliche Hofkammer, die die Güter verwaltete , hatte
die Absicht, die Güter zu veräußern und der Verkauf
stand bevor.

* Um has häufige Schlendern der v -Zuge beim
Passieren von Kurven zu beseitigen, hat der Eisenbahn-
minister nach der „Neuen Pol . Korresp." angeordnet,
„daß versuchsweise bei einzelnen Wagen inehrerer
V-Züge die Spur um 10 Mm . erweitert wird und
die Spurstränge um dieses Maß verringert werden".

* Etwas vom Heiratsmarkt . In dem „Ostdeutschen
Landwirt ", einer Wochenschrift, die u. a. dem „Neu¬
salzer Tageblatt " beigelegt wird , findet sich (m Nr . u
vom 4. Februar 1911) folgendes Inserat:

Rittergutsbesitzers - Sohn , Oberleut¬
nant d. R., wird demnächst Rittmeister . bekannt mtt den
ersten Familien Pommerns , sucht sich mrt „reicher Dame,
nicht unter 1 Million Mark Vermögen  zu ver¬
beiraten . Dame kann auch indisch e r K o n f e s s r o n
und alt sein . Mit kö r p e r l. F e hl e r behaftet
ist kein Hindernis . Eingebrachtes Vermögen, wenn
groß genug, soll zur Gründung ernes Majorats
Verwendung finden. Strengste Diskretion w,rd zugesichert
und verlangt . Offerten sind unter „Reell 1. 7 an die
Exp. d. Bl . zu richten.

Wir glauben mit der „Freis . Ztg .", daß dieser wür¬
dige Oberleutnant der Reserve, der sich selbst durch das
Inserat so trefflich kennzeichnet, bei seiner Anspruchs¬
losigkeit in bezug auf die Person der künftigen Gattru
zum Ziel gelangen wird , und wir gratulieren dem
vreußischeit Staate schon jetzt zu diesem neuesten Fidel¬
kommißbesitzer. Tie Anzeige ist einfach schamlos.

* Statthalter Gras Wedel wider den Französling
Wetters . Aus Stratzburq wird gemeldet : In der
Sitzung des Landesausschusses gab Staatssekretär
Freiherr Zorn v. Bulach  eine Mitteilung des
kaiserlichen Statthalters bekannt, aus der hervorgeht,
daß der Abgeordnete Wetters dem Ünterstaatssekretär
Dr . Petri vorige Woche Einsicht gestattet hat in die
ailgedliche Abschrift eines Teiles eines vertrau¬
lichen Erlasses,  den der Statthalter am 28. Sep¬
tember vorigen Jahres an das kaiserliche Ministeriurn
gerichtet hat . In diesen! nur durch den groben Der-
trauensbruch eines pflichtvergessenen Beamten vermut¬
lich auf anonymem Wege an Wetterls gelangten
Schriftstück sind, tote die Zuschrift des Statthalters sest-
sicllt, gewisse tendenziöse, geradezu perfide  Fälschun¬
gen enthalten : so werden z. B . die Landesausschußmtt-
glieder als meist auf niederer Bildungs - und Gesell¬
schaftsstufe stehend bezeichnet und dieSache so dargestellt,
als ob der Statthalter von den Vertretern des Landes-
ausschusses eine abfällige, geringschätzige Meinung
hätte . Demgegenüber gibt die Zuschrift des Statt¬
halters den authentischen Wortlaut des Erlasses an btc
Bezirkspräsidenten bekannt unter gebührender Brand¬
markung der verächtlichen Machenschaften, die das
Brandmal der Pflichtverletzung und niederer Gesin¬
nung an der Stirn trugen.

Werhlvswvgttug.
* Liberale Einigung in der Rheinprovinz . Zwischen

den Nationalliberalen und der Fort¬
schrittlichen Volks Partei  in der Rhem-
vrovinz ist für die nächsten Reichstagswahlen eine
Einigung  erzielt worden. Von dem Abkommen

tiefen, echten Humor des Münchener Karnevals. Erst
bet grauendem Morgen oder bei lachendem Sonnen¬
schein' zieht man heim, die erste Trambahn ist von Ballbe-
snchenr so gut besetzt wie die letzte. Und morgen, über¬
morgen tanzt man wieder, ißt wieder Weißwürste und hat
am nächsten Morgen — wieder einen Brummschädel. Das
geht so fort, bis mit unheimlicher Pünktlichkeit die letzrcn
drei Karnevalstage erscheinm mit ihren letzten drei narrr-
schen Rächten, die eine tolle Steigerung des ganzen lustigen
Karnevals bedeuten. Alle Lokale sind über und über besetzt,
in den Straßen tummeln sich die Masken, nicht immer me
feinsten und geschmackvollsten, und ein Maskenzug durch¬
zieht die Straßen , ohne allzuviel Begeisterung auszulosen;
der Münchener will nicht staunen, er will mitmachen, und
da es an diesen Tagen alle Arten von Münchenern sind,
ist es nicht immer ein Vergnügen, hier ins Gedräme au
kommen.

Aus Kunst und Leben.
* Wie die chinesischen Arzte die Pest behandeln. Aus

Peking wird der „Inf ." geschrieben: Die ungeheure Aus¬
breitung der Pest hat ihre Hauptursache wohl darin, daß
von einer eigentlichen Medizin in ganz China überhaupt
keine Rede ist. Die Behandlung der Pest ist deurgemäß auch
durchaus eine charlatanmäßige und hat mit irgend welchen
wissenschaftlichen Systemen nicht das geringste gemein.
Die Arzneikunde in China wird ans den dortigen gelehrten
Anstalten nicht gepflegt, sondern beruht ausschließlich auf
abergläubischen Vorstellungen und wird von Wahrsagern,
Zeichcndentern und herumziehenden Quacksalbern aus¬
geübt. Es wird noch in aller Erinnerung sein, wie ferner
Keit der Kaiser von China von Ärzten behandelt worden
ist Da es nicht gestattet ist, an das Bett des Kaisers heran-
zntreten. so mußten die Ärzte die Krankheit des Herrschers
durch Betrachtung seines Gesichtes auf eine Entfernung
von mindestens6 Metern seststellen und die Gegenmaßregeln
verschreiben. Wehe aber dem Arzt, der nicht das Richtige
trifft ! Nach der chinesischen Verfassung kann nämlich der
Arzt ' dem ein Patient gestorben ist, mit dem Tode bestraft
werden Jetzt gibt es allerdings auch schon in China einige
Ärzte die auf europäischen Universitäten ausgebildet wur¬
den und wenigstens etwas von der modernen Arzne,künde

werden die Wahlkreise Solingen und Elberfeld ausge¬
nommen, da dort die örtlichen Verhandlungen keinerlei

chwierigkeiten bieten. In den Wahlkreisen Remscheid.
Lennep, Mettmann , Wetzlar-Altenkirchen werden ^ mit
gemeinsamer Unterstützung Kandidaten der Fort¬
schrittlichen Volkspartei , in den übrigen rheunschen
Wahlkreisen nationalliberale Kandidaten aufgestellt.

Die Sozialdemokraten zum liberalen Blockabkom-
Mkn in Baden. Zum Offenburger Blockabkommen der
Volkspartei mit den Nationalliberalen schreibt der
sozialdemokratische „Volksfreund" : „Damit haben sich
die Wahlaussichten des Zentrums erheblich verschlech¬
tert . Es ist mehr als wahrscheinlich, daß das Zentrum
bei den nächsten Reichstagswahlen in Baden schwere
Verluste erleidet , die nicht ohne Wirkung auf die küni-
tigen Landtagswahlen bleiben werden. Am schwersten
sind der 2. und der 6. Reichstagswahlkreis für das
Zentrum " gefährdet . Aber auch im 1., 3., 6, und ' •
sind die Aussichten der Gegner des Zentrums kemes-
ivegs ungünstig , wenn tüchtig gearbeitet wird . Das
Zentrum wird , dessen darf nian sicher sein, alle Mmen
springen lassen, um zu retten , was zu retten rst. Was
die S o z i a I d e m o kr a t i e betrifft , so werden
unsere Genossen keine Mühe  und keine Opfer
scheuen, um dem schwarzblauen Block die wohlverdiente
Niederlage zu bereiten ."

§ uw  imd Flor;«
Militärische Bahnlinien an der Westgrenze. Der

„Temps " will erfahren haben, daß bei der letzten
Dienstag im Großen Generalstab in Berlin abgehal .?-
nen Beratung der Linienkommandanten die Nen-
anlage inehrerer militärischer Bahnlinien an der
deutsch-belgischen und an der deutsch-französischen
Grenze beschlossen worden sei. Wie in Berlin erklärt
wird , ward aber nur die Verlängerung mehrerer Bahn¬
linien und Nebenlinien bis zur französischenund belgi¬
schen Grenze aus st r a t e g i s che n Gründen e r -
wogen . _

Heimkehr der Schulschiffe. Tie vier Schulich'.ffe
„Hertha ", „Hansa ", „Freia " und „Viktoria Luise" die
in dem letzten Halbjahr in den westindischen Gewasiern
und im Mittelmeer kreuzten, haben jetzt die Heimrene
angetreten und werden im März in den heimischen Ge¬
wässern sein.

Der Kaffer über die Erhaltung der Drenstfreudrgkcrt.
Die letzthin nach einer Berliner Korrespondenz erwähnte
Kabinettsorder , die sich, mit Art und Matz der militarnchen
Besichtigungen erfaßt , ist vom 12. ẑanuar d. -z. „datiert und
hat nach der „Kreuzztg." folgenden Wortlaut : „Für dre E r -
ft rr f +it it  a bet 'S'>tenftfteubtß ? ctt , lv eiche btc vsiuttö
bedinguttg für alles ersprießliche dienstliche Schaffen büdet ,, \\t
Art und Maß der Besichtigungen von besserer Bedeutung.
Ich will, daß in bezug auf diese künftig nachstehendeGesichts,
punkte besonders beachtet werden: , 1. Es darf Nicht zu
vielbesichtigtwerden!  Die regelmäßigê Prüfungder
kleineren Verbände bis zum Bataillon usw. einschließlichliegt
in der Hand der Regiments - und selbständigen Bataillons-
kommandeure. die mir für d,e Überwachung des Ausbildungs¬
ganges ihrer Truppenteile in erster Linre verantwortlich und.
In der Art der Abhaltung der Besichtigungen sind diese Vor¬
gesetzten nicht durch Anordnungen von höherer Sülle zu be¬
schranken. Werden am Schluß der einzelnen Ausbildungs¬
abschnitte Besichtigungen verschiedener. Dienstzweige für er¬
forderlich gehalten, so sind diese ,noglichst schnell, hmter-
einander vorzunehmen, da ein längerer , zwilchen,den einzelnen
Besichtigungen liegender Zeitraum leicht zu emem sprung¬
haften Hinarbeiten lediglich auf die bevorstehende Bcstchtigung
führt 2. Die höheren Vorgesetzten brauchen
n i cht b e i a l l e n B e s i cht i g ir ii g e n z Hfl e g e n z u s e i n.
Bei den Prüfungen der größeren Verbände finden t( ►
reichend Gelegenheit, sich über den Stand der Einzelausbildung
bei den verschiedenenTruppenteilen und Waffengattungen zu
unterrichten. Die Berechtigung zu emer bestimmten Anzahl
von Dienstreisen schließt nicht die Verpflichtung, em. diese
Reisen alljährlich sämtlich anszufuhren . 8. Richtige Wahl
der Zeiten für die einzelnen Besichtigungen
ist für die Ruhe und Planmäßigkeit des gesamten Dienst-
betriebes von hohem Wert . Die für die einzelnen Dwnst-

verstehen. Ihre Anzahl ist aber sehr gering, da der Chmew
ein Vorurteil gegen die moderne Arzneikunde hat. Diese
wenigen Ärzte kommen bei der ungeheuren Bevölkerung
und bei der Unmasse von PesterkranAen gar nicht in Be¬
tracht, sondern die Behandlung der Pestkranken beschränkt
sich ausschließlich auf die chinesische!!. Quacksalber. Von
Desinfektion, Absonderung usw. haben sie natürlich keine
Ahnung, sondern sie behandeln die Erkrankten nur durch
Bestreichen mit der Hand, wobei sie sich sehr oft selbst an¬
stecken, oder sie lassen sie eine sogenannte Wasserkur durch-
machen, die in dem ständigen übergietzen der Kranken mit
lauwarmem Wasser besteht. Im allgemeinen haben sie
natürlich, das kann man jeden Tag hören, keine Vor¬
stellung, was die Pest ist und worin die Erkrankung be¬
steht, sondern sie wissen nur, daß es zwei Krankheiten gibt:
eine, die von dem schwarzen. Geist hervorgerufen wird,
und eine, die in einem Fluche des Drachen besteht. Die
Krankheiten des schwarzen Geistes äußern sich durch Aus¬
satz, Blattern, Erbrechen und ähnliche wahrnehmbare Er¬
scheinungen; die Krankheiten des bösen Drachen dagegen
nur in unsichtbaren Erscheinungen, wie Fieber, die zum
Tode führen. Die Pest gehört zu den Krankheiten des
schwarzen Geistes und wird demgemäß mit lauwarmem
Wasser oder mit Besprechen behandelt. Die Krankheiten
des bösen Drachen dagegen werden durch Schwitzkuren
und durch allerlei wundertätige Salben und Trogen ver¬
trieben. Die Arzneien und Salben fertigt der Arzt selbst
an und ist aus diese Weise sein eigener Apotheker. Die
soziale Stellung der Ärzte ist demgemäß auch eine sehr
niedrige, da sie von der Regierung nicht anerkannt werden
und da sich nur Leute niedersten Ranges der Arzueikunst
widmen. Ihre Leistungen sind dem Honorar entsprechend,
das sie erhalten und das nicht selten in Naturalien, wie
Brot und Reis, besteht. Es ist ganz klar, daß die Pest bei
einem solchen Zustande der Arzneiwissenschast den furcht¬
baren Umfang annehmen muß.

Kleitre GtzrtotttK.
Theater und Literatur. An Stelle des mit Ablauj

dieser Spielsaison zurücktretenden Heidelberger Theater¬
direktors Heinrich  wurde die Leitung des Heidel¬
berger  Stadttheaters unter 120 Bewerbern dem bis¬
herigen Direttor des Halberstädter Stadtthoaters Direktor
Johannes Meißner Luerkanut.

— . . .
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zweige erforderliche Ausbildungszeit mutz der Truppe tunlichst
unverkürzt gelaffen werden. L-ie kann dann mrt Frerwe und
Zuversicht im Bewußtsein gründlichen Könnens an dre Prüfung
herantreten . Wo Rücksichten auf die Ausnutzung d« -Truppen¬
übungsplätze Verkürzung einzelner Ausbildungsabfchnrtte be¬
dingen. mutz in den nächsten Jahren Ausgleich geschaffen wer¬
den. Die Festsetzung des Zeitpunktes der Besichtrgnngen rst
in der Regel dem Vorgesetztenzu überlassen, der dre Beftchtr-
gung abhÄt . Höhere Vorgesetzten, die den Besichtigungen bei¬
wohnen, können geringe Verschiebungen fordern, wenn dre
Rücksicht auf ihren Rcifeplan es bedingt. 4. Dre Be¬
sprechungen  müssen bestimmt und sachlich fern. Wieder¬
holungen schwächen leicht die Wirkung ab. Durch dre Be¬
urteilung der Matznahmen des Führers darf dre Bewertung
der Leistungen der Truppe nicht zu kurz kommen. Dre Be¬
sprechung soll bei Anerkennung guter Leistungen und ber klarem
Hervorheben des zu Beanstandenden belehrend und anregend
wirken und die Selbständigkeit. Tat - und Veranwortungs-
freudigkeit beleben und heben. Das Kriegsmrnrsterrum hat
diese Meine Willensmeinung zur Kenntnis der Armee zu
örmgen.
. Berlin , den 12. Januar 1911.

Wilhelm. ^ .p. Heerrrrgem
An das Kriegsministerium.

ArrsZzmd.
Belgien.

über den Völkerkampf in Belgien schreibt vr . I . Boonen
lm „Tag " : Wenig beachtet von den deutschen Müttern,
aber um so mehr von den französischen wird der sich inimer
stärker entwickelnde Kulturkampf der Flamen um ihr heiliges
Naturrecht , um ihre Sprache und Kultur . Die Pariser
Zeitungen , voran das deutschfeindliche Blatt „Le Matin ",
und die sranlo -belgischen Blätter , von denen der kleinste
Redakteur mit dem Bande der Ehrenlegion geschmückt ist,
erheben einen Höllenlärm gegen „die frechen Überhebungen
der Flamen , welche weder eine eigene Kultur noch Literatur
besitzen und deren Sprache der der Hottentotten gleiche".
Und sonderbarerweise kommen alle diese Zeitungen zur An-
sicht, daß die ganze flämische Bewegung von den „Prussiens"
angefacht sei, um Belgien später gänzlich zu germanisieren
oder, wie eine Pariser Zeitung schrieb, zu „verpreußcn ".
Von „Unterdrückungen " der Polen und Elsässer in Deutsch¬
land , der Tschechen. Ungarn . Italiener in Österreich haben
diese Blätter fortwährend zu erzählen , aber dre Unter¬
drückung der über 4 Millionen starken, d. h. zwei Drittel der
Landesbevölkerung ausmachenden Flamen betrachten sie als
ein eminentes Kulturwerk , damit diese Söhne des Rubens
von der „weltüberstrahlenden " französischen Kultur beleckt
werden . Und wenn man etwas tiefer blickt, so hat man
bald den Grund des Hasses der Franzosen gegen das ger¬
manische Wesen in Belgien gefunden . Frankreich hat schon
l a n g e ein Auge auf das reiche Nachbarland geworfen und
sieht nun den germanischen Einfluß immer mehr erstarken.
Jetzt ist es aber auch endlich an der Zeit , daß Deutschland,
das in Belgien so hervorragend vertreten ist, mehr denn
fe ein wachsames Auge habe.

England.
Die Marien und George Englands . Entsprechend den

Bestrebungen der englischen „Maries ", die einen so großen
Erfolg hatten , haben sich nun auch die englischen „Georgs"
Msammengetan , um wie jene der Königin so diese dem
Körrig ein Krönungsgeschenk zu überreichen . Lord Strud¬
ln oke und verschiedene andere haben Schritte unternommen,
die Georgs zu organisieren , Einschreibelisten zu veröffent¬
lichen und Propaganda für ihr Vorhaben zu machen. Das
Komttee der „Maries " seinerseits erklärt , daß es aus allen
Bezirken Ermutigungen und Zeichen des größten Enthu¬
siasmus empfangen habe . Die Gaben sind in den Grenzen
von 1 Penny bis zu 1 Lstrl. festgesetzt und aus diejenigen
beschränkt, die den Namen Mary , Maria , Marian , Marion
oder Marie tragen . Die Liste aller Geber wird der Königin
überreicht werden . . ^ „

Gegen die Einwanderung auSwart -ger Verbrecher.
Sir George Doughty kündigte vorgestern abend im Unter-
Haufe noch an , daß er ein Amendement zur Adresse stellen
wetzde über die Notwendigkeit einer sofortigen Verschärfung
der Gesetze geaen die Einwanderung auswärtiger Verbrecher
in London.

Luftschiffe und Aeroplaue.
Ein freies Forschungsinstitut für Lustschiffahrt?

sich Berlin , 8. Februar . Wie die „National -Zeitung"
erfährt , hat sich auf Anregung des bekannten Astronomen
Professor Br . Markuse unter dem Vorsitz des Karseruchen
Aeroklubs und der Ka isertich-Wissenscha ftlichen Gesellschaft
ein Komitee gebildet , das die Schaffung einer freren
Forschungsanstalt  für Lustschiffahrt im Auge hat.
Der Zweck dieses Unternehmens soll in der zusammen¬
fassenden Bearbeitung aller Probleme des aerostatischcn und
aero -dynamischen Fluges in wissenschaftlich-technischer
Weise bestehen.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  10 . Februar.

Der Jahresbericht der Flcischerinnung Wiesbaden
ist abgeschlossen. Er besaßt sich u . a . mit der Abschaffung
der Fleischsteuer und bringt Beschwerden mancher Art . Wir
entnehmen dem Bericht folgendes : Das Jahr 1910 ist sur
das Fleischergewerbc im allgemeinen sowie auch für unsere
Abnehmer und Kundschaft ein überraschendes , für keinen
Tell angenehmes Jahr geworden . Mihsiände aller Art er¬
gaben tief einschneidende Schäden für unser Gewerbe , so¬
wohl hinsichtlich des Konsums als auch finanzieller Art.
Als Mitzstand dieses Jahres bezeichnen wir für unser Hand-
wett dm Wegfall der Akzise,  sowie die seit Men-
schengedenkon nicht dage-wefene Teuerung de' Schlachttiere.
Zwar haben die Metzger durch den Wegfall der Akzise einen
scheinbarem finanziellen Vorteil erreicht, es schwindet jedoch
derselbe durch die Tatsache, daß die Stadt in prompter
Werse den § 11 des preußischen Kommunalabgabengesetzes
in Anwendung brachte und für das vorgeschossene Anleihe-
kavital von rund 2Va  Millionen Mark (nach Vollendung der

Neubauten ) für dem Schlacht- und Viehhof einen festen
Zinsfuß von 8 Prozent , anstatt wie bisher 5 Prozent , be¬
rechnete. Dadurch mußten , um das Budget in das Gleich¬
gewicht zu bringen , sämtliche Schlachtgebühren und Mattt-
austtiobskosten erhöht werden . Ferner entstand dem in der
Stadt wohnenden Metzger großer Schaden durch die Frei¬
zügigkeit des Fleischs ohne die seither schützende Akzise. Es
macht sich dies außerordentlich bemerkbar . Viele Metzger
auf dem flachen Land erwerben in der Stadt feste Kund¬
schaft. Durch direkten Bezug bei dem Viehbesttzer, geringere
Aufwendung für Läden, Licht, Miete , Steuer ist der L a n d-
metzger  ein gefährlicher Konkurrent des Stadtmetzgers
geworden . Größere Konsumenten lassen vom Land bedeu¬
tende Massen Fleisch schicken, die dort billiger zu haben sind,
bei dem hiesigen Metzger jedoch unvettauft bleiben . Ob
jedoch in allen Millen einwandfreie , gefunde Ware geliefert
wird , sei dahingestellt . Wir haben an unserem Schlachthof
eine so genaue Fleischschau, daß alle Garantie geboten ist,
hier nur Fleisch zu bekommen, das gosundcheitlichvöllig ein¬
wandfrei ist. Ob man das von allem Fleisch, das einge-
führt wird , sagen kann, möchten wir bezweifeln . Einige
Metzger, denen vielleüht diese strenge Kontrolle nicht gefällt,
lassen ihre Tiere in Nachbarorten schlachten und bringen
das geschlachtee Fleisch dann hier zum Verkauf . Dadurch
wird nicht allein die Schlachthauskasse empfindlich ge¬
schädigt, es geschieht auch zum Schaden der Konsumenten,
die die Qualität dieses Fleischs nicht kennen und sich durch
die angepriefenen geringen Preise . irreführen lassen. Er¬
fahrungsgemäß sind diese Preise in Wirklichkeit hohe zu
nennen , dem: die auf diese Weise eingeführte Ware ist der¬
art , daß sie in amtlicher Notierung überhaupt nicht erwähnt
wird . Wird nun diese geringe Ware in einem mit aller
Eleganz verzierten Laden ausgestellt , so gewinnt dieselbe
an Anschein und wild im Verhältnis zur wirklich guten
Ware teuer genug verkauft . Alle diese Ausführungen zeigen
hinlänglich , daß es für alle Metzger sowohl als auch für
die Stadt von großem Vorteil gewesen wäre , die Akzise
zu behalten  und dem Stadtsäckel damit eine Einnahme
von yz Million Mark zu erhalten . Die Idee der Fleisch-
und BrotveMlligung nach Wegfall der Akzise hat
sich als ein Irrtum  erwiesen . Dieser Ausfall wird schwer
empfunden , und die Ersatzbeschaffung dafür bildet eine hart
zu Krackende Ruß für die Finanzverwaltung der Stadt . Es
herrschte bei vielen Kollegen große Mißstimmung darüber,
daß die Gebühren seit 1. April 1910 in die Höhe gingen,
um die 8 Prozent des Anleihekapitals zu decken. Es muß
jedoch konstatiert werden , daß unser Ehrenmitglied Stadtrat
Hees , unterstützt durch Obermeister Stadtrat Weidmann,
im Magistrat den Antrag gestellt, von höherer Verzinsung
abzusehen.

— Ein ehemaliger Realgymnaflast , der jetzt als „alter
Herr " in angesehener Lehrtätigkeit auswärts lebt , schreibt
uns im Anschluß an unsere Mitteilung über das Ableben
des früheren langjährigen Pedellen des König !. Realgym¬
nasiums , Herrn Friedrich Giegerich: „Haben Sie vielen
Dank für die Nachricht, daß Giegerich nun zur großen
Armee versammelt ist. In einem Bild , das allerdings zu
vergilben ansängt , besitze ich noch eine Erinnerung an ihn.
Im Jahre 1873, als ich in Unterprima war , haben wir uns
mit den damaligen Oberprimanern zusammen aus dem
Hof des Realgymnasiums photographieren lassen. Es
spricht für das gute Verhältnis , das wir zu Giegerich hatten,
daß wir ihn an die Seite unserer Gruppe ausstellten. Er
mußte sich dabei mit seinem Schlüsselbund bewaffnen und
besonders sichtbar den Karzerschlüssel tragen . Lang ist's
her !" — Bei dieser Gelegenheit sei noch erwähnt , daß der
Verstorbme auch gelegentlich des 50jährigen Jubiläums
der genannten Lehranstalt vor einigen Jahren von den da¬
mals sehr zahlreich aniwesenÄm ehemaligen Schülern beson¬
ders ausgezeichnet wurde dadurch, daß man ihm eine
silberne Schnupftabaksdose zum Geschenk machte, die mit
Zehnmattstücken gefüllt war . Die Dose wurde ihm mit
einer kleinen Ansprache feierlich überreicht und Giegerich
dankte humorvoll , indem er betonte , daß ihm namentlich die
gewählte Sorte Schnupftabak Freude gemacht habe.

— Matte „Wiesbadener Tagblatt ". Herr Zigarren-
häNdler Rudolf StasseN,  BahNhoffiraße 4, Inhaber
einer unserer Ausgabestellen , hat die originelle Idee ge¬
habt , sich unter dem Nahmen „Wiesbadener Tagblatt " eine
neue Zigarrenmarke gesetzlich schützen zu lassen. Die ge¬
schmackvolle Packung , der zweifellos auch die Güte des Jn-
halis entspricht, zeigt eine Miniaturabbildung unserer
Zeitung , umgeben von zwei brennend en „Rauchrollen ",
aus deren Dampf sich die Versinnbildlichung des Inhalts
des „Wiesbadener Tagblatts " nach seinen einzelnen Über¬
schriften entwickelt. Wir wollen zu dieser Neuheit gerne
Pate stehen, namentlich wenn - das Publikum daran Ge¬
fallen findet , was wir ihrem Urheber nur wünschen möchten.

— Der kaufmännische Arbeitsmattt 1910. Nach dem
soeben erschienenen Fanuar -Hest des Reichsarbeitshlatts
ist auch nn letzten Viertel des abgelaufenen Jahres der
Andrang stellesuchender HandlungAgeihilfsn zu den Arbeits¬
nachweisen zurückgegangen. Das Jahresergebnis der kauf¬
männischem Stellenvermittlung muß nach den amtlichen
Zahlen des Reichsarbeitsiblatts als durchaus günstig be¬
zeichnet werden . Für männliche Handlungsgehilfen .wurden
im Jahre 1910 bei den Vereinen , die ihre Ergebnisse dem
Reichsarbeitsblatt Mitteilen , 60 721 offene Stellen angemel¬
det , gegen 52 893 im Vorjahr . Das ist eine Steigerung der
Stellenangebote um 14,8 Prozent . Die Zahl der (übrigens
nur zum kleineren Teil stellenlose ) Bewerber hat sich da¬
gegen um 4 Prozent vermindert . Sie betrug 1909: 75 611
und 1910 nur 72 571. Von den Bewerbern brachten die
Vereine 23694 in Stellung gegen 20310 im Jahre Locher.
An der Vermittlung waren hauptsächlich vier Verbände be¬
teiligt , nämlich der Hamburger Verein für Handlung ^-
kommis von 1858, der Leipziger Verband deutscher Hand¬
lungsgehilfen , der Deutschnationale Handlungsgehilsen-
verband und der FraNffutter kaufmännische Verein . Diese
Vereine besetzten der Reihe nach 9638, 5179, 3154 und 2400
Gehilfenstellen. Nach dem Reichsarbeitsblatt hat im ab-
aelausenen Jahre der Dents-chnattonale Verband um 1860
Mitglieder und der Leipziger Verband um 3143 Mitglieder
zugeuommen . Der Verein für Handlungskommis von 1858
ist um 7018 Mitglieder gewachsen.

— Was der Mode noch fehlte . Ein Berliner Watt
notiert eine kleine Novität , die das Gebiet der Mode
streift und außerdem beweist, wie sehr ihre Erfinder , die
geschäftstüchtigen Yankees, es verstehen, zwei Fliegen mit
einer Mappe zu schlagen. „Das letzte", was die groß« ,
Geschäfts- und Warenhausinhaber in Amerika ihren ele-
W-nten Kundinnen bieten , ist Einwickelpapier und Bind¬
faden in den neuesten F arbenschattievungen . Jedes Paket«
chen wird in Papier eingehüllt und mit Schnur umwickelt,
die genau nach der Farbe der Toilette der Käuferin abge¬
tönt sind, so daß das Paketchen beim Tragen nicht von die¬
ser absttcht. Der schlaue Amerikaner spart durch diesen
neuesten Grschäststtick viel Geld und Mühe . Ein gewöhn¬
lich verpacktes Paketchen liehe die Kundin sich unbedingt
„znschicken" ; ein so hochmodern und fein umhülltes nimmt
sie gern selbst mit.

— Na wart , du Gockel! Ein merkwürdiger Vorfall
spielte sich dieser Tage in Eppstein ab , eine Begebenheit,
die jeden Naturfreund ' interessieren dürfte . Ein Eppsteiner
Einwohner hatte einen Stamm schöner Hühner mit einem
prächtigen Hahn ; der Hahn aber war ein gar streitsüchtiger
Geselle. Anstatt seinen Hühnern Futter aufzusuchen und
sie zu beschützen, bekämpfte er sie stets. Fast alle Hühner
zeigten die Folgen seiner Gewalttaten ; dem einen fehlten
die Schwanzfedern , dem anderen die der Flügel ustv. Eines
Morgens umringten nun die Hühner wie auf Kommando
ihren Hofpascha. Das Weste Huhn eröffnet « den Kamps,
und nun ging ' s über ihn her, bis er verendet am Boden
lag . Das merkwürdigste bei der Sache ist, daß sich alle
Hühner an der Lynchjustiz beteiligten ; auch die des Nach¬
bars . die sonst nicht mit den anderen zusammen kommen,
kamen herbeigeeilt ; sie mußten also auf diesen Vorgang
vorbereitet gewesen sein. — Auch allen rabiaten Ehe¬
männern zur Warnung!

— Der Verein zum Schutze gegen schädliches Kredit gche»
hält heute abend 8% Uhr im „Hotel Nonnenhoft, Kirch-
gasse 15, 1, seine ordentliche Hauptversammlung ab, worauf
wir wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung nochmals be¬
sonders Hinweisen.

Israelitischer Gsiiesdienst . I s r a e l i t i s S e K u lt US -
gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst rn der
Hauptsynagoge: Freitag : abends 5.15 Uhr, Sabbat : morgens
9 Uhr, Predigt 9.45 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 6.25 llhr.
Gottesdienst im Gemeindesaal : Wochentags: morgens 7.15 Uhr,
nachmittags 5.30 Uhr. Die GemeindeLiblwthek ' st geöffnet:
Sonntags von 10 bis 1014 Uhr. ,

Alt - Israelitische Kultusgemernde. (Synagoge
Friedrichstrabe 83.) Freitag : abends 51L Uhr. Sabbat : morgens
8%' Uhr. Jugendgottesdienst 2%  Uhr , nachmittags 8 Uhr,
abends 6 25 Uhr. Wochentags: nrorgens 7l4 Uhr, abends 5 Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero¬
straße 16, Hof. Sabbat -Eingang 6.05, morgens 8.30, Mussaf
9.15, Mincha 3.80, Ausgang 6.25. Wochentags: morgens 7.30,
von Mittwoch an 7, Mincha 1.15, Maarif 8.

Theater . Kunst. Votträae.
* Wiesbadener Konservatorium für Musik, Rheinstraße 64

(Direktor Michaelis) . Der am vergangenen Dienstag von
zahlreicher Zuhörerschaft besuchte 95. Vortragsabend  der
Oberklaffen gestaltete sich zu einer wohlgelungenen Konzertt
aufführung , sowohl durch die Vielseitigkeit des Gebotenen als
noch durch die sortreffliche Ausführung der einzelnen Nummern.
Mit Handels altklassischer Trio-Sonate für zwei Vwlinen . ,Cello
und Klavier wurde der Abend von den Damen Fräulein E.
Ahrens, W, Philippi , E. Michaelis und M. Niemann in muster-
gültigem Zusammenspiel eröffnet. Die Wamer -Oberklaffen
waren durch Herrn Hermann Wolfs (E-Moll-Walzer von
Chopin) , Fräulein Hertha Philippi (Hochzeitstag auf Trold-
hcmgen von Grieg) und Fräulein Annie Battenfeld (C-Moll-
Konzert von Mozart ) vertreten, von welchen besonders Fräulein
Battenfeld aus der Klaffe des Herrn Professor Mannstaedt durch
ihr vortreffliches Spiel die Zuhörer zu enthusiastischemBeifall
hinzog. Eine angenehme Abwechslung boten die Liedervortraae
des Mr . K. Bamber (Gesangsklaffe des^Fräuleins Bouffier ) .
Außerordentliche Fortschritte bekundete Fräulein Elia Michielrs
(Klasse des Herrn Konzertmeisters Brühl ) mit dem Vortrag des
Cellokonzerts von Heberlem. Den Glanzpunkt des Abends
bildete unbestritten die straffe Wiedergabe des ersten Satzes
der C-Moll-Sinfonie von Beethoven durch die Orchesterklaffe.

* Wiesbadener Künstler auswärts . Zum Besten der
Pensionskaffen des „Allgemeinen deutschen Musikerverbcmdes"
fand am 6. d. M. in Nürnberg .unter  dem Ehrenvorsitz des
Oberbürgermeisters Geheimrat vr . Ritter Georg v. Schuh und
unter musikalischer Leitung des Hofkapellmeisters Ferd . Meitzer
ein großes Konzert statt , in welchem zwei unserer angesehensten
Wiesbadener Solisten mitwirkten. Auf bedeutendem künstle¬
rischen Niveau standen nach dem einstimmigen Urteil der dor¬
tigen Kritik die Vorträge der Frau May Affernr-
B r a m m e r : „Glanz der Technik, Größe und Schönheit des
Tones und Tiefe der Empfindung hielten sich bei, ihrer herr¬
lichen Darbietung die Wage" (Frau Afferni spielte Bruchs
G-Moll-Konzert) , und durch gleich meisterhaftes Sprel mt-
zückte Herr Professor Oskar Brückner  in den Cello-Vorttagen
von Molique, V<üencin und Brückner. Beide Wiesbadener
Künstler ernteten enthusiastischenBeifall.*

* Bolkstheater. Wir machen nochnrals besonders ans die
heute Freitag , den 10. Februar , stattftndende Benefizbor¬
st e l l u n g für Herrn Artur Rhode  aufmerksam , zumal zum
erstenmal der amüsmite Schwank „O diese Männer " von Rosen
in Szene geht. In den Haupttallen sind beschäftigt dre He-rren
Direktor Wilhelmy, Artur Rhode, Max Ludwig. Willy Wagler.
Erwin Marion und Hans Johenny , sowie dre Damen Lina
Töldte, Fina Walter , Eugentt Jacobi , Marg . Hamm und
Marg . Meilsch.

* Schreibers Konservatorium (Adolfstraße 6, 2) . Es s«
auf den heute abend 6V2 Uhr in. den Räumen betreffender An¬
stalt stattfindenden musikalischen Abend  hingewresen.
Das Programni umfaßt : Sonate für Klavier und Cello von
Beethoven, op . 17 (Fraulem Else Müller und Herr Urhan),
weder von Beethoven (Frau Marxheimer, Konzertsängerin).
Soli für Cello: Träumerei von L>chumann, Eigne von St.
Saöns und Elfenreigen von Popper , sowie Schumanns Konzert¬
stück für Klavier, op. 184 (Brahms gewidmet) Direkt« :
Schreiber Begleitung am zweiten Klavrer Fraulem Else MMer.
Alle Interessenten können der Veranstaltung unentgeMich b« -
wohnen. _

Vereins -Nachrichten.
* Der „Männer - Tnrnverein"  HM am Sonntag,

den 12. Februar , abends von 8 Uhr an, in seiner Turnhallip
Platter Sttaße 18. eine karnevalistischeDamensitzung ab,

Vereins -Feste.
iAuknad-lle frei bis ju au Zeilen.»

» Vorgestern abend hielt der „Rheinländer . Verz
ein"  im „Friedrichshof" seine erste ordentliche Monats Ver¬
sammlung ab. Der unermüdliche erste Vorsitzende, der bereits
für eine Hauskapelle gesorgt hat , hatte diesmal alles mögliche
arrangiert . Vorträge verschiedenster Art , in der Hauptsache

Cöllsche Krätzcher und Berzellcher" waren vertreten . Man sah
auf allen Gesichtern die heimatliche Freude, als der erste der
Rheinländer mit einer Gäbe in rheinischer Mundart (einem
Lied „Das Margaretenmädchen"'! die zahlreich Erschienene» .
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Non denen eine beträchtliche Anzahl noch in letzter Stunde ihren
Karnen in die Ausnahmeliste eintrng. auf echt rhernlandnche Art
LewiÄkommnete. Die Vereinsabende ftuden Mittwochabends
S Uhr im Vereinslokal„Friedrichshof" statt und neue Mit¬
glieder werden jederzeit gern ausgenommen. Am 18. cr. halten
die Rheinländer ihre erste karnevalistische Sitzung ab. .Auch
hierzu sind alle eingeladen, die den emporbluhenden Verein m
seiner Aufgabe, rheinische Sitte zu wahren, rheinisches Wesen
und rheinische Art, vor allem rheinischen Humor zu pflegen,
unterstützen wollen. _______ __ __ __

* Arrs dsm Landkreis Miesdadm.
^ ( ?) Dotzheim, 9. Februar . Samstag , den 11. d. M.,

begehen die Eheleute Wäschereibesitzer Karl Philipp Wil¬
helm,  und Lina, geb. Rossel, das silberne Ehe-
Jubiläum. — In der gestrigen Gemeinde - Vor-
ftands - Sitzung  w -urde die -Brennholz-Versteigerung
vom 6. d. M., mit dem Erlös von 2878.80 M.. genehmigt.
Die Preise waren gute; Buchenscheitholz kostete durch¬
schnittlich 29 M., Knüppelholz 23 M-, Welleir 13 M., das
Fichtenholz wurde mit 26 M. im Durchschnitt bezahlt —
Herr Architekt Paul  hier wendete sich unter Vorlage
eines Planes mit einer Eingabe an die Gemeinde, in
welcher er ersucht, daß zwecks vorteilhafterer Bebauung des
Geländes auf der Trist vor Festsetzung des vorgesehenen
Stratzerrfluchtlinienplanes die Angelegenheit nochmals ein¬
gehend geprüft wird . Der Vorschlag soll bis zur Fertig¬
stellung des in Arbeit befindlichen Fluchtlimenplans ver¬
tagt werden.

R . Tonenderg, 8. Februar . Zu den Seinen zurück-
gekehrt  ist gestern der TünchermeisterB. von hier. B.
war vor Einiger Zeit mit einer größeren Geldsumme von
hier verschwunden.  Die Summe war ein Erbterl
der Geschwister des Durchgebramtten. Er hatte an seine
Angehörigen einen Brief gerichtet, daß er „Mer das
Waffel gehen wollte. In Zürich, wohin er sich gewandt
hatte, ist er an Stelle eines anderen verhaftet worden, wo¬
bei eS sich herausstellte, daß er nicht im Besitze von Aus¬
weispapieren war . Einer der sofort verständigten Ange¬
hörigen be« >b sich nach Zürich und veranlaßte, daß B. zu
seiner Familie zurückkehrte. Was den in geordneten Ver-
hältniflen lebenden Mann zu diesem Schritte bewog, bleibt
Men ein Rätsel.

— Bierstadt, 8. Februar . Man beabsichtigt, wegen des
projektierten Güterbahnhofes  Wiesbaden -Ost iräe
geeigneten Schritte zu tun. Befremden erregt es aller-
Lüngs weshalb dieser Bahnhof gerade in den Distrikt
Erkelsborn gelegt werden soll. Dieser Gemarkungsierl,
hinter dem Wartturm gelegen, gibt doch später sicher eines
der herrlichsten Villenquartierc. Auch sind Zufuhr- und
Abfnhrwege so ungünstig, wie sie nirgends in unserer Ge¬
markung mehr zu finden sind. — Für die Benennungen
der neuen Straßen  im Aukamm sind die Namen der
Gemarkungsteile in Vorschlag gebracht worden: Haler,,-,
Heiligenstock-, Schülerspfad-, Kanzelstraßc usw. — Auch m
unserer Gemarkung hatte man versucht, das Krüppel¬
heim  unterznbringen . Man hatte soweit ein schönes Ge¬
lände, dem Fabrikanten Herrn Fritz Bücher gehörig, zu
mäßigem Preise in Aussicht. Da jedoch in der nächsten
stett die Anlage einer Kanalisation in diesem Gerande
(Rheiustraße) ausgeschlossen ist, sah man von dem Ankauf
ab. — Unser Ort ist zurzeit der Renntage durch den ge¬
sagten Auto - Verkehr  sehr belästigt. Um den Haupt¬
verkehr aus den belebten Straßen abzulenken, gedenkt man
die Feldstraße bis zur Erbenheimer Straße durchznführen
und den Auto-Verkehr durch 'die Wiesbadener Straße , Neu¬
gasse und Feldstraße nach Etzbenheim zu leiten.

— Bierstadt, 9. Februar . In der letzten Zeit geht das
Gerücht um, die katholische Kirchengemeinde  sei
geneigt, ihr Besitztum, 125 Ruten groß, mit Pfarrhaus zu
verkaufen»  um sich aus dem Wendelschen Platz, Ecke
Ratha -nsstvaHe-Langgaffe, anzusiedeln. Dies alles ist voll¬
ständig ans der Lust gegriffen. Der WeNdeksche Platz ist
einesteils zu kostspielig und zweitens viel zu beschränkt zum
Bau für Kirche und Pfarrhaus . Eine Kirche kann nicht
eingezwängt werden und nach der Entwicklung und Zukunft
Bierstadts muß noch genügend Raum vorhanden sein zu
einer späteren Vergrößerung derselben. Die neue Kirche
soll noch in diesem Jahre erbaut weiden; sie wird zrrka
80 Meter Lang- Zu Bierstadt zählen die Katholiken von
Erbenheim, Igstadt und Kloppcnhcim, insgesamt über
800 Seelen.

Erbenheim, 7. Februar . Die Gemeindevertretung
erklärte sich in ihrer letzten Sitzung mit dem Abschluffe
eines Vertrages mit Herrn Tierarzt  Ochs einverstan¬
den wonach Herr Ochs von der Gemeind« jährlich -eine
Pauschalsumme von 600 M. erhält und sich dafür ver¬
pflichtet. von den Tierbesitzcrn auch fernerhin eine Besuchs¬
tare von nur 1.50 M. zu nehmen. Verschiedene Nachbar¬
gemeinden haben schon ähnliche Verträge mit Herrn Ochs
abMchlossen. — Durch eine Zulage von 200 M. ist das
Gehalt des Heim Gemeind erechners  Schilp aus
1600 M- gestiegen. — Die Gemeindevertretung Lejchloß,
einen Vollziehungsbcamten  anzustellen und das
Amt Herrn Polizeisergeanten Schmelz zu übertragen.

wc. Biebrich, 8. Februar. Der frühere Mosbacher
Markt  die spätere Biebricher Kerb wandert fet Jahren schon
isort einem Ort zum andern, und zurzeit genießt sie die Freude
überhauvt domizillos zu ,ein. Ehedem gmg es bei Gelegenheit
derselben recht lebhaft zu, und neben den Ortseingesessenen
stellte Wiesbaden das Hauptkontmgent der Besucher. Das war
damals, als das neue Brot und der neue Zwetschenkuchen,noch
eigentlich durch den Markt eingefuhrt wurden. Weil bm der
Zunahme der Bevölkerung der alte Platz nicht mehr ausreichend
fein sollte, rvar inan mit dem Marite aus den Wilhelmsplatz
gewandert. Es bauten sich jedoch bald Villen,m der Nachbar¬
schaft an. deshalb stellte sich die Notwendigkeit einer abermaligen
Erlegung heraus, deshalb legte man die beiden früheren
Märkte auf zwei hintereinander folgende Tage zusammen und
wies ihnen als Platz Biebrich an, wo er sich in verschiedenen
Straßen verzettelte, ohne daß irgend jemand so recht seine
Freude cm ihm gehabt hätte. Einsprüche, wclcye von der-
schiedener Seite wider die Fortexrstenz des Marktes an dieser
Stelle gemacht wurden, führten zu seiner Verlegung aus den
freien Platz vor der neuen Realschule, wo er dann ebenfalls
unmöglich wurde, als das Gebäude seiner Bestimmung über¬
geben worden war. So kommt es, daß der,Markt heuw voll¬
ständig heimattos ist. Gestern nun tagte eme Versammlung,
cm welcher der Oberbürgermeister, die Beigeordneten, sowie dw
hauptsächlich bei dem Markt interessierten Gastwirts, teü-
ncchmen und welche sich mit der Frage, wo der,Markt m der
Folgc am oraktischsten unterzubringen sei, veschasngte. Dabet
wurde vorgeschlagen die Wiesbadener Straße von der, Muhl-
püfic  an . dort wo die Allee sich längs des Partes bmzreLt;

WiesdKSsrrer GMküatr.
gegen dieses Projekt haben aber wieder die Anwohner, insbe-
ondere die großherzogliche Hofverwaltung, Einspruch erhoben,

und mit Rücksicht daraus kann von diesem,Proiekt keme Rede
mehr sein, ein anderes über besieht zurzeit mcht, und es ist
nicht unmöglich, daß an dieser Unmöglichkeit, em passendes
Unterkommen zu finden, der ganze Markt zugrunde geht,

ä. Igstadt, 9. Februar. Am Sonntag, den 12. Februar,
veranstaltet der hiesige Gesmigverein„Eintracht em Konzert
im Saale „Zur schönen Aussicht".

ei. H-chheim. 8. Februar. Die Vogelschutz -Be.
strebungen  machen Hierselbst erfteuttche Fortschritte.
Während der Schnee- und Kälteperiode waren an btettn Platzen
der Gemarkung Futterplätze angelegt und,Fntterkistchen ausge¬
hängt. In den Weinbergen bat man vielfach PsaMe etnge-
rammt, aus diesen die ausrangierten Christbaume befestigt und
mit allerlei Leckerbissen für unsere gefiederten Lieblinge be¬
hängt. Die Futterstellen wurden,von den Vögeln fleißig aus¬
gesucht. Damit die Vögel sich auch, während des Sommers m
dem Weinberggelände aufhalten, gibt man ihnen durch Un-
bringen von Ni stkä st chen Wohnungsgelegenheit. Etwa
1200 derartige Brutstätten sind aufgehangt worden. Zur
weiteren Förderung des Vogelschutzes haben sich viele Wern¬
bergsbesitzer entschlossen, in dem Rebgelände Obstbaum  e an--
zupflanzen, und zwar Pfirsiche, Aprikosen und Kirschen
(Amorcllen) , da diese Sorten den Vögeln geeigneten Schutz und
den Besitzern gute Erträge sichern würden. Die Stadt seltssr
gibt ein gutes Beispiel, indem sie an freien Platzen und Aus¬
sichtspunkten Tannen und andere Bäume anpflanzen laßt.
Hoffentlich werden die geschaffenen Nistgelegenheiten zahlreich
besetzt, daß dadurch unseren Weinbergsleutentuchttge Helfer
im Kampfe mit den Rebschädlingen aus der Jnsektenwelt ent¬
stehen. . ___ . .

Uassamsche UachrrchtsK.
= Idstein, 7. Februar . Unserem Gendarmerie-Wacht¬

meister ist es gelungen, diejenigen Personen zu ermit¬
teln,  welche im Oktober vorigen Jahres aus dem Stalle
des Sattlers Rübsamen dahier den Ziegenbock geholt und
auf die Straße geführt hatten. Es sollen dieselben jungen
Leute sein, die auch an der Eselsgeschichte beteiligt waren.
Anzeige ist gemacht.

K Lorsbach im T., 9. Februar . Nach Unterschlagung
von 50 M. Kundengeldern ist der bei dein Bäckermeister
Sieckemnesser bedienstet gewesene Bäcker Wilhelm Wermes-
bach aus Worms flüchtig  geworden. W. benutzte hierzu
das Rad des A., ließ das Rad jedoch in Höchst ans dem
Bahnhof zurück.

ö. Königstein i. T., 8. Februar . Unsere Stadtverord-
«eten-Versmnmlung beschloß, in den Etat für 1911 6000
Mark für Reklamekosten  einznsetzen, die im Jnlande
ausgegeben werden sollen. Die Kurmusik  für die kom¬
mend̂ Saison wurde wieder Hernr Kapellmeister Hiege für
10 500 M. übertragen. Die Aurtaxordnung,  welche
seither bei einem Aufenthalt von 3 bis 7 Tagen für eine
Person 2 M., für eine Familie 4 M., bis 21 Tage 5 M.,
bezw. 9 M., bei mehr als 21 Tagen 6,59, bezw. 12 M. be¬
trug, wurde dahin abgeändert, daß in 1911 von jedem Kur¬
gast2 0 P s g. p r o T a g als Kurtaxe erhoben werden sollen
bis zur Anwesenheitsdauer von 60 Tagen, der weitere
Aufenthalt ist taxfrei. Für Begleitpersonen und Kinder.
unter 15 Jahren ist keine Kurtaxe zu entrichten.

i. Limburg, 7. Februar . Heute vormittag 5 Uhr ver¬
schied  im 76. Lebensjahre der frühere Magistratsschöffe
Herr SchuhmachermeisterFranz Weimer.  Seit Ein¬
führung der Städteordnung im Jahre 1891 gehörte der
nunmehr Verblichene dem Magistrat der Stadt Limburg
an, bis er im Jahre 1307 sein Antt freiwillig niederlegte.

o. Limburg, 8. Februar . Die vorjährige Waisen-
kolle kt  e im Kreise Limburg brachte einen Ertrag von
4222,03M. gegen 4151 M. in 1909. — In Oberweyer starb
dieser Tage die Dienstmagd Marg. Laß mann  im 83.
Lebensjahre. Die Verstorbene, die bereits im Jahre 1888
aus der Luisenstistung das goldene Kreuz erhielt, stand 65
I a h r e im Dienste des Joh . Schmitt in Oberweyer.

L. Bad Ems, 7. Februar . Gestern verstarb  in
Frankfurt, wo er sich einer Operation unterzogen hatte,
der langjährige Leiter der Hüttenbetriebe des Emser Blci-
und Silberwerks, Herr Direktor Richard Müller.  Der
Verstorbene erfreute sich hier des größten Ansehens und
allgemeiner Beliebtheit. Müller erhielt vor wenigen Jah¬
ren für eine von der „Internationalen Vereinigung für
gesetzlichen Arbeitcrschutz" ausgeschriebene Prersarbeit den
ersten Preis . Die Gründlichkeitund Vielseitigkeit dieser
umfangreichen Arbeit, deren Thema „Die Bekämpfung der
Bleigefahr in Bleihütten" lautete und die in Buchform
bei Gustav Fischer in Jena erschienen ist, erregten seiner¬
zeit allg-emeines Aufsehen in den maßgebenden Kreisen. —
Während am Sonntagnachmittag die hiesige Ortsgruppe
des „Katholischen Volksvereins"  im „Schützen¬
hof" tagte und gleich mit zwei Rednern aufwartetc, ver¬
sammelten sich im unteren Stadtteil zu gleicher Zeit eine
Anzahl Bürgervereinler,  um Stellung gegen die in
der Presse erhobenen Angriffe bezüglich des Falles
.Höfer  zu nehmen. Mer den Ausfall der Verhandlungen
wird tiefstes Sttllschweigen bewahrt. Und das ist eigent¬
lich recht schade, denn es wäre gewißlich interessant ge¬
wesen, zu erfahren, wie man es sertiggebrachthat, die ge¬
rechten Anschuldigungen, die im Berliner Tageblatt", im
„Wiesbadener Tagblatt " und vielen anderen. Zeitungen
ausgesprochenworden sind, von sich abzuwälzen. Für die
bevorstehende Stadtverordneten-Ersatzwahl in der dritten
Klasse präsentiert der Bürger-Verein wieder einen neuen
Kandidaten in der Person des Gärtners Sanner.  Wahr¬
scheinlich wird ein neutraler Gegenkandidat des unteren
Stadtteils ansgestellt werden, den die Wähler des oberen
Stadtteils unterstützen wollen, unt endlich einmal den Be¬
weis zu liefern, daß die Anschauungendes Bürgervereins
doch lange noch nicht denen der Gesamtheit der dritten
Wählerklasse entsprechen. — Der evangelische Kirchen-
Chör  veranstaltete am Sonntagabend eine Vereinsfestlich-
keit unter dem Vorsitz des Herrn Pfarrers R. Hey de¬
nk an . Die von Herrn Lehrer Schmidt  gut einstudierten
Chöre sowohl wie der kleine zur Aufführung gelangende
Einakter: „Blondels Fahrt an den Rhein" fanden bei den
in großer Zahl erschienenen Teilnehmern lebhaften Beifall.

ds. Philippstein (Obeklahnkreis), 7. Februar . Auf der
in der Nähe unseres Ortes gelegenen Grube „Quäck" er¬
eignete sich ein eigenartiger Unfall.  Ein Berg¬
mann erlitt aus , stürzte in einen etwa 20 Meter tiefen
Schacht"und siel hierbei aus den unten beschäftigten Berg¬
mann Karl Gath aus Bermbach. Während- der Abg-e-
fiürzte nur geringfügige Verletzungen erlitt, wurde Gath
schwerverletzt.

Freitag, 1v» Februar 1811» Nr» Kv.
Im. Edelsberg (Oberlaynkreis), 8. Februar . Ein ans

unserem Ort stammender W e i n h ä n d l er , der in Frank¬
furt a. M., Bleichstratze, wohnt, hat sich gestern abend am
hiesigen Friedhof -erschossen.  Heute früh wurde die
Leiche gesunden, sie hatte mehrere Schüsse ist der Herz¬
gegend, .

Arrs der Umgevm-Z.
rs. Neuwied, 8. Februar . Beim Ba 'hnbau  Linz

Seifen kamen am Kötterberg bei N-eust-adt a. W. etwa 500
Kubikmeter Erd Massen  in Bewegung. Die Arbeiter
konnten sich durch die Flucht retten. Der Trockenbagger
wurde aus seiner Bahn geschlendert und -der Bagger¬
meister kam unter die Erdmassen; mit großer Mühe grub
man ihn heraus und brachte den Schwerverletzten
nach Neuwied ins Krankenhaus.

rs. Coblenz, 9. Februar . Eine Erhöhung der
Einkommensteuer und der Gewerbesteuer
wurde gestern -von der Stadtverordn -etn-Vevsammlmrgbe¬
schlossen. Die Einkormnensteuer wird um 5 Prozent auf
125 Prozent, die Gewerbesteueraus 180 Prozent fiir die
1. und- 2. Steuerklasse und aus 160 Prozent für die
3° Steuerklasse erhöht. Auch nach dieser Echöyusrg werft
Coblenz noch unter allen Stadtkreisen der Rheinprovinz die
günstigsten Stenerverhältnisse ans.

Gerichtliches.
A«s Wirsvadsnef Gerichtssiilsre.

ag.  Erziehung der Kinder zur Bettelei. Vor dem
Forum des hiesigen Schöffengerichtsstand der 46jährige
Tagelöhner Wilhelm K. aus Dotzheim,  welcher gegen
einen polizeilichen Strafbefehl von 15 M. Einspruch erhoben
hatte Der Strafbefehl war wider ihn ergangen, weil er
sein achtjähriges Kind am 17. Dezember verflossenen Jahres
in -der Wilhelmstraße in Wiesbaden zum Verkauf von
Blumen  angehalten hatte. Ein Zeuge bekundete, daß
das Kind ein Bild des Jammers geboten habe; besonders
habe es durch seine mangelhafte Bekleidung die Aufmerk¬
samkeit des Publikums ans sich gelenkt. Das Gericht war
der Ansicht, daß die schlechte Kleidung solcher aus den
Stratzenhandel ausgeschickter Kinder nicht immer einen Rück¬
schluß auf die Verhältnisse der Eltern zulaffe. Es erkannte
aus die von der Polizei angesetzte Geldstrafe, machte aber
den Beschuldigten daraus aufmerksam, daß bei einem
weiteren Fall die Sache nicht mehr als Polizeiübertrctung,
sondern als ein unter das Strafgesetz fallendes Vergehen,
nämlich als Anhalten minderjähriger Kinder zur Bette¬
lei,  aufgefaßt werden könne, und daß dann nur eine Frei¬
heitsstrafe eintreten werde.

Ans ansmavligerr Gevichtssälen.
dm. Der Großherzog von Luxemburg als Grmrdbesitzer.

Durch die Errichtung des neuen Bahnhofs in Wies¬
baden  wurden erhebliche Terrainveränderungen bei Wies¬
baden, Eurve und Biebrich notwendig. Viele Grundstücke
aus Privatbesitz brauchte man notwendig zum Bau neuer
Gleisanlagen. Zu der Anlage einer Verbindungsbahn
Curve-Mebrich-West bedurfte man auch eines Geländeteils,
der sich im Besitz des Großherzogs von Luxembürg vefandc
Der Wert des Terrains wurde von Sachtzerständigen, die
der Bezirksausschuß ernannt hatte, auf drei, bezw. zwei
Mark per Quadratmeter taxiert. Der Bezirksausschuß hielt
23568 M. für eine angemessene Entschädigungssumme im
vorgenannten Fall . Der Großherzog gab sich damit aber
nicht zustieden. Die Grundstticke wurden im Mai 1907 ent¬
eignet Es wurde nun vor dem Wiesbadener Landgericht
ein Prozeß mchängig. In diesem Stteitverfahren forderte
der Großherzog von dem Eiscnbahnfiskus fiir das Terrain
zuerst sechs, dann vier Mark per Quadratmeter . Das Ge¬
richt verutteilte den Fiskus zur Zahlung von 6268 Mark
mehr, als der Bezirksausschuß angenommen hatte. Der
Großherzog verlangte aber 14 016 M. mehr. Das Ober¬
landesgericht stellte sich aus den Standpunkt, daß der Be¬
trag, der dem Großherzog zuzüglich der vom Bezirksaus¬
schuß festgesetzten Summe zu zahlen sei, 7725 M. zu be¬
tragen habe, und entschied ferner, daß von den Kosten des
Prozesses der Großherzog % und der Fiskus % zu
tragen hat.

"rmk. Darmstadt, 8. Februar . Das Oberlandesgericht
fällte heute Urteil in Sachen der Erben der bei dem Gries-
heimer Automobilunglückumgekommesien Frau Wolfs-
turm,  Witwe , gegen die Süddeutsche Eisenbahn-
g es e l l scha s t. Vom Landgericht war die Süddeutsche zu
einer Entschädigungan die Kinder verurteilt worden, und
die hiergegen eingelegte Berufung hat das Oberlandcsge-
richt heute verworfen. Danach sind die Entschädigungsan¬
sprüche anerkannt und die Vorinstanz hat über die Höhe zu
entscheiden.

Karlsruhe, 9. Februar . Das Oberlandesgericht hat
die Entschädigungsklage des „Uöberlinger Seeboten" gegen
39 katholische Geistliche  ans dem Seekreis ab ge¬
wiesen.  Die Geistlichen hatten seinerzeit eine Erklä¬
rung veröffentlicht in welcher der „Seebote" den Tat¬
bestand der Beleidigung und Geschäftsschüdigung erblickt
hatte. Im Beleidigungsprozeß war schon früher auf Frei¬
sprechung erkannt worden.

Kiel, 9. Februar. (Eigeirer Drahtbericht.) Die Kiele,
Strafkammer verurteilte heute den Arbeiter Ernst Ahl-
mann,  welcher in Kiel in Gemeinschaft mit zwei Kame¬
raden zwei schwere Einbruchs-Diebstähle beging, sowie
wegen eines Heiratsschwindels, den cr im September 1916
tu Frankfurt  a . M. bei einer Dienstmagd- verübte, zu
6 Jahren Zuchthaus, 10 Jahren Ehrverlust und Stellung
unter Polizeiaufsicht.

Kieme TtzrsRik.
Kupp°lei-Affäre. Gegen einen Nürnberger Zahnarzt ff,

eine Untersuchung wegen schwerer Kuppelei eingeleitet
worden. In die Angelegenheit ist eine Anzahl Herren und
Damen der „besten" Gesellschaftskreise verwickelt.

Jugendliche Diebe. In Lennep kam die Polizei einer
größeren Diebesbande aus Schülem, die zum größten Teil

, noch die Volksschule besuchen, auf die Spur . Die Bande
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hat auch Züge in die Nachbarschaft unternommen . Be¬
sonders sind von ihr Nahrungsmittelgeschüfte heimgesucht
worden.
^ Geständig . Der „Lokalanzeiger " meldet aus Flensburg:
Beide wegen Mordverdachts an dem Schuhmachermeister
Wülbers verhafteten Schweizer gestanden ein, den Schuh-
Machermeister an einer einsamen Stelle ermordet und dann
die Leiche auf die Schienen gelegt zu haben.

Die Opfer der Pest . Laut amtlicher Nieldung sind in
»em Gebiet der ostchinesischen Bahn seit Auftreten der Pest
vom 26. Oktober v. I . bis 4. Januar d. I . 12002 Chinesen
und 44 Europäer an der Pest erkrankt und 11092 Chinesen
und 40 Europäer der Seuche erlegen.

Schneetreiben in Griechenland . Seit vorgestern herrscht
m Athen wieder heftiges Schneetreiben und ungewöhnliche
Kälte , wie sie seit Jahren nicht mehr vorgekommen ist. Die
jüngsten kalten Tage hatten außerordentlich hohe Sterbe¬
ziffern im Gefolge . Im Laufe der letzten zehn Tage waren
in Athen allein nicht weniger als 480 Todesfälle zu ver¬
zeichnen._ _ _

Deutscher Reichstag«
Eigener Drabtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

# Berlin , 9. Februar.
Am Bündesratstt -sch: Staatssekretär Er . Lisco und

Justi Minister Er . Beseler.
Präsident Graf Schwerm -Lörmtz eröffnet btc Satzung

«m 1 Uhr 15 Min.
Die zweite Beratung des Gesetzes, betreffend dre

Änderung der Gerichtsverfassung,
wird fortgesetzt bei § 77, der die ZusaMmensetzung der
Strafkammern enthält.

Nach der Kommisstoirsfassung sollen die Strafkam¬
me  r n, die in der Hauptverhandlung entscheiden, aus zwei
Richtern und drei Schöffen zusammengesetzt sein, die Be¬
rufung skammer«  allein aus drei Richtern . Ein An¬
trag Gröber will die letztere Bestimmung streichen. Ein
fortschrittlicher Antrag MMer -Meiningen will in erster und
Zweiter Instanz die Kammer mit zwei Richtern und zwei
Schöffen besetzen. Ein sozialdemokratischer  An¬
trag sieht für die erste Instanz einen Richter und vier
Schöffen vor . ^ . _ , .

' Abg . Wagner -Sachsen (kons.) : Meine Freunde sind m
dieser Frage geteilter Meinung . Der sozialdemokratische
Antrag mindestens soll lediglich zur Verhetzung der Massen
dienen. Gegen die allzugroßc Zuziehung von Laienrichtern
haben sich auch namhafte Autoritäten ausgesprochen . Trotz
aller Angriffe genießen die Berufsrichter Vertrauen m
weiten Kreisen des Volkes. Für die Berufungsinstanz die
Institution der Schöffenrichter zu schaffen, geht nicht an.
Die Schöffen der unteren Instanzen würden dadurch
deklassiert werden . Kein anderes Kulturland hat in zwei¬
ter Instanz Laienrichter . Sie alle kennen diese Einrichtung
kaum. Die Schaffung der Laienrichter in der Berufungs¬
instanz dürfte die ganze Justizreform gefährden . Auch die
Linke sollte das Erreichbare nehmen und nicht durch über¬
mäßige Forderungen das Gesetz gefährden . (Beifall rechts.)

Abg . Gröber (Zentr .) : Der Vorredner hält die Schöffen
für eine unerwünschte Fnstitutton . Durch , die . Drohung,,
den Anwaltszwang abzuschaffen, lassen wir uns nicht
schrecken. Die Konservativen würden sich selber den schlech¬
testen Dienst erweisen.

Berlin , 9. Februar . (Eigener Drahtbericht .) In der
Kommission für die Vorberatung des Berfassungsentwnrfs
für Elsaß - Lothringen wurde der bereits gestern
mitgeteilte Zentrumsantrag  mit 16 gegen 4 Sttrw
men angenommen . Die übrigen Mitglieder enthielten sich
der Abstimmung . Nach dem Antrag wurde Elsaß -Loth¬
ringen ein s e l b st ä n d i g e r B n n d e s st a a t werden und
z Stimmen im Bundes rat  erhalten.

Letzte Nachrichten.
Ans der Bndgctlommisston des Abgeordnetenhauses.
Berlin , 9. Februar . (Eigener Drahtbericht .) In der

SudgeÄomrmssion des preußischen Abgeordnetenhauses er
llärie bei der Besprechung des Eisenbahnetats der Ersen-
tabnmintster v. B r e i t e n b a ch : Eine Erhöhung der B e-
rmtengeHalter  in nächster Zeit sei mit Rucksrcht am
;ie kürzlich stattgehabte Regelung nicht erwartbar , woru
iber würde die Entlohnung aller Nichteta tsmaßig
rngestellten Beamten eine steigende Tendenz  zeigen

Die vielnmstrittene Stadthalle Hannovers.
Hannover , 9. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Die

tädtischen Kollegien beschlossen den Bau einer Stadthalle
ruf dem kleinen Bult in Form eines Pantheons  mtt
^schließender Ausstellungshalle.  Für den Bau
vurden 3 Millionen Mark bewilligt.

Gepfändete Lokomottven.
ftä . Paris , 9. Februar . Aus der Station Lison (Nord-

ftankreich) pfändete gestern ein Gerichtsvollzieher drei Loko¬
motiven , die Eigentum der Westbahn sind. Die Pfändung
erfolgte auf Grund eines gerichtlichen Urteils , das die Bahn-
Verwaltung zur Zahlung von 325 Frank als Schadens¬
ersatz  für einen abhanden gekommenen Reiser  o ne.
verurteilte . Da die Gesellschaft den Betrag nicht bezahlte,
erfolgte die Pfändung . Der Gerichtsvollzieher klebte in der
Gegend Plakate an , in denen die öffentliche Versteigerung
der Lokomotiven am 19. Februar bekannt gegeben wird.

Der überfall ans den Geldtransyort.
hcl Essen (Ruhr ), 9. Februar . Bisher ist cs nicht ge¬

lungen , den geheimmsvollen Überfall auf den Geldtrans¬
port für die Möller -Schächte bei Gladbeck auszuklären . _Es
fehlt jeder Anhaltspunkt für die Persönlichkeit der Täter.
Wie die Polizeiverwaltung von Gladbeck bekannt gibt , ist
eine Verhaftung in der Sache bisher noch nicht erfolgt.

An Kohlengaserl ersttckt.
ftä . Cöln , 9. Februar . In dem Orte Dümpelfeld im

Uhrtal fanden zwei . Bierkutscher  nachts durch Kohlen¬
gase aus einem Ofen den Tod . Beide führten tagsüber in
ihrem Wagen einen kleinen ©fm mit sich, der mit Glimm-

steinen geheizt wurde und dazu diente , das Gefrieren des
Bieres  zu verhüten . Als beide spät abends von ihrer
Tour kamen, nahmen sie den Ofen mit in das Z i m m e r,
um dieses etwas auzuwärmen . Am anderen Morgen fand
man beide Mümter tot vor . Der eine hinterläßt Frau und
vier Kinder.

Der Schnresturm.
hd . Cöslin , 9. Februar . Die Schneeverwehungen in

Hinterpsmmern haben bedenklichen Umfang angenommen.
Am schlimmsten hat der Eisenbahnverkehr gelitten . Auf
der Strecke Lauenburg -Leba sind die Maschinen eines Per¬
sonen- und eines Güterzuges im Schnee entgleist . Personen
sind nicht verunglückt. Auf der Station Stresow blieb ein
Zug im Schnee stecken. Mehrere Personen sind bei dem
Schneesknrm in den letzten Tagen erfroren . Unter anderen
ist bei Dramburg ein Fischer auf dem See eingebrochen.
Er hat sich zwei Stunden lang am Eise festgeklammert, so
daß der Kopf Wer Wasser blieb . Der Mann fror buchstäb¬
lich im Eise ein und konnte nur als Leiche geborgen werden.

Ein Kampf mit Wilderern,
Ratibvr , 9. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Im

Bendzina -Gelände überraschte der Förster zwei Männer
beim Wildern,  von denen einer auf den Beamten a n -
legte.  Der Förster schoß schneller und tötete einen der
beiden. Der andere verweigerte jede Auskunft über die
Personalien . Als später eine Kommission eintraf , war die
Leiche des Erschossenen verschwunden.

Liebesdrama.
Metz, 9. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Heute

morgen versuchte ein junger Mamr namens Brandes,
der voriges Jahr hier in Garnison stand, seine frühere Ge¬
liebte zu töten . Er gab zwei Schüsse auf sie ab , von denen
einer in den Kopf  drang . Daraus richtete er die Waffe
gegen sich selbst und tötete sich durch einen Schuß ins Herz.

Die Cholera in Arabien.
Konstantinopel , 9. Februar . (Eigener Drahtberia -t.)

In Medina sind vom 23. bis 31. Januar 40 Erkrankungen
und 18 Todesfälle an Cholera vorgekommen.

Eine folgenschwere Kessel-Explosion.
M . New York, 9. Februar . Wie aus Smithsville ge¬

meldet wird , erfolgte dort in einer Lokomotiven-Reparatur-
Werkstätte eine Kessel-Explosion, wobei 10 Personen ge¬
tötet  und 7 schwer verletzt wurden.

Berlin , 9. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Die Er¬
kältung des Kaisers  verläuft regelmäßig . Der Kaiser
ist fieberfrei , muß aber noch einige Tage das Zimmer
hüten.

Port Sudan , 9. Februar . Der König von Sach-
s e n ist gestern an Bord des Lloyddampfers „Großer Kur¬
fürst" wohlbehalten hier eingetroffen.

Berlin , 9. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Die
Trauerfeier  für den Präsidenten der Akademie der
Künste Geheimen Baurat Professor von Groß heim
fand heute mittag im großen Ausstellungssaale der Aka-
demie statt . Als Vcttreter des Kaisers war der Kultus¬
minister von Trott zu Solz anwesend , als Vertreter des
Prinzregenten der btyettsche Gesandte Graf Lercheufetd.
Anschließend au die Trauerfeier wurde die Leiche nach dem
Lehrter Bahnhof geleitet, von wo sie nach Lübeck überge¬
führt und am Freitag im Krematorium eingeäschert wird.

Pyritz , 9. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Der
stellenlose 18jährige Gärtnergehilfe Wilhelm aus Stettin
überfiel  heute nacht seinen 81jährigen Großvater , den
Rentner Witt , warf ihm ein Kopfkissen über den Kops und
tötete  ihn , als er laut um Hilfe schrie, wahrscheinlich
durch Eindrückung des Brustkastens . Die Hausbewohner
verfolgten den flüchtigen Mörder und nahmen ihn soft.
Wilhelm ist geständig.

Letzte Hmrdelsnaüretckten.
Berliner Börse.

Berlin , 9. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Mangels
Anregung eröffnete die Börse in stiller  Haltung und auch im
ferneren Verlaufe stellte sich keine Belebung des Verkehrs ein.
Der Neigung zur Schwäche setzte sich kein Widerstand entgegen.
Infolgedessen zeigten die Kurse fast durchweg Ab -
s chw ä chu n g , die allerdings zumeist keinen größeren Umfang
annahmen. Eine Ausnahme machten Schantungbahnen, welche
lebhaft und fester waren . Auch für Schiffahrtsaktten zeigte
sich einiges Interesse , was leichte Kursgewinne für die betreffen¬
den Papiere im Gefolge hatte. Fonds und Banken lagen still.
Elektrizitätswerte lagen schwächer, außer Edison. Eisenbahn-
werte bröckelten ab. Am Montanmarkt waren Laurahütte und
Oberschlesischer Eisenbahnbedarf (dicht gebessert. Westfälische
Kohlenaktien lagen schwächer. Harpener fest. Kanadaaktien
konnten etwas anziehen. Auch Warschau-Wiener waren erholt.
Ebenso die Aktien der Großen Berliner Straßenbahn , die etwas
besser lagen. Der Jndustriemarkt lag ziemlich fest. Tägliches
Geld 3Ä Proz . Privatdiskont 8Vs Proz.

w. Dortmund , 9. Februar . Der Betriebs Überschuß der
Harpener Bergbaugesellschaft  betrug im vierten
Quartal bei 75 Arbeitstagen 4 490 000 M. gegen 4 086 000 M.
bei 79 Arbeitstagen im Borquartal , 3 689 000 M. Bei 75 Arbeits¬
tagen im 4. Vorjahrsquartal.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann fick die Redaktion nicht einlatten.)
* In dem Feuilleton der Nr. 55 vom 2. Februar befindet

sich unter anderem eine Ausführung C. K.: „Die Kunst zu
lebe  n". Die hier gegebenen Ausführungen könnten uns
Deutschen längst bekannt sein zum Heil und Nutzen der Ge¬
samtheit. Vor kurzer Zeit noch hat Or . meck. Katz aus Stutt¬
gart hier in Wiesbaden im Saale der „Wartburg " einen Bor¬
trag gehalten, der ausführlich und gründlrch vor etrter sehr
großen Zuhörerschaft die „Naturgemäße Lebenswerse erörterte.
Unsere sämtlichen Naturheilvereine suchen langst dre Erkenm-
nis dieser einfachen natürlichen Lebenswerse, dre das Leben
ohne Zweifel verlängert , im Volke zu verwerten neben den
anderen Kenntnissen, die den Körper wrdersta,rd»fahrger zu
machen geeignet sind. Als diese einfachen, Mettel sind emp¬
fohlen: Mäßigkeit im Essen und Trinken, kem Alkohol-, Kaffee-,
Tee- oder Tabakgenutz. gut gekaut, halb verdaut, berm Essen
nicht vergessen, so wenig wie möglich Flersch, dagegen Gemüse
und Früchte. Allerdings hob er ganz bewnders hervor, daß
neben allen diesem richtige Verterlmrg von Arbert, Erholung
und Ruhe ein Hauptfaktor rst zur Erhaltung der Gesundhert.
Unserm Kneipp- und sonstigen Naturherlverernen gebrchpt also
das Verdienst, das, was der Amerikaner F. als hochwichtige
Neuheit gefunden zu haßen glaubt, längst verbreitet und ge¬
übt -n hahsa. *•

Briefkasten.
(Die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts beantwortet nur schriftliche Anfrage*
im Briefkasten, und zwar ohne Reäitsverbindlichkeit. Besprcchunaen können nicht

gewährt werden.)'
N. N. Der Inhaber des Höhenflug-Weltrekords ist nach

einer offiziellen Bekanntmachung' der Federation Acronautrque
Internationale der Franzose Legagneux rnit einem Fluge von
6200 Meter.

I . W. 1. Das Silvestergeläute fand zum erstenmal in
der Reujahrsnacht 1893/94 statt. 2. Die Kaiser-Frredrrch-Zehn-
und Zwanzigmarkstücke haben nur einen geringen Mehrweri für
Liebhaber.

M. M. Uns ist eine Schule, in der ein Liftjunge unentgelt¬
lich englischen Unterricht erhalten könnte, nicht bekannt.

B. O. Jede Buchhandlung liefert Sammlungen von
Trinksprüchen und Trinkliedern , aus denen sich leicht etwa?
Passendes auswählen läßt.

Stammtisch „Zur Altstadt". Die Kaiserbruckefft 915, die
Wilhelmstraße 898 und die Neugasse 240 Meter lang.

I . W. S . 8 8, 3 FL O. bedeutet: Zeitige Untauglrchkeit
zum aktiven Militärdienst , aber Tauglichkeit für 'Ersatzreserve.

H., Biebrich. Vorgeschrieben ist für kaufmännische An¬
gestellten und Lehrlinge eine zehnstündige Nachtruhe und eine
14/sstündige Mittagspause . Über die Beschäftigungszeit selbst
bestehen keine Vorschriften.

Militaria . 0 23 bezieht sich auf Krankheiten des Auges
und C3 auf Krankheiten der Haut und ihrer Gebilde, die
andere Zahl auf die Sehschärfe. Es sind dies Mängel , die
zeitig untauglich machen, aber beseitigt oder doch so vermindert
werden können, daß vollkommene oder bedingte Tauglichkeit,
zutreffendenfalls Feld- oder Garnisondienstfähigkeit eintritt.

A. S ., Dorkstraße. Wegen des Samariterdienstes emp¬
fehlen wir Ihnen , sich an den Vorsitzenden der Sanitätskolonne
des Roten Kreuzes, Herrn Kapitänleutnant und Staütrat
K l e t t , Schützenstraße, zu wenden.

C. H„ Marburg . Wenden Sie sich an die Kurverwaltung
hier.

F . Hier liegt natürlich ein Versehen vor.
Stammtisch Wies. Auch die Hessen haben eine Nationalhymne,

FawilLeu-Uachrichlrn.
St -rndrsnrrrt Wiesbaden.

(Rathaus, Zimmer Nr . 3a; geöffnet an Wochentagen von 8 bis Vet Uhr. für Eh»
Ichliehnngen nur Dienstags . Donnerstags und SamStagS.)

Sterbekälle:
7. Febr. Rentner Or . phil . Gustav Bene, 85 I.
7. „ Ober-Bauaufseher Karl Schreiber, 50 I
7. „ Witwe Wilhelmine Schaus, geb. Birlenbach. 77 I.
7. „ Witwe Bianca Gans , geb. Nathan , 65 I:
7. .. Rentner Georg Keul, 54 I.
7. „ Witwe Elisabethe Bretz, geb. Lauermmm, 64 I.
7. „ Privatiere Mathilde Schmidtborn, 71 I.
8. Philippine , geb, Rossel, Ehefrau des Buchdruckers

Wilh. Meyer, 81 I.

Ktandesamt Zonnendcrs- Rambach.
Geburten.

22. Jan . dem Landwirt Karl Philipp , genannt Heinrich Hahn
in Sonnenberg e. S ., Heinrich Karl Wilhelm.

23. „ dem Tüncher Wilhelm Will in Rambach e. T ., Erna.
25. „ dem Maurer Adolf Moritz Will in Sonnenbcrg c. T.,

Erika Auguste.
25. dem Tüncher Karl Best in Sonnsnberg e. S ., Karl.
25. „ dem Schreiner Christian Wilhelm Preitzig in Sonnen¬

berg e. T„ Berta Wilhelmine Margarete.
27. „ dem Taglöhner Christian Spankus in Rambach e. T ..

Emma Luise.
80. „ dem Maurer Gustav Wiesenborn in Rambach e. S .,

WM Gustav.
81. „ dem Metzger Wilhelm Max Großer in Sonnenberg

e. T ., Amalie Luise. ^
1. Febr. dem Gemeindetaglöhner August Hermann Wüst in

Sonnenoerg e. T ., Lina Auguste.
Aufgebote:

Bergaffeffor Friedrich Emil Kobbe in Bayreuth mit Emilie
Jungbauer in Sannenberg.

Schneidergehilfe Paul Krück in Wiesbaden mit Anna Maria
Weber in Sonnenberg.

Hausdiener Dtaximilian Philipp Carle mit Hedwig Schmitt in
Wiesbaden.

Eheschließungen:
Maurer Philipp August Eduard Schwein in Rambach mit

Emilie Christiane Diels daselbst.
Professor Er . ing . Adolf Watzinger in Tronthjems mit Erika

Auguste Maria Mekler in Sonnenberg.
Sterbekälle:

26. Jan . Karl Georg, S . d. Landwirts Friedrich Wilhelm
Meyer in Sonnenberg , 4 M.

3. Febr . Elise, geb. Kloeß, Witwe des Oberförsters Fergcr
in Rambach, 71 I.

Geschäftliches.

Hafermehl
ist die einzig richtige
Kindernahrung,  wo

Muttermilch fehlt . Es verhütet Erbrechen
und Durchfall und hat sich bei englischer

Krankheit vorzüglich bewährt.
t- Jedes Paket enthält Gutschein für Schokolade . I

Wir verweisen auf den unserer hurtigen Nummer beiliegenden
Prosp -kt des Kami -nv'-e» Kaffse -Imp - rt -Grschüft » Gmii
TrngrlM ',«« . Gelegentlich der Eröffnung eines weiteren Ver-
krufslad ns, Marktkvatz » 6 , veransta tet di- Firma in ihren
beiden Niederlagen eine Grans -Kaffee-Vcrtcilung auf Grund der
Bedingungen des einliegenden Prospektes , der auch eine Gratis-
Ewpfangsmarke für diese Verteilung enthält. F 493

Die Morgrn-Irrssabe umfaßt 18 Seiten
mit der Beriagsbeilage „Der Roman".

Leilunge W. Schulte vom Brühl.

BeranNvorNicher Redakteur kür Politik u. .Handel: A. Hegerhorst , Erbenhximer
Höhe: sür Feuilleton : W. Schulte vom Brühl . Sonnenberg : für Wiesbadener
Nachrichten: C Rötherdi ; für Nasjauische Nachrichien, Aus der Umgebung
und ÄerichiSmal: tz. Diejenbach : für Bermiichtes, Sport und Brieskasten-
C. Losacker ; sür die Anzeigenu. Retiamen: H. Dornaus ; sämtlich in Wiesbaden'
Druek und Verlag der L. Schelleubergschen Hos-Buchdruücrci in Wiesbaden.
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, Pk6. Sterling . . . . . . M 20 .40
1 Franc , I Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
I österr . fl. i. . . *
1 fl. ö. Whrg . »
I österr .-ungar . Krone . . . »
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -whrg :
1 skand . Krone . ■* l- 125

UH M 9 . Fete . 1111.

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse , o Eigener Brahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

Staats•Papiere.
Zf. a) Deutsche . Ia «*t

D.-R.-Anl. unk . 1913 A  102 .20
D. R.-Schatz -Anw. » 100 .10
D. Reichs -Anleihe

«
3i/s
3. .
4.
4.
31/z
3. .
4 . .
4. .
3i/z
3i/z
31/2
3i/z
31/z
31/Z
31«
3. .
4.
4.
4
31/Z
3.
».
3.
4.
31/Z
3V2
3i/z
3. .

4.
4.
31/Z
3>«
3.
3.
31/2
4. .
3i/z
31/Z
3VZ
31/Z
31/Z
31/Z
3Vz
31/z
31/Z
3.

Pr . Cons . unk .V.lS «
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad. Anleihe OS »
Bad. A. v. 1901 ulc.09 >

» Anl . (abg .) s. fl
» » » A
» Anl . v . l8S6abg . »
» » » 1892u. 94 »
. » v. l900kb .0S»
» A.1902uk.b .l910»
> » 1904 > > 1912»
■ » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
. E- B.-A.uk. b .06 A
» > » » » » IS »
1 E.-B. n . A. A. »
c E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E. B. Prioritäten
Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 >

» St- Rente *
» SL-A. amrt .1837»
» 91,93,99,04»

- » . . . 80,97,02»
Or . Hess . 1899 .

» 1906 »
» 1908, 1909 »
» » (abg .) »» » »
» » »

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

» v. 1875-80,abg . »
» » 1881-83 » »
» » 1885U.87» »
» > 1888u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 -
» » 1896 »

94 .30
! 84 .60
102 .50
100 .10

94,40
! 84 .50
100 .60
101 .40

96 .50
9460
93 .50
93 .30

91 .70
86 90

101 .36
101 .20
101 .40

91 .95
82 .80

100 .60
82 .60

101.

92 .90
83.

101 .10
101 .20
101 .20

92 .10
92.
81 .20
83 .80

99.
91 .70
91 .70
94.
92 .10
93 90

9Ü70
91 .70
84 .70

H Ausländische.
1. Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St- Anl.v.1895»
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

3. .
3. .
41/2uw .. . _ _ —
41/a » u. Herz .02uk .1913»
4. . » u. Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902A
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Oaliz . Land .-A.stfr ._Kr.
4. . » Propination »o. fl.
WioOriech. E.-B. stfr .90 Fr.
Wat » Mon.-Anl . V. 87 »

» » 87 2500r »
3. - Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . iRal. amort .89,S.3u .4 Le
4. .1 » Kirchgüt .Obl .abg . »
3Vt cons . stlr . Rte. i . O.
32/4 10000/20000 Le
2‘lie > » 100-4000 »

» Rente i . O . »
31/z Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
31/2Norw . Anl . v 1894 A
3. .1 < cv. » v. 1888 »
4Vi özt . Papierrente ö. fl.
4. . » Ooldrenteö . fl. O.
4‘/s » Silberrente Ö. fl.
4. . » einheiti . Rte.,cv . Kr.
4. . » » - 1. 5-/11.»
4. . » Staats -Rente2000r»
4. . , » . 20,000r »
4>/2 Pöring . Tab .-Anl . A
41/2do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3. - do . unif . 1902S. 1410 >
3. .Ido. > » S. 111 »
3. .jdo. » S-III (Spcc-)

92 .50
86 .90

5. .
4.
I.
1. .
1. .

«. .
4. .
41/2
4.
4.
4.
I.
I.
1.
4.
I.
I.
t.
3»/l
31/2
3.
31/2
31/2
3>/2
3.
31/2

41/2
4.
4.
31/Z
4.
4. .
4. .
4. .
4.
6.
4. .

4.
»>/z
». .

Rum. amort . Rte .v. 03 »
» Conv . »
» » v. 1890 »
» » » 1891 >
» inn . Rte. (' /«89) »
» äuss . Rte. ( i/i 89) »
» amort . » v. 1894
» » » » 1896 »
s M » » 1893 »
» » » » 1905 »
» » » » 1908 »
» » » » 1910 »

Russ .Staatsanl .stfr .05 >
do .Cons .-Anl.v. 1880»
do . Gold - do . v. 1889»
do . C. E.B. S.Iu.1189»
do . do . S.IIlstf .v.90»
do .Gold -A.Em.llv .90 »
do. » »lllv .90»
do . » »IVv.90 -
do . » » VI v. 94 »

» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
, » . 1902 stfr . A
» Conv . A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» 1886 »
» 1890 »

, »
Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
Serb . stfr . Gold A

» amort . v. 1895 »
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 A
» (Administr .)1903»
> (Bagdad ) S. I >
» con . u.v.l903,06Fr.
» Anl. von 1905 A
» > > 1908 >

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis. Tor Gold » A
» Grundtl . v.S9 »ö.fl.
» 5000r » »
» » 500r » »

100 .40
92.

101 .60
97 .50
95 .30
92 .60
51 .10

49 .60
88 .50

100  50

103 .90

99 .60
100 .20

96 .95
98 .90

93 .20

93 .90

81 .80
64 .20
66 .10
11 .50

91 .80

92 *.30

93.

91 5̂0
91 .50

100 .15
92 .90

94 .40
93.
94 .10 I
93.
93 .50
93.

92 .90

87 .60
81 .60
95.
93 .20

96 .30
92 .20
85.
94 .90
92.
95.
87 .50
86 .50
94 .20
86 .60
86 .60
94.
95 .20
91 .90

81 .60
77 .60

93 .40
93 .60

Zf. In ->/,.
3. . Egvpf . garantierte B 98 .2541/3) ipan . Anl. S. II »
4. . c 0. v. 1905S. 12- 19 A 98 .25
5, . ülex . am. inn . I-V Pes. 98 .90
5. . » cons . äuß . 99stf . £
4. . - Gold v, 1904 stfr , A 94 .60
3. . » cons .inn .500ör Pes. 05 .30

» » 1250r »
5. . 1 amau!.(25i.mex .Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 j. G. £ 100 .80
5. • do. E.-B. in Gold A —

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen. In % .

4. .IRheinpr . 20,21,31-34A
33/« do . 22U.23 »

101 .10
90 .50

36/iO do . 30 » 95 50
3>/2ldo.l0 .12-16.19,24-27,29. 91 .60
31/2! do . Ausg . 19uk . 09 *
3>/2 do . » 28uk.b.l916» 91 .80
31/3 do . » 18 » 88 .30
3. . do , . 9, 11 u . 14 » 86.
4. . -rkf . a. M. V. 06U. 14 » 101 .10
4. . do .l907untlgb .b .lS»
4. . do .l908unkdb .b .l8 * X00 .90
3' /2 do .Lit . N u.Q(abg .) » 95 .10
31/2 do . Lit . R (abg .) » 95.
3»/2 do . » Sv . 1886 »
3»/r do . » T » 1891 » 94 .10
3V2 do . » U >93,99 »

do . * V » 1896 »
94.

Z»/2 94.
3V2 do . Wv .98u .08 »
31/3 do . Str .-B. » 1899 . 93 .40
3-/2 do . v. 1901 Abt . I . 94.
Z»/r do . » * A.II,III » 93 30
3V2 do . » 1906A. I.II » 93 .30
31/2 do . » 1903 » 94 .30
3*/* do . v. Bockenheim » 95.
31/2 äerlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk . b. 06»
4 c do . * 07 » » 12»
3‘/2 do . 1898 » 98 .10
Z>/2 do . v. 05 ukb . 1910 »
3*/2 do . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14»
4. . » v. 09 u. 16 » 101.
31/2 do . abg . v. 79 » 92 .40
31/a do . v. 1888-1. 1894 . 92 .40
3V2 do . conv .v .91 L.H. »
Z'/r do . * 1897 » 91 .70
31/2 do . v. 02am.ab 07 » 71 .70
3V2 do . v. 05 »abl910» »1 .70
4. . Giessen v.1907u.1917 100 .40
4. . do . 09 u . 1914 » 100 .40
3% do . v. 1890 »
3«/2 do . v. 1893 »
31/2 do . v.1896 kb.abOl» 92,
Z»/2 do . »1897 * * 02 » 92.
31/2 do . » 03 uk . b . 08 »
3'/» do . » Oäuk.b. 1910 » 91 -40
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1901 » 100.
4. . do . v.1907U.1913 . 100 .50
3»/2 do . » 1894 91 .10
3>/2 do . » 1903 » 91 .10
31/2 do . v.05uk.b .l9ll» 91 .40
31/2Cassel (abg .) » 91 .50
4. . Cöln von 1900 » 100 .20
4. . 100 .20
4. . do . » 1908 uk. 09 » 100 .40
31/2 Limburg (abg .) » 94.
4. Mainz v.99kb .ab 1904»
4. . do . v. 1900uk.b .l910 »
4. do . R. 1907 uk. 1916 »
3»/2 do . (abg .)1878u. 83»
3»/a do . . L.J . v. 1884»
31/: do . von 1886u. 88»
31/2 do . (abg .) L.M. v.91»
31/1 do . von 1894 »
Z>/- do . » 05uk .b .l915»
4. Mannh .v. 1901 uk. 06 »
4. . do . » 1906 uk. 11 *
4. do . » 1907 uk. 12 »
4. do . 1908 u. 1913»
31/2 do . » 1388»
3Vs do . » 1895»
3i/s do . v. 1898k . 03 »
3'/' do . « 1904/05 »
41.A Offenbach von 1877 »
4V do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k . 1906 » 100.
V/ do . v,1891/92abg . » 90 20
3V do . von 1898 » 93 .40
3»/ do . v. 1902 u. 1908 »
31/2-do . v. 1905 u. 1915 *
4. Stuttgart v.1895k.a.05 * 99 .80
4. do . » 1906u. 13 » 100 .30
3V do . » 1902u. 08. 91 .30
3V do . » 1904u. 12 » 91 .30
4. Trier V. I90Iuk . b .06» 95.
3V do . » 1899 »
4. Wiesbaden v. 1900/01» 10030
4. do . v. 1903 uk . 1916 - 100 .30
4. do . v. 1903S. IV u.12» : 102 .30
4. do . 1908, S. I.r . 1937- 1100 .70
4. do . 1908,S.II.u. 1910. 100 .70
3-/ do . (abg .) » 95 .80
3'/ do . v. 1887,96,98,02 » 96 .20
3V do . v. 1903S. 1,11 - 96 .20
4. Worms v. 1901u. 07 »
4. do . 1908 u. 1913 »
4. do . 1909 uk. 1914-
ZV do . » 1887/89 »
3V do . » 1896k.l901 *
3-/2 do . » 1903k.1914»
31/2 do . « 1905u. 1910»

3-/2(Amsterdam li . fl
4V2|Buk . v. 1888(conv .) J,
4-/2, do . » 1895 4050r »

96.
98 .80

98.
99 .8041/

4.
2i do . » 1898
. Christiania von 1894 »

4.
31

. Kopenhg . v. 01 u . 11 »
2 do . von 1886 » 81.

80 .203.
4.

. do . » 1895 »

. Lissabon » 1886 J
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl

I fl. holl. A  1 .70
1 alter Gold-Rubel . » 3.20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . . . » 4.—
I Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . »  12 .—
1 Mk. Bko. » 1.50

II . Aussereuropäisch «.
i.  Arg .i.G .-A.v. 1887 Pes . -
5. . » » » abgest.
5. . » 1907 unk . 1912 »
5. . » 190?tgb . abl910»
5. . »äuss . E .-B. i .0 .90£
«1/2 » innere von 1888 A
4. . > äuss .G .-Anl.l8S8 £
41/2 » » » v. 1897A
41/2 Chile Gold -Anl. v. 89 -
41/1 » » » v. 06»
6. . Chin . St.-Ani . v. 1895 £
5. . » » v. 1896»
41/2 » » V. 1898 »
E. , do . St.E . Tient .- ruk . »
5. . jCubaSt.-A. 04stf .i.G . -*
4>/2 do .stf .i.G .txb .ab 1919»
*• .[Egyp* unificierte Fr.
äö’tl » privilegierte »

.01 .70
101 .50
101 .80
102 .30
100 .50

99 .30
91 .60
95 .20
92 .65
99 .05

101 .30
98 .90

101 .50
103 .10
102 .50

99 .90

» Überseebank »

Vor !. Ltzt.
7. . 7. .
9. . 9. .
5. . 6 . .
9. . 9-/2
71/2
8. , - -
9 . J 9 .1Frankfurter Bank »

- - .Diskonto-Ges.
SV2!Dresdener Bank
8>2jEisenbahn -R,-Bk.
91/21

| 8. . 1
I 8. . !

do . H .-Bk.
do . Hyp .C.-V. »

6- • do . Cr .-Bank
6' /2 Natlbk . k. Dtschl.

6-
OJ/8 10. .
5. . 1. 5. .
9. . ! 9. .
6. . | 8. .
5' /zi 53/4
77;
7. .
9. .
7. .
7. .
6. .
8. .

7. .
9. .
7. .
71/2
6. .
8. .

5' /2 5i/z
7V2 7-/2

6Vz Oest. Länderb . »
do . Cred .-A. ö .fl.

Pfalz. Bank A
do . Hypot .-Bk. » ä.93.

Preuss . B.-C.-B. Thl . 162-
; do . Hyp .-A.-B. M 126 .90

5“ Reichsbank - 1A1 ao
Rhein . Credit .-B.
do . Hypot .-Bk.

Rh.-Westf .Disc.-G
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do , Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. » 1* 2 .40
Wfirttbg .Bankanst . » 147 .40

do. Landesbank » | ~
do. Notenb . s. ^ 1115 .80
do . Vercinsbk . kl. '148 .40

141 .90
137 .70
200 .50
127 .90
143 .60
117

In % . Vorl . Ltzt . In %.
146 .40 10». 11. . Deutsch -Luxemh . Fl 199.

8. » 3. . Eschweiier Bergw . » 185.
166 .80 3. . 3. . Friedrichsh . Brgb . » 142 . _
1 » S26 9. . 9». Gelsenkirchen » > 219 .90
164 .40 11. . 8». Harpener Bergb . » ,190 .40
165. 10. . 8. . Hibernia Bergw . » , —
201. 10. » 9.» Kaliw. Äschers !. » 163.
207 .75 10. . 10.. do . Westereg . » 223.
165 .80 41/2 41/2 do . do . P. A. » 104 .50
173. 6. . 5l/r !Massen er Bergbau > 112 .50
102 .10 l >/2 0. . Oberschi . Eis.-ln . » i 86.
124 .30 9. . 15. . Phönix Bergbau . 244,25

12. . 12. . Riebeck . Montan » 204.
333 .50 10. . 4. . V k' ön .-u.L.-H 2hir . ,174 .87
134 .90 20. . 18. . Östr . Alp . M. ö. fl. ,161 SO

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. ln Jl
(§— [ _ |Gew . Rossleben A  112 .400

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Deutscrte.

Vorl . Ltzt . In «A.

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien . in % .
9. . 19. JBanque Ottomane Fr . !140.

8. .
5-/2
8. .
8>/i
41/2
62/21
5. . ]42/i
5-/2
0. .
0. .

8.. Lübeck -Bächen, A\  —
6. . Allg . D. Kleinb . » 162.
8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 161 .75
SV« Berliner gr . Str .-B. » 399.
4-/2 Lass . gr . Str .-B. » —_
6-/2 Danzig El. Str .-B. » 188 .80
51/2D. Eis.-Betr .-Qes . > 112 .20
6. . Schaht .E.-B.-Akt. » 132 .20

Südd . Eisenb .-Ges . » 126.
6. . Hamb .-Am. Pack . • 143 20
0. . Nordo . Lloyd » !107.

Zf.
4. . jWarsch .-W .S. Xtuk . ll A
4. .IWladikawkas stfr . g. »
4. j do . v. 1898 uk. 09»
5. . lAnatoiische i. ö "! »
«»/ZjPori. E.-B. v. 89I . Rg- »
3. . iSaloniki-Monastir »
5. . iTcliuantepec rckz . 1914»

In o/o.
93.

100 .70
92 .20

100 .50

67 .10
101.

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v . Hypotheken -Banken.

zf . l»

Aktien u . Obligat . Deutscher
vivw . Kelonial -Ges.Vorl .Ltzt . In o/o.

II . . —lOtaviminen Fr . !160.
— - Ostair . Eisenb .-Ges.

i (Berl .) Ant . gar . M 203.
5. . i5. » South West AfricaC .» 159.

b) Ausländische.
6. . I 6. . V. Ar . u . Cs . P . ö . fl. ltl « .
5. »I 5. . do . St.-A. > 1 —

1281« 713/21Buschtehr . Lit. A. »
do . Lit. B.

3. .
15.
IO.
9.
7.

!2*/a
8. -
8. .

10. . ,
3»/2
8. .
4. -

10. .
8. .
9».
6. .
7. -
b».
0. -
4V2
4. .

13. .
0. .

14. .
7»/2
4.

5
15.
9. .
8 . .
b. .

12
7. .
7. -
9. .
1. .
6. .
3..
y. .
8. .
9. .
5. .
6. .
0.
0. .
0.
5. .

10. .
2.

J4V61/2
4.

6. .
12. .
12. .
9. .
8. .
7V2

22.
0.

33.
12. .
14. .
27. .
0. .

20. .
7. .

32. .
10. .
10. .
12V2
9V2

13. .
18.-
4. .
6. .
7. .

10. .
5. .

11. .
6. .
7. .
9.

3»»o!Neapel st . gar . l .uc - - - -
4. . Stockholm v. 1880 J6 ■ 93 00
5. . Wien Com. (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) ö.fl.
4. . do . v. 1898u. 08 Kr.
4. . do . Invest . Anl . M
31/2 Zürich von 1889 Fr.
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe.
5. . do . 1909 i. G . (409) Ji
41/2 do . v. 88 i. G.

99 .50
96 .50
97.
96 .30

103 .80
99 .90

L I —

Div.Volibez. Bank-Aktien.
Vorl . Ltzt . ln »/»
61/2 b' /z A. Elsäss . Bankges . 128 .80
7. . 53/« Badische Bank R. *" ■„ -
3. .! 3. . B.f. ind . U.S. A-D. A  204 .25

f. Handel u.Ind .»
Bod .-C.-A.,W . » 122 .80
Handelsbanks .fi. J ®** A

-- Hyp . u.Wechs . * 279 .50
Barmer Bank-V. » Jot ’oS
Berg- u. Metall*Bk.^ 123 .25
Berg .-Mark . Bank »
Berl. Handelsg . » ~

> Hyp .-B. L.A. B » \  28.
Breslauer D.-Bk. » J28 ..50Comm. u. Disc.-B. » -118 .^ 0
Darmstädter Bk. s.I!. _ _ 1

do . M. 1000 M 131 .50
Deutsche B. S. I-X » » 67 .50

» Asiat. B.Taels 142 .50
» Eff. u. W. Thl . il 12 .90 i

Aktien industrieller Unter-
Divid. rtehmungen.

Vorl. Ltzt . In m
18.» 12. !Alum»Neuh .(500/o)Fr . ;269.
10.. 10. Aschffbg .Buntpap .jH 176.
8. » 8. » » Masch .-Pap . » 139.

10V3vBad. Zckf. Wagh . ö . 181.
BaugSüdd .I.60% E. J6  90 .50
Bieist.Faber Nbg . * 290.
Brauerei Binding » 184 .50

» Duisburger * 220.
» Eichbaum » 116.
» Eiche , Kiel » 1192 .90
»HenningcrFrkf .* !131,
» » Pr .-Akt. » iis « .
» Herkules Casuel»
» Hofbr . Nicol. »
» Kempff , >* Löwenbr . Sin. *
> Mainzer A.-B . »
» M.annh . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbrauercien »
» Rettenmayer »
>Rhein .(M.)Vz. >
» Stamm-A. »
» Schöfferhof *
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) >
» Werger »
» Worms,Oertge»

Sronzef . Sclilenk *
Cem. Heidelb . »

» F. Karlst . »
» Lothr . Metz >

Cham . u .Th .-W .A»»
Chem .A.-C. Guano»

» Bad. A.u.Sodaf . *
» Blei,Silb.Braub . »
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbvv. Höchst »
» » Mühlheim -»
» Fabr .,V .Mannh .»
x. Weiler -ter-Meer»
> Werke Albert »
> Holzverkohlgs . »
> Ult .-Fabr . Ver . >

EL Accum. Berlin --
» Deut . Uebersee -
»Ges .Allg .Berl . «
» Bergm .-Werke -
»W.Homb .v.d . H.
» Lahmeyer
» Licht u . Kraft
» Lief .-Ges .,Berl . » 195 .50
» Schuckert » 162 .50
» Siem.u. Hals . ->
» Siemens , Betr . »
* Tel .-G. Dtsch .A. >

Feinmechanik (j .) *
Filzfabrik Fulda -
Gasges .Frankfurt »
Gummif .Berl.-Frkf »
Heddernh . Kupf. »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide !., Frkf . »
Lederf . N. Sp. »

» Rothe , Kreuzn. »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A.. Kley er »

->Armat . Hilpert »
> Badenia , Wh . »
> Bielefeld D., »
> Faber u. Schl . »
, Gasm . Deutz >
t  Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
» Mannesm.-R. »
r Moenus •
» Mot. Oberurs . >
»Schn.Frankenth .?
» Witten . St. »

Mehl-u . Br. Haus . »
MetaüGeb .Bing)N.»
Ölfad . Ver . D. »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg .»
Pulverf ., Pf ., St.I. *
Schuht . Vr . Frank . »
Schuhst . V. Fulda »
do . Frankf ., Herz »
Seilind. (Wolff)
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
c * D. Verlags -Anst . »

' Waggon Fuchs >
15’. *. lll 1 Z-elÄt -Fuhr .Wafdll.

103/«
1>1|»
5. .
5. .
63/5
0. .
4. .
5. .
0. .
5. .
7. .
5.

lOVz
lii |«o
5. .
5. .
62/5
0. .
4. .
5. .
>/«

5. .
63/5
6>/2

Czäkath -Agram
do . Pr .-A.(i.O .) »

Fünfkirchen -Barcs » -
Öst .-Ung . St.-B. Fr . 158,

6. . 16.

16.

156 .35
20 .75
23 .10

103.
160 .50

20 .50do . Sb. (Lomb .) »
Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.

dö . St.-Act. » 97 .40
RaabÖd .-Ebenfurt - 96 .30
Stuhlw . R. Orz . » —
Gotthardbahn Fr . ' —
Orient.E.-B.-Betr- O I SS.
Bai tun . u . ÖhioT5oii 109 .39

—— 129.
118 .80

Pen nsytv. R R-
Anato!.

ITTl 4«/sl PrinceTf enri
1077/10. . iGrazer Tramwav öfl

147 .50
192.

Pr .-Obligat . V. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . In °/e.

3. . 'Allg. D. Kleinb . abg . A
4. .!Al'.g.Loc .-u.Str .-B.v.98 »
41/2 Bad. A.-G. f. Schiff. -
4. .ICasseler Strassenbahn »
41/jD. E.-B.-Betr .-G . S. II »
4. . D- Eisenb .-G. Serie I »
4-/z! do . (Ff.) S. II2. 1V »
4. do . Serie I u. III »
4V2iNordd. Lloyd uk . b. 06 »
41/Z do . 08 uk. 1913 »
4. .1 do . v. 02 » » 07 »
3>/2|Südd . Eisenbahn »

101 .60
101 .60

95.
102 .80

99 .60

101 .80

89 .20

8.
10. .
8. .
0.
8.
6-/2

24.
0. .

36. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20. .
12. .
32. .
11. .
10. .
121/z
10.
14.
18.
4.
5.
7.

10. .
6. .

12. .
6. .
7.
8.

■> T 17 .50
135 .70

0 . . 10. .
10. . 110. .
9. . ! 9..
7. . 7. .
4. . 0. .
9. . 10 . .
10. . 1 s,.
10. .112.•
3. . 71/2

10. . 10. .
25. . 125. .
0. -i 4. .

12. . 12. .
17. . 23. .
7. . 7. .
5. . ! 72/2

13. . 14. .
14. . 14. .
12-/2 1/-/-
18. . 24. .
3. . ! 4. .

12. . 12 ..
25. . 25. .

4. .
10. . 110. .
5. . 82/2
0. . 22/2

23. . 10. .
8. . 8. .

10 . . 10. .
8. . 1.0..
7. 7. .
8. . 7. .

26. . 115. .
6. . 7-/2
9. . 8.

241 .15
157.
124 .50
153 .90
160.
205 .50

126.
80.

178 .70
127 .75
21.4.
112 .80
162.
467 .76

39 .40
207.
430.
140 20
133 .50
256.
185 .50
220 .60
391 .25

93 .70
259 .50
288.
110.
196.
162 .25

94.
218.
136.
167 .50
162 .50
119.
168 .50
254.
133 .70
124.
126 80
189 .20
232,65

b) Ausländische«

Böhm . Nord stf. i. O . A ,
do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . do . » in G. A  1
do . do . von 1895 Kr. !

Donau -Dampf .82stf.G . A
do . do . 86 » i.G »

Elisabethb . stpfl . !. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Barcs stf .S. »
Gai . K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz -Köfi. v. 1902 Kr.
Ksch . O . 89stf . i. S. ö. fl-

do . v. 89 » 1. G . A
do . v. 91 » i. G . »

Lemb .Cztn .J . stpfl .S.ö, fl.
do . do . sttr . i. S. »

Mähr . Orb . von 95 Kr.
4' ’l do . Schics . Centr . »

' ' löst . Lokb . stf . >. G . A
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903Lit. C. »
do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. *
do . do . L.B. stfr .S.ö. H.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
do .Süd (timt.)sf. I. G. A
üo . do . »

->6/10 do . do . Fr.
96/10 do . E. v. 1871 i. G. »
5 ido. Stsb .73/74sf.i.G. A

' do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. v.83stf . i.G . A
do . I .-VIII . Em.stf .G . Fr
do . IX. Em. stf . i. G. »
do . v. 1835 stf. i. G . »
do . (Eg . N.lstf . i . O . -
do . v. 1895 stf. i. G. A

Pilsen -Priesen sf. i.S.o. fi.
Prag -Duxl896stfr . i. G . -
R. Öd . Eb . stf. 1. G. •

do . v. 91 stf . J. 0c ♦
do . v. 97 stf . 2. <i:  »

Reich enb .-Pard .sf.S. o.fl.
Rudolfb . stf. 1. S. »

do . Salzkg . stf . i. G . A
Ung .-Gal . stf. i. S. o. fl.
Vorarlberg stf. i. S. » ,- - -

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.

©8,70
95 .50
95.
85.
99 .40
97 .50
95 .20
96 .50
95 .50

38 .50
93 .50
94 .80
94 .20
36 .60
96 .60

104.
86 30
87 .80

85 .55
86 .20

103.
86 .20
86 .20

125.
81 .60
57 .90
5710

106.

96 .75

3*/2 Allg. R.-A., Stuttg . A
3'/2 Bay.Ver-B. München »
4. . do . H .-B. S.6uk .l912 »
32/2 do . do . Ser . 1 n . 15 »
4. . do . Hyp .- u .W .-Bk. »
4. . do . do . (unverl .) »
3V2 do . do . 1
31/3 do . do . (unverl .) »
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
4. . do . do . S.9u . 10 *
4. . do . do . S. 11,12,14 »
4. . do . do . S. 22, 23
31/2 do. do . S.l , 3-6,20,21 >
31/2 do . do . kdb . ab 07 »
4. . Nörnb .V -B.,S,13,20,21 »
4. . do . S. 22, unk . 1912»
4. . do . S. 29-32,unk .18 »
31/2 do . *
4. . Berl . Hypb . abg . 80% »
31/2 » do . » 30% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. do . » 9 u . 9a »
4. . do . S.10,10a uk.!913 »

da . 5 .12,12a » 1914 »
4. . do . S. 13 unk . 1915 »
4. . do . S. 14 » 1916 »
4. . do . S. 16 » 1919 »
32/2 do . Ser . 3 u. 4 »
3-/2 do . » 5 *
32/2 do . » 8, unk . 1905»
3-/2 do . » 11, » W13-
4. - D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
4. . do . S. 14,uk . b. 1914»
4. . do . S.15U. 16,uk. l7»
4. . do . S.18u.l9utlgb .l9»
4. . do S.20U. 21 uk. 20 »
3-/. do . 13u. 13a 11k. 13 »
31/2 do . kündb . ab 1905 »
4. . Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . S. 20uk . 1915»
4. . do . do . Ser . 21 uk . 20 »
4. . do . do . S. 16U. 17 »
4. , | do . do . 5 . 18 kdb . 05 »
3-/21 do . do. Ser . >2,13 .
3-/2 do . do . S.15,kb.l9Q6 »
3-/2 do . do . Ser . 19 »
3-/2 do . K.-Qb . S. 1 k. 1910»
4. . do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43uk . 1913»
do . do . S. 46, kdb .08»
do . do . S. 47uk .l9I5 •
do . do . S.48 uk.1917*
do . do . S. 49uk .l919»
do . do -S. 50uk .1920■
do . do . S.44uk .l913»
do . do . S 28-30 u. 32 »
do . do . S. 45, tilgb . »

Hambg . H . B.S. 141-400 »
do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk . 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk.1913»

Mein. Hyp .-B. S. 2,6 u.7»
do . do . S. 8 uk. 1911 »
do . do . S. 9 » 1914 »
do . do . S. U - 1916 »
do . do . S. 12 » 1917 »
do . do . S. 13 » 1918 »
do . do . S. 14 » 1919 »
do . do . kb . ab 05u.07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk. 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do do . S. Hu .lSablO»
do. do . S. 21 uk . 1913 >
do . do . S. 22uk . 1915 »
do do . S. Muk . 1916 »
do . do . S.25uk . 1918 -
do. do . S. 26 » 1919 >
do . do . S. 27 » 1920 -
do. do . S. 20 » 1913 -
do. do . S. 23 » 1915 -
do. do . S. 3, 7, 8, 9

94.
SS.

100 .40
9 £ .

10040
100 .40

94 .10
92 .80
94 .75
94 .75
94 .76
94 .75

100 .20
100 20
100.
100.

Zf.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3'/s
4 .
31/2
4. .
4. .
3V2
31/2
4. »
3i/2

Div  Bergwerks -Aktien.
VorLLtzt . fn Va.
12. .(12. .Ißoch . Bb. ul O . -<«’233  .6. .! 5. . Buderus Eisenw . » Xi 1.80
10. .! 6. . !Conc. Bergb.-G.

2Vio Ital .stg . E.B. S.A-E.
4. »| do . Mittelm. stf . i.G.
24/ioL.ivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g. Iu.II Le
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G. »
2ViuSüd.-ItaL S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. .1 do . v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
3*/2 Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
41/2,Iwang.-Dombr . stf. g . Ji
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . do . Chark . 89 » »
4. . Moslc.-Jar .-A .97 stf. g . »
4V2 Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. . do . uk . 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 *
4. . do . do . v. 98 stfr . »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
41/2 do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stk. g. »
3. . Gr . Russ. E.-B.-G . stf. »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g. »
4. . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsan-Uralsk stf . g . »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »

,1 .80 I 4. J do . do . S IX stfr.
- I 4. .1 do . S. X uk . 1911 .

82 .10
77 .90
4L 75
78 .70
77 .10
76.
07 .90

95.

103 .50

74 .7 5
75 .20

72 .30
116 .20

93 .70

102 .50
99 .20
92 .70

9T .4Ö
SS.

91 .30
93.
97 .90
91 .60

91 .20
91 .90

91 .70

93 .50

4.
4.
4.
4.
4.
4.
3»/4
3»/2
Z'/2
4. »
4. .
4. .
4. .
3'/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
Z'/2
4. .
4. .
3»/2
4.
3'/2
41/2
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
32/4
Z-/4
3V2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
3-/2
31/2
3V2
3V2
31/2
4. .
4. .
31/2
3' /2
3V2

Pr . Centr .-B--C.-B. v. 90 *
do. do . v. 1899u. 01 »
do. do . v. 1903 uk. 12 »
do . do . v. 1906 » 16 »
do . do . v. 1907 » 17 »
do. do . v. 1909 » 19 »
do. do . v. 1910 » 20 »
do . do . v. 1886 »
do. do . v. 1889 *
do. do . v. 1894 »
do. do . v. 1896 kb . 06 »
do . do . v. I904uk .l3 »
do . do . Com. 01 kd .10 >
do . do . do . OSuk. 17*
do . do . do . v. 1887 »
do . do . do . Qöuk. 06»
do . do . do . 06 » 16»

32/Odo. Hyp .-Act Bank »
2s/\odo.  do . do . *
41/2 do . do . Sr. 1251auf , *
4. do . do . <800/01»
31/2 do . do . / abg . 1 »
4. . do . do . v. 04 uk . 13
4. . do . do . v.05 * 14
4. . do . do . v. 07 uk 17
4. . do . do . v. 09 uk . 19
4. . do . Kom.v. 08 uk . 18
4. . do . do . v. 09 uk. 19 -
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf)
31/2 do do . do . . . . »
4.
4.

do . 1Pfbr. »Bk.E. 18U. 19
do do. E. 22 uk. b . 12V
do do. E. 25 -> » 14»
do. do. E. 27 » » 15,
do. do. E. 28 * » 17»
do. do. E. 29 » » 19»

, do. do . E:. 30u .3i» » 20»
i do. do. E. 23 » » 12»
i do. do. E. 26 » » 14 »
►do. do. E. 17u. ISkdb . .
sdo. do. E. 24 uk. b. 12»

31/2 do . Kleinb.E. I kb .ab04 »
31/a do . Kom. S-.3uk . b . 12 »
4. . do . Landsch .Central »
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 »

do. uk. b . 1907 *
do . » » 1912 2
do . -> » 1917 ,
do . » » 1919 1
do.
do.

4.
4. .
4. .
4. .
31/2
3V2 1914

91 .80
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60

102 .10
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60
99 .70

101.
92 .10
91.
99 .60

100 .20
99 .80
99 .70
99 .80
93 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
89 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .70
100 .50

92 .90
92 .50
99 .50
SS
99 .50

100.
100 .50

9050
99.
99 .20
99 .20
99 .40
99 .50
99 .60
91.
90 .80
91 .70
99 .25

100 .50
92.

100.
i 91 .80
114 .10

99 .20
99 .80
39 .50
99 .70
99 .70
99 .80

100 .50
93 .80
91 .80
90 .40
99 .60
99 .60
99 .60
39 70
99 .80
99 .80

100 .60
90 .30
90 .30
90 30
90 .30
90 .80

100 .30
101 .10

92.
92
92 .20
92 .50
87 .30
97 .70
97.
39 .90
99 .30
39,3t

139 .50
100 .25
100 .80

01 .25
SS.
94 .30
93 .20
99 .40
93 .30
99 .90

iOO .lC
100 .2C
100 .90

32 .3C
91 .10
90 .50
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .60
99 .60
99 .60
99 .40

100 .40
90 30
90 .30

Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 J6
do . S. 7u . a 8u . 8a »
do . » 9u . 79auk . l2»
do. » 10 uk . 1915 »
do. » 11 » 1918 »
do. » 12 » 1920 *
do . » 2 , 4 11. 6 »

Südd . B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inki . S. 52 »

W. B.-C.H .jCöln S. 7 *
do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 »

Württ . H .-B. Em.b .92 *
do . do . »

In%.
99.
99.
99 .30
99 40

100 .50

9ll
100.

92.
91 .20
92 .30
92 .80
91 .70
59 .60
94 .40

Staatlich od. provinzial -garant.
Ld . Hess .-H .-B.S. 12-13

16, uk. 1913 Ji
do.  S .14-15u .l7uk . 1914»
do . S 18-20 uk. 19!6 »
do. Serie 1, 2, 6-8 »
do. » 3—5, verl . »
do. » 9—11 uk. 1915 »
do . Com. Ser. 5—6 »
do . do . Serie 7—9 »
do . do . » 10—12 »
do do . » 1—3 *
do Ser . 4verl .uk. 1915 »
L.»K(Cass.) S.22uk .l914»

4. . do. » S.23 » 1916
3V2 do. > s .21 > 1917
4. . Nass L.-E. L.V.u.W. 15
3V4 do. do. Lit. U
31/2 do. do. Lit . J
31/2 do. do. F. G, H,K,L
31/2 do. do. M, N, ’ . Q
31/2 do. do. Lit . R, s,
31/2 dO. do. Lit. T
Z. . do. do. Lit. O.

100 .9C
92 .70

100 .90
101 .40

92 .10
91 .SC
91 .40

100 .70
100 .90
101 .40

92 10
91,90

101 .20
101 .50

SS.
101 .50

99.
94 .60
94 .50
94 50
9450
94 .50ea

7« Amerik.Eisenb.-Bonds-
90 .50
90 .60

100 .80
89 .50

100 .10

4, . iCentr . Pacif . IRef.
31/2! do.
5. . iChic. Milw.St. P ., D . P.
. . do . do.
4“ JNorth . Pac . Prior
3*. l do . do . Gen.
5*. San Fr . u. Nrth . P.
4' . South . Pac . S. B.

do.
Lien
Lien
IM.
I M.

102 50
95 .10

Diverse Obligationen.
Zf-

4. . .Aschaffb .Buntp .Hyp .^ i
4. . Bank für industr . U. »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein . (Alteb .) »
41/2 do . do . (Mainz ) »
42/2 do . Storch Speyer»
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms»
5. . BrüxerKohlenbgb . H.»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
41/2 Bad. Anil.- u. Sodaf . »
41/2 Blei- u. Silb.-H ., Brb. »
41/2 Fabr . Griesheim El. »
41/2 Farbwerke Höchst »
41/2 Chem . lnd . Mannh . »
4. . do . Kalle &Co . H . »
4. . Concord . Bergb ., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a. M. »
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
41/2El . Accumulat ., Boese»
41/2 do. Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . El .Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do. do . »
4. . Frankfurter HofHypt . »
41/2 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .»
41/2Hotel Nassau , Wiesb .»
41/2Seilindust . Wolff Hyp .»
41/, ZelKt .Waldhot Mannh.

Io «M.
87 .90
98.

100 .20
81.

102 .50
98 .30
97 .50

102.
96.
92.

101 .50
98 .SC

102 .30
104 .40
100.
104 .50
102 .30
100 .10

97 .50

102.

102 .60
IOO.
103.

99.
104 .60
104 .50
181 .80

96.
99 .90

102 .40
99 .90

102 .30
103 .80
103 50

Zf.
4. .
3. .
5. .
3-/2
3-/2
3

Verzinsl. Lose, in o/o.
Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl.
Goih . Pr .-Pfdbr . i . Thlr.

do . do . II. »
. . . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. v. 1871 h fl.
31/2 Köln-Mindener Thlr.
51/2Lübecker von 1863 »
--/- Lütticher von 1853 Fr.
1. . Madrider , abgest . »
«. . Meiiiing . Pr .-Pfdbr .Thlr.
1. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl.
3. . !Oldenburger Thlr.
v. . Russ . V. 1864a. Kr . Rbl.
5. . do . v. 1866a. Kr. »
?i/? StuhWpissb .-R.-Gr . öfl.

150.
162.
142.

109.
136 .90

81.
133 .90
177 .80
124 . .

114 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk
— Augsburger fl. 7
— Braunschweiger Thlr . 20
— Finländisch . Thlr . 10
—Mailänder Le 45
— Meininger s. fl. 7
—;Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100
— dö . Cr . v. 58 ö. fl. 100
—IPappenheim Gräfl .s. fl. 7
—iSalm-Reiff.G. ö.fl.40 CM.
—Türkische Fr . 400

Ung . Staatsl . ö . fl. 100
Venetianer Le 30

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p. Doll
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold almarcop . Ko,
Ganz f. Scheideg . »
Gochhalt . Silber »
\merikanischeNoten
(Doll.5—1000) p . D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 f!
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr
Russ.Not.Gr .p .1OOR.
do. (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. ->. lOOFr

208 50
405 .50
142.

38 .30
545.

180 .40
41 30
43 .60

Brief . Geld.
SO 46 20 .42
16 .22 16 .18
16 .21 16 .16
17 . | 16 .90

420 . 4 .19 -/2
— 216.

2800 2790
23 .90
73.

4 .19

4 .18
80 .95
20 .48
31 .15

71.

4 .191/2

4 .191/«
80 .85
20 .44
31 .05

169 .30 169 .38
30 .35 80 .55
35,10 85.

81 .05 81 .65
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank-Diskont 4-/2°/,. Wechsel.
Amsterdam . fl. 100, 169.30 4%
Antw. Brüssel Fr . 10; 80.80® 5%
Italien . . Lire IOC 80.60 5-/2%
London . Lstr . I 20.43V«, 4-/: %
Madrid . . Ps . IOC — 1 4-/2%
N.-York (3T .S.)D.100

Paris . .
Schweiz .
St. Petersb.
Triest .
Wien .do, « ,

In Mark.
. Fr . 100 80.95

. Fr . 100 30.95
S.-R. 100 —

. Kr. 100 —

. Kr. 100. 85.15
Kr . m.S. 1 -

40/0
4-/20/
4 o/o
5 °/o

. . ■
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Vciiosungsliste.
(Nachd ruck verboten.)

1 n h a 11.
1) Bayerische Bodenkredit -Anstalt

in Würzbnrg , Pfandbriefe.
2) Braunschweigische Eisenbahn-

Gesellschaft , 4fe* Prioritäts -Obl.
von 1874 I. Emission.

3) Braunschweigische Prlmien-
Anleihe (20 Taler -Lose).

4) Brüsseler 2z 100 Fr . - Lose
von 1906.

6) Chinesische 4t * Staats -Gold-
Anleihe von 1898.

6) Italienische Gesellschaft der
Sicilianischen Eisenbahnen,
4* Gold-Obligationen von 1889.

7) Köln - Mindener Eisenbahn , 3tX
PrLm -Anteilscheine (100 Taler-
Lose) von 1870.

8) Lübeck-Buchener Eisenbahn-
Ges.. 3t * Schuldverschr . v. 1902.

9) Lütticher 2* 100 Pr .-Losev . 1906.
10) Magdeburg - Wittenbergesche

Eisenbahn -Aktien.
11) Ostender 2* 100 Fr .-Lose v. 1893.
12) Oesterreichische 6* 600 Fl.-Lose

von 1860.

1) Bayerische Bodenkredit-
Anstalt in Würzburg, Pfandbr.
Verlosung am 30. Dezember 1910.

Zahlbar am 1. April 1911.
3 )5* Pfandbriefe Serie I.

Lit . A. 6. 2000 M.  997.
Lit . B. k 1000 JC  1738 2490

3090 269 711 4067.
Lit . C. k 500 M.  5063 6746 7037

093 677 762 8138 186 300 »686.
Lit . D. a, 200 M 10167 434 982

11144 394 778 18669 670 13036 247
296 336 674 699 941 14066 173 496
698 798.

Lit . E. k 100 M 15167 230 321
16171 390 396 424 680 702 916
17191 626 669 18118 408 446 462
638 647 866 19160 234 240 284 306
483 688 822 866 960.

Pfandbriefe Serie III.
Lit . A. k 2000 M 81111.
Lit . B. ä 1000 M 31646 983

82341 427 33348 623.
Lit . C. ä 500 M 33836 880 3 4119

201 349 436 840 35006 968 30208.
Lit . D. k 200 M 36303 307 347

480 609 667 37058 134 192 438 676
626 726 927 38131 266 346 424 728 948.

Lit . E. ä 100 M 89166 268 374 427
637 622 737 862 98840077 137 297 374
467 637 644 728 821 969 41062 164
267 349 462 626 631 673 766 837 944.

4 $ Pfandbriefe Serie IX.
Lit . A. k 2000 M 117176 226 341.
Lit . B. a 1000 M 117673 638

887 906 118018 416 636 622 703 813
967 119013 136 298 472 662 672 832.

Lit . C. k 500 M 119981 120029
161 220 317 696 607 767 831 904 946
984 121084 113 289 381 402 602 639
666 601 634 730 816 910 966 122032
163 162 186.

Lit . D. k 200 M 122203 249 334
837 377 426 496 606 671 611 630 694
709 769 816 887 947 997 123018 041
069 076 083 128 158 181 332 336 442
600 606 632 646 660 636 663 737 761
811 830 861 909 940 983 124011 061
«13 128 204 280 321 370 469 481 497
499 634 604 669 686.

Lit . E. k 100 M 124702 806 817
826 863 907 909 913 998 125093 094
109 123 130 148 167 219 236 276 297
308 397 406 466 471 484 626 666 676
697 699 627 633 664 683 688 706 707
761 768 780 801 810 832 844 847 880
906 975 126012 064 166 172 174 197
248 265 258 287 374 390 407 432 437
489 612 614 627 542 681 688 703 716
717 736 762 789 800 806 816 833 862
884 929 986 127031 091 126 166 182.

2) Braunschweigische Eisen¬
bahn-Ges., 4 ’/2% Prioritäts-
Qbiigationen von 1874I .Emiss.

Verlosung am 2. Januar 1911.
Zahlbar am 1. April 1911.

ä 3900 M 98 98 100 102 104
106 107 121 122 127 304 307—311
814 316 317 319 646—660 662—664
666 668 847 849 851 863 862 864 866
872 874 876.

k 1500 M 1347 363 360 364 868
876 376 378 380 381 384—386 393
396- 397 400 402 404 2176 179 180
182 184 188 192 196 199 201—206
210 212 214—216 224 227 229 236
238 239 241 246 248 263 264 266 269
260 263 266 267—269 272 276 967 973
977—979 981 986—988 992 993 935
997 999 3003 007 010 011 013 014.

k 300 M 3699 702 704 706 707
-709 711 712 714 716 718 720 722
725 727 730 731 736 740 741 744 745
747 749 761 763 766 767 761 5481 436
438 442 445 447—449 461—463 465
468 462 466—468 470 473 476 477
481 483 486—489 496 497 «223 226
228 232 234 235 239—242 244—248
261 263 266—269 263—266 267 269
270 272 274 8926 926 930 932 936—
938 944—947 960 963—969 961 963
—966 968 969 971 976 983 986 9120
121 123 126—127 180 133 139 141
148 147 148 162 164 166 167 169 166
167 169 172- 174 177 180 184 188
190 192 193 196—197 200 202 204
206 207—209 211—216 218—221 223
224 226 232 233 239—242 388 390—
393 396- 397 400 401 403—405 407
416 416 418- 421 424- 428 482 436
486 441- 443 446 617—620 622- 026
629 631 634 635 637 639 640 643-
647 649 660 663 665 667- 669 662
663 667 10302 303 306 306 310 312
314—31« 318 320—324 326 328 329
331 333 334 337 341—343 346 348—

350 363 11070 072 073 076—077 079
082 083 086 089 090 092 096 100 110
117 118 120 121 124 130 132 134 136
142—146 276- 278 280 283 284 286
288 289 294 297 299- 303 306 308
312 313 318- 321 323 326 326 329
336- 337 343—347 361 855 367 369
360 362 364 367 368 373—375 377
379 384 386 388 389 391—393 396
400 807 809 863—866 859 863 866
867 868 872 878 876 878 880 883 890
891 896 898—900 904—907 909 912
916 917 922 987- 931 994 996 997
12001 003 004 010- 012 014—016
021 028 030 036 038—041 046 047
048 066 060 326 328—330 335 339
341 343 344 346 348 349 366 366 368
363 366 366 370—372 374 377 380
381 384 387- 389 392.  _

3) Braunschweigische
Prämien -Anl.(20Taler -Lose).
163.SerienziehUBgaml .Februarl911.
Prämienziehung am 31. März 1911.

Serie 806 1045 1847 1896 1918
2183 3764 3930 4307 4705 480»
5132 5157 6352 «941 7437 7*78
7707 7793 8743 8786 9260 9980.

4 ) Brüsseler 2% 100 Fr.-Lose
von 1905.

26. Verlosung am 14. Januar 1911.
Zahlbar am 2. Januar 1912.

Serien:
5349 5801 6272 7047 8190

8940 11651 14975 15934 18226
20246 20734 20853 23181 2559»
25942 26324 27316 30499 30608
32318 33582 33881 36607 40632
42166 42876 42991 43067 43476
44450 45870 45918 48481 49921
50885 51640 51776 52559 55472
56738 59820 60820 61404 66663
71158 71164 73383 75528 75907
78017 80478 81459 84487 86598
87203 88153 88630 88815 89632
93228 93852 103032 102384
103110 104958 106243 106917
107686 108586 114050 117273
119940 122003 123937 127678
128270 129557 129905 132394
132517 183321 133868 135397
140020 148707 144217 144227
146234 146292 148425 148743
14884 » 149596 150255 150460
150809 152430 154392 154099
158965 160987 162218 162682
164958 16498 « 165826 166998
167987 . Prämien:

Serie 5801 Nr. 17, 70 47 2 (2600),
18226 24, 20784 8. 25942 6,
26324 18, 30608 6, 42166 16,
48481 6, 51640 14, 55472 17,
71164 14 20, 103110 2, 123937
17, 127672 4 22, 129557 26,
129905 14 (500) 22 (500,000 ),
1325 17 13 (600), 135 897 22,
140920 4, 148743 6, 14884 » 17,
150460 9 10 (1000), 16409 » 23,
165826 17, 167987 6.

Die Nummern .weichen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 200 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

5) Chinesische 4 ' /2°/o Staats-
Gold-Anleihe von 1898.

Anleihe von 16,000,000 £
13. Verlosung am 3. Januar 1911:

Zahlbar am 1. März 1911.
Lit . A. ä 35 £ 66 140 200 217 301

347 474 483 528 548 613 667 830 848
873 1147 163 174 334 496 539 712
929 946 962 2282 334 355 376 482
609 820 850 3075 118 343 388 4.89 657
4008 086 111 119 193 292 362 412 479
602 532 584 849 693 740 836 852 878
884 913 5016 034 044 073 118 237 347
426 468 569 677 844 6099 137 193 198
071 378 394 406 663 701 706 7028
236 438 4SI 628 806 910 962 8113 160
403 413643 657 686 776 831 912 9093
»36 265 398 566 636 661 678 816 907
9»9 947 10004 037 237 393 420 551
775 908 971 11016 194 327 399 429
460 482 550 559 652 656 668 731 764
820 851 12041 057 111 241 341 398
489 668 674 806 874 945 13039 145
256 265 349 386 671 710 760 854 924
14045 131 204 223 256 268 308 337
369 413 525 537 621 761 766 15124
m 167 181 478 527 533 651 705 876
881 910 952 974 16111 118 181 241
432 490 551 659 662 764 831 926 955
980 17251 400 682 709 813 822 832
943 8007 216 329 419 455 615 675
805 866 876 907 19068 094 186 218
0,0 388 648 674 688 693 751 818
S27 851 929 968 20298 305 439 491
502 547 660 665 674 758 767 914 937
21052 147 468 542 705 839 899 970
22122 225 271 358 407 418 477 698
788 795 861 23089 312 354 478 519
535 664 692 832 884 933 24003 013
333 337 426 437 SIS 555 677 770 951
987 25164 230 253 281 286 334 364
373 451 454 494 554 624 719 728 741
771 826 »«070 332 360 376 434 474

tn  932 « KM ® 985 427
512 629 984 991 28007 016 198 202
oin *711 762 805 872 887 8V8Jo«5
083 687 29018 062 303 462 492 530

56 LU2bT 5021£ 62 76 236 449
571Ä 861 868 899943 967 1016

670 754 774 961 3134 190 218 388 404
577 845 846 961 40'12 1 '2 2]2 294 3o2
509 548 639 684 814 838 839 8 .8 888
992 5037 166 240 313  361396 403 481

^Ä « Ä | f3134

268 360 380 391 52o 536 673 734 894

11013 017 047 218 225 257 268 276
282 287 425 544 634 679 701 786 811
845 855 901 12030 214 232 332 402
483 648 670 676 751 773 785 942 946
13075 117 167 173 390 404 591 790
890 976 14271 403 431 459 517 630
629 674 730 793 893 975 15016 074
258 430 466 538 626 645 698 718 726
755 815 857 869 921 929 967 998
16053 069 155 162 222 704 707 982
991 17185 314 927 18114 144 162 283
470 504 509 523 661 716 753 781 926
929 971 19105 172 462 548 557 566
830 892 982 987 992 20203 362 381
385 470 543 613 694 721 746 847 869
«86 907 954 998 21119 241 397 417
469 626 628 641 766 839 851 861
22088 162 193 391 418 499 760 811
816 883 889 898 940 23182 300 396
402 541 741 835 905 971 982 24032
040 116 386 450 564 570 680 729 746
748 953 958 962 971 25228 236 326
363 402 435 442 644 849 899 906
26005 065 252 329 342 353 434 665
711 777 938 27016 038 123 125 382
400 579 582 584 664 693 748 28317
318 366 389 591 632 716 920 29030
067 086 165 216 272 319 354 532 710
742 852 30032 112 130 194 308 357
456 532 563 631 689 702 718 729 770
920 922 932 31050 109 239 260 339
445 491 612 613 671 797 837 897 902
32045 047 178 372 508 514 517 604
859 903 33155 160 242 252 271 313
447 465 586 635 728 752 758 898 958
985 992 34109 181 306 479 497 702
844 980 35014 145 163 242 283 334
354 360 478 561 671 707 755 773 790
826 827 842 875 915 36019 023 056
139 325 330 356 497 509 002 665 710
749 858 902 939 37003 057 128 209
234 378 594 602 606 682 745 860 960
990 38020 036 111 134 277 281 333
366 689 698 735 746 776 849 914 973
990 39044 058 196 227 297 516 688
760 815 40131 179 250 283 465 553
653 656 658 754 769 812 844 879
41057 096 187 191 263 327 358 377
461 499 543 796 918 930 42080 125
135 149 161 186 232 294 316 419 627
672 43044 172 181 219 252 327 386
496 615 855 44354 357 422 458 514
547 667 686 725 783 786 851 45058
171 329 336 421 477 520 548 593 605
728 743 870 947 46119 192 207 275
380 398 565 682 641 837 911 47028
069 156 187 227 276 382 401 543 850
919 930 961 971 48099 214 220 245
344 417 428 549 653 684 722 884
49063 396 422 428 665 718 945 960
50121 169 297 316 317 525 570 655
730 894 995 51105 138 185 260 316
412 434 720 873 882 983 991 52170
369 445 564 672 679 763 897 53005
210 348 357 503 617 677 54021 023
075 162 249 397 413 535 538 632 954
983 55012 059 140 154 164 228 486
611 583 821 872 915 56093 154 218
460 662 824 855 950 984 57002 014
132 305 359 394 401 409 416 472 623
850 943 58056 185 201 352 411 446
522 548 651 825 844 903 942 945
59216 244 245 272 521 622 713 779
917 979.

Lit . C. ä 10« £ 33 130 172 174
250 492 699 703 730 876 880 949 1040
078 117 197 469 485 646 753 851 866
899 990 2196 227 390 408 466 468 565
687 706 863 3322 384 461 548 624
701 720 727 728 753 881 4171 246 376
597 698 787 796 966 976 5030 049 093
185 410 427 468 481 610 664 749 756
765 811 6215 368 476 643 698 894
962 998 7004 017 030 057 438 468 628
703 755 791 907 936 954 8089 258 304
323 467 483 683 852 863 876 9004 021
025 114 152 257 504 622 743 770 779
825 910 980 994 10001 038 131 177
211 276 449 558 575 716 771 776 883
927 978 11068 082 095 146 210 403
438 507 645 693 759 864 12109 146
246 283 289 326 538 614 675 878
13002 017 026 132 195 210 260 271
327 418 440 483 496 808 816 825 847
987 14052 067 099 452 528 635 796
827 878 15021 042 069 079 239 246
361 421 435 550 570 014 638 718 769
797 824 900 10048 109 175 179 207
249 379 521 662 673 726 736 923 925
928 17131 135 211 437 484 624 647
658 770 783 820 930 938 964 968
18052 297 496 596 787 819 841 19102
204 421 519 571 698 701 833 921 931
939 959 997 28119 134 240 368 401
459 476 490 628 776 825 831 849
895 916 939 31032 071 302 415 526
671 764 780 807 915 981 22019 442
572 692 997 23229 268 330 362 419
472 531 548 552 743 796 882 925
24062 077 229 309 366 380 394 438
688 632 713 974 975 25004 011 027
200 324 478 500 519 562 707 752 893
26091 127 135 163 183 203 215 469
503 532 565 606 724 937 991 998
21010 048 067 100 130 246 251 296
441 515 523 542 673 588 611 627 659
676 723 839 942 28006 073 100 129
163 216 233 412 414 539 714 754 778
911 913 29001 223 224 335 416 422
518 538 617 654 679 748 823 836 841
30203 360 372 408 557 991 31010 021
101 214 215 514 588 616 730 752 851
862 876 926 993 3*051 059 004 139
210 221 249 413 477 502 565 589 901
965 33206 216 305 352 370 411 418
420 458 619 806 871 930 951 34113
305 308 329 477 515 549 635 661 665
756 783 807 35030 078 183 188 352
381 459 480 530 573 743 808 818 822
837 838 839 933 30004 016 041 177
252 580 650 661 868 37032 095 103
115 151 210 353 356 398 621 719 753
774 920 38066 206 208 257 275 421
556 669 683 Gig 739 996 39080 162
190 291 315 322 344 391 398 404 606
929 932 40121 149 239 356 401 447
534 548 574 586 681 698 746 767 773
835 839 41020 107 241 328 344 654
661 42005 183 234 268 285 403 554
599 635 692 724 973 994 43098 144
176 300 356 366 416 494 635 671 691
731 777 788 877 950 979 44006 022

290 326 383 397 447 449 487 503 518
578 585 592 769 828 928 979 45071
152 470 658 882 908 46164 721 938
989 47035 217 408 437 604 746 860
975 980 48223 291 486 673 809 828
871 944 975 49100 169 221 240 275
292 300 571 603 617 629 679 863 964
50015 059 341 368 387 464 513 565
716 783 978 51020 038 074 141 148
288 382 414 665 666 672 710 763 869
916 995 52277 325 391 439 875 980
53304 391 433 528 547 567 601 754
804 842 865 54049 115 122 232 282
360 447 523 539 552 614 631 813 848
905 954 975 996 55344 432 517 530
535 577 587 685 839 850 852 56062
079 103 157 170 187 193 481 497 532
679 790 861 57048 121 134 169 215
240 254 310 331 452 527 605 645 679
814 986 58116 154 222 245 290 315
377 531 794 911 59074 284 512 533
60131 133 217 233 282 357 443 503
515 527 548 673 763 882 946 61005
044 106 114 127 173 185 230 360 527
535 914 62217 232 251 562 612 719
779 868 872 950 966 972 63094 131
155 190 209 354 527 620 706 725 872
64084 102 123 305 556 641 953 963
65043 145 197 343 431 471 558 748
770 782 872 942 66064 068 082 089
163 174 237 343 362 364 444 462 550
567 735 940 6T216 265 295 332 395
460 461 650 670 768 804 852 68118
175 322 340 571 597 681 701 892
69054 089 112 151 178 259 310 339
358 500 509 512 551 641 648 688 901
70106 146 278 299 362 386 505 622
721 756 833 883 71034 270 692 693
710 72017 018 133 240 241 286 367
628 529 589 752 792 842 889 964
73136 263 738 749 758 800 956 74137
267 320 548 595 621 640 752 760 944
976 75106 174 268 278 472 669 736
819 881 76036 056 145 165 253 451
456 481 671 705 706 755 882 919
77063 250 262 302 376 496 510 565
571 588 609 651 697 702 737 740 792
869 871 891 922 936 959 78034 122
410 517 670 771 860 886 79036 057
077 130 311 318 411 428 465 529 629
696 723 925 928 80021 116 117 205
352 469 501 525 583 775 833 847 900
963 81137 148 260 299 334 437 526
547 559 622 674 833 8*228 302 315
375 402 643 748 864 914 929 958 982
83016 023 044 084 153 290 310 354
390 483 496 498 565 634 701 738 777
782 820 862 908 84014 210 412 458
500 519 561 567 619 620 669 693 944
85146 236 276 480 619 760 884 932
937 86075 165 258 344 359 452 716
805 815 864 87081 145 159 233 390
677 712 853 88197 233 252 339 487
664 804 936 89014 209 218 248 353
502 522 528 654 722 742 758 770 812
956 90040 176 247 383 401 404 440
448 478 653 731 732 766 919 932 966
989 91117 144 186 279 591 659 671
679 724 890 950 9*009 173 201 344
584 781 834 852 941 985 997 93009
261 264 283 305 357 499 532 561 575
681 702 808 815 820 861 901 91096
120 215 268 278 284 286 378 397 426
562 586 680 692 751 830 907 913 923
952 966 95090 095 107 144 155 203
221 255 300 304 516 561 586 655 883
896 96087 312 405 481 485 568 596
627 779 917 91037 112 221 329 429
486 590 847 906 98442 464 596 649
696 810 966 99045 392 617 707 711
903 953 100053 104 222 276 473 540
614 616 646 658 703 795 811 910 929
101027 175 274 305 512 066 733 806
895 10*041 117 348 471 635 587 590
597 103051 168 279 495 624 658 713
793 797 104024 032 273 323 338 438
541 556 557 628 105076 453 548 608
617 106241 323 449 456 523 001 744
776 787 880 101028 033 055 083 148
255 338 356 540 590 690 720 771 797
944 108188 276 289 358 368 805 816
851 868 883 973 980 109145 202 203
227 243 300 346 416 510 538 576 659
696 736 948 956 957.

Lit . I) . ä 509 £ 9 52 89 4SI 523
584 647 651 688 715 763 847 862 924
937 959 1178 254 273 281 338 442 499
570 594 731 899 *172 207 228 391.

6) Italienische Gesellschaft
d. Sicilianischen Eisenbahnen,

4% Gold-Obi. von 1889.
16. Verlosung am, 2. Januar 1911.

Zahlbar am 1. April 1911.
Einer -Titel.

47 122 474 711 849 1120 883 507
935 8137 166 375 548 648 676 811
S062 078 090 822 854 4139 214 422
637 823 5323 407 657 677 767 6243
451 7756 8077 097 410 428 491 667
688 »035 586 612 743 19078 084 144
214 269 441 11138 626 631 638 801
829 983 12141 326 588 947 953 13196
267 403 693 707 804 820 969 1*046
337 795 912 928 15037 326 388 698
776 814 864 16192 344 17137 215
617 773 18045 211 381 19366 386
698 k 500 Lire.

Fiinfer -Titel.
20003 071 236 400 837 865 882

21.414 690 988 28088 267 282 614 680
771 911 23041 746 ä 8500 Lire.

7) Köln-Mindener Eisenbahn,
372 /o Prämien -Anteilscheine
(100 Taler -Lose) von 1870.

81.Prämienziehung am l .Febr . 1911.
Zahlbar am 1. April 1911.

Am I. Dezbr. 1910 gezogene Serien:
68 llä 119 160 164 270

316 358 370 398 428 461 öl*
515 591 701 702 757 848 87*
878 » 00 » 18 9 *7 » 58 1138 1173
1185 1190 1284 1287 1316 1455
146 « 1512 1519 1578 1608 1« !3
1636 1643 1699 1710 1747 1755
1785 1794 1837 1873 1897 1927
1838 1966 1978 2039 2133 2172
2816 231 * 3330 287 * 8 *73 3501

2533 2547 2554 8562 2582 2684
2708 2710 2731 2941 2962 8998
3040 3103 3135 3151 3152 3158
3185 3189 3225 3434 3462 3 *63
3523 3606 3605 3713 3778 8888
3986 . Prämien:

44976 (2000) 72721 (200) 76906
(200) 94831 (300) 96347 (30001 96878
(4000) 110768 (500) 128069 (200)
161228 (40,060 ) 194398 (200).

Alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nummern sind mit
110 Taler gezogen.

8) Lübeck-Buchener Eisenb.-
Gesellschaft , 3 ’/20/0 Schuld¬
verschreibungen von 1902.
Die diesjährige Tilgung ist durch

Ankauf erfolgt . _

9) Lütticher 2% 100 Fr.-Lose
von 1905.

34. Verlosung am 14. Januar 1911.
Zahlbar am 1. Juni 1911.

Serien:
4305 4656 5585 6 *41 77 *3

878 » 1*777 15068.
Prämien:

Serie 4305 Nr. 4 (150) 10 14 (200),
46 56 11 (1000) 14 17 (160) 19,
644 1 3 4 (160) 24, 7748 20 (160)
25, 8783 6 (260) 12 14 18 (200) 19
24, 14777 4 (160) 14 24 (260),
15068 4 22 23 (50,000 ) 26.

DieNummern,welchen keinBetrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 126 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

10) Magdeburg-Witten¬
bergesche Eisenbahn -Aktien,
jetzt Magdebnrg -Halberstädter

$%  Beutenpapiere.
Verlosung am 2. Januar 1911.

Zahlbar am 1. Juli 1911.
6183—189 191—199 444—467 46»

460 11694—600 602—610 13858—
871 873 874 17763- 768 20094- 096
098—104 106 109 110 112 T16 117
381—389 392—398 ä 200 Taler.

II) Ostender 2% 100  Fr .-
Lose von 1898.

40. Verlosung am 14. Januar 1911.
Zahlbar am 2. November 1911.

Serien:
148 * 8511 2585 8796 288*

3883 401 » 5183 5*55 5713 7*18
8317 8*18 9158.

Prämien:
Serie 1*84 Nr. 2 6 (50,000 ) 18 25

(260), 2511 6. 2585 5 (600) 7 24,
2796 2, 2826 6 (260), 323 3 9,
4019 4 12 16 17 18 19, 5713 18 22,
7418 4. 8317 6 10 17, 8*18 2«
(1000), »158 6.

DieNummern,welchen kein Betrag
in ( ) boigefügt ist , sind mit 126 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

12) Oesterreichische
5 °/0 500 Fl.- Lose von 1860,
102.Serienziehung am l .Februarl911.
Prämienziehung am 1. Mai 1911.
Serie 71 171 414 415 497 70»

778 899 915 926 958 1061 110»
1108 1208 1244 1336 1341 136»
1399 1419 1482 1553 1675 1694
1743 1748 1777 1812 1813 184«
1910 2059 2060 216 * 2182 8225
2330 2370 2411 2482 2564 258*
2635 2657 2672 2701 2760 2782
2882 2983 3049 3196 3322 3398
3633 3855 3832 8900 3913 4031
4035 4054 4093 4157 4336 4389
4402 4503 4592 4605 4606 4662
4761 4843 4952 4958 5016 504 « |
5142 5157 5173 5281 5828 542 * 1
5566 5666 5718 5811 5860 5895:
5926 5940 6007 6040 6047 6136
6253 6369 6894 6473 6526 6710
6732 6801 6823 6848 6905 696*
6978 6991 7005 7083 7059 7107
7151 7*72 7494 7*97 7520 7577
7587 7661 7666 7721 7742 775»
7822 7826 7882 7890 7946 8015
8034 8054 8058 8108 8125 8146
8234 8267 83718518 8525 873 »,
8753 8882 9005 9023 9116 »224.
9302 »322 »32 » » 422 » 464 9564
9518 »554 9591 »601 9611 »87»
»780 » 841 » 848 »808 »883 9895
9903 »91 » 9928 9931 »980 »08»
10120 10285 10304 10354 1046*
1058510589 10590 1070 * 1071t
10743 10795 11038 11096 11198
11234 11274 11437 11455 1155»
11564 11638 11834 11854 11878,
1191111037 11945 11954 11959
11989 12034 12081 12097 1281»
12312 12323 12358 124061242»
12474 12514 12543 12641 1270»
12717 12884 12950 12959 1297»
13153 13160 13179 13400 1346*
13553 13555 13583 1369 » 13851
1S906 14061 14144 14188 14325
14345 1439114413 14458 14722
14725 14728 14736 14771 14871
14873 14874 14882 1489 » 1491«
14994 15092 15150 15188 1521»
15219 15296 15801 15328 15348
1536 » 1549 » 15515 15540 15603.
15714 15723 15780 15827 15872
15900 15964 15965 16061 1608*
16188 16198 16302 16361 1646*
16483 16603 16614 16625 1679*
16850 16865 16889 17013 1703»
17053 17123 17125 17234 1734»
17376 17388 17392 17453 1759*
17617 17685 17731 178011787*
17913 18127 18177 18101 18281
18429 18403 18515 18540 18645
18730 18814 18864 10136 1919*
19254 19316 19365 19387 18393
19426 19456 19491 19508 1952a
18730 1973 * 10784 1983819996.
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ÄMetier
SmMl -Kmill JßtrliDa.
Sonntag, den 12. Februar, abends8 Uhr 11 Min.:

2. Große GaLa-FreMden- und
Damen -Sitzung

mit darauffolgenden Ball
im Theatcrsaale der „ Walhalla " »

Zu dieser Sitzung haben ihr Erscheinen zugesagt: die grotze Sachsen-
«»auseuer Karnevalgesellschaft, die Karnevalgcsellschast „ Ostend" ,
SranksurL a. M.

Karten im Vorverkauf zu ermäßigten Preisen: Entree 50 Vf., Parterre
80 Pf.. Sperrsitz1.25 Mk., Balkon1.50 Mk.. Loge2.50 Mk. sind in den bekannten
Verkaufsstellen zu haben. — Vorverkauf an der Walhalla-Kasse Sonntag, den
12. Februar, vormittags 11—1 Uhr.

Saalöffnung7 Uhr. Einzug des Komitees8 Uhr 11 Minuten.
Bauleitung: Herr Tanzlehrer «» » ».

HB. Eintritt der Mitglieder ist nur mit unserer diesjährigen Kappe gestattet.
Da» Komitee.

ttMmtimein fiesMeiE.v.
AM. den io.Mm.aaenDa8-/*Ar.

in der Aula der Gewerbeschule:

= Bortrag s=
MDüditirang tffnetBBfsMp

(Vortragender: Herr Handelslehrer Mo(er-Frankfurt a. M.l.
Die verehrlichen Mitglieder werden hierzu ergebenst eingeladen.

Gäste willkommen. Der Vorstand.
F4U j

i«WB MB3aBaaBBB3MgiHaggi|| i lllllHMa—i'lllll'intiTOBMirmMm̂TTnriili IIIi 1IMIImrnmMMnsKimamfimmmBmmMplW

,iÄÄ | Zur Aufklärung!
JB. Boieiiai i. Wilhelmst raste 20« I _ ~ ... rm. _<• . - , m«.

und
Heute

die folgenden Tage kommen
zum Verkauf:

Kompl. Schlafzim., Büfett, Spiegel,
Bücher- u. Kleiderschr., Schreibtische.
Auszieh- und Nähtische, Waschkom.,
Nachttische, Betten, Spiegel, Sofas.
Ottomanen, Flurständer, Stühle,
Sessel, sowie alle Lagerbestände zu
den denkbar billigsten Preisen bei

N . LlVvLLt .r»,
17 Fricdri chstr aöe 17.  _

o0 o 00 °o 0

Der in dem Bericht der Merwel- Sitzung des Turn - Vereins im
„WieSb. Tagblatt" genannte Woümerscheidt ist absolut nicht berechtigt,

jdiesen Namen zu führen. Dessen Familienname ist Heinrich
Gkitalla und besitzt derselbe die italienische Staatsangehörigkeit.

Mein Vater, Mathias Wollmerscheidt, Seerobenstraße9, nahm
11890 den verwaisten Heinrich ÖMtalla auf und verpflegte
ihn bis heute. Um nun jedem ferneren Mißbrauch meines Familien-

>namens vorzubeugen, erkläre ich hiermit, daß ich bei weiterer Benutzung
jmeines Namens durch Herrn Heinrich GMtalla gerlchtttche
Hilfe in Anspruch nehmen werde. B2752

Franz WoiS mersolieidt, Sedanplatz4.

■f — in « in «'.- netten eneiner Stadt —I^iilenortvoa Waesbacäem
I(14 Mm.Eisenb-)Gunst.S<enern.Froap.
Sa.Näh. Vsrkehmerein EOviliea.Rh.

F5i

Grotze
KoilkMS-Lerstchemog
oon echte»Memme«.

Armen-Verein. E . B.
Die verehrl. Mitglieder werden zu der am Samstag , den

18 . Februar 1911 , vormittags 11 Nhr , in dem Büro des
Vereins , Kleine Langgasse2, stattfindenden

Ordentlichen General-Versammlung
hierdurch ergebenst eingeladen.

Wiesbaden , den 10. Februar 1911.
Der Vorstand.

Tagesordnung:
1. Bericht über die Tätigkeit des Vereins im verflossenen Jahre.
2. Rechnungslegung.
3. Wahl des Vorstandes und Ausschusses. F 204

Hatskeller.
Samstag , 11. Februar , ab 7 Uhr:

II. Grosses Triumphator -Fest.
liilitär - IConzei 't.

Eintritt frei. Carl Herborn.

Poppenschänkelchen.
Heute Freitag abend:

Kausrnacher Wrcttwurst
und Schweinepfeffer.

Sonnabend:

= Metzelsuppe. -- ---

O
6 dlormaffierncfen
° Tlormafßeinkfeider

7lßrmafjad<mO
f) o>rren<;ockßn

Qarnifurev
f) crrenfiand$cfmh0.

OOOOp

o
o
o
o
o
o
o
o
o

o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o

FRANZ 5CHIRG-H0M
O WEBERGASSE 1o°
°o HOTEL NASSAU o°

°Oooo .o.° °
K79

o /yr' tytnf ° I ctm Austrage des Herrn Carl Brodt als gerichtlich bestellter Konkurs-
o QdlvJl ItJldD1 1»1/wA/ o | ppvu 11cf über das Vermögen des Fräulein Anna Gramberger, ^nhaberiM

der Firma _ . .. _Albert J . Heulecker,
Spezial -Geschäft für echte Silberwaren,

zu Wiesbaden,
versteisere ich am . n1.

Montag, den 13. Februar er. u. folgende Tage, jeweils morgens
und nachmittags 2% Uhr beginnend.

in MMnem Versteigerungssaale

23  Zchwalbacher Stroftc 23
zu Wiesbaden,

das gesamte noch vorhandene Lager in echten Silbcrwaren jeder Art, zirka
1650 Nummern, als : 0 .

Kaffseservicen, Mokka,- und Bouillon-Taffen. MMannen , Znck» -
schalen. Zuckerzangen, Zuckerstreuer, Tabletten, Teedosen, Kal̂ -,
MMer- u. Geleedosen, Kabareks, Brotkörbe, Tafelaufsätzê FE-
und KonsÄtschaleu, Salat -, Dessert- und Kavvarscyussöm, ,rrlaschen-
juintersätze, FlaschenschÄder, Becher, Pokale, Wem- u. Likorkannen,
Deeg-mser, Mvnaaen, Eierbecher, Serbiiette-nbander, Messebbanke,
Menuhatter, Zahnstocherhaltcr. Trauibempular, TraNbenscheren.Korken, Kinderservlcen, Tafelbestecke, VorlsM-vestecke, Dvanchrer.
bestecke Fisch- und Dessertbestecke, BoÄeae-/ Bowlen- und Saucen-
Wsfel. Lorten- und Spargelbever, Leuchter, F̂ardrnreren, Wwmeu-
vas-sn, Schveibgarniituren, Tintenfässer. Löscher, Briefbeschwerer.
Peitsichasten, Federhawer, Bleistifte in Gold und Silber , Marken-
kasten, Anseuchter, Paptermesser, Rauchgarmturen, Rauchschalen̂
mit Gold- und ©» srmünzsn, Rauchla-mpen, Aschenbecher,, Fon« ,
»eitne, Zigarren- und Ztaavetten-Etuis , Zm.-Spttzen, Zrgarren-
Wbschneider, GKdbörsen, Spazrerstöcke, Stock- und Schrrmgrrfse,
Taschenmesser. Msiten- Taschen, Sparbüchsen Nippes Buchccken,
Kmderrasseln, Bilder- u, Photogr.-Rahmen, ToÄette-GarmtureN,
MmKüven, Kammgaruituven, Kämme, Bürsten, Brennimatchmen,
Bäder- und- Zahupnlverbosen. SipvegK, Rtechflaschen, ©.men»
Mchsen, Rasierschüsse'ln. Brillen-Gtu.is, Nahgarmtuven, Fmger-
hüte, Bonbonieren, Gürtelschnallen, Rockniadeln, Armbänder,
Broschen, Rtnqe, Medaillons, Nhrketten, MaUsch-ttenknopfe.
Taschen ketten, Anhänger, und vieles andere mehr Merstbletend

gegen Barzahlung.
Besichtigung: Samstag , den 11. Februar, vormittags 10—>1 Nhr und

nachmittags von 3—6 Nhr. Sonntag, den 12. Februar, vormittags von
10—L Uhr.

ff ©lfricii 9
Auktionator und Tarator»

WerDunstschKlen
f. Zentralheizung, sow. Itrmneröfen,
vn  Ton , ärztlich empfohlen, Irefert
W. E. C. Hartmann. Oranrenstr. 14.

(bei ! u.  dunkel)

Erstklassige

^ Ein Kekfer vei Itnerwartetem Besuch sind: /
FRANKFURTfM;

Ä

Feinste Mayonnaise
Anchovy-Paste&Sardellen-Buttsr^

Schlüssel -Tubcn.^ 6i,,-««.j .̂im»!pal̂„

^/Jür Jedermann eine geöranchsfertigeSelikatesse?̂

535L

OriZinul Filsnor
Oortnrriliclsi Union
hlünoknsr Uaokorkrän
Lnlrnbaolier
Küstritza : Schwarzbier

Sie hahen nicht nötig, Ihren Bedarf in
auswärtigem Firmem zu überweisen.

JL mm, Ich biete Ihnen gleiche Vorteile.

Hermann Ntenzel,
Tapeten-Yersandhaus, üeSinI ^ asse 6.

Muster letzter Saison Iicdeutemi billiger . 229

Grcher FMÄ-Berkm?.
Zu jedem anständigen Gebote gebe ab:
Li«!gr lslirle kompl. Speiserimmer, verfcö»üerreHsintr, kompl.

rleg. salctis, Scfilafzimmtr» Msdnrimmer, recht foiifle LlLeL-Mcder-
fcfcräBlie, dito ScDreiitifcUe» dito iafebaai, ScbreibtircBsSeffel, kompl.
Betten in allen Kreistagen»iKüLen-LlnrlLtungen, eigene stanäsbren,
Tepplcöe, steppsecken, Bettvorlagen, tkaucö-, Dipp- lind ÄäbMLe,
»llöer, Spiegel, Ambans, Sotasu. Sergl.

Jacob Fahr , B26ts.
Telephon 3737 , Bleichftraße 34 . i

oder 3  Meter nerremtoffl 1 etc . liefere bei Ein¬
sendung von 3 Pfd. a!Se Woilsachen gegen entsprechende
Nachzahlung. *&. f* roseck , Goslar 5 a. H. F176

mildern BanuSwerkdonbous verblüffend , 30, 80 u
TaunnS -, Adler - und Schütze!,tzoi-Apotheke. 5025

KSSSSSSSSSGGHGSSS

Tägl. krisebs Füliung.
Roells prompto Bedienung.

ßcrgschlössehen-Kellerei

I
Bicrgrossiiandliing.

Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

SeWSMglett
mit glänzender Aussicht zu

autzergeWöhnl. gr. Lmtomme«
ohne größerer Aaprtal!

Wir sind in der Lage, einen intelligenten Herrn in Wiesbaden
und Umgegend zu etablieren und k nnen wir demselben— die
nötige Intelligenz und Fleitz vorausgesetzt— ein

hehmienhes iiiöiieti in sichere Anssicht
stellen. — Ungewöhnliche, bisher erzielte Erfolge nachgewiesen.
Erforderliches Kapital 3 Isis 4 Mille. Bedingung: Prima
Referenz««. Nur Offerten, die ausführliche Angaben dieser
Punkte enthalten, werden berücksichtigt und befördert unter« . imSL an Haasenstei » & Vogler A. • ft«

1

Preisliste. 29

1m
2

j 8 . B6. IKSL an Haasensteitt & Vogler A . » u .« HW-

Berlin 8. k S9 ^

^WSSGSGSGSSGGSSSG»
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59 . Jahrgang.

Husten. Heiserkeit , trockner Halsu s.w™
überhaupt alle ähnlichen katarrhaliichen Erfchemungen find weniger gefährlich als läftig. Trotzdem foll man ihre Bekämpfung mcht_verfdumen,
um emftere Krankheiten zu verhüten. , . , .. . . . , . ... „„Jt

Die beste Vorbeugung ist natürlich eine genügende Abhärtung. Nur kann sie nicht immer oder oft nicht rechtzeitig angewandt werden.
Den auftretenden Katarrhen begegnet man — neben allgemeiner Behandlung — durch befonders geeignete Lmderungsmitte .

Unter diesen zeichnen sieh die Coryfin-Bonbons durch ihre prompte, andauernde und unschädliche Wirkung aus.

Man lasse etwa zweistündlich einen Coryfin- Bonbon langlam im Munde zergehen. Durch die fchmerzltillende, reizmildernde Wirkung läßt̂ das
fo lässige Kratzen und Kitzeln im Hälfe, ebenso der damit verbundene Hussenreiz rafch nacn. Die katarrhalisch erregten Schl
ein wohltuendes Gefühl der Kühle. Etwaige Schmerzen verjphwiuden,  die Stimme wird wieder kW und heu , ^

“ Man verlange eine Origlialfchachtel zu M. 1.50  in der nächften Apotheke oder Drogerie und achte auf die gefetzl. gefehlte Auffchnft:

Coryfin - Bonbons c =tt̂ ^
Fruek- u„ Smoking-Jinzüge,

fertig u. nach Maß , in jeder Preislage.
■- ■ -  moderne Ball -Westen === ==

in den neuesten Farben.

Gebrüder JDörner,
Mauritiusßraße 4.  K46

Kleine Anzeigen . Große Auswahl . Billige Preise.

H®ie Kaarwasssr
wirkt so überraschend schnell und sicher gegen Haarausfall , Kopfjucken und

Haavschmerzen ais
elektrische Hand - Kopfmassage

(einziges System). Viele Anerkennungen, grosse Erfolge auch bei älteren Damen.
Vorteilhaftes Abonnement in Massage, Maniknre , Shampooing,

Haarfarben , Frisieren in und ausser dem Hause.
MZ7" Spezialität: BTaaparbeiteis.

Für jede Dame separate Kabine, Haarfarben extra Zimmer.

= P . SBIFPH = "ÄpÄ “
I . E tage , kein Laden, Seugasse 21 I . Etage , kein Laden,
grosse Annehmlichkeit. 2.Haus von der Marktstrasse. grosse Annehmlichkeit.

Handtaschen, Reisekoffer,
Blnienkv er, Rucksacke,

Portemonnaies
und ane Leoerwaren.

Größte Auswahl. SiOicift' Preise

A . Ii ©t« chert , _
Faulbrunnenstraße 10. 1501

Lager in amerik.Sclmiien.
Aufträge nach Mass. 211

Urrm . Stieaiioru , Gr. Burgstr .3,

♦

Brennholz
Abschlag.

So lange Vor at reicht, verkauf' das
beim Verlegen meines Lagers sich er-
g beiide Abfallholz:
Klötzchen. . . . per Ztr . ! . 1O ! ^
Gesp. Anzündeholz Per Sack l . uo | ~
Späne . . . per Starren 3,40 j »
Dägespäne . . . per Sack 0,50 I S
sä . t » --st --» « Säge - u , Hovelwerk,

Lahnüraße. Telephon 418.

Krrcher»es SchMhstz»
geschnitten und gespalten , Ztr . 1.28,
bei 10 Ztr . 1.10. frei Haus.
(«ehr. Schätzlcr, Philippsbergstr . 63,

Telephon 8617 82461

"Mm
per Pfund 1

reines Äfefett
Mk. abzngedcn

Wiesbadener Hof.

Das

ffileSfÄütr TaMatt
ist

IOeim
zun, Preise von 8« Psg . monatlich

direkt z» beziehen durch:
Jakob Kroth, Wilhelminenstratze 2,
Philipp Scelbach, Wiesbadenerstraße 54,
Otto Beutler , Wiesbadenerstraße 40,
Anton Bohland, Wiesbadenerstraße 29
Karl Kraft , Kölner Konsum, Wiesbadenerstraße 20,
Georg Gauff , Obcrgasse 10,
Heinrich Moos, Biebricherstraße 18,
Wilhelm Schnell, Wilhelmstraße 23,
Wilhelm Schüler , Schiersteinerstraße 5,
Adolf Wurster , Taunusstratze 5.
Ernst Teschner, Dotzheim-Wiesbaden , Dotzheimerstr. 181.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.

Der Verlag.

sh Millionen Maut
4%Hamburger
Staats-Anleihe.

Verstärkte Verlosung und Kündigung
bis lüMBl ausgeschlossen.

Zeichnungen zum Kurs von 101' /«
nahmen wir kostenfrei entgegen.

MBU
Fried,rielistrasse6. _

Wegen voll st. Staünnmg unter Eink. :
Bidet/ Ziimn rklos., Zinlvadew. u. Gas-
herde n. KaSlamp. Kirchgaste 19, Hof l.

Ĝroßer Uch-Vettnus.
BlüÄer -Korrsr nn , Uor kstr. 9. B2o96

MmWr MessiWjler
mit Mitielzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh. im
Tagbl-att -Kontor , rechts der Schalter¬
halle.

F 483

Trauerkleider
Trauerblusen
Trauerröcke
Trauerstoffe

Hertz
9

Langgasse 20. K61

- Ä 1 tt&rd&'-n f|

Gegr. 1865. Telephon 265.
Beerdigungs-Anstalten

„IFtiehe“u.„ÜPtetöt“
Firma

Adolf Kimbarlh»
8 Ellenbogengaste 8.

Gröhtes Aager in allen Arten
Kslz-

und Metallsargen
zu reellen Preisen.

Higeue Aeröenwag«« und
Kranzwage«.
Äieserant des

Aereins für Aeueröessattwag
Lieferant des

ZSeamtennercins. ^

\rucksacf)m
für alle Zwecke, liefert in einfacher und
eleganter Ausführung zu mäßigen Preisen

die

\d) 2ftenberg lscf) e
fiöfbud ) dmckßrei

Langgasse 21 — Fernsprecher 6650  - 53.

2-as Krack- it. Htock-
Werlety-Heschäst

befindet sich
Marktstratze1© bei ßiegler.

»ß,Haut-,Halu-
und Blasenleiden (Geschlechtri.), auch
alte Fälle, Quecknlbersiechtum. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlungv. Reeven-
tlliwSche d. Männer, Pollutionen ufw.

Lodert vr 'tz88jei ',
Kunnstitut f. naturgem. Heilweise,

Wör thstr. 17, a.d.Rchiuur., ö—12n.3— 8.

«E» baut- und«ZB
Kesobleobtskrankö
h sondere altp, hartnäckige Fälle beh.

B. Langen, Mainz,
SelBsasterstr . 54 . F25

!| ! Sprechet. tiigL v. 8—8, §
M  Sonnt gs 10- 1 Uhr. WWB

3 15-jährige Praxis. A

lins freier Hand
billig zu verkaufen:

Vornehme flämische Speisezimmer
Einrichtung mit Fensterdekorationen.
Tischdecke und Messing-Lüster für
elektr. Licht. Näh. im Tagm .-Kontor,
rechts der Schalterhalle . *

Kutscher-Zylinder,
weite Form , bill. zu verkaufen. Näb
im Tagbl .-Kontor.

ZW.. SsAerst..
prüft Grstttdungen kostenfrei»reell
und fachgemäß , ff. Referenzen. Ueber
30 eigene Geschäft- und Vertretungen.

Ausführliche Broschüre kostenfrei.
Wiesbaden,

Hcllmundstraße14._ Tel. 2607,
Briefmarken

aller Länder
verkauft billigst. Auch Tausch , und
Einkauf . Marren -Taxation , Prüfung -,
Umkleben alter Sammlung , in neue
Albums gewissenhaft.

Alwin Zschiesche, Bahnhofstr . 8.

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen

Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem uns betroffenen Ver-
iufte, sagen allen, besonders
auch Herrn Pfarrer Grein für
bietroftreiri enWv' te am Grabe,
unfern herzlichsten und innigsten
Dank.

Im Namen der trauernden
Hint rblicbenen:

Joseph Kostier und Zrau.

Dmrüsagnng.
Allen denen, die bei dem schweren Verluste unsres lieben Ver¬

storbenen so nnigen Anteil nahmen besonders dem erehrl. Magi rat
der Stad ! Wiesbaden. seinen werten Vorgesetzten, Herrn Srndtbcm-
in'peklor Scheuermann und allen Mitarbeitern der städtischen Be-
amtenvcreiiiigug, dem Vere n cdem. U-teroffiziere, der Krieger- und
Militär -Kameradscha' t, dem Unteroffizier-Korps 4/27, den Pflaüer-
meistern der Stadt Wiesbaden und den treuen Arbeitern unfern
innigsten Dank.

Die tiestrauernden Hinterbliebenen:
Fr an Schreiber Mrve.

nebst Kinder.

Tsdes -Arr;eige.
verwandten und Bekannten i traurige Mitteilung, daß unsere

innigstgeliebke Mutter, Großmutter und Schwester, Frau
Katharina Wrir , geh. ?Mte,

im Alter vo 64 Jahren am 8. ds. Mls ., nachmittags 3 Uhr, nach
kurzem Leihen sanft ent chla' en iss

Dje tiestrauernden Hinterbliebenen»
Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 3'/r Uhr vom Süd¬

friedhof aus statt.
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Steilen Angebote
Weiblich» Verso ne».

Kaufmännisches Personal.

Junges Mädchen,
Anfängerin , für Kontor gesucht. Oft.
unter Z.  272 an den Dagöl.-Berlag .

Tücht. Verkäuferin
der Glas - u. Porzellan -Branche für
März od. April gesucht. Off . unter
K. 257 an  d en Ta gbl.-Verlag ._ _

Ein Mädchen zum Anlernen,
als Verkäuferin in Metzgerei gesucht
Bahnhof straste 22.

Junges Lehrmädchen . .
für ein bess. Schokoladen- u. Konfi¬
türengeschäft gegen Vergütung per
sof. gef. Vorstell. 10—1 u. 4—7 Uhr
Michelsberg 22, 1 St ._ _

HewerökichesPersonal.
T . Taillenarberterin für dauernd

gesucht  Bahnhof str.  1 , Par t . I. 5370
Geübte Zuarbeiterinnen

für Röcke u. Taillen sofort gesucht.
Pfusch. Maüritiusftrasse 1.
Tücht. Zuarbeiterinnen sofort ges.

Dotzbeimer S traße 32, 2, Biltz,
Tüchtige Zuarbeiterin,

sow. Daillenarb ., w. das Aufstecken
versteht, sof. g,es. Fra nk enstraße 1.

Lehrmädchen für Damenschneiderei
ges. E. Biltz, Totzheimer Str , 32, 2.

Tücht. Korsett-Arbeiterin , gesucht.
Lehrmädchen wird angenommen.
* L. Gu thmcmn, Weber gasse 11, 1.

Perfekte Büglerin
kür einige Tage in der Woche gesucht
Neroftr-asse 17.
Tücht. Büglerin f. 2 Tage jed. Woche

gesucht Blücherst raß e 16, Mtb . Part.
Mädchen k. grdl. das Bügeln erl

Wälkmnhlstrasse 10, Gth.
Ein Mädchen

kann das Bügeln gründ'l. erlernen.
W.- u. Büa .-Anst. Spitz. Atzelberg.

Gebildi älteres Fräulein
oder Witwe , in Kirche « , Hauswesen
durchaus erfahren , mit prima
Referenz ., für ein Sommer -Pensions
haus , als selbständige Wirtschafterin
gefuchst Offerten unter E. W. 40
postlagernd.

Äelteres Mädchen
zur Führung eines Haushaltes mit
zwei Kindern für sofort ges. Näh.
Kranz platz 3/4 , Coiffeur Hen rh.

Zwei Mädchen,
ein tücht. Crstmädch. m. gut . Zengn .,
sowie ein Zweitmädchen z. Io - Febr.
aesucht̂ Goethestrasse 8, 1. Etage . _

Sol . br . Mädchen, d. g. b. koch, k.
und Hausarbeit übernimmt , sofort
gesucht HäfnergaffL 13.

Besseres zuverl - Mädchen,
das perfekt kochen und nahen kann,
z. 1. März gesucht. Gute 3 -Mmss.e
erforderlich . Offerten unter E. 268
an den Tagibtl-.-Vovlag.

Besseres Mädchen.
das gut kochen kann W einz. ^ ame
ges. Näh. Rumbler, ^ Wrlhelmstr . ,18.
S . z. 1. März zuverl . . bess. Madch.
für .H-ausarbeit u. zu Krnd-ern .̂ Mau
Dr . IuNigerm >ann . DanMMe, ."D_

Br . fleiß. Mädchen für Hausarbeit
u. Hilfe im Laden gesucht. Nähere
Kivchgasfe 7, Delikaressen>-Geschäfts_

3um 1. März besseres Mädchen,
w. aut kochtu . alle Hausarbeit berst.,
zu 2 Damen gesucht. Offerten unter
E. 274  an den Dag bl.-BeMg ._

Gesucht zum 15. Februar
saub. ges. Mädchen für kl, Haushalt.
Zimme rmann straße 4, 2 St . r ._ .—_

Tücht. ebrl . sauberes Mädchen
bei gutem Lohn sofort gesucht. Stch
melden Marktstraße 8, 1 r ._ .

Änständ. jg. Mädchen ver sofort
aeMckt, Morimiratze 60. Part .̂ ^ ^
F. 15. Febr . fleiß. saüb. Alleinmadch.

ge su ch t D retwe idenstr atze, 82,

M »ib !ich« Personen.
Kaufmännisches Personal.

Mädchen ^ ^ .
für Küchen- und Hausarb . , n Pens,
gesucht Frankfurter Straste 6.—

Ges. für kl. lierrschaftl. Haushalt
(2 Per, ' .) Mädchen mit gut Zeugn .,
das selbständ. feinbürg , rochen rann
u . etwas Hausarbeit übernimmt . Zp
melden van 8—11 vorm., 7-—10
mittags Alerandr astraße^ .

Tücht. ordentliches Mädchen
f. Küche u . Haus , sowie HauPnadch .̂
das im Nähen bewandert ist. auf
15. Februar gesucht. Borzustellen
FahnstrasseZlP,̂ Parst

T. Älleinmäbch., das kochen kann,
gesucht,Dotzhei nver S traße 105,
^T. Mädchen geg. gut . Lohn sof. ges.
Soerobe  n st raste 11, Hth. Pa rt , r ,_

Alleinmadch. z. 15. Febr o. 1. März
gesucht Schenkendorfstr. 1,  Part ._ r.
—Ordentli fleiß. Alleinmädchen
zum 15.  Febr . ges. Arndiilratzefk ^ L,

Tücht. »nabÄ. Mädchen
od. Frau tagsüber geiucht Adelhetd-
straste 101, P art.

Ein iungcs Mädchen
für leichte Hausarbeit gesucht Nur
Solche mit guten Empfehlungen
mögen fick melden. Fritz Bossong,
Kirchgasse 58.

süchtige Monatsfrau gesucht
Adelheidstratze 54, 2.  5352

Weg. Erkrank , des Etz. Mädchens
suche für sofort zuverl . Mernmadch.
Bertramstraste 10. 3 l . 0 268.

Ein ordentl . Mädchen,
in kleinen Haushalt zum Io. Fobr.
aesucht. Moritzstrastê W, Part ._

'Sauberes Alleinmädchen
aesucht Schie rsteiner S traße 10,  i-

Hausmädchen, , .
perf . int Servieren u , Zunmerreinig .,
mit besten Zeugn .. Wucht Bierstadtcr
Strasse 28. Vorist e.lllQ—11 u. 4—5.

Ord . Mädchen mit aut . Zeugn.
al ^ ad. spät. «es. Ad elher dstr. 10, 2.
Br . Diciistmädch.. a. liebst, v. Lande,
sofort ges. Schwalbacher Str . 57, 2x.

Köchin und Dienstmädchen
sofort oder 15. Februar ges. Lang¬
jährige Buch- Zeugnisse erforderlich.
Kapellenstraß^ 19.
S . fcinbgl . j. Köch., Stützen , d. koch.,
tücht. Pens .-Ziimnermdch., bess. Herr-
schafishausmädch., d. gut näh ., büg.
u . scrv., perf . Alleinmädchen, die gut
kochen, eins. Haus -, Land- u . Küchen¬
mädchen in bek. sehr gute Stell . Frau
Anna Müller , gewerbsmätzigL Stellcn-
vermittlerin . Webergaffe 40, 2.
Änständ. ält . Mädchen als Stütze

gesucht Müllcrst raste 2, 1.
Zum 15. Februar

tücht. Hausmädchen ges., das bügeln,
servieren u . nähen kann. Vorstellung
2—5 Uhr Kaiser- Friedr ich- Ring 37. 3.

Mädchen gesucht
Dotzbeimer Straste 88, 1, r . 112212

Fleiß , saub. Mädchen
gegen hohen Löhn gesucht. Turn¬
halle, Hellmundstraste^25,_ B 2551

Tücht. Mädchen bis 15. Februar
a-lsucht Moritzstr. 34, .P .. bei TheiS.

tzlewandtes saub. Alleinmädchen,
welches selbständ. gutbürgerl . kochen
kann,, nur für den Haushalt per sof.
oder 15. Februar gesucht. Vorzu¬
stellen- von 8—7 Uhr nachmittags
Langgasse 24, Hutladen

Zum 15. Februar
tücht. saub. Zimmermädchen geiucht
Vorzust. mittags zw. 3 u. 4 Uhr,
abends zw. 8 u. S Uhr. Pension
Wbion, Abeggstraste 3.

Ordentliches Mädchen
auf gleich oder 16. Februar gesucht
Bleichstraste  82 , Bäckerei. U 2614

Alleinmädchen
wird für. o'osvrt gesucht Bismarck-
ruig 3, Stieglitz. 8 2654

Mädchen f. Küche u. Hausarbeit,
gesucht T aunusstraste 34. Konditorei

Tüchtiges Mädchen
-aesucht Nerosträste 13.

Alleinmädchen,
das feinbürgerl . kochen kamr, gegucht
Kaiser -Fr iedrich-Ring 67, Part , l . ^ .

Tüchtiges Mädchen ,
sofort gesucht. , Restaur Dhnrtnger
Hof. Scktwal bacher s traste t 1,
^ Tüchtiges evangel. Mädchen.
das selbständig kochen kann, gesucht
Dambachtal 41. 1 St.

Selbständiges Mädchen
für bürg . Haush . zu bald Cintr . ges.
Daunusstraste 43, 2-, Wartez immer ,

Tüchtiges Alleinmädchen,
das alle Hausarbeiten gründlich ,ber
steht u. etwas kochen kann̂ fur func;
Ehepaar gesucht. Rur Solche pu
nuten Zeugnissen werden berück¬
sichtigt. Varzustellen zwischen 12 und
2 Ubr mittags u . 8 u. 9 Uhr abends
Dotzbeimer Straste 10,̂ 1.

Braves fleißiges Mädchen,
für Küche u . Hausarbeit ivr . gejucht.
Restaur . Poths , Langgasse,7,

Tüchtiges Zweitmäbchen,
das etwas nähen kann, per 15. Febr.
ges ucht Kirchgasse 46̂ 1.

Tücht. Alleinmädchen
gegen hohen Lohii sofort aesucht
Rauen taler S traste 11, 3._ 8 2721

Br . ig. Zweitmädchen vom Lande
zum 1. 3._oef. Bcrtram str . 4, Part.
GesZkräft . frdl . Mädch. zu e. Dame
Sonnenberger Str . 30, von 9 41,
1i/2_3y 2 und 6Va—8 Uhr.

Alleinmädchen,
ebanael .. schon in besserem Haushalt
gewesen, mit guten Zeu-gniisen wird
zum 15. Februar von kinderMsem
Ehevaar gesucht Wallufer « traß -e 6,
2 Stiegen li nkS,

Zum 1. März ,
oder früher wird- in ruhigem Haus¬
halt besseres Zweitmadchen od. ,ein¬
fache Stütze mit guten , Zeugnissen,
durchaus z-u-verlässig,u . kinderlieb , ge¬
sucht. Offerten mit Zeugnlsabichr.
-unter N 273 an den Tagbl. -Berlag.

Tücht. saub. Hausmädchen,
das bügeln u .servieren kann, zum
15 Febr . ges. Amselberg 5, an der
Dietenmü 'hle. Fahrtvergutung,

Ord .' fleiß. Alleinmädchen,
das bürg , kochen kann, per 15. Febr
gesucht Friedrichstraste 36, 3 lin -s.

Tücht. Alleinmädchen gesucht
Webergaffe 7, Schirmg -eschaft.

Selbständ . Berkäuferm ..
welche mehrere Fahre in ^ l-s. fern.
Spez .-Handschuh- u . Serren -Artik-e.-
Geschäst tätig war . ucht Stellung.
Off . u . Sch. I . D. Postamt,2 . . .
" Junges Fräulein sucht Stelleals Vertäuferrn m Backever, u . ilüti-
ditorei auf 15. Föbr . Offerten u.
B. 270 an den TaM, -Verlag,

Putzfrau verlangt.
Maid, na ch 10 Uhr  Gvbenstr ^ »,̂ ^ .
Konat 'sfrau von 81h bis 1114 Uhr

gZu ck! BiSrnarckring 14, 2 r . 82739
Saubere ehrliche Monatsfrau,

auf 3—4 Stunden morgens iofort
gesucht ._ Engel , Her rnga rt enstr. 13,

Unabhängige Monatsfrau .
od. -Mädchen mvrg. v. 8—10 Uhr sof
gesucht La nggasse 54, 2.

Saubere junge Monatsfrau
von 714—914 Uhr morgens Mor : ge.
sucht Porkstraste 7, 8. 8 2724
Monatsfrau 2—3 Std . vormittags

aesucht Älbrech tstraße 8, 1.
Ehrl . n. saub. Frau z. Brottragen

gesucht P hili pp sbergst ra ste 23.
Laufmädchen sofort gesucht

Kirchgasse 11, Korfettgeschäft.

Slellen-Angebole
Männliche Personen.

Kausmannifches H-ertonak.
Lehrling

mit guter Schulbildung für das
Kontor sucht „ _ ■ ,r „

Zigaretten - - Fabrik I . Keile-v,
' Ho fltefe rant . Karlstr , 10,

Lehrling gesucht.
R . Stoib , Gisenwarenhandl, , Moritz
straste 9, 1 St.

Heiverökiches Personal.
Schreinergehllfe,,

selbständiger Arbeiter , gej. Moritz
straste 48, E. Hansohn,

Schreiner gesucht.
Solche, die schon im Möbelgeschäft
tätig - waren , bevorzugt. Off . unter
K, U. 17 postl. Bismarckrin -g. 82458

Gärtner, , ,
ein unverheirateter , gesucht Blk-orla-
straste 33.

Aclt., gut empf. Köchin,
w. gutbürg , kocht, ohne Hau-s-aro ., 1»
Stellung , Näh. Yorkstvaste,. 5, ,4 .- -

' Äelteres Mädchen, . ^
das gutbürg , kocht, sucht sof. stelle.
Näheres Friedrichstraste 28 .̂_ _

Besseres Mädchen,
w. nach nicht in Stell , wah ŝucht für
gleich od, 16. in ruh , Hause stell -, wo
Kochen mchl̂ verlangt wrro. Off . u»
E. F . 100 hauptpostlagcrndr_ _

Äelteres Mädchen vom Lande
sucht Stelle in kl. Haushalt . Feld-
straste 22^ Hth._ B 2729

Tücht.' älteres AlleinmädchM
sucht Stellung . Zu erfragen Roder-
alle-e 12-, Ho f Pa rt.

Angeh. Berkäuferin sucht Stellung
zum 1. April . Konfektion, Spitzer,. u.
Seide . Off , u . F . 27!-! Tagbl ^Verlag,

Mädchen s. St .' als Zimmermädchen.'
Näh. Blü cherstraste 15, Mtb .ZIje. _

Tücht. Berkanferm,
mit Kontorarb . vertr ., n St s. o-d. 1p.
Off . B . 191 T gbl,-Zwgst̂ Bismarckr.

Fräulein , .
perfekt engl, sprech., sucht Anfangsst.
als Verkäuferin , gleicĥ welcher Br.
Off . u. L, 270 an den Tagbl ^Berlag,

Fräulein , große Statur
wünscht Volontärstelle , gleich welcher
Branche. Off . unter M , 274 an den
Tagbl .-Verlag.

Junges 'Mädchen vom Lande
sucht passende Stelle . Nah. Klaren^
taler Strasse 8. 2. Et.  _
I . Mädchen f. Stelle in eins. Haush.
Näh. Blücherstraste 15. Mt b. 3 S t ._
Für jg. brav . Mädch. leichte Stell,

als Zweitmädchen in besserem Haus«
gesucht. Mosbacher Strast e 5, P ar t.
Saub . unabh. Frau s. vorm. Stelle,
eh. bis, h Uhr. Fran kenstratze 18, 1 r.

Jg saub. Frau s. Bcschästigung
in Wascher. Hellmundstr . 29, H. P . 1

Hewrrbliches T'ersonak.

Schneiderin sucht noch Kunden
in u . außer dem Hauie (Tag
SchaiMHrststraste^ ,,FrontsP.
'Suche n. Kund, im Äusb. d. Wätche
außer dem Hause. Karte genügt
Dam beck, Blüch erstrastê ,̂ ,

Fräulein sucht noch Kunden
zum Aüsbeffern von Kleidern und
Wäsche, aust. dem Hause. Nettelbcck^
straste 13, bei Kön igsreuter,_

Ein Fräulein .
sucht noch Kunden zum Weißnah-en.
Näheres im Ta gbl.-Verlag . 8a

Gut empfohlene Frau
sucht Aüsbeffern von Wasche aller
Art . Näh. Platt er Straste^ Ô H^ P,.
Frl . sucht Beschäft. im Aüsbeffern

v. Wäscke u. Neuanseri . v. Schurzen
u. Kinderkl. in u . a . d. Hauze, nrmmt
auch Arbeit für Gefchaste an . Zu
>ersr.aMn Aorkftraße _22[,_ ! HÜ

Tüchtige perf. Büglerin
hat noch ein . Tage in der Woche zu
besetzen. WeÜ straste 10, Hth. 2 St . I.
Perf . Büglerin sucht sof. Stellung.
Näh . Schul gasse 5. Back-erla den.

T. Büglerin sucht sofort Stellung.
Borkstra ste 33, 8. Et . 8 26o6

Büglerin sucht Kunden.
Näh. Dru dc Mraste 8, Vdh, 1 links.

Friseuse nimmt noch Damen an.
Hellmundstr aste 29, 2. 8 ô16

Aeltere Jungfer
sucht Stelle in feinem Haufe.
Huinbaldtstra ste 5, P art,

Näh.

Besseres Mädchen,
welches frisieren u , nahen kaim,
w. Stell , als angehende Fungher per
1.  März ^ Off . jui K. 272 Tagb .-.Bl.

Besseres Fraulern.
welches die feinbürgerl , Küche ver¬
steht, sucht Stellung als Haushälterin
bei einzelnem besseren Herrn , Oss.
u . E . 273 an den T ag bl.-Verlag,

Tüchtige Zigarctten -Arüeitcr
u . -Arbeiterinnen - für slach-arbeit
per sofort gesucht, Zigarettenfabrik
F . Keiles, Hoflieferant , Kar -̂
straste 10. _ _ _ _

Schriftsebcrlehrling
a.  sof . Berg , zu Ostern ges. Druckerei
F . Mün ch, Alb-rechtst raste 28.

Bürgerliche Haushälterin,
in allen Arbeiten erfahren , sucht
zum 1. März Stellung . Offerten u.
F . 272 an den T-agbl.-Vcrlag.

Metalldreher -Lehrling „
geaen sofortige Bergütnng gesucht
Schwalbach er straste 85

Schneider-Lehrling
gesucht Herrngartcn straste 7.

Schnerder -Lehrling gesucht
P h. Kunz, Schwalbacher Str . 69, 21.

Ein Lehrling gesucht.
Bäckerei Stei nmann , Zietenring 8._

Radfahrer
Hirsch-Apotheke.gesucht,. . . . .. rr ,„ . _ _

Jünger kräftiger Hausbursche
lRadfahrer ) ges. Rhe instratze ss7,^ L

Br . kräft . Junge als Laufbursche
zum 15. Febr . ges. Kost u. Wohnung
im Hause. Auswärtiger bevorzugt.
Lu-isen -straste 4, Apotheke. 6363

Jemand zum Bretzeltragen
gesucht Blücherstraste 48, Laden.

Emps Köchin s. Kochstelle' odj Aush.
Ora nienstrast-e 42, Hrh.̂ Part . links.

Selbständ . Köchin sucht Stell,
in Pension od. Hotel. Offerten unt,
K. 274 an -den Tagbl .-Ve rlag.

Junges , Fräulein^
aus guter Famrlie lucht stelle zu
Kindern od. als Stütze der Haus¬
frau . aeht auch m\t nach dem^ Auv-
land . Offerten unter T . 272 an den
Tagbl .-Verlag.

Fräulein
sucht Stelle zu Kindern im Alter von
4—7 Fahren , Gefl . Offerten unter
K. 191 att  den Taabl .-Vor lag . 8 2720

Solides Fräulein
sucht Stellung zur Erleriunra der
feineren Küche. Off . an Schmitt,
Göbenstraste 7, Mtb . Pa rt ._
FeWgl . Köchin f. St . b. ält . Herrn
Lebrstraste 1_ Par t, r.  o3b0

Tüchtiges erfahrenes Mädchen,
Mitte der 20er, ;ucht Stelle als bü
Hausmädchen ad. angebende Fungeer
bis 1. od. 15. Marz . Gute Zengnisse
vorhanden . Offerten unter S . 273

Aelt. Mädchen s. tagsüber Beschäst.
im Kochen n. etwas Hausarbeit , in
kl. HauM Wh . Be rtram str . 9, H. 3l.

Alleinstehende Frau , im Kochen
u . Haushalt m ., sucht tagsüber Bc->
schäNguiio. .Hellmundstra ste 20, V. D,

Gut empfohlenes MädchNi
sucht Stell ., 3—4 Stunden , Müller,
Körnerstraste 4, Mkb, 1. _ __
Selbst. Frau s. Wasch- u. Piitzbesch.

Walvam strastejn ^_ Hth., en . Tr eppe,
Mädch. s. tagsüb . Monatsst . o. AuSh
Albrechtstraste 42, Da ch. 82738

I . saub. Frau s. Monatsstelle,
1— 114  St . v . ischarnbstr . 11 . H . 1 r.
I . saub. unabh . ' Frau s. PesIW7

tags über . Herderstrah e 31. 8 2L20
Fl . Fr . s. Monatsst .. morg. 1—2St.
u . nachm. Eltviller Str . 14, tll>. P,s-
I . Monatsfrau sucht Beschäftigung,

vorm. 2—3 Std . u. nachm. 1—2 Std.
Bismarckriiig 40, H, im Dach lin ŝ.

Äelteres Mädchen
sucht Monatsstelle . Offerten unter
R . 181 T-a-aA, -Zwei-g'st.. Bismarckr,
'Eine tücht. Flau sucht Monatsstelle.
F ran-ke ilstr-aste 8, 2._ls280u
Mädchen s. morg. 2 Std . Beschäft.
Körnerstraste 2, Hth. 1 r ._ .
Ja . Frau sucht morg. früh 2 Std.

Monatsstelle -u. -abends ein Burean
oder Laden zu putzen. Näh. Mo-ritz-
straste 64, Hth. 2 r.

Monatsmädchcn ' r . .~
sucht Stelle von 3- t̂ Uhr. Bleich,
straste 3V, Hth. 2. Stock links.

Männliche Vsrfonrn.
KanfmSnnisHes Zkerlonak.

Tüchtiger Kaufmann,
kautionsfähig , sucht sofort irgend
welche Vertraue,iSsteve Off . unter
O , 191 an den Tagbl .-Ver lag , 8 2766

Perfekter Buchhalter
s in seine!, freien Stunden Neben»
beschäft. (Nachtr. von Büchern usw.j.
Orr , C. 191 T-aM .°Zwgst„ Bismarckr.

Hewervklches Personal.
Junge

w, als Mechaniker unterzuko-mmen.
Off,  u , B. 273  an den Tagbl .-Verlag.

Junger verheirateter Mann
mit langzähr . Zeugn . sucht stelle als
Buveaudiener , Kassierer od. ähnlichen
Posten . Off , u , I ., 274, Tagbl .-Verl.

Eine gut empfohl. kl. Familie
sucht Häusverwalterstelle . , , Vergüt,
gegen freie Wohnung . Onerten u.
K, 271 an  d en Tagbl .-Ve rlag ._

Hausmeister - od. ähnliche Stelle
gesucht von kl. Fam . Kaution kaim
gestellt werden . Off . unter A. B. C.
postlag ernd Schützenhofstvasta._ .

Durchaus zuverl . Mann
sucht Haus -mcisterstelle. Kaution kann
qest. werd. Off . Dü 272 Tagül.-Verl.

Junger tücht. Hausdiener
mit gut . Zeugn . sucht
unter B. 274 an den Tagbl .-Verlag.

Weiblich » Perkonen.
Kaufmännisch es T'ersonal.

Filialleiterm
für eine Färberei mit Sicherheit
sof. ges. -Off . m. Ang. d. Sicherheitsl.
unter W.  271 an den Tagbl .-Verlag .

MsKiileiis- lcldcriii
und Stenographin , tüchtige, bei An¬
walt gewesene, auf Anwaltsbureau
zum 1. März gesucht. Offerten mit
Gehaltsansprü -chen und Zeuanisten
unte r S . 271 an ,den T-agbl.-Verlag.Lehrmädchen
lucht Kunstanstalt VIPtor.

Düchtiae
branchekundig«

für Kurz - und Wallwaren vrr
1, April gesucht. TH»eres «> Klins,
Grote Burgstraße 7.

SetfüHfetiu| Suche sinn1. März
Mollwaren per einê im Backen und Einmachen

Hewerölichts Personal.

Perfekt«l.tnillfMJiHta&eitttinimi
für dauernd gesucht. I . Bacharach»
Webergaiie 4. _ _

Erste R ^ckarbelterinnen
bei hohem Lohn per sofort gsslickt.

I . Backarach.

MoÄes.
Angel,, zweite Arveiterin gesucht.

Der Putz -KursuS für die Sommer-
Saison beginnt am 15. März. 8 2811

G . Mplh - Scharnhorststr. 20. 1.

tzie imstande ist, junge Mädchen in
der feinbürg . Küche zu unterrichten.
Gute Bezahl . Rur solche nitt guten
Zeugnissen wollen sich melden„ be,
Fvan Oberlehrer Debbcrthin . Tocht,-
Peni-sionat , FrcseniuSstrahe 25.

Gesucht zum 1. Marz
eine tüchtige, lräftige

der an dauernder Stellung gcl gen ist.
Zweite? Mädchen vorhanden.

Meldungen von 5— 1 Uhr
_Blumcnstraß e 11.

"Tüchtiges Alleinmädchen sofort ge¬
sucht Langgasse 10, 1.

gesucht zum 1. Marz eventl. früher,
Herrschastshaus, etwa? Hausarbeit ver¬
langt. Gehalt 40 Mark. Offerten unt.
V. 33 « an den Tagblatt -Verlag._

O * Reelle Bermitlnug.
Suche perfekte n . feimbürg. Herr¬

schaftsköchinnen, Gebur 1,25, bessere
Alleinmädchen, d. kochen können Ge¬
bühr 1.25, feine Stubenmädchen,
Kinderftzl. Gebühr 1.75, Jungfern,
tzleb 1 75, Haus - u . Kuchenm-adchen,
Gebühr 1.25, usw. Bernhard Karl,
aewetzbsmässiger ^ St -ellenvermrttler.
Schulqasse 7, 1. Te'lep ho-n 208 6.
"Prrt . Aem-sch. Köchin p. 1. April

Darmstadt ge' ucht. LLrznst. bis ' -4
Uhr Bismarck-RingZ,-.-L l. 3 2676

Znm 15. Febr.
tücht. Hausmädchen gesucht, welches
servieren nnd etwas nahen kann.

Parkstraße 17.

ein nettes sauberes 1. Hausmädchen
mit nur guten Zeugnissen, welches jede
HausarbeU gründlich versteht. Vorzust.
zwischen9 und 10 und Wi und 4 Uhr
gmmboiblft tafee 18.  _

jt ein
das feinbürgerl . kochen kann, ferner
ein tüchtiges Zimm-erm-adchen. Frau
Atanderbach. Biebricher Straße 47.

Gesucht per 1. März
bei hohem Lobn esu solides tüchtiges

Hausmädchen,
das waschen und b̂üg ln kann, sowie ein
jüngeres Zimmermädchen.

Solche mit guten Zeuguiffen wollen
sich melden zwischen2 »nd 6 Ubr

Biebricher Straße IS.

■■
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Junges Zimmermädchen
lof. gff. Pcirsiorr Internationale,
Lebert  erg 11 a.

Gesucht Mm 15. Februar
ein tüchtiges Alleinmädchen, das gut
bürge lich kochen kann >nd in jev. Haus¬
arbeit gründlich erfahren ist* Näheres
Ade heidstrasie 16, P . rt.

Aeü. UOermKGn.
welches perfekt näht , sofort gesucht
Sonnenberger Straße 30,

Märmiichr Profanen.
Kausmännisckes Personal.

Iexs«

sofort gesucht. Nur Herr n, die sich
durch Zeug isse und Reftr. als unbe¬
dingt znvcrtäffig auSweisen könne»,
wollen fick unter Ang. der Gehaltsanspr.
und Zeugn.-Kop, bewerbenv. » 5®
an den Lagb!.-Verlag._AAts-Bertretrmg.

Eine der renommiertesten dentschen
Febrilen , welche die gangbarsten Typen
5.11, 606 , 10 2 I' . 8. fabriziert,

silA flir WjesbüM unks
solide Berireter

oder Vermittler . Offerten erbeten u.
< . S4re » an aafenstei » L Bögler,
A .-G., Frankfurt a . M . F59

feewl -̂ ptnr
einer bedeutenden Lebsnsversicherungs-
bank sucht Agenten oder stille Mit-
arbeiter. <Beamten wird strengste Dis¬
kretion zuge'ichert. Gest. Off. u. X. « &
Tagbl.-Hauptag., Wilhelmstr. 8, 5373

Buchsf alter
für ,einzelne Stunden oder Tage gesucht.
Off. mir Angabe der seilte riqen Tätigkeit
und Ge altsanspruch unter H . i » i
an den Tagbl.-Verlag. 8 2700

Gesucht
für Vntstaubungsaulagcrr (Vakuum-
Re n ger>glänzend bewährten Systems
Platzvcrti eter oder StM'inverr u -er.
Näderes Palast-Hotel, Z -mmer 12a bis
Samstag. _ _ _

Lehrling
mit guter Schulbildungin mein Kolonial¬
waren- u. Delikatessen-Geschäft ge ucht.

Ehr . Keiper , We ber gasse 34.
Zum 1. April d. I . findet

ein Lehrling
bei mir Stellung.

Heinrich Staadt , Wiesbaden,
Großherzogl. Hofbuchhändler.

He» eröli -öes Personal.

Neußerst tüchtiger

AsrMtN'AilUjWr
für e. ges. gesch. vornehme Reklame von
hervorragend. Wirkung, gesucht. Erfahr.
Herren mir guten Er olgen wollen Off.
einre chcnu. SO » o.d. Jnvaliden-
Sank , Fra n kfurt a . M . § 170

Mavierspieker
für die Abendsinnden gesucht. 8 2828

Elektro -Biograph » Biebrich.

Malerlchrtjüß Wielandstratze 18.

Junge mit guten Schulzeug¬
nis'cn gesucht. Derselbe hat Pakete
auszutta -.en und sich allgemein
nützlich zu machen.

R . Perrat Nach ?. ,
Ecke Große u. Kleine Burgstr. 1.

Meibliche Uexsonen.
Kaufmännisches H>erson«r.

Hstelsekretärm.
Ser . Frl ., franz. spr., mit Handels-

und Hotelsachschulbildungund prall.
Tätigkeit in Hotelbureau, wünscht
Engagement, Off. erb. unter V. 33s
an den Tagbl.-Verlag.

HemerSkiches Personal.

TWtigc Modistin
sucht Jahresstelle. Gesi. Angebote erbeten
an Fräulein RrrhlanS , München,
Jutastraße 10, 3._ Z F 178

Junges Mädchen
aus Berlin sucht Stellung als Gesell¬
schafterin bei einer älter n, womöglich
alleinstehenden Dame, zum 1. März , ev.
1. April. Kann Klavi-r spielen, auch
etwas nähen. Gefl. Offerten erb. unter
Sch . a . » SS an Rudolf M ffe,
Schömberg, Hauptstr. 155.  F108
Besseres Hausmädchen,

in Allem erfahren , sucht Stellung.
Nähe res Blu menstr aße 7, 2. E-taa-e.

Suche z. 1. März oder sp. Stellung
in f.  Hause als Jungs ., im Schneidern,
Weißnähen. Plätten u. Frist erst Off.
«F. A.  Lamsprnge i. Han . postlag.

MV" Junge Dame,
weltgewandt , mehrere Jahre im
Ausland » der engl , uuv fauzös.
Spraä -e mächtig , sucht hier paff.
Engagement . Off« unter Sf. a » s
an  den Tagbl .-Be rlag ._ B 2745^räuLein,
im Kochen und sonst. Hausarb . gut erst,
sucht Stell , per 15. Febr. od. 1. März,
am liebst, in frauenlosen Haush, Off.
unt r Ld. 3 «» an den Tägdl. -Verlag."BNetLfrärrLein"
sucht Stelle für hier od. Frankfurt . Off.
unter JE. S « N an den Tagbl.-Verlag.

Männliche Personen.
Kuufmänirisches Personal.

MIM SilUgster
nt KGnkl

eines bedeutenden Hochban»
geschäM , repräsentable Er¬
scheinung. seit 8 Jahren in
ungekündigterVertrauensstellung,
im Bank «, Grundbuch - und
AmtSgcrichtswese » routiniert,
mit ausgeprägter Initiative , sucht
gestützt auf prima Zeugnisse und
Referenzen, anderweites Engage¬
ment irr oder Rühe Wies¬
badens . Zu später-r Beteiligung
mit groß. Kapital nicht abgeneigt.
Gefl, Offerten unter ZS. 3S4
an den Tagbl.-Verlag.

Buchhalter,
durchaus selbständ., übernimmt Führung
von Geschäftsbüchernan Tages - und
Abendstunden, Einrichtung von Buch¬
führungen, Einfache, dopp., am, Buch¬
führung usw. Offerten unter IM. SS»
an den Ta gbl.-Verlag,  8 2758’Kaufmanns
anfangs dreitzig , Kassierer u. Buch¬
halter, in Vertrauensstellung, wünscht
sich entsprechend zu verändern, auch als
Geschäftsführer od. Filialleiter , möglichst
in dauernde Position, Gefl, Angebote
unter SS. LS4l an den Tagbl.-Verlag.

HewerökiH es Personal._

HerrschaftsgarLnep,
praktisch und theoretisch erfahren, mit
besten Zeugnissen und Referenzen, sucht
bald oder später passend- Stellung.
Suchender ist 83 Jahre , verheiratet und
i n In - u Ausland tätig gewesen. Gefl,
Off. unt. 8». S7S  an den Tagbl.-Verl.

Zuverl. Yens. Beamter, 39 Jahre alt,
sucht Stellung als

Kassierer » Portier,
Vertrauensposten u. dgl. Gefl. Anfr.
unter 3SS an den Tagbl.-Verlag.

Diener,
Kammerdiener,

38 I . alt, ledig, 1.73, evg,, s. z. 1. März
d. Stellg. i, g. Hause gcw. im Herren¬
dienst, Reisen u. all. verk. Arb. Offert.
UNt. M . W . SK » all
Ä d.o gler L .-SÄ», Mü n chen. F59

Diener
sucht Stellung zum 1. April oder Mitte
März bei Herrschaft, wo er mit aus
Reisen kommt. Off, unter W » 35S
an den Tagbl.-Verlag.

- Wohnungr-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatt;. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adclheidstraße 26, Part ., 1 auch zwei
^Mansardenz . u, K., neu herger.
Adelheidstrst 54, Stb . Dachst,, 1 Zinst

u. Küche auf 1,, 4._ zu verm. 571
Alderftr . 11 I ^Zim.^umd Küche sof.
Adlerstratzc 17. Dach, 1 8 , u . Küche

zu vermieten . Näh,  Friseurladen.
Adlerstraße 26 1 Zim . u. Küche auf

sofort od. später zu verm._ 686
Adler str. 45, 1, Ecke Röderstr .. I . Z..

kl. Küche zrp vermieten ._ __ 6-94
Adlerstr. 53 I Iint . u , Wiche, 16 Mt.
Adlersir, 63 1 Z., Küche u. Kell. 687
Tdlerstr . 65 1 Z . u. K. ff-  St . 55§
Adlerstraße 67, "Fsp„ 1 Zim .-Wohn.
Üblerstraße st71 I ^Z^ u. ,Küche sofort,
Bertramstr . 26. 2, ff-Zim.-Wohnung
_im Abschl. v. Avr . R. V. 1 r . 8 8001
Bismarckring 36, 1 rechts, Zimmer u,

Küche an ruh , Pers . z. v._ B 3002
Bl0! chstr aßch28 1 Z, u . Küche. N, P .
Blücherstr. 3 sch, I-Z.-Wohn. zu vm.

Näh. Mtb ., bei Bvou cr.  B 8003
Blücherstr. 5, H. 2, 1 Z. u..

z, v
1. 4.

.  . .. B isma rär . 26, 1 I, 81 821
Blücherstr. 6, Bdh,. -gr. Zim . u . große

Küche auf_ 1.„ Diär » oder 1. Ävriil.
Glüchorstraße 17 1 Zim. u. Küche zü

vermieten . Näheres Blücker-
_ straße 42, bei Dormo mr. B 3004
Bülsvstr . 4, Hth., 1 Zim- u , Küche,
Casiellstr. 2 1 Z„ K„ K„ 14 Mk. mit.
Dostheimer Straße 16 1 'S.  u . Ä ' s.

Näb, Adelb-eid-straße 19,  6W
Dotzheimcr Str . 161, H„ I -Z.-Wohn.

auf sos, oder spät, billia zu verm.
^Näheres Vorderh. Z chinks.

Druden str, Z 1 Z, u. K,, 10,M . 86005
Eltviller Straße 3 1 Zim. u, Küche,
_Bdh . P, . zu vm,. Näh, Stb , P , 540
Feldstraßc 1.6, i  NÄ . 1t. K, zu vm.
Felds,- 18 1 Z , Kücheu .ß.  1 4. 689
Frankenstr . 5 1 Dachz, u, K.̂ 8lg45
Frankenstr . 8. P . 3 1 Z„ K.„ Mkchl
Frankenstr . 16 g>r . Dachz n, K. BMsitz
Frankenstr . 23 i Zrm.. Küche, April.
Göbenstraße 8 M>ans,-Wohn„ 1 Zim .,

1 K„ zu verm, _ B 24835
Göbenstr. 19, Mkb., 1-Z.-W, B 3007
Gusrav-Abnls-Gtr ' 1, 1 l„ Zim.

und Küche, Hochpart., m. Gärtchen
u , Gerätck , Br , 22 Wk, mtl , 555

Hallgärtcr Straße 4, Hth, u. Mtb .,
1- u 2-Z.-W,, mit Küche, los, zu
veruü , ÄächV-db. Parterre ._ 690

Hartingstraste 6 1-Z.-W. soff. od. spät,
zu v. Näh , Sp reng er, Part, _ 691

Harting ' , !', 7 " S.  u , K„ 18 M, 576
Helenen str. 3 sch. I. Z.-Woyn. zu vm.

Näh , Frontsv .. bei Zim mer._ 603
Helenenstraße 12, H.,^ . Z., K. u. K.
Helene,istraße 16. Hth., ff Z-- ,K. n, K.
Helen en st ratze’l 7, 1, O .im., 1 Küche.

1 Keller, Bdh. 1, sofort billigst
^zû vermietc n, ^ 851

Helenenstr . jlf,  P „ 1 Zim, , K. m K,
tzellmundstr. 29. H„ gr . 1-Z.-M. sos.

Hellmundsir. 42 1 Z. K. s. N. V St.
Herderstraße 9, Mi, P „ Zim„ u. Küche

chowte Werkstätte zu vernneren ._
Herderstraße 33, Hth., 1 Z. u, Kü-cke,
^Abschluß, per 1. 4. N. B, P . 692

Hermannstraße 3 1 Zim,  u , Küch e.
Hermauustr . 18, Hth., 1 Zim . und

Küche zu ver.mieie-n _̂ _ 822,29
Hermannsträße 21 1 Zim . u. Küche,

Fr tsp,, bill. zu vm. Näh, 1, 8 3008
Hochstr. 3 1- u. S-Zim.-Wohn._ 693
Hochstättenstr. 14 1 Z., K. u, K. 694
Jähnstr . 20 sch. Ms.-W., 1 Z.. Küche

u. Kell,, neu he-vg, N, Bdb,  1 . 439
Zalnistr . 29. Ms. 1 Z. u . K. sor, 695
Fahnstr . 36, Gth „ gr . 1 Zim .-Wohn.
JobanniSberger Str . 7 u. 9 1-Z.-W.
Kaiser-Friedrich -Ring 59 1 gr . Zim,

u. Küche an ruh . L. od, z. Mübel-
_Einst . N, 3 lk s. od. Bureau . 499
Karlstr . 3 1 Zimmor u . Küche. Nahs

Dotzheim er Stvahe 12, 1.
Karlstr . 18 Mans .-Ztm ., Küche, Kell.

sof. au ruh . Laute zu verm. Näh.
Part , Monatlich 16 Mk. _

Karlstraße 34, Hth,, 1 Zi m,  11. Küche,
Kellerstraße 3, ilchchl Zim^ ü. Küch-ü
Kellerstr. 22 1 Z. 'u. K. !5 u. 1:1 ml
Kirchgasse 19 Mau s..Zim. ü . Küche
Kl eiststr. 3, H„ 1 Zim , u , K. i. Abschh,
Mrnerstr . 6 chZffm̂ u„ Knche.,N . fX
Marktstr . 12, Hth,. 1 Zim. u. Küche

zu verm,_ Nah,,Bdh . 2 r ._
Maueraasse 12, 1, 1 gr. Zim,, Küche,
" Ab-ch:, v, 1. -Apr,  Mk . 23 N. 1 r.
Morißstraße 3. 1, großes Mansardz.

u. Küche sof. od. sp. N. P . 449
Moritzstr. 44, H, 3, 1 Z.-W WuWg!

od spät,, m, 18 DA. N. B. 2. 60g
Moritzstr. 47. Mb, P .. 1 S-, K „ K s.
Ncrostraße 11 1 3 -, K-, $ ., f- 697
Nerostraße 29 1 Z. m, K, sof. 698
Nettelbeckstr. 18 1-Z.-W.̂ m,,Bk, 82733
Nettelbeckstr, 21 1 Fspz,,u . K̂ ,L1652
Oramenftr . 19 sch. Frtsp -Z. u. K. an
' ruß Leute per 1, April, _ c>96
Oranieustraße 38. 1 r „ I -Zim.-Wohn

zu Perm. Näheres Pa rt . , 511
Omnienfftrasti- 54- Dockst.- 1 Z.. K

Kell ev. Abschl.. s, N. B. P . I. 699
Philippsbergstr . 23; 1 8jm.  u . Küche

auf gleich oder spater, _ 577
«Blatter Str , 28 1 Z„ K., sof. 700
Platter Str . 44. B. 1. s-ch, 1-Zim,-W.

soffovt oder I , Avril zu vermieten.
Rauentaler ^Str >, 11 1 L,  u ^K . z v.
Rhein «. Str . 15, SA ^ lUKuche.
Rheing. Str . 17. S „ 1 S -, B3010
Rheinstr , 190, FlL^. 1 3 - ffi- K.— «01
Rbeinstr . 194, 4,_chchch
RSberftr. 4 1 Mi - u^ --. AbW» chvf.
Rä^erstraße 12,/Dach. 1 od- ^ 3 ’’

Kvller auf sof. od. sp. N--D:—702
Römerberg 16 1 ^ rm.—u., %_ 480
Römerberg 27, N-eub,, ,1 MM., Ruche

und Keller zu vermieten —
Römerberg 34 1 Zum., Küche u. Keil.

aus 1 Febr . oder spät,  zu v. 465
Sckarnhorststr . 13 sck- llv- m.
_ Balkon sof.̂ odWp. Zu vm,  ,̂' N. I r.
Scharnhorststraße 17. Hth-

u , Küche. Näll,M _̂ll
Scharnhstr7l9 . S - D .. 1-Z--W. 81788

Scharnhorststr . 36. H.. 1 Zim. u. K.
Sch arnh orft str. 44. Gth^ kl. 1-Z.-W.
Schiersteiner Straße 2 1 Zim, , K,,
^K „ zu verm. Näh. Part . 703
Schlachtlmusstr. 55. Dachgeschoß, 1 Z.

u . Küche an ruhige Leute sofort zu
__ vermieten . ?läb . im Kontor . 704
Schulbern 19, Hth., 1 Z. u, K. z. v.

Näh. Dorderh . 1. St . rechtŝ 705
Schwalbacher Str . 1V Mans, , Küche

u. Kell., per 1. April . Näh. Part.
Schwalbacher Straße 67, 1, Mans .-
^ Wohn., 1 Z. n . K„ zu verm, 706
Sedanstraße 5 Mans .-Z. n. Küche p.

1.  März,zu vermi-eten,_ 573
Seerobenstr . 29, Gth,, hübsche 1-Z.-

Wohniung sofort zu vermieten.
Näher , das. Borderh . Part , rechts.

Seerobenstr . 31 1 Z.. K„ Abschl. 707
Steingaffe 13, Hth. 2,  1 Z. u . Küche.

mit Gas , aus gleich od. spät,_ 708
Steingaffe 17 1 Mm . it,  K ._ 709
Steing . 34, 1, Z., ft . s, 0. sP,_ B3011
Taunusstr . 34 1 Zimmer , 1 Küche,

Hth.., per , 1. Mürz gu vm._ 566
Walramstr . 30 1 Zim .,,Kü che u.  Kell,
LLaterloostr . 3 I -Zim .-W. 8 2189
Waterloostrasie 6 abgeschl. 1-Z.-W.,

Frontsp, , per sof. zu verm. Mich.
Leibl. Eckernfördestr. 10. Fsp. 4391

Mekerqäffe 52. 1 Zim., Küche zu, vm.
Weilstr . 8,1 ZZUZK , N. H. 1.  4SI
Wellritzstr. 11, H., 1 Zim. u. Kücke

12.50 Mk. zu .vermieten , , _ 560
Werberstrnße 12. Frtsp ., äbgeschl. kl.

1- u.  L -Zim.-W. g. 1. April . 82326
Westendsirnße 18, Mtb Dachst., 1 gr.

Zim . u . K. z. 1. 4. N. V. 1.^ 88018
Westendstr. 21, F ., 1— 2-Z.-W. 81357
Winkeler Sir . 6 1 Z., K.,18 Mk. 710
Wör t̂,straffe 18, 1. 1 gr . Zimmer u.

Küche zum 1. April zu Perm. 711
Worthstr . 24, Vdh. Dach, gr . 1-Z.-

Wobn. sof.Ld. spät, an r . L. 8 1655
Uorkstraße 15, Vdh. und Hth., 1 Zim.

und Küche zu vermieten . _ 82213
Mrkstr . 17_1_S. u. K.. Abschl. R . I r.
Zietenring 3, Hth.. 1 Zim . u. Küche

.v . 1. April . N. Geron,, .S 8 8S384'
Zimmermannstr .Zl sch. 1-Z.-W. 610
Zimmermannstr . 7 1 Z., K., V. 88014
1 Zim. u. Küche, mit Zubeh., Dachtv.,

sof. od. später an rithige Leute zu
verm . N. Rhein«. Str . 8, P . r.

2  Zimmer.
Aarstraße 40 schöne Fsp.-W., 2—8 3

Küche, Mir ., herrl . Fernst , gl. od
^spät ., an ruh . Leute,_ N, 1.  712
Ädelheidstraße 20 schöne FsvALohn .,
_2 Zim . u. Küche, zu^V.̂ Nah, P.
Adelbeidstratze 45. Stb . 8. 2 Zimmer,

Küche u . Zubeh. sof. od. spat,_ 713
Adlerstraße 6 2 Zim . u. Küche. ^ H714
Adlerstraße 7 sck. FrsR^M;- ? Mö

K. per 1. April . Nab. Laden.. o7?
Ädlerstr. 8 sch.̂ -Z.-W. stst̂ o, sp. 574
Adlerstr. 11 2- 0. 8-Z.-W. p. 1- 3. 597
Adlcrstraßc 29, Neu'b. sch. 2-Z.-W. m.

Mivtnachl . per 1. Marz zu_verm.
Adlerstraste 37 2- u . 3-Z.-W. zu vm

Näh. Vdh. 1 St . r . 570
Adlerstr. 58 aibg. Mans .-W., 2 Z., K.

Adlerstraße 57 2-Z.-Wohn. m. Stall.
und Zubehör zu vermteteu.

Adlerstratzc 67 2-Z.-Wohn. zu verm.
AdolfSallee 6, Hth. 1, 2 Zimmer mit

Küche u. Kell. auf 1. Apvrl. Näb
Vorderh . b. Heß._ 544

Albrechtstr. 3. H.  P .. 2-Z.-W. zu vm.
Albrechtstraße 6 2 Zim ., Küche und
_JHein e Wer kstätte zu verm. 102
«Albrechtstr. 32, Vdh., ahaeschl. 2 Z,,

Küche, Zub. an ruh . Miet, N. P.
Albrechtstraße 35 2 Zim ., Küche ustw.,
^per «April zu vm, N. V. P . 715
Bertramstr . 5, Hth., Dachstock, 2 Zim.

n. Küche zu verm. Näh. G. Birck,
Bertramstraße 10, 1._ _ _ 579

Bertramstr . 11, H„ 2 Z,,N . «P . 88015
Bertramstraße 15, Gth ., 2-Z.-W. ü.

Zu beb. p. 1, Apr. ^ N. «V. P . 716
Bismarckrinn 27. Fsp., sch. 2-Z.-W. P.

1. April . ’Näh. 1 rechts,_ B3016
Bismarckring 38, Hth., schöne2-Znn .-
_Woh n, per 1, März zu vm. 8  2691
Bleichstraße 18. Hth.. 2- u. 3-Zim.-

Wohnun« zu vermt-eten. Zu cm
bei Hcmrson. _ _ 717

Bleichste. 27. & D .,.2 Z . u. K., 15 Mk.
Bleichstraße 30 2-Znn .-Wohn. aus

1. April zu vermieten . _ 83017
Bleichstraße 32, Hth., 2-Zim.-Wohn.
^ouf 1, April zu vm,_ Näh. ,Part.
Bleichstraße 34 2 Wohnungen von je

2 Zim . und K. per sos. öd. 1. Apr.
___jn verm. Näh. Möb elladen. sts1954
Bleichstraße 47. Stb . Dack. ick. 2-Z.-

Wohn. Näh. Bur . im H,_ 83018
Blücherstr 5, M . Mi . l.. 2 Z. u . K.,

1 4.  Näh . Bi sm.-R 26, 1. B1822
Blücherstraße 17 2-Z -Wohn, zu vm.

N. Blücherstr. 42. Do vmamri B3019
Blücherstraße 23, bei Neumann,

2-ZiM.-Wohnung zu verm̂ 83020
Blöchcrstraße 44.^ , 2-Z.-W.̂ 8 2661
Blücherstr. 44, H, 2-Z.-Wohn. 88660
Blücherstr. 48 Ä-Zim.-Wobn ^m. Bad,

Balkon zu vermieten ._ Näh. Part,
Rülowstraße 4 2-Zimm-er-Wohnu,ng.
BLlowstr. 7, Stb ., sch. 2-Z.-W.^ 718
Bülowst r.  9 . H., 2 Z . im Abs chl. 719
Fasjetz' -raße 10 B ., 2 gr. Z-, K.

Zubeh. sof. od. sp. zu vm. 720
Dotzheim. Str . 6. H. D. , 2 Z. u. Zub.
Dotcheimer Str . 20, H. 1, gr . .2-Z.-
_SB , sos. ob. sp. Näh, das.. Zteichc.
Dotzbeimer Straße 28, Mtb ., schöne

2«Zim'me-r-Woh'NUna m. Abscb-l. zu
vermieten . Näh. Vdh. 1 r.  83031

Dotzbeimer Str . 44 2" nt . Z., K., im
_P art ., u , M-ans. per April . 81285
Dotzbeimer Straße 61 schöne 2-Zim .-

Wohn. mit Gas , Mittokb., u. eine
ÜbenkniM Wh Frtsp .. letztere nur
an Miet . 0. K., zu vm. _ 722

Dotzbeimer Str . 63 zwei Manffaird-
zimmer m!t Küche, Mittelbau , v

_faf . oder spät, zu verm._ 83032
Dotzbeimer Straße 75, Hth., eine 2-

u. eine 3-Zim. Wohnung , kom«' -.
Nä-h. Hth. 2, bei Buckart. ^ 493

Donürin»erstraffe 08, H., 2 Q„  K ., K.
sos., 280—1300. Näh. B. 1 l._ 723

Dotzbeimerstraße 98, Mtb ., 2 Zim.,
Kücke, Deller sofort. 300—320 Mk
Näheres Borderh . 1. S -t . I. -724

Dotzbeimer Str . 100 2-Zim .-WohN2
Vdh. u . Hth,. v. Apr. N. P . 467

Dotzb. Str . 122. M. 1. gr . 2-Z.-W. m.
S veistek.. Kl. i . Ab.. 280 M . 83023

Dotzbeimer Straße 123, Mittelbau,
_sdjö nc 2-Z.-Wohn. sofort. 81654
Dotzbeimer Straße 146. «P ., schöne2-,

evt. 3-Z.-W., für 380 bis 400 ML.
__ sof. od^ später zu verm. 726
Dotzbeimer Straße 169/171 schöne 2»

Zim.-W. u. Werkst, sof. zu verm,
Näh. b. Webevpols, Nr . 169. 726

Drudenstr . 8. Mtb ., 2- 0. 3-Z.-W., m.
„ od. ohu.e Stall . Näh. Bdh. 1. 727
Drudenstr . 10, H. 1, L-Z.-W. a. gl.
Eckernfördestraße 3, Hth., schöne 2.

Zim .-Wohn. Nah. P . lks. 8215
Eckernfördestraßc 5, Hth., 2 sch. Z. u,
__ Küche sof. od. spät , « l vm. 728
Eleonorenstr . 2 Ms.-W., Vdh., 2 Z.,

Küche u. Zub . auf 1. April zu vm.
_Näh .chLanawasie 25, 1. _ 729
EÜcnb-gengassc 9 2 Km . und KE

per 1. Aprist zu vermr eten . 463
Elsäffer -Platz 6, Hilst P . u. 1. JgT.

3 sch. 2-Zim .-WohnungM ^ ^ 83024
Eltv . Str . 14 am 2-ZstW.. Abschl. 504
Eltviller Str . 16, Ĥ 2-KM,st,oKL
Eltviller Straße 17. Htb,, sch. 2-Zrm..

WOhnuN'a Z'U Vm. Nccr>. Ht.h. P.
Eltviller Str . 18 sch. 2 Zimvu.

per I^März zu vm. N. Mtb . Part,
<rrl,a» ee Str . 6. L .. sch. 2-Z.-Wohn,
Erbacher Straße 9 schöne 2-Z.-W.

a-ujf I .^Aprill zu^v-er-müteten.^_ 731
Faulbrunnenstraße 7 2 Z., K.,2  E,
^per 1. April . N. b.  G mt . Gottwal d.
Faulbrnnnenstr , 9 schöne 2-Zim.-W.

mit K. sof. zu vm. N.
Faulbruunenstr . 11 ist Mansardw .,

2 Zim . und Küche zu vm. R. B- 1.
Fcldstr. 13 2 Z.stu. Küche zu vm.  733
Feld straffe 13 2 Zim ., Küche, mit u.
' öhn-e Stallung , zu chm._ ___ _734

Feldstratzo 16, 1, 2 Z. u.  K . zu vm.
Feldstraffe 19 2 Zim, u . Zubeh. z, v,
Feldstratze 21 2 Z. u . MDe zu V..-736
F-raukoustraße 4 2 schöne Zim . und

Küche mit Zub . zu verm .̂ 88028
F-rankenstr. 14, Pt .st schstL-Zim .-W-

Gleich oder 1. April zu v.  N . Firck.
Frankenstraße 17. 1, 2 Z„ K. 8 1729
Frankenstr . 23, H., 2 Z.. Avr . 830 26
Friedrichstr. 37 2-Z.-W. b. zü  vm/582
Friedrrchstr. 50, Fsp-,. 2 ,Z„ K:  736
Friedri » str. 57, Stb ., 2 Zim ., Mch«
_̂ u . Kammer. Näh, b. Sch ramm . 549
Geisbergstraße 11, Mtb., Dachwohn.,

2 Zimmer . Küche u . Keller, zu vm.
Nah. Daunusst vaffe 7, 1 r . 4288

Geisbergftr. 18 K, 2>Z.-Wöhn. zu vm.
Gneifenaustr. 10 L-Z.-W. weigzugstz'.

per 1 Februar zu verm. 8 1524
Gneifenaustr. 12, H„ 2 Jim ., 1 Küche

,p :r,sof ^, oder später D v.^ 83561
Gneisenaustraße "20,H .,2 -Z.-Wohn.

zu verm. Näh. P P . r . 8 3027.
Gneisenauffr 22 Mohn v. 2- 13 Z
_QUf 1. 'März o. 1. ApvA.  83028
Gneisenaustraße 24 choachtv. 2-Z -W
^ .Hochpa-rt .^ pe^ l .Jju , zu b. 8302g
Göbenstraße 7, Hth.. 2-Z.-Wohn. per

1. April M v. N. Scheid. 830.30
Göbenstr. 9, Mtb., 2-Z!M.-Wohnung.
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Göbenstrnüe 15, Mtb- Warne aroste

2-ZiM.-W. per 1. April._ B3031
Göbenstr. 19, H„ 2 Z. u. K._ B3Ö32
GSbeastr. 22, Mtb., 2-Z.-W, « SOLL
Gsetheftraße 14, Hih., 2-Z.-Wohn. u.

JiKehor, per 1. 4.  N . V. P ._502
Töbenftr. 28, H„ 2-Z.-W,, 1. Tlprick
Gnstav-Adolfstraße 14 2 Alm., Küche,

Kell. für 20 Mk. mumm, z. v. 61p
Gustav- Adolf- Straße . Frontsp., ick.

2 Kim. u. K.. 280 Mk. für 1. April.
Näheres Nr. 1,1  kiilks._ 737

Hiisuerqakke 17, Hth-, zwe.r 2-Z.-88. a.
-1. April. Nah. SvenalerlaDen._

Hallgart. Str . 2, S .,„L-Z,-W.„ 63034
Hallgarter Str . 3. Hth.,. .sch. 2-Z.-W.

sofort zu verm. Näh. bei Löw,
t Hth., öß  neibena» B. ’lfetfö. 738
Hallgarter 'Straße 6. Mtb.. sch. 2-Z.

W., gr- Küche Mit Gas.
Hallgarter Str

768
wn . t» B. u. ß . 1. 2=3-

Mohn.., gr . Werkst., Stall , Remiis,
Auto gar, fof. ob. 1, April_ 561

Hallgarter Straße 9. zweite Etage,
Bdh, (kein Hinterhaus). Sonnens.,
sch. 2-Zim.-Wohn. im Wschl... Mit
Veranda u. Balk., auf 1. Aprrl zu
Perm. Näh. Bart . r . «Her Karl¬
straße 31,__1. Etage._ 436

Ha llgarter Str . 10 2-Zim.-W. B2H9Ö
Helenenstr. 3 2-Zim.-W. P. 1- März

zu vm. N. Frsp. ü. Zi mmer. 582
Helen enstr. 6, L.. 2-Z.-W. N/ B. 1.
Helenenstraße 25. H. Frtsp., 2—3-3 -

W. an !I. Kam. Näh. Wh. 1.  559
Hellmundstr. 23 2 Z., K., Msb., Vdh.,

auf 1. 4. 11 zu vm.. Nah. V. P.
HellmündstrchZI2MnE . 62792
Hellmundstratze 32, H., 2 ZU . K
^Näh . Frankenstraße 1, Part . 740
Hellmund str. 42 2 3 - nt- 3b. s. N. 1.f erder str.19,Stb., 23„K.N.Lad.erderstraße 21. Seitenbau 3 St .,

eine 2-Zim.-Wohn. mit Zubeh. per
1. April zu vermieten. Zu erfrag.
WorÄ-erhaus Part , lilirls ._ __ 742

Herderstraßo 26 schone2-Z.-W. mi!
Mansarde zu vermiet en. , 743

Herderstraße 33, Htb. D., 2-Z.-W..
Ml ., p. Ap ril. ß.  B, „P , 744

Nektelbeckstr. 12. b. Steitz. mehr. sck.
2-3.-Wobnung en per sos. B 24002

Nettelbeckstr18, M. P ^ 2-Z.-W, B1S60
RettelbeÄstr. 24 sch. 2-Z.-Wohnung
_240 Mk. zu^vermieten,_ B2266
Riederwaldstraße12, Bdh. 1, schöne
_2 -3im.-Wohn. zu verm._ 516
Niederwaldstraße 14. Gth., 2-Zimmer.
_ Wohn- zu vm. Näh. B. 1 r . 763
Nikolasstr. 7. Sb .. '2' Z. u. K/an ruh
_Lecktea . gl. zu vm. N..1 r ._ 764
Orauienstraße 12 2 Zim. a. K. (Stüh

per svf. 08. später zu verm.̂ _ 766
Oraniensträße 17. Hth. P ., 2 Lim ..

Küche it. Keller sos. ob. spat, zu v.
Näh, das/ ,bei Schön,Lth . 1,_ 766

Dran ienstr. 47, H„ 2 Z., K. N. D. A .
Oranienstraße 49. Hth. D.. L-Z.-Dfo

meu herser.» fof. N. B.Hl._ _767
Oranienstraße 54 2 3-- Kab., p. fof.

ob. fj)ät._ 3M_Vm._ N. P ._ll_ 468
Oranienstraße 54. Mtb., 2 A .<K., K.

p. 1. Febr. versetzunashalb. 769
Pbilippsbergstraße 17/19 2-Zlmmer-

Wohnung, 4. Stock, aus 1. April zu
verum Näh. 2 St . rechts._ 448

Platter Str/17 2 Z.. Kücheu. Zufo.
Ga rt« :. Näh. Par t, r . _ loa

Platter Str . 32 zwei,2-Z.-D . sof- od
spät, zu verm. Näh. 1 Sr. >-708

Rauentaler Str . 8 2/ZZMhnungen
iof. ö»b. fMtCTM v!Cl"nl. Jcö̂ tCy
Miitelb. Part .̂ bechBchum,_ 771

RäuenthalersträtzeI, H., sch. 2-3 --W-
per sof. od. spät._ N. Bdh.' 9o040

Rauentaler Straße 10 jd). 2-Z.-W
Kücheu. Lull. Mtb., tof. ob, spat,
zu berat, N. Mtb. P ., Ko ch. DM 41

Raüentaler Str . 11 2 Wohnunmnu ie
2 Zimmer u. Küche. 11̂46,,

Ra üentaler  Str . 12 2 Z., K. 614
Rauentaler Str . 21 2 u. 1 Zim. v. K.

aus 1. April zu derni. >, 1040

Hermannstraße ,7, ©., 2 -Z.-Wobn. v.
1. April zu v N. B. B._B3035

Hermannstr. 17 2-Z.-W. u. Z. BÄW
Hermannstr. 19, 3 l„ 2 sch. gr. Zrm..

«r . Küche, Wans, uüd 2 Keller zur
390 Mk. p.-1. März od. sp.  zu vm.

Herrngarienstr. 12 2 Zim.  u . K. 607
LtrsÄaraSen 4 2 Zim., Kucke Maus-,

/p , 1. April ckrv. Näh. B. 1- 746
HochstSttenstraße2, Hth. 2, 2-Zrm.

Wohn, mit Zubehör per, 1. Marz
oder später zu Vm._ Brers 26 Mr.

Hochstättenstr. 10 2 L. N. Ä. 1. 747
Iahnstr . 16. G. Fip., 2 Z., K. N. V. P ,
Jahnstraße 2v sch. Mans,-W, zu vm.

2 Zim.. Kücheu. Keller mit Av><-
, Neu herwest. Näh. Wh. 1.,_ 462
Kahnstraße 36, V„ 2-Z.-W., 360 SW!.,sof.. u. Gth. tt. Krt sp., 2—3-Z.-W.
Johannisberger Str . 7 u. d 2 -Z.-W.
K°iser-Fr/Ri »ch" 45. H., sch. 2--Z --W2 St ., an rick, Leute der 1. Aprrlm vevm. Wh. Vdh. P,,l,_ 748
Kaiser-Friedrich-Ring 90 sch. Frtsp..

Südseite, 2 Zim.,, Kam. u. Zub.,v->r sofort oder später zu berat.
Näheres 3. St .. 12—S Uhr._ 749

Karlstraße 26 2 Zimmer tt. Küch
zu be mni.  Nah . Wh. D . 760

Karlstraße 30, Vdh., 2-Z.-WoLn. auf
1.  ApviH zu vm. Näh. B. P . 751

Rauentaler Str . 23 sch, 2-Z.-Wohn..
Frtsp,. zu vm. Näh. 1 St . r . 1080

Raüentaler Straße 24 sch. 2-Z.-W.,
Bdh.. 2 Ball . Näh. Part ._

Rbeingauer/ Btt/ 13 2-Z.--W. _82180
Rheing. Str . 15, H.,̂ Z./f . ®.ßm2
Rbeinqauer Str . 16- Stb , 1. teyr ick,

2-Zsm.-Wühu. Näh. Dich. P . 772
Rheinqauer Straße 22, Bd'b.. 2 Z..
^ Küche,̂Bad, Euker u. Zubeh._ 773
Rbeinganer Straße 24, Hth., 2 P..

Küche,u. Zuibckhör zu dernu _ 774
Rheinstr. 71. Sb . 2, 2 Z., K.. K., mtl.

28 M. p. Apr. a. 1—2 t . Leute. 513
Memstraße 72 schöne Fsp.-Wohn.,

. Küche, ans 1. April au

Karlsträße 40 3 Zim., Küche zw vm.
Näh. Bdh. 1 St . rochts._ __ 548

Karlstraße 44 Mans.-Wohn., 2 oder
3 Z. u. Zub., p. 1. April. N. P . 518

Kellerstr. 3 2 Z. u. K., 1 St ., 1. Jul i.
KeAerstr. 3 Mans.-Wohn., 2 Z., W.
Kellerstr. 12. 2. eins. 2 Q.ja.  K. 1,Ap.
Kellerstr. 13 2-Z.-W. P. 1,/April. 752
Kellerstx. 22, 1,j ck, 2-Zim,-Wo hnunm
Kiedricher Str . 12 2-Z.-W. i. Abschl.,

Mtb., sofort zu vermieten._ _
Kirchgaise 11, Fsv-, 2 .Z., KuMs ^25 Mt. man. N. Br schoff, 2 l. 47i
Körnerstr. 6 2 gitn-.J K. Näh. 1 I.
Lehrstraße 1 2-Zim.-Wvhn̂ zu^vm^
Lebrftratze2 3-Zim.-Wohn,̂ z.u Perm
Lebrstraße 31 Manf.-W., 2 Z., K. u.

Zub̂ a. gl. o. sp. N. 1 St . 754
Zoreley-Ring 8, Mittelb., 2>Zimmer

Wohn, auf 1. Avril zu vermieten
Näh. Bollderh. Part . I.__ _ B3037

Lothring. Str . 27, H., 2-Z.-W, B3038.
Lothringer Str . 28, Bdh,, 2-Z.-Wohn

Frontsp. mit Balkon billig zu vm.
Lothringer Str . 34 2 2-Zim.-W. un

Preise v. 430 u. W0 Mk. aur tor.
N. das, bei Zehn er, 1 Tr._ B3039

Ltiisenstr. 49. 2 I., Frontsp.-Wohn..
2 Z. u^ Küche,p̂ fof.,zu brrn_ 755

Luremburgstr. 7 2 Z . v. K. i. Absckl..
SW. D. u. 2. Dt. N.̂ B. 2 1. 756

Mauergaffe 15, 3. Schck, 2 Zim. 'und
Kücke sof. zu b. Nah. b. A. Lim-
barth,̂ Ellenbogensassê8. ^ Bl 237

Mestgernaffe 14 2 Zim., Kucke, nrr
M Mk.,mK . .Näh.,lber Wers, J 'o7

'Michelsberg 22' schöne Mans -Wohn.,
8 Zim . u . Kücke, Glasabpchlutz, per
1- Avril, N. Schokolad enge sch.  612

Kärrvstr. 17 ist eine 2. ,od. 4-Zim>
Wohn, zu vm. Näo. r. Lad... 758

Moritzstr/ 25,Mch-W ^ 2 Z. tt. K. 759
Moribstraße 28, Stb . Dach, 2—8  Z.

M. Küche sofort oder spater zu vm.
Näh. Ktb. 3. bei Frau Bender.

Walramstraße 33. HW. 1,.2 Zim-.. u
, Küche per 1. April. Nah. P . 522
Weüergasse3, Gartenh. 3, 2 gr. Zim.,

.Kücheu. Keller, monäil. 28 M!..
an ruh. Leute sof. zû verm.; dal-
or. Parterre -Raum, Seitenb. tW.
Näh. Gartenh. 1 S t._ 526

Webdrgasse 38 freundl, S-Zim.-Wohn.
mit Stallung zu verm. , 471

Webcrgnise 50 2̂ .̂ 1-ZimHŴ L/b,
Weilstr. 6, VlMs .H2-Z.-W.,,sof.̂ 79S
Weilstr/8̂ B/D ., 2-Z,-W/N,,tz,1,794
Weilstraße 8,"Stb . 1. schöneA-Z'im.-

Wvbn. zu vm. Näh. Hth. 1. 56.
Weißenburgstr. 10, Frtsp sck.^ -3-Wohn. p. 1. Avr. Nah. B. 1. R3V46
Wellribstraße6, tstb. Frtsp., 2 Zim.,

Kücheu, Keller per 1. Aprrl zu
verm- Stäh.̂ bei Flößner._ 79o

WellrißstH 20. Mf.-W.. B., 2 Z., K.
®a§. Kell., sof. Nah. 1

Wollritzstr, 34. Msw.. 2 L.. K., Aprrl,
Wellritzstraße 37. Mtb., 2 Zmimer

ltt. Küche, zuchermMmt._ 796
Wellrißstr. 42, Bdh.. 1 Mans.-Wohn.,
_ <2 g, ._1_a .._1._gl>iti zw v. B3047
Wellritzstraße 57. H. 1. 3 L. u. K. m.

M. P. 1.  4 . z-uchm. „ Nahchacĥ 797
Werderstraße,1C Stb .. srdl. 2-Z.-W.

m Zb.. nett bergt, 310 Mk., 1- o. sp.
Westenbstraße 10. Hth. 1̂ 2 Zim. u.Kücke zum 1. April. Dachst. 2 L.

u. K-, sofort._ Näh. Vick. 1-_ B>,048
Westendstr. 20 ,JaSfo., 2 Z... K,̂ . 83049
Westendstr. 21, Gth., 2-Zch8.,ch/ 74o
Westendstratze 37 L-Zitn.-Wolmung

billig zu vert nieten. M>61

2 Zim. u. -- —
ruh. Leute.-—Näh. Part.

Rheinstraße 85, Seitenb. 2 ’
775

_ _ __ Dr., schöne
2-Zimmer-Wohn. m. Küche, Mans.
und Keller per 1. April zu verm.
Näh. im Laden bei Gattwald.̂ 776

Niehlstraße 7 2 Z.. K/sofort zu vm.
Melslstraße 17 schöne, 2- tr. 31Z-W..

Hth. Näh. Wh. Part .__ 777
Riehlstraße 22, Dachst.» 2 Z., Kücke

U-. Zulbeh. per sof. zu vm. 778
Röderstr.̂ 19ch-Z -W,,fof. ad, sp. 604
Röderstr̂ 26̂ Stb ., L-Z.-W., sof.  779
Röderstraße 29, P .. 2-Z.-W. m. Züb.

zt/v . Klos, i, Abschl._ N. 1 m -t>64
Römerberg 2 2 Z,. K.. sof. 25 Mk.
Nömerberg6 2,Z . n. K. s.' o.  sp._ 780
RömUberg 16 2 Zimmer u.  K . 481
Römerberg 24. 1, 2 Zim. tt. K. gl. od.

st> an ruh- Leute bill. zu v. 781
RSmer verg 28. MHd.-W.. '2 Z-,_ K.
Römer berg 30. Ffp.. 2-Z.-W. m. Zb.
Nömerberg 37 2- Zim.-Wohn., Gas.
Rirbesheimer Str . 33 2-Z.-W. _ 782
Saalgaffe 24 /26 2 Zim. u.  K - 443

Westendstr.̂ 9 .2-A.-W.,chö̂ _WM
Wielandstr. 9 2-Z.-Wobn. sSettenhO

a . 1chbprilchuv. W . B. P . r .,,798
Wielandstraße 15, Gth., 2-Z.-W. m.

Balk. ,n. od. ohne Wertst., per
1. April . _M,H « Lerstr . 6, 1. 799

Wielandstraße 20, Seitenbau. 2 Z.
tt. Zubehör per 1. April zu berat.
Näh. chaselb st. hei Kies« . 497

Wielandstr. 23,Jo^  2 m b.
Wink. Str /6  Ä.Z.-W.. 300- 4320. dM
Winkler, Ecke Dotzheimer Str . 102.

Fsp.. schöne2-Z.-Wohn., event. m.
Mans. u. Zubeh., per 1. Apr. zu v.
Näh. best FröWckö. 1 St. _BS051

Wörtbstr. 26 'Ma"nf.-I7 2 gr Zu«.tt. Küche zu vm.- N ah. 1/cht. 8M
Norkür. 8 2 Zim. u.  K.
Aorkstraße 20 nouzertl. 2-Z.-Wohn.

meotuäsbakb. Näh, 3. S t. od̂ Parh.
Porkstr/22 2-Z.-W. V. 1. Apr. .WM5
Aorkstraße 27, Hochpart., 2 Ztmtuer,

Küche/ Bad, Man, ., 2 Keller ans
1 Avril an V'M'. Näh. 3 r . 06*0

Zietenring 3, 2 Zim. u. Küchep
1. April. N. bet Gero«, H. 2. B2S83

Zietenring 6. Hth.,.. 2-Zim.-Wohn. u.
Zuo. zu vm. ^Rah. dal.̂ ad̂ ,802

Zietenring^8, Hth. W .,. 2 Z.» Kucke
per 1. Avril zu ve rmteieu., . 554

Zim mermannstr. 6. G., 2ch., K. 484
Zimmermannüraße 10, Hth., schone

2-Amnmer-Wohuittng-, ._ ch/OOst
Große 2-Zim.-Wohir. mi Wh. aus

gleich ad. 1. Avril zu verM. Pr « -,
380 bis 400 Mk., Nit 1. u 2. 6 t.
Näh Dotzheimer Str . 14ch,P._ 808

Zwei 2-Zt-Wohn. zu vcrm. Näheres
Loreley-Ring 10, Sth. P . »1209

2 Zimmer ü . Küche per sofort . oder
1 April zu uenutetctt. Näheres
bei Kapp es, Kl. Webergasse 13.

2 Zim . u. Küche,

Bertramstraße 22, Lüh., 3-Z.-Wvlm
300 W . Näh. Bdh. 2J, _ 820

Bierstadter Höhe5, 1 St, , 3 Z., K.  u.
K., au f gleich oder spa tz.Ltfoverm,

Bierstadter Höhe 56, stfo sä'. 8-Z--W
m. Balk. P. fo Apr. N. 2,r . «P

Bismarckring2, 4. schone mod. 3-.
evt. 4-Z.-Wohn„ mrt Bad u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermtsten-
Näberes dafs lbst 1 St .Hst_D1561

Bismarckring 22, P, . 3 Ztm. mtt Zu¬
behör att//,,Ä,Prtlzuch .m.̂ B3H4

Bismarckring 42. MW. 1. 'ch?ne 3°3 -
WohlM/ntst Zu'll .̂ Nah. P -—ZZll

Bleichstr,̂ L -,. 3̂ ^ K.,.M !̂ EBsei4,ttr. 19. Bdh. 1, ..^ ZiM.-Wotzn.
Bleichstraße 28 3-Nmmer-Woh«ung

zu vermiet en. Nah. Part . ^ 823
Bleickstr. 34, 8, sch. Wohnung, 3 WM.

u. Küche, Bahez. u. Ẑub. p..1 *apr.
zu verm. NA . MoVel'ge/i

Nlirchervl 2 1, 3 sch. Z., DudeZ. u.
r Weh V. ÄM l 1911. Näh. dm
6._Weise. V.. o.  MÄH eidstr/1ch824

Blücherstraße 7,1 r .. 3 Zim. u. Zu¬
behör per 1. Aprrl zu verm. Nah.
Msmarckr-ling 26,̂ 1 lrnks-_

Blücherstr. 11, IsP .. 3 Z., K., AbM -,
svf oder spater zu, ve« n.̂ ,B3056

Rlüllierstr. 14. S .. F-Z.-W-, Slp.
Blücherstraße 17 schöne3-Z.-W-ohn.

zu vermieten. Näheres Blücher-
straße 42. bei Dor!tna'Mt.̂ ^ B3^

Blücherstraße 19, Vdck., S-Zim.-Wohn.
svf . od^ GSter ^ N^ M ^ 82v

Blücherstraße 30. l. 3-Ztm -Wohn.
mit 2 Balk. u. -eichl Zubehör per
1. 4. 11  zu verm. Rah . da, , -barfo
oder Bertramstr. 17, Laden./DOo9

Bülowstr. 4. Vdh.. 3-Znu -W. zum
1. dlp« l ftu vm. N. Vdh. P - r . Wo

!Dotzheimer Straße 63, Vdh. 1, 3 3-.,
1 Küche, 1 Badezim., Mans., zwet
Kell er, per 1. April ztravm̂ BlIfo

Dobbeimer Str . 63» Mtb., 3-Z.̂ W
sos. oder̂ sp. -ru VSiM. ^ 3060

Dotzheimer Straße 65 3 Z- tl. K̂ , mrt
Zubeh., per,AprÄ^zU'^ >m^ ,lHObl

Dobhei mer Str . 74 3 Zim. »nt Zub.
per 1. April zu verm._ aßm- - j.-- Mittelbau,

_ .. ße 12. Mtb. 2, Wohn..
3 Zim., Rücke u. Zubehör per
1. April oder auch früher zu verm.
Näh. C. Kalkbvenner. _

Geisbera str. 18 3-Z.-WAn7zu verm,
Georg-August-Straße 8, Bdh. Partz.3-Zim.-W.ohii. per 1. April. B307<3
Gneisenaustr. 1 maderrve3-Zrm.-W.

n°ckst Zub.̂ N. Norkstr. 13.  BZ071
Gneisenaustr. 10 3-Z.-W. m. Werkst

auf Avril zu beratieiett. B22 74
Gneis enaustr. 11 s. sch. 8-Z.-W. 504
Gneisenaustraße 16 schone3°Zim-mer.

Wohnung billig zu vermreten. Nah.
daseDst bei Nitzsche. 47»

Gneisenaustraße 20, 3>-Zimmer-
I Wohn̂ z. v.  Näh . B. B. r . B3072
Gneisenaustr.̂ 21 grMl-Z.-W._ _ 842Gneiienaultr 23 3-Z.-W, N. 2. B3078
Göbensträße5, Mtb.. schöneS°Zim.-

Wohn. N. b. Kipp in«. V. P . B3 074
Göbenstr. 12. 1 u. 2, je 8 Z . m. BadNäh, bsi TvitÄer. Hoch pa rt . 843
Göbenstr. 17. Mtb. P 3 Z., K. u. Zb.

a . 1. Apr. ^ N. V.̂ P ., Walther. 844
Olöbenitr. 22 S-Ziim.-Wsthn,.  B8075
Göbensträße 26. X, 3 «r., ,1 kleines
^Z .,/stückerai. Zub.. 1. April. B3 076
Göbensträße 32 3 Z., K.. im 1. St.

u. Mans. ver Avril zu vm. B1284
IGoldgasse 16lZ . per 1. April 1911
_zu verm. Preis 360 Mk- _ 84o

| Gustav-Adolfstraße 3-Ztm.-Wohn. m.Balkon für 475 Mark zu verm.
Näheres Mattest Straß e 1L 846

Häsnergasse 17, Vdh. 3, 3 Z., K. auf
1. Apr il  Näh Svenalerladen.

Hallgarter Straße 3, 1, sch. 3-Z.-W.,
Küche. 2 Balk., Bad. Keller. Msd.»
auf 1. April zu verm. .Räh- Halll
gavteir Stvatze 1. B.. Nicolay. 847

Hallgarter Straße 8 gr . schöne3-Z.-
Wohn, im Sth., V. 1̂ _Mri ^648

.Härtiugstraßc7 3 Z. u. K.. 460 Mk
_zu bierat. Näh, b. Schönb ach, ^840
Helenenstraße 17, 1, zweimal3 Zim.,

1 Kücheu. 1 Keller. Hth. Part , u
1 St ., sof. bill. zu ve rm. F 3o1

Scharnhorststr. 17, hint. H„ 2-Z. „u.
Küche billig zu vermieten. Rah.
Vdb- 1. St/ , b. A. Mölikor. B1943

Scharnhorststr. 19. Frtsp., sch. 2-Zim--
Wotzn. mit Balk. an rutẑ Aarmu«.

Scharnhorststraße44, Gth., 2-Z.-W.,
an ruh. Leute per 1. Aprrl.

Scharnhorststraße 46, Hth., 2-Zim.-
Wohn. gleich oder spät,er<an ru'biae

B3043

zu
_Leute Mt; vermöeitznl  _
Schiersteiner Landstv 8. n d, Kas

3-Zim.-Wo'hn. im Hth. billtg z
verm ieten. Näheres dasei dir._

Sckiersteinrrstr. 11, Mtb., 2-Z.-Wohn.
N. B. od. Mbrechtstr. 7, Lad. 783

Schier st. Str .ch9,H,,̂ 2-Z.-W._ 3044
Sck«lbetzt 21 «e(. r. Lage ich. 2-Z.-

W. an,kl . F. ,ogil. od. spat. 784
Schwalb. Str . 19. Hth., 2 Z., Kü che.

Moritz straße 44, Htb- 8, 2-Z--W. aut
gl. o. sp., nt. 24 Mk. N- V. 2. / 60

Müllerstr/ 9. B„ i. sck- M.-W-, 2 Z.»
-an ruh, anst. etnz. Leute zu verm.

Mrostraße 24 Dach-Wohn 2 Z u
K. mit Zubeh. auf gleich. 593

Mr °stt727jHHtb/"3- 2-Z.-W-, 200,M.
Keilgasse 10 2-Z.-Wohn. a^ Apr.̂ 761
Neno-isse lZ/2-Zim.-M,hm,z,,v,„ 7W
Kengasse 20. Stb . 3 2 Z.. Küche undKeller, im Abschluß, per 1- April

za vermieten. Näh. bet B. Bücher.

Sckwalbacher Str . 29. Stb ., schöne
A-Z.-W- Näh.^Konditorei,_ 785

Schwalb. Str . 38,̂ Giebelsp,, 2 Z . K
Schwalb, S tr. -!3 , Np'.-W.. 2 Z., 780
Sckwalbacker Str . 45. früh. 27 irdl.

2»Zim-Mans.-Wohn. Mit Küche,
Hth.. auf 1. April zu vermtcten.

Schwalüach. Str . 79, Dachw., 2 Zim.
Abschlutẑ ofort^od« :,D -at^ zu/ >m.

Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z.-W-
petl/sofort od, spät, zu- vm. . 78/

Seerobenstraße8. Hth.- 1,.2-Z.-W- ?
sos. od. spat. Mäh. Mtb. 1 I. 738

Seerobenstr. 23 sch. 2-Zim.-Wohn-,
Hth., zu -vm,_ N. V. P .. Jm mel,

Scerobenstr. 24, H. D.. 2-Z.-W. V. 1,

Mansard-Wohn., ? . .—per sof. od. 1. April zu vm. Nah
Kl. Webcrgasse 13. bei Kappes

U JimntÄN.
Aarstraße 27 sch. 3-Zim.-Wohn., Bad,

Balk./ (Las, wegzugsh. aus 1. April
zu berat. Näb. Bebrens. 1. B146

Aarstrnßc OOs2 gr . 1 Äü
2 Kell., Preis 450 Mt._ __ 804

Adelheid str. 21, Gth. 2 l., ^ tsiutmer,
Bad, Kücke, Mansarde, 2 Keller,
per 1- Avril billig zu verm. Nah.
daf-Äbst im Bureau Part .^^^ 805

Adel''e>d)rr 45, Sfo. 3- 3 Zimmer u.
^ Zubeh. sof. Mk. 300. . 806
Melheiditr.chl, Hth. D 3 Z . Kücke

rc. aiuf gl. o. 1p._ Nah, d-aŝ 807
Adelheidstraße 82 Z-Ztm.-Wohnung,

Balkon- und Zubebör per losort
_pb . 1. Aprils Näh/2,,St, _ 868
Adelheidftr. 86  sck. 3--Z.-W. Küche u.

Zb..chck. sof. a./l -.,Apr. M . R- LSL
"enban Adlerstraß- 3 schöneS-Zun.-

Wohn̂ Hkb. D.. iiû vermtetcn. 616
Adlerstr., 19, sch. 6iZiut/-W,,sof̂ ,810
AdlerAraße 31 3-Z.-W. zu vm. 641
Ädolsstr 1. Sck/ 3 Z. u. K. zu vcrm

'RKß. °i»n SveddtioliS bluirs<m. 81.1
Atwlfstr. 6, Mtb., 3 Zim. nebst Zub.V. 1. April. Nah. &bti. 1. St . 401
Adolfstraße8. Gth. 1, 3 Z., Küche

Mans. 2 Kell.. fof. ob._ l . AprÄ
zu Verm., Näh. Hth. 2,Stz_ 812

Albrechtstr. 8. §>. P .. 3 Z.̂ 1 K. 868

Dotzheimer Straße 75, - rS v ;. ’eine 3- u. 2-ZiM.-W.. mrt Zubeh.
Näh. Hth. 2. bet Buckart. ^ 491

Dotzheimer Str . 87 sch. gr.
mit Zub. wegzugsh. 1-os. od. 1. Apru
zu vm. Nah. Bdh. Part . B 127b

Dotzh. Str . 88. 2. 8-Zim.-W. m, Bad
u.  sonst. Zubeh. per gle-lch od. spat.
Näh, bei  Alberth.^ Mtelfo ck, 417

Dotzheimersir. 98, B., 3 Z-, K., Kell.
sos.. 290 M . N. 1 St . l. 827

Dotzbeiinerstr. 98, Mtb., 3 Z., K-, K,
fof 400/971 N. Bdb. 1 lks- 828
Dotzheimer Str . 105, B., mod, 8»Z.»

Wohn. mit Zubehör auf gleich ich.
später zu vermieten. _ §29

Dotzheimer Straße 109, Bdh. Part .,
3 Zim-, mit reicht. Zubeh., sowie
3 Zim. usw., im Mittelb.. p. Apr.

_N .chschJ, Robn. Bdh. 1 St . 830
Dotzheimer Str . 110, Bart . u. 2. St .,

fe eine 3-Zim.-Wohnung, zwei
Balkons, Bade-Einr . zu v. Rah.
dase lbst 3 St ., bei Wock. B829

Dotzheimer Straße 124 gr. 8-Z.-W:
sofort,od̂ fpätsr billig._ 831

Dotzheimer-Str . 150, Frtsp.. 9 Zim.
■tt. K. per ck Apr il.  B 2474

Drndenstr./5/P - P ., 3 Z . ck4. B3063
Druden straße 8 3 - o. 2-Z:m.-W., mrt

ack obitie Stalluna^ N. V. 1. 838
l Driideiistraßo8 3/im . u Zubeh. im

Wh., zu, vin. „ Näb. Bdh.  1 . - 833
Drudenstraße 9. 3, 3 oder 4 Zim. zu

vermieten. Nah- 1 rechts. Bl 588
Drudenstr. 10. B/ 'V. 3-Z.-W. a. gl.
Eckernfördestraße1, Ecke Lahnstraße,

g-Zim.-Wohn. m..Züb., der Neuz.
entspr., per 1. März zu verm. Zubesicktilaen 10 —v Uchr2.,« t,^ echts.

Eckernfördeftr. 3, Hth., schöne8-3.»
Wöhn. Näh. Part , links. B216

Eckernfördestraße 12 AZiw .-Wohn.
m. Bad u. Mans- 1, St ., p. 1-Avril

, zu vernt. Räh, beichl-ang,_ 8o4
Elsäffer-Platz '6/ P̂art, . 1. u. 2. Et.,

3 schöne, bee Neuzeit entipr. 8-Z.-
Wphmungen zu,be-rm« ten._ B3064

Eltvill Str . 2 sck 3-Z--W , Bad-Blk.
/,Elektr .,sofra). Apr. N. B. 1. B3065
Mtvillcr Str . 8, 2 St . l.. geräumige

K-Zim.-Wo hn., r̂eichll,Zubeh, 835
Eltviller Str . 12. Mb. ck
El tv. Str . 14. M.. ar . g-Z--W.,4«0 M
Eltviller Str . 19/21.— Ga>rten-An-

lagen — gr. koms. 3-Ztm.-Wohn.
m.' bes. Garderobezim., kompl. Bad
rr. freiem elektr. Lickt in 2 Zim.,
an kl. Fam. v. erwachs. Pers. N. b.
Mack das., 10—»12, 1—4 Uhr. 553

Helenenstraße18. Mtb, P ., 8°Zim-̂
^Wohn . per Ap rül. Nah. 1 St . 8v0
Helenenstraße 24 schöne3°Z.°Wohn.,

Bdh. u. Mtb., der Neuzett entspr.,
ver 1. Avril. Näh. Bdh.cĥ st ^ r,

Helenenstraße 27 3 Zim , Küche.„Züb,Neranda. 1. Llprrl, Gth. 1. Nah.P ,
Hellmundstraße6 ,3 -Z.-W<chn., Bdh.,

3 St ., mit Balkon u. Mans. per
1. Abi-il^ u verm. Näh. Part . 209

Hellmundstraße 12, 3, 3 Z., KüchchKabinett u. sonst. Zub. p. 1. Aprrl
zu verm._ Näh, im Laden._ 8ql

Hellmu ndstr. 37/ Mtb.» 3-Z--Wohn
Hellmundstr. 58, Stb . P . u. Frtsp.,

je 3-Zim.-Wohn. mrt od. ohnt
^Werkstatt -ruchm. Näh. 2 t . 852
Herderstr. 2, H. Dach, schöne8,Z.-WvLu.. m. 25 DA. N. B. 2._ 500
Herderstraße 7. Bdh., schonechckZrm/-

Wohn., 8. St ., per 1. Aprrl. Nah.
1 bet Fr . D örr , Bdh. 1 rechts. 853
Herderstraße 11 3-Z.-W. m. Werkst.,

im Hth., sofo rt zu vermreten.
Herderstr. 23. P . o. 1. 3-Z. -W. 854
HermannstrMlll3-Z.-W- u. Zb,L3077
Hermannstr. 21 8 Zim . u. Kuch«: zu

vermieten. Nah. 1. St ock._ B3078
Herman!rstr.,22,3Z - tr.„Zub-,chf3076
Hermannstr. 26, B. 3. 3 Zim., 18,
“ 1 «Kl - 1. Avril. N- r. Lad. 8oo
Hirfchgräben 5 3 „Zim. und Küche

per ck Avril. Näh. 1 lks. 8o6
Jahnstrch12, Gth.verarreten

^-Zim.-Wohn, zu
Näch Vorderb. Part.

Albrechtstr 28 P -
Zub., sof. od. sp

Seerobenstr. 26, H. 1, 2 Zim., Küche.
N.cĥ Wenzst̂ Htĥ L Stz,BW05

Seerobenstr. 31. Siö .. schöne/2-Z.-W-
neu ck-raer. R. B. 1 r ., Fischer. 789

SfoilfoaffechO2 Z. tt. K-, H. M. 1084
Steingasse 28 2__ s chöne  Dachlog. 50i
Steingasse 34 2 Z. u. K. N. 2- 760
Stiktstra ße 3. Stb . 1, 2°Zi>nr. °Wshn.
Wolkmühlstr. 5 große sonn. 2-Zim.-

Wohn. mit„Zubeh. Tichpart._ 791
Wallufer Str . 8. Hth, D.. 2-Zim.°W.

mit e-tw. -5>ausär!bel-t zu vm. 762
Walramstr/ 3. 2 Z.. K., l .chlpr, B2764
Walramstraße 7, H.,j2,8
»■W !'!rmstr. 8 _ar . / HP.-W., 2 Z., K,
Wa lramstr. 9 2 Z-. K. N. H. Pari.
Walramstr/37. H. Dach. 28 , K.. per

sofort zu verm. Nah. Wh . Part.

abn.  3 Z. m. all.
_Nä h. 1 r. 813

Albrechtstratze 36 ckZim.-Wohn. mit
Zubehör per 1. April, Part u
2. St . Einzus. 10—12 Uhr.  814

Älbrrchtstraste 37 3-Z.-Wohn. m. Zub.
per ck April._ Nähräm„Laden-

Arndtstraße 1 schöne3-Zim.-Wohu.
zu. verm._ Näheres Laden._ 815

Ärndtstr. 5 8-Zim.-Wöhn.. der Reu-
zeit entspr., m. 2 Balk., Bad, Küche,
Gas. elektr. Licht, 1. Et., ios. od.
fonter 3- Et-, per sock od rpat. zu
vm N 1. Et. l . o- Bur. P . 816

Bachmaderstraße 10 3"Zim m. Zub
zu verm. Näh. Gartenh. „„ 817

Babnüosstraße22, Stb ., S-Z.-Wohn.
sofort zu ver mieten. _602

Bert' amstraße 14 sch. 3-ZiM--Wohn
mit Zubehör v. 1. Aprrl 1911 zu
verm. Näh. b«i Kneib.  818

Bertramstr. 22 sch, ^ 55
per 1. 4. zu v. Näh. 2 St . l. 819

Villa Emser Str . 57. 2, 3 sch. Zim.
m Zub. u. Garten z. 1. Aprrl od.
tickst r, b:n. Einz us. v. 11—1 Uhr.

Emser Stracke 69, Hockv.. 8 Zrm. u.
Zub. auf gleich od. später,_ 838

Faulbrunnenstraße 10 3 Z. u. Kücke
Ö psr 1. April zu v. N. 1 r ._ 886
Frankenstraße 4 schöne, Dachw., 3 Z.

und Küche,,zu,verm'veten̂ B3V65
Frank en strfoi, S , 3, 3°Z.-W., 380  Mk.
Kranrenstr. 1Ö Wobn,. 3 Z. m. Zub..

1. April zu v. N. Ladetr. ^B8066
Frankenstr. 13, H., Dchw.-N. P . B80 67
Frankenstraße, 15 S-Z-iin,-W-_ 840
Heck,straße 16. Dorn. sch. 3-2-m -
' Wohn, zu vermietsn._ B3068
Uranckenstr. 23. n. BiNmärckr/, Vdh,,

Etage, sch, S- Zim.-Wohrr. p, Avr.
Frankenstraße 24 eine neu Hergericht.

3-k!tm -Wohnung ver sofort oder
1 ' Apr N. bei Göbel, P . Bgt)69

Frredrichstr. .8, MH- 3. 3| w, Küchefof. od svat. zu vm. Nah. daielbst
_Be-t Bremser._ 841
Friedrichstraße 12, Bdh Mans.-W.,

3 Zim . Küche u . Zub ., an kinder¬
loses Ehepaar oder einzelne Pers.
zu verm. Nah. C. Kalkbrenuer.

Jahnstraße 36, Gth.,̂ ,3-̂ u. 2-Z.-W.
Jahnstr//40 , Gth/," 3-Z.-W,_ B3080
Jahnstr. 42,H, ^ 8M ^ ckMarL
Joliairnrsberger Str . 4 3-Zrm.-Wohn.
^mit Kub.. Bart ., zu verm. ^ ,857
Kaiser-Friedr.-Ring,6. ck sch. 8-Zrm-

Wö hn. per ck^lprrck_R. P . Bl803
Karl straße 6 g .^ er̂ -chMcksuchrm
Karlstraße 33, 3. Stock, schone8-Z.-

W., mit Zub..^ .ch.̂ Atzr,_ 858
Karlstr. 38. M. B.. 3 Z. u. K. N, .8ckck
Kellerstraße7 freundl. 3-Zim.-Wohu.

in ruhigem Hause per 1. Aprrl
zu verm. Näh. Part ._

Kellerstr. 22. 1 u. 3, 3-Z.-W. 400 Mk,
Kiedricher Straße 9, 1. OberMschotz,

3-Zimmer- Wohnung gleich oder
1 April zu^vermieten. _ 859

Kir'chgasse 17 3-Zimmer-Wohn. mit
Ställuim zu vermie te n._5,83

Kirchstasse 19 Wohm, 3 Z. u. K. im
2. St ., a. als Burearr zu verur.

!Klarentnler Straße 6, 2.  Etage,
große 3-Z.-Wohn., mrt Bad, zu
verm.̂ NähickPart, links. B3081

!Klorentaler Str / 8 schch3-Z.-W. mrt
Zubeb.. BdL. Näh. S . P . BZQ82

Kleiststra ße 1 sonnigefos-Zim.-Wohn,
Kleiststratze8, ,8  schöne 3-Z.-Wohn

zu verm. Näh. 2 St . r._44o
Kleiststratze 11 schöne3-Z -Wohn u.

Küche, Veranda, Speiset., „Bad,
Gas. elektr. Licht und Zubehör p.
1. April zu ver mieten._447

Kleiststr. 15, 1 St ., «leg. S-Z.-Wohn.
per sof. od. spater zu verm. Nah.
Wfolandstvaße 13, Par t. 609

Klöpstockstr. 9. Frtsp., S-Z.-Wohn., der
Neuzeit entspr., mrt Zentralherz,
zu verm. Näh' daselb st. 5960  -

Lebrstraße1 3-Zim.-Wohn, zu vm. '
Loreleyring 5 2 g-Z.-Wohnungen zu

vermieten. Näh. Loreleyring 10.
Hinterhaus Parterre,_ 13083

Larelen-Rina 5 .S-Zim.-Wohn. 308
Loreley-Ring 6, 2. Et., sch. 3-Z.-W.,

2 Balk. elektr. Lrcht, Bad usw. für
580 Mk. zum 1. April. K. Erb. ,

LoreleN-Rinn 8 8°Zim.-Wohn. der
Neuzeit entsprech., auf 1. April

_gu verm._ Näh. Part , tfg; B30S4
Luxemburg Platz 5 S-Zim.-Wohn m.

Zubehör sofort oder 1. April zu
bevm  Näh . Part . 5S1
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Luxemburgstraße 5, 2. Etage , schone
3-Zim .-Wohnung , mit ^reicht. Zub..
>per  1 . April zu vermieten ._ 860

Karktstraße 14, Ecke Ellenbogengasse,
hübsche Frontspitz-Wohnung, 3 Z..
Küche, nebst Zubehör, per 1. April
zu vermieten . Zu . erfragen '.m
Eckladen bei Peter Quint ._ 861

Kötzgergasse 28/30 3-ZÄN.-W. sofort
oder sp ät . Näh eres  L anWassePst.

Wchelsberg 8 A-Zim .->Wohn., Stb . 1,
mit od. ohne Wertstatt od. Lagerr .,
per 1. April zu vermieten . „ 613

Mchelsb . 26/2/3 inein,änb erg. Z., K.
Moritzstraße 12, Gartenh . Dachstock.

8 Zimmer u. Küche an kinderlose
Leute sof. od. spät , zu verm. 862

Mühlgasse 17. H.. 3 Z„ K.. Zubeb.,
„per 1. April . Näh. EcklaÄen. 868

Nerostraße 26, 1. Eta « , 3 -Zim ., K-,
2 Maus ., per 1. April zu vm. 864

Nerost raße 27,„H.„N ., 3 Z., Zb., 300.
Neuaaffe 14 3-Zim,-W„ B tb._ N.  1.
Niederwaldstr . 5. H.. 3-Z.-W/T . 866
Niederwaldstr . 11. 3, sch. 3-Z.-W., Ap.
Niederwaldstraße 14, V. 1, sch, 3-Z.-

Wohn. mit Bad , elektr . Licht, per
1. Aprrl zu verm. Es können auch
Pferdestall u . Remise beigegebenwerden . 516

Walramstraße 5 ist eine 3-Zim, -W.
, auf gleich od. spät, zu vm. B3Y03
Walramstraße 6 3-Zim .-Wohn. mit

Zubehör billig zu ve rm . 1) 2687
Webergasse 56, 1, 8 Zim ., Küche und
_ Zub ., p«  1 . April -zu. verm. „ 886
Wellritzstr. 22, Hth. 1. sch, 3-Z.-Wohn.

p. 1. Atzr. zu v._ N. Bäckerl._ 887
Wellritzstr. 37, Mtb.. 3 Z. u. SL 888
Westend str. 15 3 Z . n. K., Hth. 8 970
Westendstraße 18, H. Dach u. 1 St,,

schöne 8-Z.-Wohn. auf 1. April zu
„ verm., ^Nah.ZSoxd-erh.„I^St -„ ^ 3095
Westendstr.„ 20, Gth ., 3„Z./Ä . B3096
Westendstr. 28 3 A .,,K „ 2 K., B., <8 .
Westendstraße 42 3-Z.-Wohnung mit

2 Balk., per 1. April zu v. B1166
Ecke Westendstr. tt. Roonstr. sch. 8-Z.-

Wohn. im 2. St . zu verm. Näher.
_Roonstr aste 9. Part ._ 52147
Wielandstr. 9 3-Z.-W., m. ob. ohne

Werkstatt , im Hth., auf 1. April zu
_verm ._ Näh. Wh , Part , r ._ 889
Wielandstrahe 13 eleg. 3-Zim.-Whn.,

1. St .,̂ der Neuzeit entspr ., sofort
od. spät. Näh, das. Part.  4236

Wielandstraße 20 elegante Herrschaft!.
3-Zim,-Wohn, per 1. Avril zu bin.
Näh. S tb. 2 tat. , fei  Kiefer . 890

Niederwald strebe 55, im 2. u . 3. St .,
schöne 3-Zim .-Wohn. per 1. April
zu vermieten . Näh. das. Parterre.

„beß Offerma nns. _B3085
Oranienstr . 22, Hth., 3-Zim.-Wohn.

T. 290 Mk. zu vm. Näh . V. 1. 452

Wielandstr . 23, Vdh. u . Hth,, 8-Zim .-
Wvhn. per 1. April zu vermieten.

Winkeler Str . 8 S-Ztm .-Wvhnung
im ,Hinterhaus zu verm . YS1

Oranienstraße 23, Mtb . Part ., 1 ^ .,
3 Zim., Küche u . Zub ., p. 1. April,
evt. mrt Bierkeller , m  v . 488

jvranienstr . 25, Hth. P .. 3 Z,, Küche,
eü. 1 DSanf., et,. April z. v._ 866

Oranienstr . 35. V. P ., 3-Z .-W. 1. 4.
Oranienstr . 42, Hth.. 3-Zim .-W. per

1. Ap ril . Näh, das, b. Dör r . 66 96
Mlippsber gstr. 8, P .. 3 Z„ Blk. 867
»Ulippsbergstraße 23 schöneZlZim.
Wohn - gleichoder später,_ 868

Philippsbe rgstr. 39, Fsp.-W., 3 Z ., K,
Platter Straße 75, dicht am Wälde,

Endstat , d, Elektr . Bahn Unter den
Eich en, 3 Zim . mit Zubehör. 870

Rheingauer Str . 26 sch. gr . 3-Zim .-
W. im 3. Stock per 1. 4. 11. B25161

Winkeler Str . 9, Neubau , eleg. Wohn.
von 3 Zim . u . Zubeh. mit kornpl.
Babe-Einrichtungen auf April ad.

„früher zu vermi ete-ü._ _ 861
Wörthstraße 5, 2, 3 Zimmer , Küche,

Keller per 1, April 1911 zu verm,
_ Näheres Kontor im Hof. _ _ 584
Wörthstraße 23. 3 t ., schöne 8-Zim .-

Wohn. mit Balkon zu verm. Näh.
_Kr eidelstra ste 7._ 473
Aorkstraße 7 . sch. gr. 3- u . 4-Zim .-W'.

(Sonnenseite ) mit reicht. Zub . per
1.  April billig zu Pe rm . B2224

Aorkstraße 10 3-Z,-Wohn. per sofort
_oder später _̂ Näh . I St . l . B3 097
Aorkstraße 18, 1, Z-Zim.-Wohn., sehr

geräumig , mit reicht. Zubehör , per
„i . April zu vm. Näh, das. 6998

Aorkstraße 23, 1, 8-Z.-W. nt. Zubeh.
zu vernr. Näh- daselbst. 892

Rbeinstraste W' Frtsv -Wohn., 3 Z. u.
„K .. im^Abschl. Wh . 1 St . r . 871
Riehlstr 2 P .-W., 3 Zim., a. f. Ge-

schäftszw. geeigin. N. Sb . P . r . 872
Mehlstr aße 4 sch. 3°Zim .-Wohn. 88
Riehlstraße 7, Hth., 3 Z ., K.. 1. Aprrl.
Riehlstr , 13. Mib .,1 . 3-Z.-W.. 1. Apr.
Riehlstraße 22, Part ., 3 Z., K., Msd.

un d Keller per sofort zu vm,_ 8/4
Riehlst r. 27, Hith.. 3 a _htt._ Tgf̂ _ 875
Röderstr. 4 sck. 3-Zim .-W. im 1. St.guf gleich oder später zu vm. 876
Röderstr . 15, Ecke Römerberg , 3-Z.-

W. 2. St . Näh. Mehg eüladen. 572
Röderstr. 26. Sb .. 8-Z.-W.. Apr. 877
Römerberg 7, V. 1 St ., sch. gr . 3-Z.»

W. Mi. Zub . z. 1. Af>r . zu v,_ _878
me ntet6. 22. F sp., 3-Z.-W. N. L. ,505
Römerberg 27, Neuib., 3 Zim ., Küche

und Keller  zu vermileten.
Kffmä rliera 37 A-Zim .°Wohn„ Gas .
Roonstratze 5 3 Zim. u . K. a. 1. April

zu Perm._ Näh. 1 links . 3089
Roonstr. 16 Mpl-W, .3 Zim .. K.. Per

1. 4. i '.i verm . Näh. Bar : , B3Q88
Rüdesheimer Straße 27 3-Z -W.̂ Per

1, 4. zu verm. Näh. Part . B2o865
Rüdesheimer Str . 29, 2, eleg. Wohn

v. 3 Zim . mit reich!. Zub , a. April
zu vm. Näh. Baubureau, _ _ 489

Rüdes heimer S traße 40_ 3-Zim.-
Sckachtstraße 30, Vdh. 2 3 Zim. u.

Küche. Preis 360 Mk.. sof. oder
1. April zu vm. Näh. 1 r . 730

Scharnhorststraße4 schöne 3-Zim
Wohn. Näh / 3 links.  B3089

Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn.
per sofort oder später zn verm.
Näh. 3 S t. rechts. F 353

Schnrnhorftstr . 24, 2, gr . 3-Zinu-
_ ,reie Lage, zu verm. Räch. P . r.
Scharnhorststräße 31 schöne Part .-

3-Zim.-Wahn . aus 1. April zu ver-
imieben. Näheres 1 links ._ 879

Scharnhor st str. 34 3 Z. u . K.  B1728
S -Harnborststraße 37. 1, mod. 3-Zim,

Wohn, zu verm. Näh. P . I. 880
Schiersteiner Straße 11, 3, Pracht,

volle 3-Z.-Wohn.. mit kompl. Bad.
Näheres Part , links . _ 881

Schiersteiner Straße 11, Gth., 3 Z
^zu „ verm,_ Näh. Vdh. P . __ 882
Schiersteiner Straße 20, Mittelbau,
__8 Zimmer u. K- z. 1. April.  883
Schillerplatz 1. S „ 8-Z.-W. u. Zub.,

event. mit Werrstät te zu verm ._
Schlachtdansstr . 15. dir . am Bähnh,,

eine schöne S-Zim .-Wohnung auf
1. April zu vermie ten.  _

Schulberg 11 3-Z.-W. z, v. „N. P .Zl,
Schwalbacher Str . 29. Vdh., schöne
^3 -Z.-W. zu„ b. ^Lr. Konditorei . 4SI
Sckwalbacher Str . 33 schöne 3-Zim,-

Wohn. mit Zubehör auf Aprrl zu
__verm. Näh. bei Lorenz._ 884
Schwalbacher Straße 41 Ẑ Zimmer-

Wohnnng , Mtb . zu ver mieten . 617
Schwalbacher Straße 53 3-Zimmer-

Wobu, mit Zu-beh, R. M. P . 187
Schwalbacher, Str , 79,„ 1, 8-Z. -M otzm
Sädanplatz 6 kl. 3-Zim.-W., Hth., zu

verm , Räh , Lenz. Hth. 1.  168
Ledanstraße 6 3 Zim , m,K .„ z. v. W6
Zedanstraße 7. Vdh,, 2. ft.  3 -Znn-Wohnung mit Zubeh, blllrg. Nah

daselbst 1. St , bei Rau ._ B306.0
Seerobenstr 8 ick 3-Z.-W.. 2 Mi, , zu

vm. N. SeevobenstplO , P . .B3061
Seerobe;,str , 15 schöne 3-Zim,-Wohn,

zu vm Näĥ im, Le°den.„ B3092
Scerobenstr . 24. H. D „ S-Z„-W, 360
oliftstraße 21, P „ S-Zim.-Wohn. m.

Zubeh ver̂ l .„ April zu verm reten.
Kalkmühlstr. 10. Gth . W .. 3 Zim . u.

K. per 1. April . Rah . Gth . Part-

Drudenstr . 1. Eck-e Emier Str ., sch.
4-Zimmer -Wohn. p. 1. APr il . 906

Eckernfördestratze15, 2, schöne 4-Z.-
Wohn., freie Lage, der Neuz. ent-

„spvech.. v. April . N.  P . L_B310O
Elsässer-Platz 6, 1. u . 2. Et ., schöne,

t.  Neuzeit entspr . 4-Z--W.^ B3i01
Ems. Str . 69, P ., 4-- -5-Z.-W. BaiQ-2
Erbach. Str . 4 herrsch. 4-Z.-W., 2 Blk.,
ffErki , B. u .,̂ . ,Zu-b ,̂Näh . P ._ 907
Friedrichstraße 57, 1, sch, 4-Zim .-W.,

cv 6 Zim., auf 1, April . Näheres
„daselbst bei Schramm. , , B3403,

Gneisenaustr . 11 T. sch. 4-Z.-W. "503
Gneisenaustr , 15 4-Zs W. IBS104
Gneisenaustr . W»1/JL8 - p. 1. 4. 908
Göbenstr. 9, 1, 4-Zim .-Wphn. B31V5
Goethestr. 18, Ecke Woritzstr., 4-Z.-W.
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad u . sonst. Zub ., 3. St .,
_ per 1. Ap ril ._ Näh. P art ._ 909
Hallgärterstraße 6 gr . 4-Zim .-W. mit

Mädchenzimmer i. Stock, 2 Balk..
^Bädezim ^ usttu zu verm. „ B3106
L-allaarter Str . 10 4-Zim .-Wohnung.
Herderstraße 1 4-Z.-Wohn., 750 Mk.
_Nä b. 1. Et . rechts. _539
Herderstraße 8, 3 St .. 4-Zim,-Wohn.,
^alle Zimmer nach der Straße , zu

verm.,Näh, , K. Petri . La de.n, 910
föerderstraße 23, 1, 4-Zrm.-W. zu v.

Näheres ^Parterre „rechts._ 911
Herderstr . 27. 2, « t ., 4-Zim .-Wohn.

Näheres^cĥ Stock._ :_912
Jahnstraße 6. 1, 4 Zim . nt. Zub . per

1. April 1911 zn verm. Näheres
Z ingel,, Hallgarter , Straß ê ,,1 ._

Kaiser-Friedr .-Ring > 3, sch. 4-Zim,-
Wohnung mrt Zubeh per 1. April
zu vermrechen._ Nab. Part . Bl802

Miser/Friedrich-Ring 8, 1, schone
,4-Z.;Wohn.„ V,er 1. Apwl _ 913

Kaiser-Friedrich-Ring . 47. in eleg..
ruhig . Hause, ist erne herrichastl,
4-Z-im.-Wohnung, 1. Etage , mrt
allem Komfort und reichl. Zubehör
per 1. April an klerne Famrlie zu
vermieten . Preis 1200 Mk. Näh.
daselb st, Parter re rechts.

Aorkstraße 25 schöne 3-Z.-W. p. Apr.
zu verm. Näh. im^Eckladen. 893

Aorkstraße 33 schöne 3-Z.-Wohn. n,
_Zu b. für 500 Mk. zu v, B15 43
Aietenring 6, H., 3-Zim.-Wohn. mit

Zubehör aus 1, Avril , zu Perm.
„Näheres daselbst Lad en. 894
Schöne 3-ZiM.-Wohn mit 2 Balk. u.

Bad uiw , idf. zu v. Näh. Bertram-
str . 17, Bureau im Hofe. B3068

Eine 3-Zinrmer -Wohnstng per 'sof.
oder 1. April zu vermieten . Nah.

_Schulga sse 7, Läden._ 585
An der Kurpromenade n. Sonnenberg

reiz ., mitten in Gärten befind!.,
3-Z -W,, 2 Tr ., zu v. Näh , b, Hirsch,
Walkm ühlstr . 47. Tel . 8569,  805

Schöne 3-Zimmer -Wohn. mit Küche,
Keller u. Mansarde per sofort od.
später billig , zu vermieten . Näh.
Aorkstraße 29, 2 r„ od. Mauritius¬
straße 7,  Part . P 351

4 Mm«« .

Mbeinaauer S tr . 13  4 -Z.-Wohnung,
Rheinstraße 93. 1, 4-Z.-Wohnu>N V.

1, Aprichzu vermreten . Ra h. Parch.
Wederbergstr. 7 (Emser Straße)

4-Z.-W., Gart ., fr . L.. f. 1. April
„zu v, N. Emser S tr . 43,  P . l. 936
Riehlstraße 3, in sehr ruh . Hause

schöne 4-ZiM.-Wohnunn (3. Et/
auf sof. zu verm._ Näch P . _J937

Riehlstraße12. 1. 4-Z--W.. m. Bad u.
Balk. z. 1. 4. Jed . Z. best E . N. 3 !.

Riehlstraße 22, 1. Stock, 4 Z,. Balk
„Küche . Md ., Kell.., p. sor. 938
Röderallee 42 «leg. 4-Z.-' 989

Dotzheimer Str . 10 herrsch. 5-Z.-W.,
alle Zimmer itach der Straße , per
1. April. R. Adecheidstratze 96, P.

Dotzheimer Str . 15, Part ., Wohnnnfl,
5 Zimmer u . Zubeh., auch für
Bureauzwecke geeignet , z. 1. April

_zu trat,_ Näheres 1. Siock._ 965
Dotzheimer Str . 32 5-Zimmer -Wohn.
_zu Vermieten._ Näh. Part.  966
Dotzheimer Straße 40, 3,

Kaiser -Friebrich-Ring 88, 1,. 4ZAm.-
Wohu. mit Zubehör aur wfort
od. stzät., zu vm. Nckb. P . 4. 914

Karlstr . 31 sch. 4-Z.-W., Bad , Balk.,
Köhlenckufz., r . Zb., n. hevg. 915

Karlstraße 33 ^ schöne 4-Zim -Wohn'
, Mit Zub. im 3. St . a . 1. April , 916

Karlstraße 37, Part . od. 1. St ., ger.
4-Z.-W., Zub. N äh. 1. S |Lal  2

Karlstr . 39, 1. sch. '47Zim.-W. sof. od.
spat, z, vm. Räb . das. b. Hausmstr ..
Mittelbau 1. Stock, . _917

Karlstr 44, Ecke Älbrechtstr.. 4 Zim.
u . Zub . p. 1. Avril . Näh. P . 618

Kellerstr. 11. Bdtz. Fsp.. 4-Z.-W. z. v.
Kirchgaffe 11 4 Z. nebst Zub. zu vm.

Näheres bei B ischofs._ 919
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
,_ vm._ N. b, Hausmstr.  Peez - 620
Klopstock'sträße 19 eleg. 4-Zim.-Wohn.,

der Neuzeit entfpr, , aus 1. April zu
verm . N^ das.̂ P ,̂ Kopp. 621

Albrechtstraße 10, 1, 4 Zim.. Balk-,
Küche u. Zubehör per 1. April zu

„Perm ._ Näh. 8. Sto ck._ _ 476
Albrechtstraße 36, 1. oder 3. Stock,

schöne 4-Zim .-Wohnung zu ' verm.
Einzniehen vorm. Näheres bei

„Fr . Rauch,„ Rödcrstvaße„ 88., 896
Albrechtstraße 46 Ich. 4-Zim .-'Wohn„

2 Et ., sof. od.„spät . zu„verm .„ 867
Bertramstr. 4. 3. 4-Z.-W, f,' 620 Mk)

porhältnissebalb. sof. . Lad. 898
Bertramst r . 12, 2, 4-Z.-W. f, B1313
BiSmarckring 19, 2. St ., gr. sch. 4-Z.-

Wohii, m. 2 Blk.. Bad . Kohlenausz.
p. ch. Aprils Räh . 1 r-echts!. 896

Bismarckring 29 2 schöne4-Zim.mer-
Wohnungen mit Balkon u. Zubeh.
zumtzl . April zu ver miet en. B766

Bleiaistraße 9'7Eck'e Helenenstraße 2),
y Stock l. schone4-Zi,m.-Wohn, in.
Zub . auf 1. April zu Perm Näh.
daselbst oder Schierfterner Str . 12,
bei Walther ._ — 6«

Blüchchrvlatz6. 1, . 4-Zim.-W°hnung
n-bst Zubehör aut 1. April zu vm.
Näheres Part . ^B3154

BlüÄerstraße 20 (am Mücherplatz) ist
der 2. u. 3. Stock, best. a . ze 4 Z„
Mans , ec. (neu herger.), sos. oder
1 9Tbril ZU Verm. Nah. ^ chwal-
bach er Str . 41, beiRieglcu , 601

Blücherstraße '25. 1. Sonnenl .. schöne
qr . 4-Z.-W. Nah., 3„ lks. 474zu ve rim

Kl Bnrastraße 10, 1, sch- 4-Z.-W-.
Gas . Elektr). p., 1. Slpr^ zu v ,902

Dambachtal 47 (V-lla), Parterre
4 Zimmer , Küche usw., p. 1. April
oder später zu v-rm Zu erfragen
Geisbergstraße 4U Part , r . 603

Dotzheimer Straße 25. 1 l.. 4-Ztm ..
Wohnung mrt Eiker u. ^ alkon,
1 Bad 1 Küche. 1 « peitckammer
2 Mans 2 Keller per 1. .Aprrl
rävismert zu vermieten . Näheres
idas! >m tm Kolonialw,-Laden,—904

Dotzheimer Str . ^ 2. ,ch. 4.Z.M.Mmit Balkon n. Zubca. öum 1. Apr .l
zu vermieten ^ ,

Dotzheimer Str . 57, 3. ©taige, 11062
am Ring , schone S-r, 4-Z M >chn..
mit reicht. Zu-Seh-, Scmnens.. kcm
Hth, ^Näh. Part -, links.„ B3096

Dotzheimer Straße 62. 3 Stock sch,
4-Zim,-Wohn,, neu herger ., zu vm.
Näheres bei Hausmeister « vie,z,
Hinterb 2 Tr _ £ °9°

Dvtzheim̂ StrU63 )W8dh. 2 4 Lim.
mit Kücke. Badezimmer . Mansarde
und 2 Kell.

Dreiweide »str7 '4, 1. St , 4 Summermit retrfiT' Zub. per soi. od. )pa>.
zu vm. Näh. das. b. Schlink. 90s

Körnerstraße 4, 1. Etage . 4 Zimmer,
Sk., Bad .' 2 Ms.. 2 Kell.. 2 Balk..

„Gas , elektr. L.. urxort. Näh.  V . I.
Körnerstraße 5, Part ., 4-Zini .-Wohn.
„auf Aof. Nah , b. Seel , 1. Et . 4116

Lahnstraße 2, 1. Etage , 4-Z.-Wohn.
„zu verm,_ Ein zuß nachm._ B3107
Lahnstraße 4 schöne4-Zimmer -Wohn.

mit reichl. Zubehör aus 1. April
_1911 zu vm. R. das, rm, Lad._ 923
Lorcled-Ring 5, 4-Zim.-Wahn._ 316
Luremburgplatz 1, Hp., mod.  4- Z.-W.
Luxemburgplätz 3 geräumige 4-Zim .-

Wohnung , 3. Etage , per 1, April
zu verm. N. das. od. b. Schramm,

„Wielandstraße 5._ 924
Marktstraße 12 4 gr . Zim . m. Zubeh.

per 1, April zu verm,_ Ra h. 2 r.
Marktstraße 20, 8. L-tock. 4-Zimmer-

Wohnung sofort oder spät, zu vm.
Näh. Part, , bei Her rn Ja hn. 5959

Mauergafie 12 -4 -Zimmer -Wo- mms
„ per April,., , Näh. 1 St . rechts._
Mäuritiusstraße 1 4 Zim ., Küche,

Keller, Mans . -usw. per 1. April
oder früher . Stäh. Mauritius-
straße^ ,, Lederhandlung ._ 145

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub .. 1. St ., v.
.. 1. April . , Näh. 1 St . links . 925
Moritzstr. 15 4-Z.-W. m. Zub.. 2 St ..

Aper' 1. April . Näh. 1 St . l . 926
Moritzstraße 40 4 Zim , Küche. Kell >
_2 . Stock, zu, vm. Näh. Parst _ 927
Nerota ! 8, 3. Et, , 4-Z.-W. u . Zub.,
_Zentralh ., elektr- L. Näh. P . 468
Neugasse 19 sch. W., 4 Z. u . .Küche, q.
—t ■ April . N. Weinte st. I -acobi. 828
Nie derwaldstr. 1, m Rg,,„ P, , l, , 4 Z.
Niederwaldstraße 3 schöne 4-Zimrner-

Wobnun« per Apri l zu  verm . 619
Niederwaldstraße 6, 1, nächst Ring,
,,4 -Zim,-Wobrmna txt _ t . April ._
N{eberst! alhstr.  1 0.  3 . 4 Z. nt. Nacht.
RikolaSsträtze 2'4, ©out ; \ gr. Zim.,

Küche usw,. aus 1. Avril zu verm.
Näh, G. A'bler , da-r -rhZ Anzusebeu
von 10—-12  u , 3—IS Uhr, _ 929

Oranienstraße 54, 2,"4 Z .)' K u. Ibb )
per  1 . Apr zu v. N. P , l._ 930

Oranienstr 56 4-Zimmer -Wohn. mit
„ Bad u. Zubehör zu v-erm,̂_ 931
Philivvshergstr 4 4 Zim, per April
_zu verm. _ Näheres ©out._932
Pbilivvsbergstraße 18 sind .2 Wohn.,

Part . u. Bel-Etage , mit je 4 Zim .,
Badczim ., Balkon, Bleichplatz. Mid.
u . sonst, reich!. Zubehör, gesunde
ruhige Lage, auf gleich oder spater

„ zu verm. Ngh. das. P .wd. 2 r . 270
Philippsbergstraße 17?19, Part ., sch.

4-Z,-Wobü auf wst od^ spater zn
Vevm. Näh , 2. Et . reckM, 664

Röderstraße 12 4-Zimme'r-Wohnung
zu„ vermiet en. Näh. Pa rt.  640

Wderstr . 39"4 u. 5 Zim . mit Zubeh.,
„I m 2. Et ., z. v. N. P . r.  941
Röderstraße 41, nächst der Daunusstr .,

Wohnung von 4 Zim ., Küche und
Zubeh. per 1.  ApM zu verm . 942

Me Röder- u. Nerostraße 46 4 Zim.
mit Eck-Balkon, Küche u. Zub . per
1 Avril zu vm. Näh. Par t. 4368

Mdeslieimer Straße 42, Wh .̂ zwei
Wohnuingen, ä 4 Z.rm. u. K. mit
Zubeb., im 1. u . 3. St ., sost  376

Saalgasse 38 4-Zim .-W. m. Zübeh.
zum„1^ ApnA zu vermi eten. _943

Scharnhorststr. 22 sch. sonn. 4-Zim.-
Wohn. m. Badez., 3 BaK., Kohlen-
aufz . rc. fr . Aus s., per 1. April.

Sckarnhorststr. 40 4-Z.-W. Bl,>09
Scharnhorststr. 46 4-Z.-W., mit allem

Zub.  s of. od. spät , zu vm. B 25502
Scheffelstraße 6. 'tz.. hochherrsch. 4-Z.-
„W . p. 1. April . N. Stb . P . LS1 10
Schlichterstraße 13, Hochp. od. 3. Et,,

schöne sonnige 4-Z.-W., m. reich!,.
„Zub . P., Apr. „ N. nur 3. Et . 944
Schwalbacher Straße 44, 3, 4-Zim .-

Wohnung mit Zubehör p. 1. April
„zu verm._ Näh, b. Hausmstr . 284
Schwalbacher Straße 57, Neub., 4-
_Z .-W., Bad, Erter, ^2 Balk. N. 2 r.
Seerobenstr . 19 4-Z.-WohNung, der
- Neuzeit enrtspr. Näh, i. Laden. 945
Seerobeustraße 33 4 Zim ., 2 Keller,

1 Maus ., 2. St ., per 1. Aprrl z. b.
_Besichtigung von 11 Ilhr  an . 946
Täunusstraße 13 4 Um ., vallst, neu,

herger., Heizung, Lift , elektr. Licht,
sofort zu verm. Näheres Taunus-

„strahe 13. 1_ 847
Tannusstraße 29, 2, 4-Z.-W. m. Zub.

z, 1. April z. v. N. La den. _943
Walkmühlstraße 37, Bel-Et ., Wohn,

von 4 gr Zim., Balkon u. allem
ZuibeWr per 1. 4. zu Perm._ 949

Walramstraße 13 4-Z.-W). u. Zubeh.
„ auf sof. ad. spät. Näh. L. B3111
Wartestr . '7,"Bierst . Höhe, 4 Zim . u.
_Zubeh ., (Karten , sofort oder sp äter.
Webergasse 39 4-Zim,-Wohn., 1 St .,

g. d. Adlerbad, auch für geschäftl.
Zwecke geeignet, a. 1. 4. 11 zu vm.
Näh, dasel bst im Eckladen. _ 72

Weißenburgstrasze 2 4-Zim .-W. zum
_ 1. Mai od er später  zu v._ 81609
Wellritzstraße 9, 1. 4 Zim ., Küche,

Mans . u. Keller aus 1. 'April zu
„permietem Näh. Pari ._ ■_ _
Wellritzstraße^30 4-Z.-W. u. Kücke
_auf 1. AprA zu ■■vermieten, 950
Wielandstraße 5 . herrschaftl. Bart.

5)Zim .-Wohn. mit Bad u. Zubeh .)
per 1. April . Näh. Par t.  967

Dotzheimer Str . 64 mod. 5-Z.-Wohn.,
2) Et .,, zu v. Pr . 950 DA. B3118

Eckernfördestr. 1, P „ Mod. 5-Z.-W.
mit reichlich. Zubeh. per 1. April.

_Näheres Eckernfördestrahe 4, 1._
Gseihestraße 12 Herrschaft!. 5-Zim .-

Wvhnung , nebst großem Badezim.
u. Balkon, sof. od. später . Näh.
2. Etage , bei F ra nke, 968

'Gorthestraße 15, 2, an d. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer»
Wohnung mit reickl. Zubehör auf
sssort o>d. spät. Näh. P . B3117

Goethestr. 18, Ecke Moritzstr., 3. Et .,
5—W-U -W.„ pNv. Ätäĥ Lad. 455

Goethestr. 22 sch. 5>-Zim .-W., 1. oder
8. S tock, zu verm. Näh. 1. Stock.

Goethestratze 23, 3, 5-Zim .-Wohnung,
mit reichl. Zubeh., per sof. o-d. spät,
zu verm. Näh. im Hause oder
Meichstraße 9, Dkehl._ BZ118

Goetbestrahe 27, 3, herrsch. 6-Z.-W.,
Kalk., Bad 11. Zubeh.' Näh . /Part.

Gustav-Ädolfstraße 5 frdl . S-Zim .-W.»
, Hochp.. neu herger ., zu vm. B 2663
Hallgarter Str . 1 mod. einger . 5-Z.-
„W -. Sonnons .. per April . B2763

Hellmuirdstraße 58, Ecke Emser Strtz
ö Zim ., Küche, Bad , Kam., Keller,
Gas usw. per 1 . Aprrl zu verm.

_Näh , daselbst. 1. Etage. 146
Herderstraße 10 schone SZ .-Wohn.

zu verm ._ NähW„  1  lks . 989
Herderstraße ' 26 schöne 5-Zun .-Wohn.

per AprÜ zu verntete n ._ 970
Fahnstraße 29. 3, 5-Zim .-W. m. Bad,

Balk. u. Zub.  sof . od. spät. 971
Kaiser -Friebrich-Rmg 53 Herrschaft.

i5-Zi>m.-Wohn. Anzns, UY2—-2 tt,
' -41/2 Uhr . N. Weber, Gth . 1.

Wohnung,, 4 Zim ., Küche, Bad rc..
Zentralbeiz ., per 1. April . Näh.
das. 3. Etage , bei S chvamm . 951

Wielandstr . 23. V-, 4-Z.-W. gl. z. v.
Wrnkelerstr. 3, 2, sch. 4-Z.-Wohnüngen

mit Zentralbeizung sos. od. später
„ zu verm. Näh, daselbst._ 962
Winkeler Str . 9) Neubau , eleg. Wohn,

v. 4 Z. u . Zübeh. mit komm. Bade-
Eiur . auf April oder frühe r, 053

Winkler-Str ., Ecke Dotzh. Str . 102,
1, eleg. 4-Z.-Wohn„ mit reichl.
Zubehör , per sofort oder später.

_ Räh , bei FrWich , 1 lks._ B3112
Wörthsträße 19 4-Z.-W. p. 1. April
_zu verm. Näh.  1 reckts._ 954
Aor'kstr. 7 gr . 4- u. 8-Z.-W., m. reich-

lichenstZübetz, p. 1. Ap ril , billig.
Aorkstr. 9 4-Z.-Wohn., Sonnenseite.
Aorkstraße 27 4—16 Zimmer per
_sofort oder später . Näh. 3 r . 955
Schöne 4-Zimmer -Wohn., 1. Et ., der

Neuzeit entspr . einger ., p. 1. April.
N. Hall«, Str . 5. P .. Forst . B3113

Sch. 4-Zim.-Wohn. mit allem Zubeh.
V. 1. Avril . Näh. bei Massing, Ecke

_Luxemburg - 'Änd KarlstraH< _ 956
Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort

od. spät, im Preise von 660 Mk.
zu vm. R. Platter Str . 12. 957

Kavellenstr. 12 5-Z. W. mrt Zubehör
p er 1. April . Näh. Pa rt , r . 872

Billa Kavellenstr. 30, P ., schöne 5-U-
Wohn., qz. d. Neuzeit mit all . Zub.
u . Zentralheiz . p. 1, 4. Näh. 8. Et .,
ob. bei  Krtei pp, Gold gasse 9.  973

Klarentaler Straße 2, Hochp., 1). und
8. Et . k  eine mod. 5-Z.-W. (e.  sof.)

_zWl pril zu vm. Näh P . r . B3119
Klovstockstraße1, dicht am Gutenberg¬

platz, 2. Et ., hochherrschaftl. 5-Z.-
Wohnung zu verm . Zu erf« lg-en
ÖHutenbergPlatz3, Part.  338

Langgafle 3 b-Ztm .-Dohn . mit mach,
Ausstait . zu vm. Näh. Baubur.

_Hildner . Dotzheimer Str . 41. 974
Löte!er>-Ri«a 5 o-Zim.-Wohn. 815
Luxemburgplätz 3 schöne Part .-Wohn.,

5 Zim., Garten ilsw., per 1. Aprrl
1911 zu verm. Näh. daselbst oder
Wielcmldstr . 5, 3, b. Schramm ._975

Luremburgstr . 7. P . od. 1. Et ., 5-Z.-
W. d. Nz. entspr.  N . Botzb ach. 97g

Marktstraße 9, 1, schöne b-Z.-Wohn>
_zu vermieten . Näheres daselbst.
Moritzstr. 7 sch. 5-Zim .-Wohnung ;n

mit reichl. Zubeh. auf sofort oder
1. April 1911. Näh, daselbst. 677

PhilivtzKbergstraße 23 schöne 4-Zim.-
Wohn. mit Balkon u. r - Zubebar

_ per 1. April zu verm ieten ._ 936
Ronentaler Str . 15. 1. eleg. 4-Zim .-

Wohn.. Zenträil beiz'una.. B.11V8
Rheingauer Str . 3, 2, gr . 4-Z.W . a.

April zu vm. N. das. od. Part . r.

& Zimmer.
Adelheidstraße 14 große 5-Z.-W., mit

Bad . Gas , elektr.. u. reichl. Zub ..
__t>cr Avril 1911. M . Klober,  958

Ädelheidstr. 45. Part .. 5 Zim ... Balk.,
^ Vorgarten usw., per 1. April . 959

Adelheidstraße 56, Part ., 5-Z.-Wohn.,
mit groß . Veranda , sof. od. spät , zu
verm. Näb. beim Hausverwalter.
oder Rheinstraße,66, ,̂ck_ 960

Ädelheidstr. 101 sch. 5-Z -W.. 2 St .,
trübt all . Zu». t>. 1 . April 1911. . 961

Ärndtstraße 2, 1. Et ., schöne 5-Zim .-
Wolln. mit Bad u Zubehör zum

_ 1, Avril ._ Näh, das. P art , r. 6̂62
Bah'nhofstraße 6, Vorderh. 1. Etage.

8 Zimmer mit allem Zubehör,
beste biesckästslage für Etagen¬
geschäft oder Bureau , sofort z»
verm. Näb. daKIbst od. Bureau

„Franke , Wilhelmstraße 22.^^_ 963
PiSmarckrina 39 S-Zim.-W. im 3. St.

zu vm. Näh- daselbst. _ B3114
Bleichstraße 34. 2, eine sch. Wohnung

v. 5 Zim .. KüLe. Badez. u. Mans .,
evtl . a. als 4 Zim.. p. 1. April zu
verm. ^N. Möbelgeschäft._ B16v8

Bülowstr, 2, 1, 5-Z.-W., mod. einger..
in best. ruh . H., k. Hth.. preisw . zu

^verm . (Waldesnähe .) N. b.  No ll, 8 I.
Dambachtal ' 8 5-Zimmer -Wbhnung

per 1. Avril 1911  zu Pe rm.

Moritzstratze 25 sehr schöne 5-Zim .-
Wohnung mit Zubehör auf sofort

„oder später zu vermieten ._ 978
Moritzstr. 43, 3, eleg. herger. Wohn.,

5 Z. Küche, Bad . 2 ar . Balk., sl. L.,
<'■??. m. w Zub . N. 1 St.  676

Moritz str. 52 sch. 5-Ziim>.-W. B81Ä
Moritzstraße 68 5-Zim.-Wohn., Part,

oder 3. St ., herrsch, der, Neuzeit
entspr . einger ., per 1. April zu vm.
Näh. 1. St . Teleph. 472. ■ 16

Müll er st ratze 9, 2. Et ., 5-Zim .-Wöün.,
Ba!d U. .Zubeh., per sofort oder
April zu Vevm. Näh. Part.

Nerostraße 43, 1, schöne 5-Z.-Wohn..
mit Badek. u . all. Zubehör, per
1. April . Anzns. 10— 12 u. 2— i.
Näh , baf. Part , t,, b. Bauer . 980

Neugaffs 3 ist die 2. Etage , 5 große,
. freundliche Zim ., Bad , Kuchen-

Balkon und sonst. Zubehör , per
April zu verm. Näh. das. Bureau
Fpi edr. DÄarburg, Weinhdl . 981

Nikolasstr. 33. P ., 5 Zim . p. 1. April
zu vm. Räh . Nevotal  13 , 1._ 542

Niederwaldstraße 4 herrsch. 5-Z.-W.
„ per Apvii zu vm. N. P . r . 682
Oranienstr . 43 5 Zim.. Bad . 2 Balk.,

2 Manf Li!. | Kell. zn vm._ 688
Oranienstraße 48, 1, gr . 5-Z.-Wohn.,

mit  gr . Balk., per 1. Apri-l. 984
Oranienstr . 52. 1. 5-Zim.-Wohn. mit

r . Zub . per 1. April zu vm._ 885
PhrlippSbergstraße 14. Landh. - Qu .,

fr . ruh . Lage. sch. 5-Z.-W., Süds .,
_elektr . Licht, Bald, Balkon. 986
Rheinstraße 56, Ecke Oranienstraße,

1. Ei ., 5 Zimmer u . Zubehör zu
verm. Näh. nebenan bei Herrn

_Re -staur . Garth , Rhein«. Hof._ 440
Rhoinstr. 67 6-Z.-W. sof. od. spat, zu

verm. Näheres Bureau WeinhK.

Dambachtal 12 n. 14,' Gth., se Part.
5 Z.. Balk., Zb soi. zu vm. Näh. bei
C. PHMppi, Dambachtal 12, 1. 964

Rheinstraße 85, Sonnens ., prachtvolle
5-Zim .-Wohn., neu herger ., mit gr.
Balkon, 2 Mans ., Bad, 2 Kellern
sofort oder später zu vermieten.
Nah , fflt Laden b. Gvtttvald . 988

Riehlstraße 21 sind 5- od. 4-Z.-WVkm)
_zu verm.  Näh . 1. Et . r . B3121
Rüdesheimer Str . 18, 3, 5-Z.-W. u.

Zb., neuz .. gl. 0. sp.  N . G . P . 989
Ecke Rüdesheimer «. Fohannisberaer

Str . 1. P .. 1. u. 2. St ., 5-Z.-W u.
Zb., nouz., gll. 0. sp. N. 8. 960

Scharnhorststraße 1. Ecke Dotzh. Str.
2 St ., mod. 5-Z.-W. per 1. April

„M vrrm . Näh. Part , lks. B312&
Scheffclstraße 4 neu renov. 5-Zim .-

Wvhuung auf gl . 0. spät , Bzl28
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Gchiersteiner Str . 4, nächst Adelheid-

straste, 5 Zimmsr , 1. Etage , Mans .,
Keller, Gas , kaltes u . warmes

^Wass er, Bad , per 1. AvrA. 881
Dchtersteiner Straße 34, Neubau,

herrsch. 8-<Z.-W„ mit Etagen -Zen-
tralh . Näh. Nöb enhaus , 1. Dgl24

ßchlichterstr. 13, 3, sch. b-Zim .-Wohn.
»um 1. April  3 , b. Näh, das. 456

Schwalbacher Straße 46 5-Zimmer-
Wohn, mit allem Zubehör . 1 5̂75

Sedanplatz 4 gr . 6-Zim .-Wohn., der
Neuzeit ontsprech., zu bm. B3122

Wallufer Straße 3. 1, 5-Z.-W. gl.
ob. ft). Näh. Meinstr. 99, 1._ 992

Naterloostraße 6, 1, schöne 5-Zim .-
Wohn. per 1. April zu vm. Beicheid
daselbstjr . b. Hausmiöiste r.  963

Webergafle 38 5 Zim ., Küche, Keller,
ev. mit Mans ., zu Pensionszw . ge¬
eignet , auf 1. Apr il zu Perm. 686

Wielandstraße 16 5-Zim .°W., 2.  ob.
з . Et .,1 . April zu vm. Nah. 1. Et.

Wilhelminenstraße 8, vord. Nerotals
Herrschaft!. S-Z.-Wohn., m. Bade-
zim ., mod. Einrichtung , auf gleich
oder 1. April zu Perm. Näheres
Wstkhelminenstr̂ 3,̂ Hochp. B8126

Wilhelmstraße 2», 2,  hochherrschaftl.
5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Ball .,
и . reicbl. Zubehör , per sofort od.
spät . Näh. Land., Part . r . 994

Mrth str. 7, 2. 5 Z.-W. 850 Mk. 995
Zteienring 4 sind auf 1. April B Z.

nlnd Zubeh. gai  üerntietem . 83127

_ 6 Zimmer._
Adelheidstraße 12, 2. Et .. 6 Zimmer

u . veichl. Zubehör auf 1. April zu
verm . Näh. Hth. 1. 996

Sdelheidstr . 56, 2.  Et ., 6-ZnmMohn.
fbf. zu vm . Näh. b. Hausverwalter
oder Rheinstraße 66, 1. 997

Ldelheidstrak-e 59, 2. 6 ^ TSaßon,
Küche, Bad , Speise !., 2 Ms., 3 K.,
Vvllst. neu herger ., per sofort oder-
spät. Näh. Bdh. 8. b. ff rau Wüst.

Idelheidstr . 66, 3. 5—6 Zim . (5 im,
1 außer Mbschlntzs, Bad , gr . BaW.,
s. 1. 6. ad. 1. 7., 1150 Mk.

Adolfstraße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u.
Zubehör zu vermieten . Näheres

^Rhei1stpaße ^ 40,^ 2. _1013
Friedrichstraße 27  schöne 7-Zim .-W.

mit veichl. Zubehör auf sofort
oder später zu vermieten ._ 4401

Kleiststraße 11 schöne 7-Zim ..-Wohn.
u . Küche, mit Zubehör , zu verm.
Näh. das. v. 2—8 Uhr, 446

Rheinstraße 82, 1. Etage , 7 Zimmer,
Küche, Bad usw., per sof. od. spat.

_Näh , das. 6. Ha usverwalter . 442
In Villa Uhlandstraße 16 hochherrsch.

7-Zvm̂ -Wvhn., 2. St ., zu Perm.
8 Dimmer«nd mrtzv.

ldotzheimer Straße 58, nahe Karser-
Friadrich -Ring , in ruh . Hause,
2. Et ., Herrschaft!. 6-Z.-W., Badez.,
Balk . u . reicht. Zubeh., per April

^oder früher . Näh . P . 81698
Geisbe rastr . 14 6-Z.-Wohn._ 998
Goethestraße 5, 2, herrsch. 6-Zini .-W.

mit gr . Badez., Balkan zu verm.
Näh. Lu rsmiburMraße ^9. Lf. 999

Kaiser -Friedrich-Rinn 62, 8. Etage,
schone 6-Zimmer -Wohn. mit veichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
hafÄbst Part . links. _ ^1000

Kais .-Fr .-Ring ?0, Hp.. 6 Z., KTnebst
Zubeh . v. for. ob. spat , zu verm.
Näh. 8 St .. zw. I2n . SLhr . ^ 1001

ßapellenstraße 38 he rrsch. "6-Zim .-W.
Billa Kapellenftr. 39. 2. Et ., schöne

6-Zim .-W., gz. d. Neuzeit , mit all.
Znb . u . Zentrakheiz ., v. 1. Apr. Näh.
8. Et. , o. b. Kneipp. GcL'dg. g. 1002

MrchgaflU , Ecke Faulbrunnenstr .,
6-Zlm .-Woh>v. im 2. Stock, au,f gl.
*u Vevm. Näh, daselbst. , Ml28

Nopstockstraße 5, 3. herrsch. 6-Z.-W.,
Mit reich!. Zubeh., Heizung ec., p.
1. April . N. ds. u . Kleiststr. 10. 460

Tanggaffe lg , 1 u. 2. je 6 od. 4 Zim.
Näh. nur Kais.-Friedr .-Ring 55. 2,

. de Fallois , movg. 9sh— 1003
Lmrzstraße 18, Etage n-Billa , herr-

scharil. 6-Zimmer -Wöhnung mit
reichll. Zubehör zu verm. 1004

Lüisenstraße 49, 1. 6 Zim ., Küche,
nrrt Speise !., Bad , 2 Balkons und
Zubehör per 1. April zu vermiet.

.. Nähere s 2. Etage links . _ 1005
Marktplatz 5, Eingang ä . Wilhelm-

straße 32. 1. Etage , 6 große Zim ..
Badezrm ., Speisen nsw., Gas u.
elektr. Licht, auf 1. AprU. Jit ver¬
mieten . Näh. Hotel Bellevue od.
Marktplatz 5, 2 St. _178

Moritzstr. 15 6 große Zim. m. reich!'.
Zub .. 3. St ., t.  950 Mk. a. sof. od.
1, April . Mh . l . SLItt . 1006

Moritzstraße 28, 1, schöne 6-Z,-Wohn.
auf gleich oder 1. April zu verm.
Näh . 3. Stock, bei He rrn Ba um.

Villa Nerobergstraße 16 Herrschaft!.
K-Zim .-Wohnung, reicht. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Fr . Direktor
Nolte, zw ischen _1l _u.J _ Uhr.

Khernstr. 86 gr . 6-Z .-W., Pi o. 3st̂ t..
ans gl. od. spät. Näh, das. Part.

Rüdesheimer Straße 8 herrschaftliche
1. Etage , besteh, aus 6 Zimmern,
8 M-ani .. 2 Kellern, Gas u. elektr.
Licht, Bad , Bälk., nnt . Nacht. 1007

Mdesheimer Straße 36, 3, 6-Zim .-
W. n . Zub ., neuzeitl ., zu vm. Näh.
Johannisberger Straße 1, 8. 1008

Ucheffelstraßc 3 schöne 6-Zimmer»
Wohnung mit reicht. Zub ., 1. St
arrf 1. April zu vermieten . N^'
beim Hausverwalter , Sont . 1009

Schlichterstraße 14. 1, 6 gr . Zim . mit
rei ch!. Zub., 1. Apri l od.  fr . N. P.

Tbcodorenstraße 3 Billa mit Garten,
1. Etage , 6 Räume , reicht. Zubehör,
per 1. Apr il^zuZ>ermieten ._ 592

Webergafle 11, 3, 6 Zim. nebst Zu¬
behör per 1. April 1911 zu verm.
Näheres best, H. DenM ._ 1010

Wielandsträße 5 Herrschaft!. 2. oder
8. Etage , 6 Zim., Küche, Bad nsw..
Zentralheizung , per 1. April zu
vermieten . Näheres das. 3. Etaac.
(bei Schrcmpm._ _ _ ,1011

Wilhelmstratze 16 eine Wohn., 6 Z..
it. Zubeh., Gib . 1 St ., sof. ob. ipdt.
zu verm. Näh. im Laden. 1012

V Dinrmrr.
An der Ringkirche 7 herrschaitlche

Wohnungen zu Perm,: 2. Stock
7 Zimmer , per sofort : Parterre
6 Zimmer , auf 1. April ; 1. Stock
7 Zimmer , aus 1. April . Näheres
Kavlstvaßc ?,̂ 2._ 1014

Wnier Straße 21, Bol-Etage, 7=3 =
Wvhn. per sof. oder spät. 1015

Ädolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Zim..
W. m. reich!. Z,b. u. Pers .-Auszug

. sof. od. spät. ^Näh^ Part . 1016
Kaifer -Friedrich -Ring 32, 1. Etage,

herrsch. lO-Z.-Wohn. per 1. Okt.
zu verm. Näh. Part . L_ 478

Kaiser -Friedrich -Ring 73, 3, Ecke
Gutenbevgpl ., 8 Zimmer m. reich!.
Zub ., prachtv. gelegen, hochberrsch.,
vor kurz, neu hergerichtete Wohn.,
wegen Versetzung v. Inhabers bald
zu verm., evtl. geg. Nachlaß. Näh.
daselbst od. Sout ., Baubureau , und

_9tr . 71, Part ._ 546
Loreley-Ring 5 8-Zim .-Wohn._ 317
Nerotal 8t Part , 1. u . 2. Et ., 8 Zim..
^Bälk ., Zentralheiz ., 1. Apr il . 1017
Rheinstraße 33 herrsch. 9-Z.-Wohn.

m. Zub. a . 1. Apr. 1911 z. v. Näh.
4. S t . od. Modell. Bes. 10—1. 5966

Sonnenberger Straße 43, 2. Etage,
8 Zim . u. veichl. Zubehör,^ Zentr .»
Heizung, elektr. Licht, „List, , auf
äl ed. 'Väter zu vm. Näh. dase-bü
Tiefpart . 1018
Kndan nnd Gesch»ftsrä ;:^ e.

Adelheibstrl"57 helle W- rk iw.i!. 1019
Ädlerstr . 37 Lad. in. o. ohne 2-Z.-W.
^ .Näheres , Vordebh., 1.,,r ._ 1021
Adolfstr. 5 sch. Helle Werlkst. o. Lager¬

räume , mit od. ahne gr . Kĉ̂ll>er-
_räume , preis wert  zll Per m. Il 239
Albrechtstratzc 46 schön. Laden mit

Wohn, zu verm. Näh. I x.  587
Bismarckring 17 Laden z. v. L2784
Bismarckring 32 Lc»d. in. Ladẑ BgiSg
Bleichstr. 28 gr . Waschküchef. Wäsch

oder a :S Flaschsnhier kelle r.

Mvsvadenrr TagblatL .
Moritzstr. 23 kl. Werkst, f. r . G. 1063
Moritzstraße 43 Laden mit 2 Schau-
^fenstern sehr HM. zu verm. 1034
Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W.̂,
^ .aus g>l. od. spät, zu^ verm . 1035
Moritzstraße 50 Laden mit Wohnung,

ob. Lagerräume , per sofort oder
später zu vetzmi-eten._ _1036

Müblgafle 15, 1. Et ., 2 leere Lim.
für Bureau uiw. zu vermieten.
Näü. Bart ., Bä ckerei. _520

Nerostraße 19 Laden mit 2 Zimmer,
Küche u. Zubeh. auf 1. April zu

_vm ._ N. BiSmar ckr. 30, P . B3140
Rheinstraße 56 Läden per loscht zu

verm-. Näh. nebenan bei , Herrn
^R -estanr.„G,a>rH , Rbeinm. Hol . 10 07
Rheinstraße 86, Part . gr. 6-Z.-W.

als Bureau sur Anwalt , Arzt,
_Archite tt , aus gl eich od. sp. N. das.
Ecke Rhein - und Wörthstraße großer

Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 'Mk. Näheres Wortb-

_straßelü , 1 St ._ 1038
Rießsstraße' 2 Lad. nt. 2-Zim.-Wobn.

April . Näh. Sib . P . r . 1036
RielMraßo 4 sch. La den zu vm. 87

Freitag , 10 . Februar 1911. Nr . 69.

Blüchcrstraße 27 Eckladen od. Lagers
Werkst, für Tap . s.- Näh. 1 St . I.
od. Habevstock, Ätbrechtstr. 7, 1022

Dotzheimcr Str . 20 helle Wertst ., ev.
asteilt , a.  als Laser zu vermioten.

Dotzheimer Straße 32. Eckladcn, bill.
vevm-Sste n.  Näh .chharch 1605

Dotzheimer Str . 61 gr. hell. Bart .-
Raum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.

, Bur . u. W., zu v. N. V. 1 l . 1023
Dotzheimer Str . 75 Laden nt. Wahn.
, Näh. Hth. 2, chci Bncka vt. _ 492
Dotzheimer Str . 85. Soul ., Laden, a.
_ «i. Bur . o. Lag, N. P ., Zorn . 83180
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
^ billig 8u_vermieten ._ 1024
Ellenbogcngasse 9 großer Laden mit

2 Schaufenster , Ladenzimaner, per
sofort oder später zu verm . . 46S

EltviSer Straß e' 12 Helle gr . W-erks t.
Emser Str . 69, P -, Laden , a. a.  Fit.
Faulbrnnnenstraße 6. Laden in. 2-Z.=

W., Pa rt ., a . 1. April 1911. 10 25
Frankenstr . 13 Werkst, m. o. o. Wohn.
Frankenstraße 19 sch. Laden m. 2-Z.-

Wvhn. per 1. April zu ve rmieten.
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca, Ü§ OM.,

ev. auch 86 Om ., der sof. od. svät.
zu v. N.  b . Heinr . Jung ._ 1026

Georg-Auaust-Straße 8 Werkstätie
n . Lagerräume . N. Mb . 1. 23134

Gueisenaustraße 16, bei Nitzschc,
schöne Lagerräume , auch Werkstatt
billig zu vermieten ._ 588

Göbenstr. 9 Wevkst. u . La«. D3135
Wbeitstrnßc 12, Eckladcn. Näh. bei
_Trittle r .^ Hochpa vi er re,_ Bl 027
Göbenstraße 29, Part . Werkstätte.
_ 30 qm, Lagerr . 18 gm B3136
Göbenstraße 38. Laden za. 64 Om ..
, z. Einst, v. Möbel usw. . 23137
Göbenftrnße 32 Werkstatke od. Laqer-

sofort oder ivAer ._ 23138
Helenenstr . 6 sch. gr . Wkst. N. B. 1.
Hellmundstr . 29 Werkst, o. L. 23139
Hellmundstraße 56, Backerei, nach

neuester polizeilicher -Borschr., her¬
gerichtet. mit Wohn., sof. od. sp. zu
verm. Näh. 2. Stock rechts. 1028

Herderstraße 26 Laden, event. mit
2-Z.-Wohn., M Vermist-en.,_ 1029

Herderstr . 27 Werkst, o, Lagerr . 1030
Hermannstr . 15 WeÄst., trock. n'. h,

42 qm Fl ., 3,10 Höhe v. 150 Mk.
Herrir gart enstr. 12 b. Wkst. 1. 4.  608
Fahnstr . 8 We rkst, m. gr . Lag. K50
Jahnstraße 34 Laden m. Wohn, zu v
, Näheres Bdh. 2. St, . lks.,_ 1031
Kaiser -Fr .-Ring 23 gr . Helle Werk-
_ftai t od . Lagerraum , pr ei sw ert. 569
Kaiser -Friedr .-Ring 61 2 Helle Part .-

R . a . z. Mäbelcinst . Näh. 3 r . 4366
Karlstr 6 Werkst, m. o. ohne 3-Z.-W.
Kellerstraße 7 Laden -, mit ob. ohne

2 Zim. u. Küche, sofort oder später
billig^ zu^ vermieten,_ .

Kl. Kirchgasse 3. Zentrum der. Stadt,
Laden , 8 S -chaufenstcr. mit oder
o. 2-Z.-W. zu v. Näh . b. Rudolphs
ab. Müll evstr . 10, ? .. 9—11 vor m.

Lvrembnrgstraße 5 Lagerraum als
Werkstätie an ruh . Geschäftsbe¬
trieb p. 1. April zû ,v.^ N.L .L !082

Marktstraße 12 Entr -efol für Bür -eau
ufw . zu verm. Nä heres 2 St . r .

Mauergaffe 12, 1 r . 2 b. 3 od. m. Z.
_zu ^geschältIichen Zwe ckennsw.
Marktstraße 20 1- Stock, zu Bn-reau-

oder sonstigen Geschästszwecken ge¬
eignet . sofort oder später zu verm.
Nah . Part ., bei Herrn Jahn . 5961

Moritzstraße 28, 1. 2—3 Zim . zu vm.
Sehr geeignet für Buveau . Näh.
Moritzstraße 20, Laden.

Riehlstraße 27 große Werkstattsraume
mit Keller, Buveau , Hof, für zedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.

^N ., 'das. 1- St ., bei- Schäfer . 1040
Römerberg 8 Werk st, od.  Lag err . z. v.
Romerberg 24, Laden mit oder ohne

Wohn, billig. Näh. 1 l. _ 563
Ecke Rovnstraße Läden u . Wohnung

per Avril zu verm. Näh. Bism -arck-
_tTOB_ 9, bei Noll._ B3141
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z. W„ per sof. od. spät , zu
Verm. Näh. 3 Tr . roehts . B 353

Scharnhorststr . 46 Werkst, od. Lager-
_r «-utrt__äum L . April  zu v. B1518
Schefselstratze 12, Hoseinbau. oa. 25

qm, für Bureau oder Lagerraum
_JfU  vermieten ._ 1041
Schierstem. Str . 6 Lad., war . Schuh-

macherejLbetr^ w., ander w. zu  vm.
Schierst ein. r. 11 W-erkstätte . 1042
Schwalbächcr Straße '2 1 gr . Part .
_otumj . Bur . od.^Lag^ sof._ 1043
Schwalbacher Straße 2 ein großer
^ P -a-rt .-R. für Bureau p. sof. 1044
Schwallmchcr Straße 12 Lager oder

Werkstatt zu Perm. Näh . S -chwal-
ÄaMr Sir.  3 3. Wirtschaft._ 1045

Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Wctk-
^ stätte , ev. -als 'Lagerr . zu v. 1046
Schwalbach. Str . 50, Ecke d. Wellritz-

str-aße, Berk-aiifsüäuschen zu verm.
_Näheres bei Meine cke.  1047
Wällufer Str . 10 Lad. m. 2-Z.-W. v.

sof. od. spät . Näh. P art . L B2 5508
Webergaffe 3. Gartenh . Part .. 3 Z.,

Küche u . Zubehör , für Geschäfts-
zwecke od. Woh'u., per 1. April zu
Perm.  Näh . Gartenh . 1 St ._ 527

Webergafle 3, Seitenb . 1 großer
Part .-Raum für ruh . Betrieb sof.

_zu verm. Näh. Gar tenh. 1. 526
Weilstr . 6 W-erkstätte mit Lagerr .. ev.

La-gerhalle. s-os. N. H. 1 l . 4115
Keißenbnrgstr . 10 Lad. m. gr . Läden»

zim. bill. Näh. Wh . 1 St . B3142
Weißenburgstr . 10 sch, b. Wkst. BZ-143
Wellritzstr. 41 Waschküche. Werkst, o.

Stall mit 2-Z.-W., i . Vdh. 1. St .,
per 1. April billig._ B2225

Werderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt.
65 qm. zu vermie ten._ 157

Westendstr. 8. am Sedanplatz , große
Heller Werkstatt od. Lagerraum , ev.

^ z. Eins ., 1. Aprils N. V. 1. B3144
Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein rüh . Geschäft
lauf 1. April zu ve rm. -_1048

Wielandstr . 20 schä h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. BurcauZ
per 1. April zu vermieten . Näb.

^ das. Stb .. 2.  St. , b. Ki-efer._ 1049
Zimmermannstraße 16 belle Wer*--'

bezw. Lagerr ^ gl . od, sv. B3 145
Werkstätte für Schlosser oder In¬

stallateur (mit elektr. Einrichtung ),
mit oder ohne Wohnung zu verm.

' Näh . Blücherstraße 42._ » 1501
Größere Räumlichkeit zu Lager oder

Burvau geeinet, ev. mit gr .̂ Keller,
sofort zu verm. Rah . bei Adolf

_Limbarth . Ellenbogengasse 3. 528
Trocken. Lagerraum , Torfahr -t, Hot,

evtl. Bnreaur . od. kl. Wobn. Näb.
^Kais -er-Friodr .-Rim« 64, P ._ 1050

Im „Tllgblätt -Haus ", Länggafle 21,
sind große Läden mit großen , hellen
Ober - und Untergeschossen und
Ntzbenräumen, modern ansg-e-
stattet , sofort oder später preis¬
wert zu bermi-eten. Näheres tm
TaM -att - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Kleines Geschäftshaus, . Mitte der _Bttnmwntannftrttfc 7. l L̂, 2 sch rM.
Sch. möül. Zim . bei rüh . Fam . zu v.
^ Näh. Blücherstraße^lO, 2 r . B2778
Schön möbl. Wohn- u. SchiafzimMer

mit gr . B-eranda in sonniger Lage
u . ruh . H. Raue ntaler Str . 18

Stadt , per sof. od. später zu verm,
oder zu verkaufen . Näheres bet
L. Heiser, K-ais.-Fr .-R. 82. 1053

Moffnrmgen ohne Zimmsr-
H.ngabe . _

Blücherstraße 17 Wohnung m. .Stall,
u. Remise zu vermieten . Näheres

^Blücherstr .̂ 42.̂ b.,D0 'vMann,̂ B3148
Gneisenaustraße 35 schöne Wohnung

•o. Werkst . znW>ermieten ._ _ lüt >4
Kirchgasse 17 sch. Dachw. m. Küche
_auf 1. April . Näh, im Laden.  172
Nerostr. 24 eine Dach-W. zu vm. 589
Philippsbergstraße 24, Part . u . 1. Et .,

Balk. ü. Zubehör . Nah. Lang-
gasse 13,̂ Porzellan !g-efchäft, 10oo

Röderstraße 33 schöne Dachw. £6^
jö &ier̂ später zu vermiet en. 1056

Saalgasse 32 Wams,.-Wohn._ 1057
Weilstraße 20, Hth.. . Wohnung mrt

Werkstätte zu vermieten . 10oo
Möblierte Wohnungen.

Adelheidstr.' 'S4.1mbl77 -Z.-W. gl.
od. spät. Näh. Mtb.  bei Lewa ld.

Herrngartenstr . 15, 1, mib. Et . ni. K.

Möblierte Zimmer, Mansarden
rtr.

Abelheidstraße 37. P .. möbl. Zim . mit
separ.  Eirigsng sofort zu ver m.

Albrechtstraße 27 möbl. Mansarde .̂ ,
Älbrechtstr. 30, 1. eleg. möbl, Wohn-

u. S chlafzim.̂ für^Alleinmi-eter . _
An der Ringkirche 1, P .. mbl . Wohn°
_u . Schlafzi mmer zu verm. _B 243_<
Arndtstraße 2, 1 r ., sch. möbl. Wohn-

u . S chläfz. an bess. Herrn  sof . au_b,
Arndtsträße 8, P . r >. eleg. möbl. Zim.

mit u. o. Pens ., ev. W.- u . Schlasz.
Bahnhofstraße 22. 2, ein schön möbl.

Zimmer mit kl. Wohnz- iminer  sof.
Bertramstr . 6, 3 l„ möbl. Z. m-ZPens,
Bertra mstr. 12, 1 L, möbl.  8 :min-:r,
Bertramstr . 15, 3 L, gut mö bl. Z, b-
Ber tram straße 20, 3 r ., m. sep. Z. b,
UiSm-arckring 1v, 1,  frd 'l. mbl . Zi'm.
Bismarckring 11. 3. Et . t, -eleg , möbl.

großes Zimm-er, separat . Ei-naang.
billig zu Vermieten,_ 28803

Bismarckring 42, 2 I., sch, sep. mb. Z.
Bleichstraße 29. 3 r ., möbl.  Zim . bist.
Blücherplatz 5, P . l., g. mbl . Z. frei.

Sch. gr . Eckladen m. sch. Wohn, per
1 Kan .. Ecke Lnr -mb.- u. Karlstr.
Näh. bei E. Ma.ssin«._ 1051

Laden Kl. Kirchg. 3. Zentr . d. Stadt
zu vm. Näh. 8, Etage , od. Müller.

. straße 10, Part ., 5—8 Uhr nachm.
Trockener Heller Lagerraum z., Ein¬

stellen von Möbeln usw., sowie ein
ar-aßer Keller «osort zu verm. Näb
Nerostr . 19, Fsp.,ch. Kaiser ^ B8146

Spezereiladen mit oder ohne Wohn.,
ohne Iervent . zu vermioten Nettel-
Äeckstraß-e 12.,bei St e-itz.  82486

Laden mit Nebenräumen , in welchem
Metzgereifiliale betr . w., billig zu

_v . Rauentaler Str . 14, Hp. B1520
Werk st., 7 F enst er._ Saalg .-16, H. 2.
Laden zu ve-miot-'n. Näh. Sckivak»

ba-cher Straße 67, 1._ _ 1052
Große Werkstätie zu verm. Näheres

Ssdanpl -atz 8, 1 rechts._ B3167
Bäckerei mit Ccklnden zu vermieten.

Näh. Blücherstvaße 18, 1 St . r,_
Walbstraße 51 ist die S -chmiede-

Werkstäite sof. zu verm. Näheres
-Ring 56, No-a nooq

Villen «nd Hansev.

Blücherstr. 8, 2 r ., gut m. Z. zu vm.
Dotzheimer Str . 12, 1. mobü, Zim.
Dotzh. S t r. 24. 1, 2 m . Z„ 3—4 Mk.
Eckernfördestraße 17. 3. Et ., ein schön

möbl. Balkon-Zim. mit P . zu^ vm.
Eleonorenstr . 7. 2 r .. mb. Z. W.  3 .50.
Em>er Str . 2.5 4 möbl. Zim ., Küch e.
Emser Straße 31 gut möbl. W.- und

Schlafzim . in ruh . Hanse , zu vm,
Faulbrunnenstr . 10. 2 I., sch. möbl. Z.

mit oder ohne Pens . _ 82814
Frankenstr . 8, 2, e. möbl. Zim . zu b.
Fried richstr. 41, 2 r ., f. mb. Z., 2 B.
Gneisenanstr . 12, Lad., mbl . Z., 2.80.
Göbenstr. 6, 2 L, gut möbl. Zim . z. v,
Göbenstr., 14. m. Fz. an Fr.  o, ^Mdch,
Göbenstr. 30, V. 1 r ., sch. mbl. Balk.-
, Zimmer sof. billia zu ver mieten ._
Helenenstraße 2, 2- I., schön möbl.

Zim . m. 2 Betten , m. u. o. Pens .,
für  2 Gesch.-Frl . sehr pass., zu bin.

Helenenstr . 27, 2 l ., sch. mbl. Z. mit
! a. 2 Betten , m. Pens ., ä 45  Mk.

Hellmund str. 15. 2, möbl^ Z. zu vm.
HellmUndstr. 26. 2, schön mbl . ZZch.
He8mundstrl,27 ^gut möblier te Mans.
Hermannstraße , 9 Mans.  mit Betl.
Herrngartenstr . 15, 1, gr . möbl. Zim.
Hirschgraben 82. l _r .. sch., mÄ, Zim,
Fahnstraße 13: P „ mbl . heizb. Mans.
Jabnstratze 25. 1 r .. schön mibl. Zim .,

ev. Wohn- u. « chlafz rmmev.

Gut möbl. Wohn- u. Schlafzim., mit
od. ohne Pens ., an alt . bess. Herrn
b. alleinst. häuÄ . Fr . a. Wein - u.
Dauerm . Off . T . 270 Tagbl .-Berl.

iteve  Zimmer und Mansardr « etc.
Adelheidstr7457S . P ., l ' s “ Einst.

von Möbeln gleich  zu verm._
Adolfstraße 8 2 gr . Mans . z. Einstell.

von Mob ein zu^v._ R. H. 2. 1059
Älbrechtstr. 27j ?x. sch. Mansarde z. v.
Bleichstr. 45. 2 lÖheizb. lüMan särde.
Castellstr. 2,  1 , Mans,an , u . o. Kochh.
Dotzheimer Str . 11 1 sch. gr . Zim..
_Seitenbau _ 2. St ., zu_ ve rmieten.
Dreiweidenstraße 6. Hth. 1, sep. l . Z.

zu verm. Näh. Vdh. P . r . B1748
Faulbrunnenstraße 7 2 Mansarden

zu verm. Näh, bei Gnst . Gott wald.
Franken str. 9 i  leeres Z. a. 1.  März.
Helenenstr.^ 5 2 inei nandergeh. Ms.
Hellmundstr^ 2 D!ans, geg. Hausar b.
Hellmundstr! 27, hüb, hzb, Ma nsarde.
Hellmundstraße ^ 9 gr . leer . Ms. sof.
Hellmundstr. 29, V„ gr . Mans. sos.
Jahnstr . 10. 2, zwei h. gr . I. Zimmer
_auf April zu vermieten ._ _
Jahnstr . 36 gr . leere Mans.  Näh . P.
Mauergaffe 15, Stb . 3, gr . frdl . Zim.
_̂ an alleinst . Per s. N. b. Limbarth.
M ickelsberg  2 6. 2. leer . Z. m. Ofen.

Rahnstfaße . 36 sch, m. gr . Ms. N. P.
Karlstraße 4', 2, sch, mbl . Zim.  freu
Karlstraße 25, 1. Et, , zwischen Adel¬

heidstraße u. Rbeinstr .,, gut mobl.
Zim. mit  S chreibt isch^of.,zu vm.

Kar lstraße 32, 1 r ., möbl. M ansa rde.
Karlstraße 32. H. P .. möbl . sep. Zim.
Karlstr . B7. l l, zwei eleg. mK . Zim.

an bess. Her rn od. Da me a. ein z.
Kirchaäfle 18. 1, möKi Zim . zu,vm,
Lanaaafle 54. 2. sof. mbl, heizb. Ms,
Lebrstr. 3,sch . mobl. Zim . bi ll ig.
Marktstr . 25," l ^ eins, möbl. Zim. sr.
Moritzstraße 64, H. 2 r „ möbl. M.
Nerostr. 12. 1. Et ., fein möbl. Zim.

aus Tage u. Wochen bei alleinsteh.
Frau zu vermieten.

Adolsshöbe, Nassauer Str . 18, kleine
Billa . 7 Zimmer , 2 Mans . mit
Zübeh . aus sofort od. später zu vm.
N. Schen-kendorf-str. 5, Paultz . 698

Nettelbeckstr. 16, 1, g. möK. Zim . in.
2 Betten z-u vevmieten. , , 02785

Oranienstraße 8. H. P „ schlä fst, fr.
Oränienstr . 21, H. 3, Z>im,,m : L B-ekt.
Oranienstr . 35, Hth. 2.  freundl . möbl.

Zimmer sofort zu vermreten.
Ovilipvsbergstr . 30.,P .ch., icĥ mibchZ.
Rauentarer Straße 24 schön mbl. Z.,

Südseite , zu verm. Nah. Part.
Rieblstr . 13,̂ MO . M, g. m. Z-7 4 Mk.
Röderstraße,38 . 3. möK. Zim,_ju _b.
RSmerberq,24r , 2 ! . fetz ., möbl. Zim.
Römerberg 29, 2,  möv :. Zim. zu nr.
Raonstr . 14,' Frtsp .. sch. mbl. 8 .jref.
Saalgaffe 20. 2. Et ., sep. möbliertes

Ziünn -cr zu vermieten - „ _
Scharnhorststr . 18,,1 l„  mb . Blkz., Pß
Schwalbacher Str . 14. P .,,möbl . Z. b,
Schwalbacher Str 79 mb sep. Part .-

Zidn. m . od. ahne Pens,  zu Vvrm,
Sedanstraßc 4,_ 2,l7Iinu mit Kaffee.
Sedanstr 8. 3,1-, sep mobl. Zim: bill.
Steingaffe 12, l,,r . sb.̂ Schlafst^ z.̂ v.
Webergasse, 8. 3. mö bl. Zim. zu^ vm.
Weilstraße 23, P ., sch, mbl. Zim.  bill.
Wellritzstraße 33. 2, mbl . Z., 1 —2 jß.
Wielandstr . 21, P ., m. W,- u . Schlz. s.
Wörthstr . 3. 2, Wetmer , f. mbl. Z. m.

Schreibt , u. Bad , ,or . ô sp. sehr bill.
Uorkstraße 17. Bdh. B. l ., möbl. Zim.

mit Kaffee 15 Mt .^m-tl._ B2795
Zimmermannstr. 6, S, sch. ruL. Z., F.

Moritzstraße 28, Bdh., 2 Mansardenu.
an einz. Person zu vermieten . Näh.

_Hth . 3 Stz , bei Frau Ben der.
Nengaffe 14 1—2 hzb^Ms.. leer . N. 1,Oranienstr . 14 löer . Mn . m. Ofen p.

sos. zu verm. Näher . Bdh. 1 St.
Milippsbergstr . 2 Ms. an einz. Pers.
Vhilivvsbergstr . 3d "l7"Fs>pz. (Kochof.s.
Ranentaler Str . 11 gr . leer . Q.  sos,
Schwalbacher Straße 45, fr . 27, Mtb -,

zwei heizbare Mansarden sof-orr
jai vermieten ._ _
Sedanstraße 6. UMans , zu verm.
Wallufep Str . 5. S>„ 1 Z. N.- H. 3 r.
Westendstr. 28 chzb. Mansarde gleich^
Zimrner mannstr . 9,J2,  2 I. Z ., Mk. fr.
1—2 schöne große Mansarden m:t

Heiz. u. Ko-chg'el-e-g.. gegen- teilw-e-rie
Hausarbeit an rüh . Leute zu vm.
Näh. Ado-lfsalle-e 11, Part.

Remisen, Ktallnn gen etc.
Adelheidstr. 95 95 qm Hofkell-er nebst

2 ich. Souterrain -Räum en p. sof.
Adelheidstr. 97, Bdh. P ., Zim ., mittl.

Größe, an anständ . Dame,_ B2442
Bismarckr. 9 Weinkell. dich,_ B3149
Birkenstraße 31 lWaldstr .) Stallung

für 3—4 Pferde , Remise für zwei
- Wagen, gr. Futterr . nebst Wohn.,
- 2 Zim., K. u . K.. per April z. vm.

Blücherstraße 17 Stall , mit Wagen-
remise oder Automobilg-arage mit
oder ohne Wohnung zu vermieten.
Näh. Blücherstraße 42, 1._Bl503

Dotzheim. Str . 17 Stall , f. 2—8 Pf .,
Remise, Futterboden u. sch. Wohn.

Dotzheimcr Straße 61 prima Wern-
keller m. Aufz., 260 Om . gr ., ganz

_überbaut , saß, od er spät . B3150
Dotzheimer Str . 75 gr . Halle mit gut.

Einfährt für Auto-Gara -ge. Näh.
Hth. 2,^ bei Buckart._ 494

Dotzheimcr Str . 86 Stallung f. 11
Pferde m. Futterboden , anch^als
Lagerr . zu vm. Näh . Dotzheimer
Straße 63, Bdh. 1 links . B3151

Dotzheim. Str . 105 Flaisch-enbierk. m.
_oh ._oIinc Wvhn. sofort . B28 30
Dreiwerdenstraße 4 Stall , m. Rcmiie

zu v.̂ Näh, Bdh. 1. b. Mses . 10 60
Feldstr . 9/11 Sta ll,  f . 1 Pf ., 10 M
Friedrichstraße 60 trock. Keller als

Lagerraum ^ zu^ bermiet-sm_ 1061
Gneifenaustr . 9 g. L-agerkell. m. Aüf-
_zug sofort z-u,verm . Näh , im Lad.
Hgägarter Straße 8, P .. Stallung u

R-em. f. 6 Piserde a. 1- Apr._ 106S
Hellmundstr. 27 Siu ll. für 2 Pferde.
Herderst ra ße 26 Stall , mit  Remise.
Hermannstr . 4 Stall , f. .1—-2 Pferde

o-d. Lagerr ., gl. od. spät. , zu verm.
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 qm gr,

Keller per sofort o-d-er auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Lickä
u, Gas vorh. N. das.- Bdh. 1. 4399

Moritzstraße 66 große Helle Keller,
event-l . mit 3-Z.-W. zu verm,, be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst. _ _ 1063

Römerberg 8 Stall . Rem ., Wohn.
Schierst. Str . 32, 1. Aüto-G. B3153
Schillerplatz 1 Keller mit Lagerraum

billia zu vermieten ._ _
Sedanstr 6 gr F > 'ch-enbierk o. Lag.

rc. p. Mdn . 10 NA., ev. m. W. 1064
Weilstraße 18 Stallung f. 5 Pferde,

mit Remise und Heuboden, mit
oder ohne Wohnuna zu verm. Näb.
Seel , Rheingau -er Str . 20. _ 1065

"Wellritzstraße 16 Stallung für zehn
Pferde , m. all. Zubehör, auch für

^andere Zwecke zu v-erm . _ 163
Uorksträße 7 Flaichenibierk-'ll . m. ar.

2- od. 9-Zim -W. per 1. April bill.
Schöner Weinkeller für 40—PO Stück

leventnell mit Wohnung) zu verm.
Näh . Blücherstraße 42. B1502

Gr7 Bf erdestall"mit 2-Z>W. zu verm.
Näh. Friedrichstr aße 4, 3. 618

AusMärlige Moffnnnge n.
Hafenstr . 2 shint. d. neuen Kaserne),

sch. 3-Zim .-Wohn. (Frrtsp .) an ord,
Leute preiswert zu sofort oder
1. März zu, vermieten ._

Waldstr . 49 L-Zim.-Wohnungen zu
_verm . Näh. Friedrichstr . 4, 3.  568
2- u. 3°Z.-Wobn. in ruh Hause biM

zu verm. Näh. Jägerstr . 9, 2 St.



Sch. gr. Giebelzim. m. Küche in best.
Hause f. 200 Mark <m,einz . Dame
p. sofort zu Perm. Näh. Sormen-
iporgi, Ka>is.-ff?-r.-St >r. 8._ 1065

tzch. gr. 3-Zim.-Wohn. mit Zub. in
ruh . freier Lage vor Sonnewberg,
Bergstraße 8, per 1. April, zu vm.
Näheres dasellbst im Dachstock.

Dotzheim, Wiesbadener Straße 3g,
kl. 3-Z.-W., 2 St ., Herr! Aussicht,
sofort zu verm. Näh. das. Part.

Kaiser -Friedrich -Ning 74 ist die hoch-
herrschaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reicht. Zubehör, we «nugS-
Valber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3. Etage. 1072

Mielgesuche
Suche Laden für Zig.arrengeschäft

«p. mit Wohnung, vkckh. Franken-
stvaße 28, bei Heß. 112832

Geraum . 3-Zrm.-Wohn.
mit ZUb. b. 1. 4. 11 rrr Bahnhofs¬
nähe ôder Billa von kindorl. Ehepaar
«es Oss. u . W. 272 Daabl .-Berlag.

" "1—2-Zimmer -Wohnung,
möglichst mit Garten , An südöstlichen
StädtvicütÄ , gesucht. Anfragen nach
Parkweg 6.

1 Jimmsre.
Rietziftratze 11 1- u. 2-Zim.-Wohnuug

sof ort zu vermieten._ 4240
Waterloostratzei 1 Zimmer uns

Ksta»e Sordert, . Part«

Kranzplatz 1,
8. Stock , schöne 6-Zimmer-Wohnung,

besonders für Strzt «erignet , per
1. April 1911 oder früher zu ver-
mieten. Wh . daselbst. 10l3

2 Zimmer.
Bertranifiraße 1-1 Wegzugs yalver

schön« 2-Zim .-Woim . z« verm.
per 1. April od . früher . 8 2737

Kl. Kirchgasts3
L-Zim .-Wohn., Küche, Keller (evtl . m.

Laden) sofort od. später zu verm.
Näheres daselbst od. Müllerstr . 10,
von S bis 8 Uhr. 1067

Billa LeWngstratze 12
herrschaftliche Parterre -Wohnung mit
6 groß. Zimmern u. 8 im Souterrain,
3 Mansarden und sonstigem reich!.
Zubehör, Balkon, Speiseaufzug, elektr.
Licht und, großem Garten (auch ohne
Souterrain ) per 1. April 191'- zu ver¬
mieten. Besichtig, wochentags 10—12
u. 1-3—'/-5. Näh. beim Hausmeister
YVirtls. Viktoriastraße 49. 4300

I
Schöne 8-, 3- n. 6-Zim.-Wohn.

(Bad,el.Lichtec.) Michclsbergl0
sof. z. v. N.Marktplatz3, ebenerdig.

3 Zimmert.

Seerobknstraße 29*
Lorderh . Part , und Gartenh . Part .,

je eine elegante 3-Zim.-Wohn. mit
reicht. Zubehör per 1. April zu vm.
Näheres daselbst Part , rechts. _

Zietcnriiig 11, ftgf K
zu vermie ten. Näh,  das. B2161

©oo >oöooooo o®

Billa 8
i Rerohsrgstr . IG 9
> fterr -chaftl. Wohnung . Hockp., ^
^ 6 Zimmer, Souterrain , Küche rc. A

v  fof . od. spät , zu verm. Pi äh.
bei Frau Direktor Solte , das.
zw. 11 und 1 Uhr. 1074

gOOOC » » <£5>S3000®
Wälkmühlsträtze 25, Hochp., sehr ger.

6-Zim.-Wohnung , mit gr. Diele,
reicht. Zubehör, großer Terrasse,
parkart . groß. Garten , preiswert
zu vm. 3! Adolfstr. 5, IV F239

3 Zimmer, Parterre,
nebst Zubehör, auch für Bur. geeignet,
zu verm. Moritzstraße 68, 1 St . 472

Gr . a -SSim .- W . , » uStell ., fia «,
elektr . K. ielit . Bad', 1 St., Neubau
Schwalb. Str., 850 Mk„ p. April od.
früh. z. v. Off. 4K. S46S hauptposO.

4 Zimmer.
Adolfstr. 5, 1, 2 schone 4-Z.-W. mrt

Zub., a. sehr geeign. z. Bereinig,
der beid. Wohn., sofort oder spät,
preiswert zu verm. Sehr pass. f.
Arzt , Rechts anw., gr. Bur . 1239

4-Zimm.-WohN.,
vis-a-vis dem Kochbr., vollst. neu
h-rger., mit reichl. Zubeh., Lift,
elektr. Licht. Dampfheiz., Per sof.
oder später zu verm. Näheres
Taunusstraße 13, l . 1068

5 Zimmer.

Diebricher Mrajje 53,
Part ., 5-Zimmer -Wvhnung , Küche m.

groß. Ncbcnraum im Souterrain
mit Vorgartenbcnutz . per 1. April

tu verm. Näh. dasclbst l . Etage.._
Blumenstr . A , Hochp.. 5—-6 gr . Z„

Bad , Veranda , reichl. Zub ., elektr.
Licht. Anzuseben 12—B Uhr. o22b

Dambachtal 30
Herrschaft!. S-Z.-W. mit Zentr.-Heiz. in

2 Famil .-Villa a. 1. Apr. 1911 zu vm.
N. Arch. Ueusr, Dambachtal 41. 4402

' Franirfttter Kirche 25,1.
b Zimmer m. Zub., Heizung, elektr.

Licht Bad . 2 Balkone, z. 1. April
oder Juli , evtl , gleich, zu verm.
Evt . Gartenben . R. das. 5954

HcMreßc 1, LL7Ä °.L
Zim., Balk., Fremdcnz. u. reichl. Zubh.
gleicho. spät. z. verm. Näh. Parkstr. 25
od. Bachmaycrstr. 8, 2. Et . 1069
Marktftratze 9,  1,

schöneb-Zimmerwohnung. Bad :c. zuver-
mieicn. Näbercs daselbst.

MköläSsträtze 2«, 1 u. 2 Tr ., Wohn.,
je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
S » «•! Bioeli . Ba hnhosstr. l6. 59 57

Schwalbacker Straße 12 gr. 5-Zim.-
Wohn. billig zu verm. Näh. Schwal-
bachcr >e trotze 23, bei TKaUn.  1070
Biktoriaftraße 31

(DMa mit Garten ! 4301
Wohnung mit 5 Zimmern, großem Bade¬

zimmer, reicil. Zubehör, geräumiger
Veranda per l. April , cvent. auch
früher zu vermieten. Besichtigung von
12—1 und 4—6 crbelen. Näh. beim
Hausmeister Wirth . Viktorinstr. 49.

@ Zimmer.

Friedrichstr. 39,
1. oder 3. Etage, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, perl . April zu verm.
Mh . bei ITrledr . Marhur * ,
Weinhandlung, Neugasse3. 600

Kais.-Krievr.-Miug 3
schöne6»Z.-Wohn. mit reichl. Zub. per
1. April z.v. Aipus. ll —1. 3 Tr . 1071

Kailer-Iriedrich-Ring 66,
3 Etage . Herrschaft! 6-Zim.-Wohn.

mit reichl. Zubehör per 1- April zu
vermieten . Näheres daselbst Part.

Humboldtstraste5
elegantes Herrschaft! Hochparterre
von 8 Zimmern u. reichl. Wirt-
schaftsräiimknz. 1. April zu vm.
Näh. Wohnungsnachweis-Bureau
iLiois & Cie ., Friedrichstr. 15.

Rbeinstratze 10»,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pretzwert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzhcimerstraßc 60. B3158

NheimLratze 39,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral-
heiznnä, elektr. Licht und allem
Komfort zu vermieten. Näheres
l,ion Ä Cie ., Friedrich»
stratze 15*

Gchützenstraste 3,
1. Etage verrschaftl . Wol n , 8 Z .»

Diele und reichl . Zubehör , per
1. April od . später zu verurieten.
Näheres daselbst . 591

Die von Herrn SS--. Hezel
seit 14 Jahren innegehabte Woh¬
nung Gr . Bursstraße 13, 2,
bestehend ans 6 Zimmern, Küche
und reichl. Zubehör ist bis 1.April
zu vermieten. Näheres ! •> »«*
BScciker , Gr. Burgstr. 13.

1075

7 Zimmer.

HitoIfänUec 11, KS
nrng mit r ich! Zubehör ver ! April
^9l ^ zu vermieten. Näh. Pa rt. 1076

«s « Wer sW 37,
frei und inmitten großem Garten
belegen, die Hochparterre-Woh».,
7 höchherrschaftliche Räume , großer
Diele «. reichlichem Zubehör, mit
Gartenbenntzung , per sofort oder
spater zu vermieten . Besichtigung
zwisch. « N4 u. 12 und 4 u. 6 Uhr.
Anzufragen im Souterrain des
gleichen Hauses , Eingang Reu-

_dorfer Straße 1. _ . 469
BDDfi&UtplallfisSSS!

per April ẑ verm. Näh. 1. S tock.
♦♦♦

♦ In Billa *

t Kiielleißr.49/51
Herrschaft! Wohnung, 6—8 Zim.,

gr. Loggia, Walk., reichl. Zub.,
Garten ' cnutz., elektr. Licht, GaZ
rc. per 1. April zu vermieten.
Näheres Nr. 49, 2. 1077

LangKasse 35,
Ecke Bärenstraße , große komfortable

7-Z.-Wohn., 2. Et ., zu verm., mit
od. ohne ein im 1. St . befindl. Ge-
schäftsloka! Günst. Lage für jede
Praxis , Pens od. Geschäft Wegen
Besicht- beliebe mau im 3. Stock
werktags zwischen 19 u. 12 Uhr an-
zusrageu ._ Telephon 3 .99.

ZMMWU WWW
von 7 Zimmern mit reichl. Zubehör
R' einstraße 7 zu vermieten. 6997

HWmsW. Wchnmg
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstratze 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bauburean . 1078

Billa Bikloriaftr. 49
hochhcrrschaftl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reich! Zubehör. 3 Man¬
sarden, 2 Balkon?, Sveiimaufznq,
elektr. Licht, Zentraltzei „ tn « und
großem Garten per 1 Juli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und s'-4. Näheres beim
Hausmeister W irtli daselbst. 4243

Wcbcrgaffe3,?ä m
neben Nassauer Hof, 9 ineinander-
gehende grocc Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer. 8 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermickcn. Näheres
Gartenhaus 1. Stock. 524
Zädrn und Grfchästsräume.

Adlertt. 17 Wen ÄÄ
Adolfstratze 5 2 ich. Läden, in guter,

für jedes Geschäft geeign. Lage,
m. Lande»,; ., ev. mit schönen Lag..
Räumen , auch daranstoßend, schon.
Wohn., preisw . auf sofort oder sp.
zu vermieten . ^238

MM . 7. Elke UmMt
im 1. Stock, perl . April GeschästSlokal,
zu jedem Geschält geeignet, zu ver¬
mieten. Näh. daselbst im 3. St ., zw
10 u. 12 Uhr. Telephon 3599. 10 81

NkllllN Mntofltt. 8
hochmo- cri!« ÜC ;t

mit Ladenzimmer und Lagerräume
U'bst Zentralheizung, in guter Ge¬
schäftslage, per fofort oder später
unter gimstlgen Bedingungen zu
vermieten. Näheres daselbst bei

3. Stock. 5D5

59 qm gr. Laden,
BiSttiarckring Z mit 3-Z.-Ss'obn., ev. m

Bur ., Lagerräumen u. Werkst., zu v

Brsmarckring 2,
Ecke Dotzheimer Straße lNeubau),
mod. Ecklad. it. Fronkläd.
in verlch. Größen, geeignet für:

Möbelu.Dekor.
Hanshaltarttkel
Installation,
Färbereinliale,
°urz»u.Wollw.

kl Zimmer und mehr.

WgMMKch3

1911 zu vcrnneten. Nah. das. oder
« f̂ttiü j Wielandstr, 5, 3, 1079- -- --

M Arzt , Rechtsanwalt rc . !
Eck« Friedrickstraste,

Kirck,gast« 2»' ... . . .VlLae . ll Zimmer m. reichl.
Zubehör per sofort od. später zu
verm. Näh. V»
* * o ., Friedr utzstraße 40. 4241

Rheinftratze 99,
! Etage, herrschaftliche Wohnung von

8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda und reichlichem Zubehör per
1. April 1911 oder trüb« äu vermiet.
Näb. Rheinst «. 4t>, Part . l. 4242

Delikatessen,
spcz Kaffee, Tee,
Schokoladen,
Gebäck,
Zigarren,
auf sofort preiswert zu verm. Näh.
Bauburean «Silckn ^r . Dovheim.
Straße 48. 8 1559

Eckladen
Friedrichstr . 39,

Ecke Neugaste
(z. Zt. Teppichgeschäft der Firma
Elvcrs & Pieper), ca. 135 qm
nroä, mit 5 großen Schaufenstern,
tzousol und event. 70 bis 210 qm
Entr -sol, ganz oder getnlt zum
1. Oktober zu vermieten. « to.

Näheres bei
BTi-it -dls-. Häar3j urK , Neugaffe3

Kranzplatz 1. 0t,
sind b:c von Herrn Hofdentist
»g. Krane innegehabten Ge¬
schäftsräume— auch für Etagen»
««schüft Vorzug! geeign. - per
1. April 1811 »auch geteilt , zu
vm. Näh. Kranzplatz 1,2 . St . 160

KirchWsie5
ist der von der Buckbaudlung Gust.

Krausmann innegchavte Laden
mit Zubeh. auf 1. April 1911, cvent.
mir Nachlaß 1. Jan . 191!. zu verm.
Näb das. od. r». Sh iieii8, ®DbenUr.7.

Adelheibstraßo 21, 1, ckfl . möM. Zim.
Sonnenseite , mit u. ohne Pension -

Adel! mit Wohn. n. Zub. Hellmund-
flr. 42 sof. zu v. Näh . 1. 1091

622

Marktftratze 22
ist ein großer Laden evt. k! Laden
mit Wohn., bedeut. Lagerräumen.
Werkstatträumen re. zuvni. Näb.b.
«L. Nikolasstr. 41.  5958

Michclsbcrg 22,M ".
helles gr. Souterrain mit Aufzug.
2 Lagerräume per April. 506

19 Neugaste 19
sch. gr . Lad . m. 2 Erkern u. Ladenzrm.

>». od. oh. TLohn. z. l . Vipril 1911 z. v.
•I aeotoi , Weinrestaurant. 1085

Laden
lodern, ca. 95 ffö-Mtr .,

Kirchgüsse 23
sofort zu verm. llkäb. Kirchgassc 24.

I Die Laden
Kirchgaste 43»

Mm MrAesl,
großer Eckladen in « Sousol
u . großem Entresol u . Laden
mit besonderem Giugang au
der Kirchgafle , 909 l -Meter,
11 Schaufenster , int Ganzen
oder geteilt zum 1. März 1911
zu verm. Näh. 1. Etage. 4175

Kirchgasse 43
(Storchnest)

LOW mi  Soifol
auf 1. April zu verm.

Näh. 1. Etage. 620

2 Schaufenster. 36
2 : 9Pi II , groß, zu verm. Nah.

Wim. Gerhardt, Mauritiusstr . 5. 4400

Ecke Rhein - u. Schwalbacher Straße
Eck-Laden

für jedes Geschäft geeignet, in
neu erbautem Hause, sofort zu
vermieten . Zmtralheiz ., Lager¬
raum u. aller Komfort . . Näheres
daselbst beim Eigentümer Atzmus.

__ 1. Etage . _ 1086
Schierst -mH Sträße 1, gegenüber

Herderstr., Lad «,» ohne Wolniuug zu
vermieten. Näheres 3. St . links. 530

WeAritzstraße 57
Laden » in welchem seit langen Jahren

Zigarrengeschäftbetrieben wurde, mit
2-Zimm.-Wohnung per 1. April 1911
zu vermieten. Näheres bei « all »,
Bildingenstrabe1, ! 10i8

> 17 ist der noch im_i « Betrieb befindliche
Bäckerladeu liebst Backiaum und
Wohnung z. ! April anderweit z. verm.
Näh. Kaiscr -Fri edrich-Ring56. § 239

Großer Büro -RaNM
in der Rhcinstraße zu verm. Nähere?
bei Tittmaun . Adelheidstr. 10, H. 1089

Gr . helle Werkstatt,
elektr. Kraft vorh., auch als Lager¬
raum , im Zentr . der Stadt , zu ver-

^ mieten Adle rftratz e 3.  614

Langgasse 21,
sind große Lade » mit großen

Hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen» modern aus-
gestattet, sofort od. später prc S-
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Geräumige LVerkstätteu , aucb als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Aorkstraße 29, 2 links»
und Mauritiusstraße 7, Par t, b ob3

H ^Ncronr. 20" m. Wohn, per
*ilt l . April 1911 zu verm.

ikfiTt 'uns Oranicnstraße ii , moJ>.,2 Schaus.. cd. m. Wohn,
n. großem Lagerraum, per 1. 4. 11 zu
verm. Näh. Vorderh. 1. Stock. 109i.

Laderz BLeu 'rjftratze 16
mit an a -. Zimmer n. Küche zu verm.
Näh. b. A.  Manson . 1082

Jrati Ijtile Mmr
mit separatem Eing ., für geschäftl.

Zwecke vorzügl . geeignet, zu verm.
Bastüstosstr. 4, Zig arremad . 1090

Großes hell. Gesülfftslokül
Bleichstr. 18. für Bureau , Magazin,

event. auch Werkst., mit gr . ged.
Hofraum u. Torfahrt , ganz oder
geteilt sof. zu verntieteu . Näheres
bei Hansett ._ _ 1083

Dotzheimer Straße 63
die Räume der bisherige»
Automobil - Zentrale zu
vermiete «. Näh . Vorder¬
haus , 1. Stock links . 03159

Zouglghr. pen|tons*©tööeT
Friedrichstraße 18, Ecke Schillerplatz, auf

1. April »u vermieten. _
Gravenstroße 20, Nähe vom Markt,

Parterre -Räume, geeignet für Laden,
Lager oder Bureaus, zil v̂eru netni.

Saalstaste 24/29
Werkstätte, groß u . hell, in der 12 I.

Glaferel betr . wurde , für red. gr.
Betrieb geeignet, daseÄbst auch
Keller-Räume m  sof . o. slp. 1087

I. Geschäfts-Etage
mit Arbeits- oder Laaerränmen zu ver¬

mieten -beste Lage) Kleine Burgstr. 2,
Ecke Große Burgstraße._ 590

Hin Ladenm. Wohnung
Dotzheimer Straße 75, per sofort
oder 1. April zu vermieten . Näft.

_Hinterst ., bei Bugge rt.  498
A  p» .. . » mit 2-Zimmer-Do n̂. und

Zubehör auf 1. April zu
verm. Näh. Göb enstr. 22, 1 r . 8 939

Zwei helle Zimmer
mit scp. Eingang, für Bureaus vor¬
züglich geeignet, zu vermieten. Sient-
utnl , Hcrrngartcnstr. 7, Hth. 1092

Schöner Eckladen
mit Zubehör, Koifer -F riedrich-
Ring 3« , sowie Ladt « in der
Riehlstraße im selbigen Hause so¬
fort zu vermieten. Näheres da¬
selbst, 2. Etage, oder Adolfs-
allce 28, 3. Et . 4184

Der in meinem Hause Karlstratze 22,
Ecke Adelpeidstr . , seit 8 Jahren von
SchneidermeisterA. Amold innegehabte

ßllSkll Mil üftllüiltte
ist sofort oder später, mit oder ohne
Wohnung, anderweitig zu vermieten.
Näh. bei Couta llofmann.

SlDoüm ' rpt ö» vermieten Rauen-
Mkyüklk l talerstraße 7._
Wrltn * für Äialer Bildhauer -c.nur 1. April zu verm. Nah.

Rüdesheimer Str . 18, Gib. Part . 1094
N ^ Parterre - Lokalitäten Schiller¬

platz 1, Ecke Friedrichstraße18, sind
sofort zu vermieten.

mit Lädenzim.. Schwal«
«WO » bacher Str .. Ecke Michels-

herg. auch für Kantor geeignet, zu vm.
Preis 800 Mk. Näh, bei Göttel. 464

Großer schöner heller
Lasen,

für Ausstellung etc., sehr geeignet für
Konfektion, zu vermieten.
Näbcres Taunusstraße 24. _

O -tS « , , mit öder ohne Wohnung zu
^.5alDCH verm. Walran str 33, P . 523
Ondou untere Webergasse 25, beste
^5llOCU Kurtage, per 1. April 1911

zu vermieten. Näh, 2. St. _517

Mer Mernec Caaen.
hoch und geräumig, Wellritz
stratzö 46 , früher 44, z. 1. April
zu vcrui. Event. Wünsche können
noch berücksichtigt lverdem̂ L1317^

®roBer"saaeu a, *ä
Näh. Wörthstraße 28._ WO

Lade» mit Zimmer, Rüeinstr. 101*
evtl, auch mit Wohnung per 1. April
1911 zu vermieten, lllähereö daselbst
Swuhwarenladen od. b. Rechtsanwalt
Mir. Mattes , Mainz . 1' 23

Bäckerei nebst Laden und
Wohnung z. 1. Juli

zu vermieten. Näheres pihcinaauer
Straße 6, Part , r._ 601

KolonialwlireilgeslW,
seit langen Jahren besteh. ». mit bestem

Erfolg bilr., ist mit vollständiger Ein¬
richtung per 1. April zu verm. Off. u.
« . » 81 an den Tagbl .-Vcrl. L315S
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Gärtnerei
«ü Heiner oder größerer Wohnung,
t letztere in neu erbautem Hause, zu

vermieten. Wh. Neugasse S»Part .»
Wiesbaden. 611
Zu jedem Betrieb

KadrikrüumeWaldstr . 49 zu um. Elektr.
^ Kraft. Näh. Friede ichstr. 4, 3. 444

' I « Biebrich
tu nächst« : Nähe des Gütevbahnhofs
' und des Rheins ist geräumiges

Laaer mit Keller zu vermieten.
Auf Wunsch mit Pferdestall und
Bureau, auch Gas , Wasser und dl.
Anschluß. Offerten untter B. 93
'an DaM .-Hpt.-A«.. WMHelmftr. 8.

UMen«nd"HLuser.

Z« vermieten oder
zu verkaufenAZimer-HM

Hohevlohestratze 7,
in gesüudeftcrLage, mit allem Komfort
der Reuzeit ausgeftattetu. in schönen,
Barten gelegen. Gefl. Anerbieten u.

SS « an den Tagbl.-Verlag. 606
Wa KWrüevflrüße 44

e Girrt. (Ms. 36 Ruten), 12 Zim..
m. x. Zuv., ei. Licht, tevlw. Zent-r.-
Heiz. z. 1. Avril o. sp. z. v. N. das.

Sonnenberger Straße 76
hochherrschaftliche Billa, neu her-
aerichtet. 13 große Zimmer und
Zubehör, Zeutralheiz., Gas und
elektr. Licht, Speifeaufz., Park u.
Stallung für 3 Pferd«, Garage,
zu vermieten oder zu verk. Näh.
Hergenhahnstr. 7. Tel. 2150. 470

MufamiU -Billa , Schillcrstr. 14, Ecke
! Nassauer Str ., zu v. Ed. Didion. 5241

«tt großer Ztalung
jt im Dambachtal billig zu vermieten.
° Off. unt. W'. «V. « * 8 Hauptpostl.

mm  Mk.
Eleg. II. Villa , 9 Zim ., gr . Garten,

mod. Komf., beste ruh . Kürlage , für
läng, zu vm. S onnenberg er Str . 64.
Kl. Hau « mit schönem Ldstgarten»

5—6 Zimmer und Zubehör zum
1. April zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Emserstr . 61 , Villa Irma.

Möblierte Wohnungen.
Mainzer Str . 50, 1 Stock, möbl.

Wohn .» 5 Zim . mit Bad , oder
4 Zimmer u . Küche, auch geteilt,
zu verm . Näh . Parterre.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc.

Adelt,eidstr. 33, Part ., 3 große eleg.
möbl. Zim. mit Balk. u. Vorgart .,
Südlage , m. ein. -d- mehr. Betten,
zusammen od. get., sofort zu verm.

Albrechtstraß« 28 . 4, hübsch möbl.
Wohn - und Schlafzimmer an
bcss. Her rn zu  ver mi eten.

Marktstraste «, 1, gut möbl. Zimmer.
frei am Platz, bill. zu vermie ten.

pmmtltr. 9,
Mieter . Sch reibtisch, elektr . Li cht, Tel.

8!vei»Mr. 84 , 2, sch. Z., Mitbenutz. d.
Woh nz., m . v. Pe ns. 55 Mk. monatl.

Villa Viktoriastr. 16, 1,
eleg. möbl.  Wo hn- u. Schlafzini. z. v.

Wohn-u*Schlüsz'mmer,
gut möbl . a. best. soi . Herrn z. v.
Näh . Wism ar ck in g 5, pt. l. 82475

Elea . möbl. Wohn- n.
Schlasz . bei alleinst, best. Dame zu
verni. Klarcntalcr Str . 3, 1 rech ts.

Möbl. Zimmer am Wald « zu
vermieten Platter Straße 81, 2.

Wohn - ü . Schlaf,im .» auch eiuz., m.
Farn.-An fchl. Näh. Tagbl.-Verl. 8m

Ul» n . eie « , in . Salon . ÄUeinm .,
Schwalb . Str ., a . d. Rheinstr ., z. vm.
Oll . unter 31 . « 8S Imuptpostl.

Leere Zimmer und Mansarden etc.

Adelhcidstr . 33 schöne geräum. Maus,
mit Kochgelegenheit zu verm. 6212

Remisen , Stallungen etc.

Biebncher Straße 53,
2 Stallung , mit einer Kutscherwohn.,

Remisen , Futterräumen sofort zu
verm. Näh. das. Vorderhaus 1.

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dem Güterbahuhos,
Bierkeller , Stallungen , Futter»
räume , Hof und Wohnung per
1. April zu vermieten. 83157

Ants -Garagen
zu verm. Hellmundstraffe 39. 482
Für Kutscher Stallung f. 2 u. 6 Pf.,

Remise ec., nebst 2- u. 8-Z.-Wohn. p.
sof. z. v. Wb . Weißenbnrgstr. 8, 3l.

AnsMartige Wohnungen.
Bor Sonnenberg»

Wiesbadener Str . 39, s. sch. .3- und
_8 -Ziim-Wvhn. zu verm. Näh. dai.
Sonnenberg » Wiezbad. Str . 89, Ecks

Tennelbach,' Halteplatz der Elektrischen,
3-Zimmer- Wohnung, Küche. Keller,
Waschküche zn vermieten per 1. April.
Näheres dortselbst.

fingen., leere2-3-3.-lef]ii
nebst Kucke wird gesucht. Prompte
Vorauszahlung. Off. u. k-. 3 ! 4 an
dcnT agbl.-Vcr lag.

Kleine Wohnung mit Waschküche
u . Bleichplatz, für Wäscherei geergnet,
in- Dotzheim -od. S -onnenbevg , per
1. April od. später zn mieten gebucht.
Off . mit Preisangabe an Fr . Enk,
Walramstrcrße 21, Part lt. Fr . 82671

|n freier Inge der HM
od. A-dolsshöhe od. Bierst-mdt, möbl.
oder unmöbl . Zim . mit Mi-ttagÄisch
boi geb. Dame oder Ehepaar gesucht.
Preis 66 Mk. Offerten unter N. 264
am dsn Ta giblk.-V-erlag . _

Junger Kaufmann
sucht Deines möbl. Zimmer der best.
Familie . Ev. Familienanschluß . Nähe
Hauptpost bevorzugt. Off . mit Preis-
Angaben unter T . 271 an den Tagbl .-
Verlag.

Junge Dame,
welche viel musiziert (Gesang), sucht cin
oder zwei gut möblierte Zimmer, nahe
der Wilhelmsir. Off. mit Preisangabe
unter ii.  SSK an den Tagbl.-Verlag.

Für Vslllrlinrk
ges. 2 Part .-Zinuner. Offert, in. Preis
unter T . s «r« an den Tagbl.-Verl.

4 —S-Zimmerwohunng
im Zentrum der Stadt ges. Off.
unter Po stlagerk ar te 17, P ostamtll.

Stallung
für 3—4 Pferde im Wellritzviertel
gesucht. Offerten unter I . 271 an
den Tagbl .-Verlag._

-vrernben Perchni?

Zwei alt. Damen aus besten Kreisen
suchen Penfion auf längere Zeit a ŝ
nlie rrige Pensionäre in vornehmer
Familie oder kleiner feiner Pension.
Angebote imter Lt. KS4 an F59
Haasenstei « &BöglerA .-« ., Castel.

„Pension Kroll ",
Kavcllrnsteaffe 5.

Schön möbl . Zimmer mit und ohne
Pension preisw. zu verm.

Elektr. Lickt._ Telephon 899 1.

mME -PENSION
IjetoerSierg - 15 . Zivile Preise.

Mitglied des Antilärm -Vereins.

LEBERBERG-STILLE |

Herr od. Dame f. Heim mit zwei
beh. möbl. Zimmern bei besserer Familie.
Körnerstraße 3, 3 links.

n » n U »| bietet Schülern vorzügl.
. gJalala Heim, Aufsicht, cvent.

Nachhilfe zu solid. Preisen. Gefl. Off.
unter «» 888 an den Tagbl .-Verlag.

Wohmrrrgs -Nachtveis-
Buresn

Lionk Cie
Friedrichstraffe 15.

Telephou 108.
Größte Auswahl von Miet» und

Kausobjrkten jeder Art.

Jeder Mieter
verlange dieWo!snu«gsIEsten desHans- n.Grnnööesitzer-Voreins

E . V.
Geschäftsstelle: Luisens trasse 19.

Telephon 439. y 373

Aelt. alleinst. Herr
f. bei einer Arztwitwe in Vensheim
a.  d . Bergstraße gemütliches Heim-
Off , u. U. 264 an d. TemA.-Derlag.

IMNgMen-Uerdezjrs-
GeseffAft«.v.H.

Marktplatz 3. Telefon 618.
«ohnungsuachweis.

Man verlange kostenlose Zusendung
der Wohnungslisten. 6292

PolitMlsnadjirä- fSra
Willi. Beitmeier,

Luisenftr . 3 . — Tel . ©478 .
Größte Auswahl in Villen kauf- u. miet¬
weise, sowie Wohnungen in allen Größen

und Lagen._ 5255

vi/
stöslgsichrr HefSi5«diteaT

QttQnmvwQ?

®tadt -UraiiBÜge.

U ©lb © rsS ©€Selsaiigen
von null nach auewUirte.

Aufbewahrungen
CUv harie und JUssp ; •:«:*« Sgelt.

Terpaebungen,
Speiüllen von Ulnterleiten>
euiioEten , AnuteuerB ete . eto»

1723
Bureau:

5 B7il-ioIas »lrasse S.

Geld-m*ImmMHenMarit des Wiesbadener Tagblatts.
- Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. . .. - —-- ---

f »Ji

Kavitallen-Augebote.

Hypothekeri-
Eelder sind stet» zu vergeben durch

Ludwig Jstel,
Webergasse 16. Fernspr. 604.

Hypothekengelser,
sowie Darlehen auf Hausstand, Schi
schein, Wechsel, Erbschaft, Policen

Schuld-
»» ^ ^ V*«,* r+s *gix 2C. in

jeder Höbe." Dotzheimer Str . 57, P . r.
Sprechzeit 11—1 Uhr. ^
TJ ^ IS .OÖO Mk. a. g. Hyv. auszuleih.
Off, untcr I ». S2 » a. d. Tagbl.-Verl.

50,000 Mk . ' LV
einerKommandit-Gesellschaft von lvoM.
ab auszuleihen. »» » >-«-!, Zivil-Jngc-
nienr,  Mainz » Wallaustraße 48,1 ._

50,000 Mark 1. Hypothek
per April auszuleihen . Agenten Verb.
Off , u. S . 272 <rn den Tagbl .-Verlag.

50—60.000 Mark
auf gute erste Hypothek auszuleihen.
Näher. Lurfeüstvaiße 19. Part . 8373
60- 60,000 Mk. als 1. od. 2. Hhp.,

auch geteilt , criiszulethen. Offerten
unter B. 362 an den Tagbl.-Verlag.

Auszuleihen aus2. HW.
find in bAiebigen Beträgen 70,000 Mk.
Bitte zu schreiben unter »V. Sv « an
den Tagbl.-Verlag.

Mk. 50000
1. Hypothek auf neuerbaute Villa
mit Baugrundstück im Kurviertel v.
Se -lbstgeber gesucht. PünM . Zin-s-
z-ahlung . Offerten unter B. 269 an
den Dagbl.-Berlag.

Billa
Grillparzerstraße 7, 10 Zimmer und
zugehörige Nebenväume, der Neuzeit
entsprochend, preisw . zu verk. Archit.
Aos. Hötzcl, Schefffelstraße 12, Port.

Kapttnlken -Gesnche.

Geldgeber jj
erhaltenkostenfreienSiachwe.Sgute» i

Hypotheken j
durch Luduig «Istcl , I
Webergasie 16 — Fernspr. 604. | f

Re !mk  HL Wa
9 Zim ., mod. Komf., ruhige Lage,
gr . Garten , sehr billig zu verkaufen
Sonnenberger Straße 64.

» « « Z- AUK - MN.
euch. 18 Z., 10 Mans., in f. Lage am
Wold, sehr qeeia. s Institut od. Sana¬
torium, Preis 85,000 Mk.. zu verkaufen.
Off. u. » . B-rs an den Tagbl.-Verl.

MI - 5,0—54,000 Mk . l . Hypothek
sofort gesucht. SSHse Bleäänlitg 'er,
Adelheidstraße 37.

1 . NW . 55 - 60,000 * .
äM4 % von Beamten auf prima Obj.
an best. Lage Mesbad . v. Privatgel,,
ges. Verm. verbeten. Off . u - K. 265
an den Tagbl .-Verlag.

5000 Mark 5357
vom Selbstgeber gegen prima Sicher¬
heit und gute Zinsen per sofort ge¬
sucht. Offerten untcr na . n*  an die
Taabl .-Kauvt -Aaeut . . Wilhelmsir. 8. WẐUW

Villa Schillcrstr . 14 |
(Tldolfshöhe ), 8 Zimmer und Neben¬
räume, sofort od. sp. zu vk. od. zu verm.
Archit. Ed . Didion . das. Tel. 6472.

2. Hypothek von 10,000 Mk.,
verzdnslrch zu 5V2%, mit doppelter,
Haftung absutvet . gesucht. Offerten
u. D . 274 an d. TaaÄ .-Berbaa. W78 I MModiliev -Mevlr stufe.Bankbeamter sucht auf sein 3X4°
Zimmer -Wohnhaus 2. Hypothek von

10,000 Mark,
Taxe 55,000 Mk., Vorbell. » ,000 Mk.
Off . u. A. 953 an d. TaWÜ-Berlag
erbeten . Vermittler zwecklos.

Billen , Häufe «, Hotels , Hof-
qüter , Bergwerke rc. «»» » „ ck,
Aoeutur , Weilstratze 2. Anrueld.
werden stets entgegengenomuien.

Zrr verkaufen
kleine Villa, idyll. im Eigenheim n.
Nähe des Waldes gelegen. Dieselbe
enthält 6—7 Z., 4 Kam., alles unter¬
kellert. Gas , Wasser « . elektr. Leit .,
ringsum Hi Gärtchen. Off . T. 267
a» den Tagbl -Berlag.

13 — 15,000 Mark
werden für sof. oder 1. April auf gute
Hypothek gesucht. Offerten u. W.
an den Taabl .-Berlag. F607

l immobilicii - PcrUcOig - 1

1 GesellDM m . b. H .. 1
Marktplatz 3, Part . $

1 Telephon 618. 5-68 «
k  Große Auswahl von Miet - W
I ii. Kanfobiekten . Gcschäftsver- K
U kaufe aller Art . Finanzierungen. 8l
H Hypotlieken -Permittluns . 8
1 Berstchernngen.

Eckhaus i . d . Adelheidstraße
mit allen modernen Eiinriichtumgeu,
5- und 6-Zimmsr -Wvhnung-M, ge-
disgen gebaut , gseigu. für Arzt oder
Rochtsanwalt , sofort mit Barauzahl.
zu verkaufen . Vevnmttler verbeten.
Offerten unter F . 266 an den
Tagbl .-Verlag . ^ 373

Gute Hypothek,
15,000 Mk., mit Nachlaß zu verkaufen.
Off. u. 35. 39 * an den Tagbl.-Verlag.

18,000 Mk . aus Nachhypoth. inner¬
halb 72'/- °/o der feldger. Taxe auf feines
Objekt zum 1. April ges. Gef. Offerten
unter ns. 2S4 » au den Tagbl.-Verlag.

Zirka 50,000 Mk.
2. Hypothek innerhalb der Bramdtaxe
a. fein . Gtatzenhaus, beste Laye, ges.
Off . u . E. 268 an d. Tagbl .-Verlag.

Billa Rerobergstr . 0
sofort zu verkaufen oder zu ver¬
mieten . Räh . daselbst. F2 <1

mit flottgehcndenKolonial-
yllllv Warengeschäft erbteilunqsh.

selten preiswert zn verkamen. Lii .,«
Adelhcidstr. 37, Part.

Berka nf?
Ein Haus mit Hinterh . und groß.

Werkstätte, im Südviert ., mit 6 Yi%
Ront . Offerten unter O. 263 an den
Tagbl .-Verl ag. _ _

Kleines Haus
mit .Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet, in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg¬
straße, preisw . zu verk. durch Justiz-
rat Dr . Loeb, Kirchgaffe 43, 1. 8 231

Mainz»
nahe Bahnhof, Haus mit Wirtschaft so¬
fort sebr günstig zu verkaufen. Elise
B8e« missge *> Adelhcidstr. 37, Part.

Gelegenheitskauf « In Geisen¬
heim a. 8ih», beste Stabil ., Haus
mit Metzoerei sehr rent. für 18000 Mk.
sofort zu verkaufen. Eise Henninger,
Adelheidstraße 37, Part.

Für Garten.
30 Ruten Acker an Straße u. Elektr.

Bahn-Haltestelle billig zu verkauf n.
Näheres im Tagbl.-Verlag. 8e

ImittobiUen-Kanfgrsuche.
Geschäfts - od . RenlenhauS,

falls günstig, s. Selbstk., evtl. Beteilig.
Au Sf. Off, u. W . 'T.  A mt 4._ .

Kleine , gut gel . Grundstücke.
event. auch Hypotheken aus solche z. k.
ges. Dir . Off. u. « . SS. 46 postl.

Kleiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Butter -, Eier -, Käfe-Geschaft
für 100 Mk. zu verkaufen . Näheres
rm Dagbl.-Vrrlag . Rd

Eine gr. Schreinerei,
best, ans 4 Hobelbänken u . gr . SarK-
lager , billig zu verkaufen. Näheres
Drudenstraße 7, 3 links.

Ein netter Hund
sArt Jagdhund ), treuer Wächter, ist
umständehalber für 26 Mark zu ver¬
kaufen Wilhelmi-nenstraße 6, 1.

Kriegshund -Rüdef
wachsam u . scharf, billig-zu verkwuf-en
Diotzh-eimer Straße 17, G .h.

6 Wochen alter Fox^ Männchen)
bill. ab-zua. Erbacher str . 9. Frtfp.

Kanaricn,
Stamm Seifert , verk. billig Ernst,
Blci-chftratze 40, 3. 8 2^58

Rehplnscher, Rüde, hirfchrot,
bill. abzuq. Bülawstraße 4, 2 r.Schöner schw. Pudel sM.),

drefftert , 2 Jahre alt , biAiig zu der.
kaufen. Offerten unter H. 94 an d.
Dz-bl.-Hpt.-Agt-, WAheilmstr. 8. 5354

Ein Zwerg -Rehpinscher
zu verk. Hällgarter Straße 10, 1.

I . Zuchthäüue, Zwera -Corschiua
billl^ dettelbeckstr . 26, Wirtschaft.
Kanarienhähne , pr . Säug ., bill. z. vk.
Mührerrberg , RheinM -uer Str . 24, 2,
Kanarienhäbne u. Weibch., Hecken,

M. u. kl., mll. Walramstr . 11, Paü,
(Fortsetzung auf Seite 17.)
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Verkäufe
Gortsetzung »orr Seite 16.;

Waldvögel jed. Art, Silberhasen
m \k Eichhörnchen billig ga  verkaufen
DotzheirwerS traße 17, Gth._

Pelzkragen
(neu) für 20 Mk. zu verk. Maibücher,
Gr. Burgstraße 9.

Gesellschaftskleid, hell-lila Seide,
einmal getr., schl. Frg.. brll. zu Verl.
RheingauerStvatze 24, 8 L_
„ Eleg Gesellschaftskleid.Aeu cqnard. Pailletten auf Serbe,
auch für MaAkenballztu. od. Theater,
-zu verk. Kern, Sedanstraße 4, 3.

Eleg. Tüllkleid. Größe 48,
»sa u. schwarz, auf Seide , wenrz
;tragen, für 40 Mk. zu verteufen.
äheres  im Taabl.-Berlaa. Es'

Gelegenheit in Möbeln:
Hocheleg. Scklafz., Nutzb.-pol-i neu.

für 278 Mk., Wvhnz.. pol., 175 Mk..
ele-g. Küche mit 2 Schränk , u . Kunst-
veral . 98 Mk., das. 24 . SHsKslschr.,
Rutzb.-pol., 68 Mk., Pol. Bett 49 Mk.,
Flurgowdevobe 17.50 Mk., Bertiko
86 Mk., Kleiderschrank. 1-t., 22 Mk..
2-t. Kleiderschr. 36 Mk., AuSzugtisch
22 Mk., Sailontisch 21 Mk., Zimmer»
tisch  8 .50 Mk. u. v. a. Neröstr. 4, 2.

Zwei eleg. Nusib.-Betten ä 75',
Eich.-Schlasz., m. 3t. Spiegelschr. 420,
Nußb.-Dertiko 42, SpiogeLschr. 85, sch.
Garnitur , borido. 125. Diwan 40 Mk.,
Ottomane 18, Waschkom. 78, Wizelne
Nußb.-Bcttstellen 65, bersch, m. bill.
Scharnhorststr .aße 46, H.H., Werkst.
'Weg. Umzugs 2 pol. Muschelbetten
k 55 , 1-tür. Kleiderschr. 15, Wasch¬
kam. 12. Bertramstr . 20, M. P . r.

ellbl. .
rk. Stein,

>kleib
ertramstr. 16.still, zu __

'Tuchjackea. Damenmiintel, H.-Anzug,
IünglingMeider , Rücke u. Stiefel
.billig zu verkaufen Dotzheimer
Straße  83 , 3 l.

Hocheleg. Äbrndmantel,
Anschafsungspr. 160 Mk. unrständeh.
s. 50 Mk. zu ist., a. f. Theaterzwecke
geeignet. Näh, He llmund str. 18, 2 r.

Damen-Mantel zu verkaufe»
Eläffer Platz  3 . 3 links.
„ Plüsch-Jacke.
Wendmantel , 2 Kleider, für mittlere
schlanje Figur zu jedem Preis abzu-
geben B lüchervlatz 3,_3_I. B2452

Ele .̂ Tüllkleid. Gr. 44,Abendwantel billig zu
Dotzheimer Stra ß« 48 2.

verkaufen

Damen-Masken,
zwar: 3 Pagen , 1 Pierrot , eintierretten-Anzug ferner Phantasie-ostüm, nur einmal bei e. Theater-

Borstell. benutzt, sehr -bill. abzug., ev.
.zu Verl. Kaifer- Friedr.-Ring 12, 3 r.
Sch. M.-Auz., Holland, u. Amazone,
zu verk.  ad . zu Verl. Weberg. 51, 2 l.

Flitterkostüm für 25 Mk. zu verk. »
Taunusstraße 34, Hth 2 St . li nks.

Schick. Masken-Kostüm, neu.
still, zu Verl. Kleiststraße 8, 4._

Ä  Polinu. seid. Biedermeier-billig zu verk. od. zu Verl.;
-ebenso gut erhalt. Knabenckleider für
12—14 I . zu verkaufen Zimmer,
rwa nnstvaße 4. 3 St . r.

Rotes Maskenkleidu. Winterjacke,
Gr. 44, bill. abzug. Kleiststraße5, 1.

Masken-Änzug (Harlckin,
M Verk. Do tzheimer  Stra ße 20, 1.

Masken-Änzug billig zu verk.
ad. Verl. Körnerstr. 8 Hth. 1, Lux.

Zigeunerin2 eleg. Mask.-Anz., „ ,
n. Prinzeß Karneval, zu Verl. od. zu
verk. S charu horststraße 26, 1 St . I.

Pierretten -Masken-Anzug
zu verk. od. zu verleihen. Luisen-
straße 5, 1 r. _ 5374

Eleganter Masken-Hut, neu
billig  zu verk. Rheinstraße 77, Part.

Fast neuer Frack-Anzug,
starke Figur, pveiswevt zu verkaufen
Or antenstva gê W, Part , rechts.  ,

Ein aut erb.. Ueöerzieher, Gebrock
u. Zhlinder billig zu verk.
stvaste 68, Part.

Moritz-

Dunkl. best Serr .-Paletot bill.
Au verkauf. Wörthstraße. 11), 3 rechts.

Fast neuer Gehrock mit Weste,
nrittl. Fig .. u. sch. Hose billig zu verk
Rrehlstvaße 17. 1 l.

Fast neuer Frack und Weste
fr» verk.  Herrnmühlgaffe 9, 2 links.

Kompl. Frack-Anzug.
Winter-Paletot, Jackett-Anzugsf. .ge¬
fetzte Figur zu verk.
Arnold, Karlstr aße 22.

Schneider

Frack- u. Smoking-Anz., versch. Hos.
billig zu verk. Neugaffe 22, 2 °"'""5091

Anzug, gut erhalte»,
für mittlere Figur, billig aüzugeben
Blüchervlatz3. 3 l. . 8 2451
Herrenmantel mit Krag., Iteberzieh.
zu verk. .Herrnmü hlgasse  5 , Part.

Moderner schöner Teppich.
8,50X 2,50 Mtr., billig zu verkaufen
Warentaler Straße 2, 3 r. B 2882

Große Kaiser-Bilder, 225 = 180,antike Möbel u. Kunstsach., Schränke
Tische, Stühle , schöne Betten, Wasch-
fern., Nachttische. Sofa , Ottomane
Schreibtische, u. Pulte . Adolfsallee 6
u. Adolfstra ße 7.

Für Sammler.
8 Satz Chile-Zentewarmarken billig
abzug. Dotzheimer S traße 63, M. 1 r

Prima Klavier zu verkaufen
Rüdesheimer Straße 88, Pa rt, rechts.

Zimmer-Einrichtung,
,, auch einzeln """ "

ters traße 14, 4.
fast neu^ auch einzeln zu verk.

"Seit. Gelegenheitsk. Mah.-Schlafz„
best, aus 3tür. Spiegelschr... Waiche
einricht.. 2 Beiist., 2 Nachttiiche unt
Marmor. 1 Waschkom. m. Marmor
u. Sviegeliorl .. Handtuchhalt. 430 Mk,
1» Arb. Betiensabr^ Mauergassê k
"Schlafzim. 170 Mk,, Ssutzb. imitiert,
Eich, innen Eich W Mk-, hell Nußb
320 Mk. Bettenfabrik. Mauergaste  ^

'Seltene Gelegenheit.
Hell nußb.-pol. Scklasz.. unt rer
Schnitzerei, großer 2-tur Spiegelten:
Waschioil. mit hoher Marmorrnckw
2 Bettstell.. 2 Nachtschrankem. ,Di
1 Handtuchhalter, LSO Mk̂ Das ;e-benatur-eichen gebeizt 255 Mk. Mobel-
laqer Blüchervlatz3 u. 4. 81 835
"i fass neue Betten, 1 Grammophon

j ju verk. Uorkstraße8, Part . I. B2726

Hochhäirpt. Bett mit Roßhaarmatr.,
1- u . 2-tür . Kleiderschr., Waschkom.
bill. zu verk. Göbenstraßc 16, M. l r.

Ein Bett billig zu verkaufen
Taunusstraße 36, Hth. 1.  B 2800

Ein Bett für 5 Mk. zu verkaufen
Hellmundstraße24. 8 2801

Gr. Kinderbett, gr. Fenftertritt
bill. zu verk. Kirchgasse 53, 8. _.

Kinderbettstelle, weiß.
Hilft zu verk. Sedanstraße 8, 2 I.

Kinderbettstelle. 140 y 74 cm
bill.  zu verk. Goldgasse5, 2 S t. r.

Billige gute Matratzen, neu,
Seegr . 9, Wolle 16, Kapok 25, Haar
80 Mk. Dettenfabr ., Mauergasse 8.

Ein seid. Sofa u. 4 Sessel
bill. zu verk. Bismarckring 19, 2 l.

GebrauchtesSofa
billig zu tietl. Walramstraß« 11, P.

Ein Sofa zu verkaufen.
Adolf§a5ey3 , Gth.

Chanel. 10 Mk„ Eisschr. 35 Mk.
u verraustu Me tzgevgoffe2, 8._ _

Bertikö, 1- u. 2-tür. Kleiderschr.,
Bett . Deckbett, Diwan , Tische, L>picg.
Borkstraße 18, Part , r ._ B2774

Biebermeicr-Kirschbaum-Schrank,
Stühle . Bett usw. zu verk., event. zu
verta uschen. Off . Postlagerkarie 70.
Massiv. Eich.-Brandkiste, Spülschr.

u. Anrichte, f. jt ., gu bl Nerostr . 88.
1- u. 2-t. Kleider- u. Knchenschr.,

Bettstell., Vertikos, Brandt., Waschk.,
Tische, Stühle , Anrichte. PH. Thuru,
Schreinermeister Sch achtstraße 25.

Bett. Kleiderschr., Anchenschrank,
4schubl. Kommode, 1 Bertiko, Spiegel
tvsgen Umgugs billig »u verkaufen
Bleichst raße 39, Hth. 1 1 8 2788

Mod. Küchen-Einrichtung
mit Messingverglasuug 65 Mark.
Möbellager Blü cherpl atz 3/4 . 81864
Mod. Küchen-Einr . mit Kunstverglas,
billig Tauniusstraße 36. Schrei nerw.

Kü'chenschr.,' Bertiko. Tisck, ^ ^
bill. zu verk.  Kaulbrumre nstr. 10, 2 I.

Gut erh. Wiesb. Adreßbuch 1910
zu kaufen gesucht. Angebote unter

S . 270 an den TaM .-VevIag.
Altertümliche Mbel,

wenn auch defekt, Sache;« jeder Art
kauft Se -er obenstraße 28, >Gth. P . r.

Eine Flurtoilette
zu kaufen gesucht. Offerten unter
G. 273  an den Tägbl .-Berla g.

Laden-Einr. für Zlgarrengcschäst
zu kaufen gesucht. Offerten unter
U. H. vostlaa. Bismarckring.

Gebr. Klavvfahrstühlchen.
von vorn z. Drück«,;, zu kaufen ges.
Lehrstraße 16, 2 rechts.

Gebr. Klappstühl
zu kaufen gesucht. Oss. mik Preis
nach  WellrrAtraße 23, Hth. 2. 82750

Gut erh. Handsedertyaaen
a. kl. Rolle, f. Möbeltransport seeig .,
zu  kaMen,gesuch4DewstraGeF . 2.̂ ,
" Eis. Gartentvre zu kaufen gef.
Mainzer Straße 28, 1. St.

Unterricht
Herr erteilt engl. Unterricht.

mvnatl . 6 Mk., 2 Std . wöchentlich.
Otf. u. E. K. 13 po stl. Brsmarckring .

Gebild. Lehrer erteilt Brolin-
u. Klavier -Unterricht , mopatl . 8 Mk.,
wöchentl. 2 Std . Fahnstraßc 17, Port.

Klavier -Unterricht
wird gründlich erteilt Bismarck-
Ring 36. 1 rechts-_ 8322

Klavier- u. Gesangs-Unterricht
für Anfänger wird zu mäßigen
Preisen erteilt . Nah. Nyerngauer
Straße 20, 3 s. 8 -l!00

Verloren Gesunden
Ein Kettenarmband

mit bunten L-teinchen gegen 8 Uhr
vom Palast -Lot-el ins Kurhaus vev-
foren . Gegen gute Belohnung ab-
sugepen r r 'Palast aHotel.

Frau Schenck, .̂ »bamme,
wohnt BiKm-arckrim  3L_ 81222

Hiesiger Geldgeber
gibt Darlehen gegen Sicherheit be;
Aüschl. einer LeLensversicherumg, auch
Wechselu . Forderungen werd . gekauft
Off . u. F . 258 an den Tastbl.-Berlag.

Höch steDörovision zahlt f. Nachw.
n . Feuerversich. alte pr . Gesellschaft.
Dff . u. F . 270 an d. Tagbl .-Verlag-

Köniql. Theater.
1 Parkett , 2. Reihc^ Abonnement 0,
2. Parkett , 7. Reihe, Ab, -4, 1. Achtel,
abzu geben.  Näh . Nerotal 51._

König!. Theater.
2 Viertel , ev. 2 Achtel Orchestersessck
für den Rest der Saison aAugeben
im Reisebureau Dorn u. Schoiteu-
sel§. Hotel Siassau.

"Im Abonnement O
nebonein..

Spielzeit _
A. 961 an den TagN .-Berlag._

Zwei Viertel. 1. Ranggalerie,
vorz. Plätze, f . je 12 Vorst., ckbzugeb,
Näheres Aüslhmdstraße 49, Part.

Balkon-Möbel,
Bank. 2 Stühle billig zu verkauien
Rüdeshei mer Straße  9 , Pa rt , rechts...

Kleiderhalter, massiv, Messing.
Prachtstück. Anschaffungspr. 175 Mk.,
für 45 Mkäurk.  Nero straße 3, 1.

Äuffchnittm af chine,
noch neu , 1. Fabrikat für 70 Mk. zu
vetzk. Rheinstraße 91,_Jgari ._
Pferdegeschirr für Karrensuhrwerk

w. Sterbk . zu vk.  Norkstr . 13, M . 1 l.
Handkarren mit Dezimalwag,

änß. b.  abz . Wal ramstr. 9, Kohleuh.
100 neue Kinderwagen

billig zu verk. Bettcnsabrik Mauer¬
gaffe 8. _ __

Gut erhaltener Kinderwagen
su verkauf en Rheinstvahe 89, Hth . 1.

Gut erhaltener Kinderwagen
zu ve rkaufen Meichstvaßê32, 1.

Großer Restaurations-Herd
mit Kupferschiiff billig zu verkaufen
R. b. A. Limbart h, Ellenibo gemgasse 8.

Eine große Partie
irische u. Amerit . Dauerbr .-Ocfcn,
neu .̂ billig abz ug. Hochstä tte nstr . 2.
Gasbadeofen, Gartentor, 2 Fahnen
bill ia abzuä . FriedriM traße 4, 8,_

N Kupfer-Gasbadeofen «, Eink.
zu verk. Kirchgasse 19, Hpf links,
^ Ämmer-GaSofen mit Marmorpl.
billig zu betl Müllerstraße 4, Part.
"" Ein 3flam. GaS-Salon -Lüster,
fast neu billig zu verkaufen . Anzu-
seh-n vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Stiftstraße 16, 3. Etage, , _
Gebr. Schreinerwerkz., nochi-hr gut
brll zu verk. Hermannst r .

Verloren
a. ü. KurhauS-MaSkenball goldene
Sicherheit-S-Nadel, Mitte grüner
Stenn , an beid. Enden je erne Perl «.
Gegen Belohnung abzugeben. Nah,
Porti er Go ldener Brunnen. _

Verloren ein Einsteckkamm
auf dem Wege Faukbrunnrnsirahe n.
Bismarckring (Post). Mzuseben
Msmarckr ing 10, 2 r ._ _

Dobermann -Hnndin,
auf den Namen Flora hörend, eni-
laufen . Wiederbrrnger erh. Belohn.
Var Ankauf, wird, gewarnt . Adolf
Schmidt , Thür . Hof, Schwalb. Str . 14

Einige Teilnehmer
an einem sehr guten Priv . Mi-ttogs-
tisch a M . l .-~~ gies. Rher nstr . 47, 2.

Zwei Maskenkostüme, Jtäl . u. Zig.,
bill . z-.: perl . Göbenstraße 23. Part , r.

Neue hochelegante Preismaske»
U. Fagerinnen , sowie M ueue hoch-
elegarste schicke Maskenkostüme von
3 Mk. an zu Verl. ; ebenso Donniws
aller Art.

Druidenstraße 5, 1._ __ _
Schöne Damen- u. 1 Herreu-Maske

bill. zu Verl. Gustav-Adolfstr. 13, 3 r.
4 el. Mask. &■ 3 Mlfbochel. Flitter?!

zu verleih . Nett elbeck iti;. 12, 1 links.
Herren- ». Damen-Masken-Anzüge
zu Verl. Scda njtvaße 5 Part. _,
Mask.-Anz., Polin , Zigeun., Tirol.,
b. zu vl. o. zu bk. Lunenstr . 38,G . 1 r.
Sch. Dameu-Bkasken bill. zu verl.

Iahnstraße 14. Part

Sehr schicke neue Piorrette»
zu Verl. Weißenburg straße 6, Part , t .
.3di . Masken-Anz. zu verl.
Lore littrina S. Frontsp,

SckpMask -Anzug (Ätaltcttcri«)
b -n vl Gnenenaustr . 10, -3,  Pzlügen,
~~2 Masken-Kost. u Herrrn-Maske
(Spaniers b. z. v. SellmundstL. 7. 11
lT » a3 «fi. Hlg .s, schl- Fig ..
:. 4 Mk. zu verl. Eckern zordestr. 3, 3.

Masken-Kostüm (Rokoko),
wenig getr ., billig zu verimd. ad.
verk. Das . vo><r « arrülstr-Hut na
3 Mk. zu verk. SckmrAoMr̂ yffU,
"Eleg . MaskeOostüm (Erdbeere,
billig zu  v erk. Noristrüße j A ^ I-

Eleg. Maskenkostüm(« oubretite;
b. zu vl . od. zu vk.
Eleg. Mask.-Kost., Prinzeß KarnevalÄanidlilin. vreiswevt zu verlmtzen.u . Bandttin . preiswert zu !
Westendstraße 38, 3 rechts. - —

ElcgTMasken-Anzug zu verl.
Mau ritrus straße 5, 1. 1_ __ 7-

Schönes MaSten-Kostüm lull. M vl,
Zimmer marmstraß e 8, Hth.„1^ ,
Bernerin, Dchnitterm, « vreewaid^

zu vl. Schwalbacher Str . 45,
'Sch" L.-Bkasken-Anzug, uev» billig
.zu verl . Seerobensträße Ar o h_ ... .

Eleg. Masken-KoWm .
billig su verleih, od. gpt verkauimr
Rämerberg 18, iDamema-imwere _̂

Masken-Kastüme
sehr billig zu begteiif). u. m  üerföur,
Oramtenstraße45, 2 1 links._ _
- - Weg. Masken-Kostüme
(Phantasie , Holländerin u . Carmen)
el ; ' ""verleihen .Kîrchmsse. 25, 3,

Geschäftliche

Privat -Mittags - u. Abendtisch,
guibürg . (auch auß. d. Hause), empf.
Fr . Sprenger , Hellmundstr . 36, 1.
Daselbst gut mobl. Zimmer mit
Pension billig zu verm ._ 8 3464

Buchführung u. Korrespond.
besorgt älterer Kausm . Offerten
Unt er G. 270 an de»  Tagbl .-Berlag.

T. Schuhmachermeistcrompf. s.
in all. vorkomrwendcn Reparaturen,
nur saub. hwltb. Arbeit bei billigster

Di-Mask., Elfäß.. Bänen », Tirol.,
Zigeun . v. 2.50 an . Ste ;ng. 2, o r.
Gr. Ausw. in eleg. Masken-Kosch

Veilch.. H.-Rose, Som .-Racht, Prerr .,
Harlek.. Teufel , Schwerz., Husarrn
u,'w. bill. zu ve rl . Hellmri-ndstr. 3, o.
Mask.-Kostlŝ Holländer, H. u. D.,
Rokoko. Polin . Zig.. Trvob., Svan .,
Husarin , Winz -rin , Jagerur . Dom.,
Carmen , Schneeglöckchen von 3 SRI.
an su verl . Steingasse 31,.Vdh. 2._

Mask.-Anz.: Husarrn7"WsSfserin,
Llna-llboirü., Luftige Ware , DomrnoS
bill. zu verl. Or ä'tti«Nstr aße 42, 1 r.
Eleg. M.-Anz., Phantasie, Pierrette.
9 seid. Domino zu vl. Bert rstr . 4, 31.
Mehr, neueste Preis - u. L- ndestr.,

Blumcnkost., Troubadour , Phantasie,
Domino u . ElowmAnz . usw. bill. zu
verl . Blü cherstra ße 36, 8 I. 8 2567

Bier schöne Masken bill. zu verl.
Bieichstraße 40, 2 St . l. _ 8 2200
Neu. eleg. Mask.-Kost. (Mohnblume;
bill. zu verl Karlstraße 30, 1 r.

Zwei eleg. Mask.-Kosrüme Willig
zu veüleiL-.n Meichltraße 38,  Part .—

Rokoko, Fantasie u. Spanierin
zu verl. Dok Leim eu Swckbê 7-,^ -^r.
El, Maskenanz,, sow, versch, Andere
v 2.50 Mk an zü vl. Rßeiunr . 73,, 2.

Schicke Masken-Anz-' ■
Cbampag, u. Phantasie, su verleiheir.
RrMstraße 28. 2 r.__
M»sk.-Anz„ Bierrette », « lowan«,

bill, zu verl. Adlerstratze5, 1. . _ :
Bier eleg. Masken-Anzüge

zu verl. ScharMorststratzêb̂ lA .̂̂
"Sch. Mask.-« .. Tirol., span. Tänz.,
zu verl. Blüchersträtze 15, 4 r. __
Sch. Mask.-A.. Tirol,, span. Tanz..

ZU vevl. Nah. Nevostva.tzL 4,2. u
Zwei schöne Damen-Masken

billia zu verl. Rauental Lr Str . a, P >
Eleg. Maskenkostüm. (Mittelfigur)

zu verl. Eleoiwpenstraße 2,1-
Reinl, Masken-Anz.» t

o. Elf .. B. s. vl. Hslenenitr . 24. M . 1.
'Schnitterin

Par .:. Eiaigi.
Herren-Anz. w. unt. Gar. angef.,

Hofe 5, lieber ;. 11, Rocke sewond. 7.50,
Rep., Rein ., Aufbug . 1.40 Mk. Muster
z. D . Schneiderei Hellmund str . 39, 1.

Tüchtige Schneiderin,
d. geschmackvollgarniert , empsichli
sich in u. außer dem Hause. Rauen-
ta'Ier Str aße 10, Mtb . 1 I.

Hobelbank, fast n°n. billig abzug.
<-..4 - ..-ns!re ne 24. Mtb . 1 rechts.

Präparierte Palinen,
aroße schön« Exemplare, bill. zu verk.
Sannenberger Straße

Kausgelucke
(« tt Brillantring (Marquise)

billig zu kaufen̂ -esuchZ On . unterH. 273 an den ^ agHl.-VerIag ._
^KüsiM Gebisse' P. Zahn.25 M

bis 4.50 Mt, Plomb. u. a emz Zahne
mit Platinst sten u. Gold, mindestens
80 Pf p Stck, alle Qual , von Gold.
Silber . Platin . Dauble,Kupf,Zuni,
Zink. Messing, Stamolkaw Schoko-
kade-, Silberpaprer . alte Ta,ch.-Uhr ,
Gehäuse u. alte chem, techn.. meck.
Appar.. Maschiurn .,;nstrum., Weri-
zeuge u. Einrichtungen u 1000 and.
Metall -Artikel kaust die Schmelzonst
vouZotz . Friedrich,trage 48, MH ,, 2.

Getr. Mädchen-Kleider ,
für 7—12 Jahre, su teuren mnucht,
Off u K 273 an deir̂ agbl -Vemag.

Slsttl HolmessMick Earter ufw
kauft fvrtw. Bleichstraße 27. 82773

Perf. Schneiderin empfiehlt sich
in u . außer dem Hause, Roon-
straße 20, Part , r , ^ 8 2511

Schneiderin emps. sich im Anscrt.
von Kost, Lhaius- u. KtNiderAeid. bei
billiger Berochnumg. .Zietemring .5. P.
Blusen u. Kinderkl, w. geschmackvoll
angef , Umänd . u . Äusbeff, d. Kleid,
w. bill. bes. Kl.pZchwalb. Str . 14, 2 l.

Frau emps. s. im Aend. ». Ausb.
von Kleid, und Wäsche Röderstr. 17.
Vdh. Frontsp, ^ bvr Wirkh.

Strümpfe werden angestrickt
Wörtbstra ße 16,-Laden>. _
Handstrickenw. gut u. bill. besorgt
Herderstraße 6, -4.

Friseuse
empfiehlt sich bei billigem Pren
Frau Baumeister , Nettelbeckstraße 24,
Mittelbau Part.

Geübte Friseuse u. noch Damen
an . Ade lheidstraße 54, Gth . 2 St . r.

Friseuse empfiehlt sich
für Ball - und Theater -Friiuren,
Lothringer Str ., VS, 3 .links. 82766

Zum Ball Frisiere» .
emps. sich Frau Ruifa, Schterfteiner
Straße 18, Mtb. 3 St , _̂ _̂

7 Neuwäscherei u. Bügelansialt
PH. Lanth u. Frau, Wakdstr. 50, It«r.
tadell. weiße, glatte u. Stärkwasche.
Ei«. Bleichê stets  Trockn. im Freren,

Wäsche' wird tadellos gewaschen
und gebügelt Lochstättenstratze 18, ff.

Wäsche wird wie ne»
gewaschen und gebügelt Dotzheimer
Straße 72,' Mtb .>3 St . 8108o

Wäsche zst Bügeln wird angen.
BertramstraßOo - Hth 2 r.  8 6̂01
"Wäsche zum Waschen m Bügeln
wird angen. Wäschern Dorr. SB-tet
stützt, Hrntergassc 22.

Zwei Masken-Kostüme.
noch neu, billig M vevlerhen
Westendstraße 38. 3 li nts.

Masken-Kostüm. „Carmen",
neu (Seide), sehr schrck, s. Wrttel-
sigur zu verl . Weiß, Schneiderin,
Ems er St raße 10, Gth . 1.  _

Nene el. Mask.-Anz. (Pierrette.
Biodermei , Span . u . Schwarzwald b,
Gr . 42—44, zu vl. Mer nstr. 10V, P,

Masken-Anz. (Preciosa), zu verl.
Do ühemn>er 42» HM. ± N s.

Eleg. Masken-Anzüge bill. zu verl.
R iederwa ldstraße 55 1 l. 8 2620
Eleg. Masken-Änzug zu verleihen.

WellriWva^e 51, "2 I. _ ^ 26 3̂
Schöne Herren .Maske (Carmen»

bill. zu verl. Frankenstraße IS, P.
Eleg. Breis - u. andere Masken

bill. zu vl. Ovanienstraße A). H. 1 I.
MaR -nkosiüm(Lustige Mtwe)

f 6 M . zu verl . Bismarckr . Io , P . l.
Elegante Masken-Kostüme

zu verleihen Hellmundstraße^ ^ .
Eins. u. eleg. Maske

(Pvinzeßsorjnffchill. ^zu verl . Nettel-
keckstraße 24. Mtb ) 1 r.

Sch. Maskenkostüm zu verl.
Seerobenstraße 28. Hth. 2.
'Sch. Eharatte'r-Maste bill. zu vl.

Uaülbrurmemtr -ane !i3 L -
Damen-Masken. ÜiMg zu verl.

Schwalbacher Straße ^ ^5.,^ D- k̂ -697
Eleg. Maskenkostüme

eihen Rleich't rast - 11, 1an verleiben BletchstrE ri, - r .r.
Carmen 5 Mk. u. Tiroler 4 Mt..

mW. Fig, Clown2 Mk. zu verleihen
Fran kennrässt 1<. ^dh. JLJiv. ^ Q5

-Kost, (neu), Spamerln,
bill " zu verl .' Scerobenstraße , 60, Hv.
— "ZweiLämen -Maskenanzüge
a» tertetfeui Michelsbevg 20, l ._o t .
- " Schöne Maskenkostüme
billin zu Mt - Kirchgasse 18. 1

Elegante BaMeidrr,
3 Mask .-A.. Herr u . Dame , Prcrrettr,
b . zu vl, o. zu stk. Moritzstr . 82, V. 3r>

Zwei neue Mäsken-Anzügc,
span, Tänzerin , . zu verlmhenr Rah»
Dotzbeim er Stra ße 76, 3..;_ ;_

Zwei neue Masken-Kostüme
z-u verleihen Wnkranri'ir aüc 6, 3 Sr.

Masken-Kostüme . .
(Page , Carmen , fvainz. Däuerrn » bill.
zu vevlefhen KäÄstr-che 17, 1 r «bis.

Zwei sch. Mask.-Kost, Fig. 44,
billig zu verleih . N. Ka rlur . 30. P,

Masken-Anzüge
bill«  zucheÄeih .. Dieingaffe .32.̂ ^

Ein Sennerin -Kostüm billig
zu verleihen SÄenenstvaße M,  Pari.
^Bier sch. MaSk.-Anz. sehr billig
au. verleihen Hellrm̂ SstraNL̂IT ^ l,

Masken-Änzug. Zigeunerrn, .
Mittelfig , zu verMhen . Matthieic ;^
Zinrnterstannstraße 9, 2 L -r _ ^ _ _
""Eleg Masken-Kost. und Domrnos
billig zu verleihen Kaü nsroa ße A7.L -,
' Eleg. Masken-Kostüm „Amor"
billig zu verl. S tein , Bertramstr . 15,

Zigeunerin. Sonnenbl ., Rokoko
biL zu v'l. Mmnaauer Str . Io , Q._A
"Tiroler und Tirolerin zu verl.
HeMwMidstrahĉ 28. 2.  828,8
"Eleg . Rixen-Kost, zu verleihen
oder zu verk. Gmstr Straße 58, P . l>

Phantasie Kost. Mig zu verleih.
AorLstvatze3, Hth. Vart . 82820

Masken-Kost. (Direktoire) zu vl.
od. zu verk. HÄEnstraße
"Hübsche Mask.-Kost. billig »u vs^GnsiisenaustratzeW, 1 rechts.,,_ K27ftg

Zigeun. u. 2 eg. frönt Bäuerrnn.
zu verleihen Bortria-mstraßê ,6^ 1p^

Masken-Kostüm „SchützenliE
bill.  zu veiÄ. Seero bewstr. Io , Ddh. P-

Schicke Holländerin zu verleihen.
Näheres , Blüchersträtze, 10, 2 rechts. ,

Eleg."Mask.-Kost. „Billardspiel",
bill . zu verl . Gvba chsr Si rchse9. Frsp.

Neue eleg. Soll . u. Epanierrn
zu verl . Net telbeckstr aße 13. Laden,

Eleg. Maskcn-KosiümTCarmen)
zu verl , Frantenistraße 17, 2 l.

"Ele-s^Kaskenkostüme zu verleihen.
&SjtrafeJ4, . 2>« ^ 8.
TckSiwMaskenkoWme bill. äu »eri
Roonstrage 23, 2 Et ._i..,, —£>26öö
Damen-Maske (Zeppelm) zu verl.

O ânlenüraße 48, Frontip.  _
• 2 choric"Mü sken-Koutline
billig .zu ve tzl, Lu xe mburgstr. 7, Lad.
Ä M.-Anz.. Erdbeere u. Elsäff.,
bill. zu,verb Hallgarter S tr, 9. Latz.
'Schicke Mask.-Anz . Carmen u. Zig„
zu verl. Bismarckring 33, 2 I,_

HochelegantesMaskenkostüm
(Hallehscher Komet) u. Geisha zu vl.

uod. zu verk. Wörthstraß« 14. 1.

Roter Altas -Frack u. Sut zu verl.
Friedrichstraße 44, 3 rech ts ._

Eleg. Carmen-Kost., gelbe Seid«,'
preisw. zu Kerl. Röderstraße 20, P-

Eleg. Masken-Anz. (Empire)
m. schick. Tu-vbaii, eimn. aetr- bill. zu
verl. od. zu verk. Herrnftartenstr. 15.

Mask.-Kost. (Span . u. Spanierin)
bill. KÛVerleihen J -hrstraße 12. 1 r.
Domino, orig, bemalt, Maskenkost.
Luftschiffahnt zu verl. od. zu verL
KiedricherS traße  5 , Part . 818Sü

Kind wird v. kinderl. Ehepaar

agern d. Biebrrch
Junger Mann.

30 Jahre angeh. Beamter, wünscht
iunae Dame zwecks Heirat kennen zu
lern'en. Offerten unter K. 270 oa
den Taobl -Verlag

Bitte Frau . _.
nochmals Bri-ef abh., da den Ids£
zu stzät. erh.
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Verkäufe

Kakaostube.
stlutgeh. AuSfchankgefchäft krank¬

heitshalber zu verkaufen. -Offerten
«alerJ . 273 an den Tagbl .-Berlag.

Deutsche SchLfechuude»
5 M. alt , nach „Wotan v. Emstal, " zu
Verkaufen. Näh. F rauen tzeiner  Str . 3. 3.
'Uteglschw . Tüttkleio mit Pailettes.
fast neu, für Ball . G sellschaftu. Bühne,
Er . 46, billig zu verkaufen.

Hellmundstraße51, 2 r.
Hocheleganter, g. neuer

DMkll-Allts-v. ReijeNlUllei.
!»on crftkl. Hoflikf. angef., Gr . 46. un-
lwrhergeiehener Tropenrcife halber statt
Mk. 180 für Mk. 130 zu verk. Näheres
st» Lagbü-Brrlag ._ Qu

Nent « Panier » u . Schreibw .»Gesch»
hier oder oder auswärts zu übernehmen
ges.. Off,  u . »r . 2 t  a . d. Tagvl.-Verl.

Ml. Ne,ed« A!Z '°?"'8L
kauft z.reell .Preis , guterh . Herren -,
Damen «, « inderkl .» Unis . » Mövei.
Gold , Silber . Pfands «!,.. Brill.
Zahrigev . u . 6. Raüil . Postk . gen.

tz« i Dorfelder , f. neu, im Privatbes .,
en Todesfall billig zu verkaufen.

.ereS Adekheidstr aße 72, 1._

Billig zu ucrfoiifcn
«t» englisches Mahagoni .Doppelbett
«ii Draht -Rahmen . Matratzen und
Kopfpolster. ein Seffel, ein Tevtzich,Galerien mit blauer Draperie , 2 gr.
Metall -Fleisch-Glock. und verschieden,
andere . Anzus. von 10— 12 und 3—5

»r Selbstkäufer . nicht Händler,
ielandstratze 3. 1.R
WegzuyÄhaDer gunftWer

Gelkllciiücitskavf.
1 Sekretär (Biedevmefer), Eichen,

L-t. Kleiderfchrk. 120, 60 u. 50 Mk..
1 Waschkommode, merfe. Ma-rmovanfs.
«nid Spiegel 60 Mk. Ein Bertiko
(Stnepelawfs .) Mk öS. Für Aquar .-
Liebhaber : 3. t. Gestell mit Ziersisch-
Aquavi>wm (Fo-ntäne re.), 3 Zucht-
Agucroivn, tadellos« -Einricht ., billigst.
Eine Bogelhecke, pviima. Ein HarzerSöller mit KÄftg. Händler amsachchl.ffertem unter L. 191 an biß Daabl .-
Lweigst.. BiÄmarckriing 26. 82743

ZkllllisllMi-PMIlk.
CSO I p . M ., Fabrikat Sulvr , wie
«cu. 1 ? 8, Bergmannmotor m. An'afler,
kl. Dvnamo z. üaden v. Akkumu atorni
bill. zu uert. Well nddrme in , wertst.

Wcbranchles Linoleum
zu kau'e» gef. Näh. Taabl .-Berlag. Qr

Ankauf
von altem Eisen, Metall , Lumpen.
Gummi , Reutuchabfälle, Papier <u.
Ga '' —*tc des Einstampfens ), bei

M ' ^ hdLiis
Althandlun «,

arreNrD-strek» 39 — 7> lrvsm„ 1^71.

VöWüchtungen

MMküde WilWM

An soeben h*qlnn<nden Kursen:
Englisch,
Buchführung

kennen no h einige Damen und
Ferren teil,» hm. Hon r. niäe ig.
P8arr £ | ^riodrichstr. 29,1. _

8ui »ee>ee <̂ danne lecnns de frs.n-.-sis
ä prix m'deres. S’adresser au buveau
du journal . _ _ _̂ Fe

Französin (dipl.) ert. grd,, ifnterr . u.
Konv. Be sre Reh t o zbe'me Str. 34, r.
Pari ie me fnatftutrlce donne legen*,

gram.c nversation. Geisbergstrasse 14.

Damenbed.

Langgale 10, 2, Hele >s
B u uelburg. Herren- U.

Majjeur  gebt a. auswärts.

zu verpackten . Off.
an den Tagbl.-Berlag.

unter «s . * ®I
B « 95

fTis stepo.EMoa-Water
! lehren jederzeit einzelnen Damen u.

Herren, sowie Gesallsoha ton 5208
Fritz Saueru. Frau,

Inh. der Wiesbadener Tanzschule,
8 » « delheid tr . » » .

^ Unerrichtgsäie im eigenen Ha ut-e^

Pachtqesuche

Kleine Gärtnerei,
zirka 50—75 Ruten , mit Wohnung,
Nähe Wiesbaden , zu pachten gesucht.
Off . u P . 269 an d. Tagbl .-Verlag.

A.Geizhals,
kamt zu hohen Preisen von Herrschaften
aut rrh. H.- u. Damenkleider, Möbel, g.
Raa L. Pfandscheine, ffiolft, Silber und
Brillan ten, Zahngeb. Auf Best, k. ine H.

ans sofort
gestickt . Offerten unt. w . » 4 an die
Ta gvl.-Haupt-Ag., Wilh. lnstr . 8. 5367

WMlUW k.istw'ck«.
Ä-r«-!!l»<ei ' Str . 3» .

Realschule mit streng eetmnnten
Klasgin von Sexta bis Unt rsekunda
einsohl. DieSc-lu s o -gnisse der8o’»ül«
be eobtigen sutn ein,ähr. freiwilligen
Dienst. Anmeldungen für die Sexta

| nehme iah schon jet t, täglich von 11
bis 12 Uhr, ausser Sonntag, entge en
und bitte dazu Geburt*- un i Impf*-nein
sowie das letzte Schu zeugnis mitbringen
zu wollen.

C. Fab *' !'. Hofrat.

FrarrKLu ii«in ei*9
Hl . Webergassp ®, N. keiuLaden»
•ablt die allerhöchsten Preise f. gulerh,
Herr.-,Damen- u. K nberkleid., Sdmhe,
Möbel, Gold, Silb er, Nachl. Poi k. gen.

WertzeW Md üfifölinen
ffit Scklolscrei zu kau en grsiidt, evtl,
wird kompl. Schlosserei übernommen.
Off. u. 8 . >0 » an den Tagdl.-V rlag.

Z rka M Meter cpbr Dratztgestechi
julaufen gesucht Eoebenstr. 30, 1 r.

"ICnarU« h ^r I. nterr eis*
Mi »* l 'arne , Gr. Bi l-gstr tgse, 6, 1

! n ^ lisclien Ut»<err .cht ert
Miss Farne . (>r . Iinrgstr . « , I

Tanzen
erlerne» Sie zu jeder Zeit,

auch ungestört für ältere Damen und
Herren, Mickel.b:rg 6, 2.

Verloren Gefunden

Massage»
verg 32, i.
Elegante Maniküre.

Rhei nstraße 56, 1. >ogent,

Phrknolotzin ^ Ustrotogin^
Helcnenffr. 18, 2r . Warirs Hann g.
Sp rechäu nden von 11-  6 Uh r.

Phrenologm
Sckacktftraste 23,1 Lt . F
Wan . Sprcchsid. >0

Ber rH -te Ptzre
Anna Hellbach,
MickelSbrrg 26 , 2.

Frau 4<«i >i' e
1, 4 l0 abends.

slogittl

IJlircnoloclfl öro ntich"r‘;?te
wohnt Seda nstra ste7, Htd. i r. B2538

Phrenotogin 1
Zimmermann r. 5, Hth. 3.

Frau .loban n» t-i -pper . N. 1. Damen.
W *Phrenologrn
« » ldg asse 16, i . Frau 8cl »>e « el.

BerühmtePhrenologin
u. Chiromantin f. Heroen u. Damen.
Kirschgraben 10. 2, Eliis« Wolf.

Verloren.
Samstag abend zum Maskenball
sKurhaus » ein gold. Kettenarmband
mit Brillant . Gegen hohe Belohn.
abzugeben P alast-Hotel.di»MlUl-Wrliir
Anfana gebt , verloren . Der Wieder-
bringer erhält gute Belohn. Marn-
vlatz 3. 3 l. , _Ein Skirntsrnnff,
fast neu verloren oder in Droschke
liegen geblieben. Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben Kaiser -Friedrich-
Ring 17, 8.

Verloren
auf dem Wege von Dambachial nach
dem Kurhaus ein hellblond. Schild¬
pattnackenkamm. Gegen gute Be-
llohnung abzugeben Wilhelmstr . 56
sGlücksichl, _

(Geschäftliche
Empfehlungen

2 raskentostiim » u. 2 fdjtn. Dom
b. zu verl. o. zu verk. .' r- nuei enstr. 4,3r.

V ele hübsche « nziig « zu verleihen
von 50 Pf. u. böh. Reugase gegenubr
Siüujbau« Würtenb., Haiwarveiisla en.
GnrsiLnierte"Wme,

Ende 3ver, wünscht gleichen Anschlust.
zwecks Spaziergang Opferten unter
„Carmen " häuPtpostlag. Anonym
zwecklos.  _

l 'ranün < +
>1- leideu

beli* opera4ous- und ^rzneilos
Malfttbs Kuranstalt„<arolus‘%

K iser-Friedr.-Ring 92 (Näh' Bahuh.)

•  Institut f. Na urheilverfairen.Tliure Brandt-BfliantSling etc.
Sprechet. : 10- 12u.3 - 8 Uhr Wochen*.
JllL  Bei Fraueuleid n leder Art

wende man sich v '' traumsvoll an
Franzi -it a » air>«Kirchgaffe  33,. 1.
Sprechstunden  von 10- 13 u. 3—6 Uhr.

„Damen"
erhalten Rat und Auskunft in allen
Frauenleiden. B2b44

Frau rtiarlbtle Fiene,
_ Schw alb«arerSlr . 33, 2. Etage.AtteDamen
wenden sich rechizeit. an Frau Marg.
Berk. Rrehl.ftraüe 11. Mtb . 2.

I!
Kurz entschloss. Herr , auch Dame,

kann sich an sehr vornehmer gewinn^
Vringemder «sachc mi-t Mk. 2000.—
ibetetli« n . Der Erwerb ist mühelos,
aiMMZhm, ohne Unkosten, umd autz.
lurvativ . Offerten unter P . 94 an
Tgbl .-Hpt.-Ag.. Wilhelmstr . 8. 6379

Massage
anggaffe 64. ‘

Maniküre
Sanggaff « 54, 2 am Kranzv'atz, von
10 —6 Uhr. «rit .N c Iä -re-ah «'CKCir.
Massage—Maniküre^
Salon von Fräulein Mlko mioe ffieae,
AleSgergasse28, 1.  ( Bäder  im Hause.

Msisscilsc
Nerostraste 12»8 r. »am tlo dbrunn n.

Frelali het
Ws M « Ze . Launusira ,e 19. 8.

lin ^a ^ cn viö»vh°
Emma Brock, Levanstr . P«

HMdlenn
oder

bcsscrcr Arbeiter
welcher über Mk. 4—600 verküat»
und sich eine dauernde selbst¬
ständige Existenz gründen will,
ür sofort gekuckt. Lp «>iell auch

für Junggesellen geeiguet.
Gefl. Offerte mit Alt rrangabe unter

878 Ott den T gbl.-Perlag erbeten.

Zahlnngs-
schwierrgkeiien

beseit. ront . Fachmann rasch n. diskr.
d. H-pbeisührnng eines Vergleiches,
Moratorinims und evtl. Beichasfu-ng
des erfforderl. Kaprtckls. . Glanzende
Erfolge wevb:n nachgelmesen Ott
unter O. 04 an Tagbl .-Hpt -Agent.,
WiÄhelmstrahe 8._ _ 6380

Kel. Thcater.
©in ALtel . Ab. A, Park, . 9. Reihe,

abzug. Näh Biebrrchcr Str . 36, P

ervali. ' Rat u. ÄüM tüquicii>» i - jgr—
Greta Voll . Wörth str. 14, 1._

flnttten finde» freundl. Äu nähme v-
Pumkn ein. Hebamme . Strengste

Diskr. Auch brieff. Rat in all. Fällen.
§wört , üeiniuurbaiin 11,

Amste rdam. _ (Ke. 1500) F102
Witwe, 30 Jahre . . hübsche. seine

Frau , 100,000 Mk. Mttgrft, . spat., gr.
Vermögen, möchte Herrn nt ferner
Position 1)108

zwecks Heirat
kennen lernen . Angeb. u. K. B. 161ü
an Rudolf M asse, „Köln,_

Heirat!
Beamtenwitwe , ohne Anh.» Ende

40er. hübsche Ersch.. m. etw. Perm .,
fein. Sausi, .. w. m. ält . Herrn , vorn.
Charakters , n. aus gebrld. Standen,
in ffch. Position in Berbrnd. zu tret.
Mögt. ausf . Off . unt . Zusich, pernl.
Diskretion , erbeten unter A. 960 an
denTnabl .-Berlag ^ ^
Ig . Handwerker mit eig, Geschäft,

bermön-, wünscht Heirat mit älterem
Mädchen. Dermög. erivünscht. Ver.
mittler verbeten . Off . u. G. 191 an
den Tagbl .-Berlag.  B2686

Lebensgefährtin!
Tüchtig. Geschäftsmann , 34 Jahre

alt , kath., der das flottgehende Ge¬
schäft ferner Eltern übernehmen will,
und gutsitwiert ist, sucht die Bekannt-
schvet eines eins-wchM. tücht., Häusl.,
kathol. FräuleinS , mit Vermögen , d.
Srende an einem Geschäft hat,zweckseirat . Gefl . Offerten mit Bild n.
A--r,-!sic der näheren Verhältnisse n.
F . O. 23. 255 an Rud . Masse, Frank,
fürs a. Main , erbeten . F108

Gutsituierter Herr
(Kurgast) sucht die Betwnntsch. ebner
gebild. umabh. jung . Dame , zwecks
Heirat . Offerten , am liebsten mit
Pbotdsphie erbeton unter E. B. 64
postlagernd Berliner Hof.

Taaes -veranpaltungen. » Vergnügungen.

Theater Coneerte

KöKißUche d
Sitzwir spiele

LV»Freitag , den 16. Februar.
81. Vorstellung im Abonnement

Neu einstudiert:
Z»m 100. Geburtstag v.Rode>ich Benedix
Dir zärtlichen RerWarrdten

Lustspi l in 3 Au'ziigen
von bioderich Benedix.

Personen:
Oswald Barnau . . Herr Radius
Ulrike. \ fe tte Frl . Ciwe »beim
Irmgards Schwestern Frau Ble bireu
Ottilie seine Nickte . Fr .Braun -Ärosser
Adel und« on Hellen,

seine Lanle. Witwe

Jduutb ' deren Kinder
vr . Bruno Wismar,

Barn »u - Freund .
Jt.  Offenburg. Arzt
Schummrich . . . „
Wettgold, Houshofnr ister

in Barnau « Hause Herr Sinebeck
Thusnelde. Hausvälterin

in Barnau » Haus« Frl . Ganby
Philipptne . . . . Frl Gei er
Ein Tsiner . . . . Herr Sptes

Die Ha»dlun» spielt auf Barnaus
Scklosje in der Nahe einer Stadt.

Zeit : Mitt , der 19. Jahrh , naerts nach
Wiesbadener Einrichtung.

Nach dem 2. Auf,uge findet eine Paule
von 10 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen9*7» übt
Gewöhnliche Preise,

Reftr »enr - Sslre « ter.
Freitag , de» 10. Februar.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig
KaserrrerrLuft.

Schauspiel in 4 Akten von̂ Hermann
Martin Stein und Ernst Söhttgen.

Personen:
Hauptmann v. Wtloau Rembold Hag-r
« ĉlbi. ei-el Köster . . Kurt "«str-Nebri
^larianne , seine Frau Agnes Hammer
Lencken. beider N ckte Margot Bstchoff
Sergeant Lickte. . . Theo Munch
Unt roffizicr G'eichR.Miltner-Schonau
Uitteroffigi«r Faller . Waller Taug
Ge reitet Friedmemn , Carl Wutter
Ein ähriger Schmiz

vr.

Frl. Schwartz
Herr Bornträger
Frl . Schrotler

Herr Schwab
Herr Walberg
Herr Herrmaun

Willy Schäker
8 Rud. Banal
2 i ârl Gr . es
L H. Re el äger
2' .y. Schonemann

Theo Tachaucr

Hans Frizzcn
L n»
Groller
Hu»ken
Sckwienski
Chr stian Fritzen. Gendarmerie

Waditweister . . . Georg Rücker
Lou se s^ne Sckwester Sofie Schenk
Waldmann. Bezirks-

f lswcbel . . . . NtkolanS Bauer
Schenk, Kant nenwirt Ernst Bertram
Eise, fe rtc To -tcr . Elisab.Wödlinger
Röder ein Bierkutscher Nikolaus Bauer
Schulz, t en onterter Po izist

n. Kriearoetcrau . Lu >wig Kepper
Erst x \ ' Alphons Rück
Z ^ iiter Murkttier H an, Bark
Dritter I Frtz Herbor«
OrtdrrHandlung eine rheintsckeGarnison.

Zelt : Gegen art.
Nach dem 2. u. 3. Akte finden grotzrre

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende Uhr.

Samstag , den 11. Februar : Der
1 Bund der Jugend.

Sonntag , den 12. Februar , nachm.
3.90 Uhr : Im bunten Rock. Abd».
7 Uhr : Ter Bund dar Jugend.

Nolks - Theates.
Freitag, den 19. Februar.

Reu einstudiert:
Zum Benefiz für Herrn Arthur Rbode:

O diese Wärmer.
Schwank in 4 Au zügen v. Jul . Rosen.

Personen:
Morland , Rentner . Ar hur Rhode
Olga, seine grau . . L na Töldte^
St,ml ne I deren . Marg. Mttlfch.
Franziska j Töchter . Eug.nie Jakobi
Sa,raube , vrruitwete

G h imrä n . . . Marg. Hamm
Habeil Nd, Kaufmann Willy Magier
Helene, leine Frau . F na Wal er
Br ! s von Rheden . Hans Johenny
Boiiuiaun, Gutsbesitzer Direkt. Wilbelmy
K.,rl Walter, Assessor Ern,in Marion
ii,-. Saub r . . . . Max Ludwig
Ka le.DienerbeiSauber Paul Hoffmonn
Minna . Dienst»,ädckenM. S nnetder
Aniäng 8.15 Uhr. Ende gegen Ist'/, Uhr.

Samstag den 11. Februar : Was
Gott zuswmmenfügt.

Theater -GitttvitlsNeeisr.
PottS -Theater Wtesvade».

Sperrsitz (Rethen) . . . 2.— Mk.
DutzendbilletlS . . . 20.— „

Sperrsitz (Tische) . . . . 1 .60 „
Dutzcndbilletts . . . . 15 .— »

Saalplatz . . . . . . 1 .— »
DutzenbillettS . . . . 10 .— »

Galerie . . . . . —.oO „
Duhendbilletts . . . 5.— *»

Kurhaus zu Wiesbaden
Freitag . Btt. Febr ar.
Aboniiemems- otizeri«

des siädti«ch«n Kurorchesters.
Nachmittags4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Kuy Bla»uF Mendel-gohn
2. Vorspiel zur Oper „Faust“Cb. Gounod
3. Mjrt ! en - Strsusschen, Wa zer von

Ed. rau -s
4. Ouver üre zu einem Lus' spi«! von

E i. Istel
5. Vor-p el (Serenade) zum 2. Akt aus

dem m s kalisehon Lustspiele „Die
Kunst zu leben " von F. Vulba, h

6. Phaiit sie a s er Oper „Der Frei-
sc ü z“ v n . M. v. Weber

7. 0 ve t re zur Oper „Rieuzi“ von
Rioh. Wag 'er

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre z ir Oper „Sch me Annio“

W. Uoo er
2. Duett a. d. Oper „Die Hugenotten“

von Ö. Me erb-er
3. Veile1 en a » Wege, Walzer von

O. Fetris .
4. Erinnerung an A. Lortzmg von

a.  Kosen r»nr
5. Onv: itüie „En Abenteuer Händel’«“

von 0. Reineoke
6. 8c ii« de ballet von A. Csitulk*
7. Cavvline vou J.  k'aff
8. Einzug marsch der Bojaren von

J . Hal oi>en
Abends 8 Uhr, im kleinen Saale:
Einziger Schwank- Abend.

Roda Roda.
Lästige Voile ui.g eigener Viehtangen.

Allabendlich 8.15 Uhr:

Gastspiel
der

Attraktionen
des

Albert Schumanntheaters,
u. a.

Quill das elektrische Phänom.
VS iss Harwitti,

Wunde leatzen.
f linn : 5 ins Hee,

Chinesen-Truppe.
Gronuell , Kopflänfer,

Cafe Habsburg.
Einzig in seiner Art.

Gaftfpiel des Conferencier undResitator
Ttolf Bernhard.

Am Flügel Madame Ad<Uno,
Gesangsvor'räge. Salon-Quartett.

Entree u. Garderobe frei.

I
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!3 £ ® SsflSw » fl * t © - » . » iscf ti s «

-- - - > „ «3

äseilg « ! SSstSgglJ*ä«  SS ja >-» o« sr. « jaj»

S *H ’g « v
B ■■Ö' jg .A ^

«H -© B
gstSl

w sL - § £ # -« “2 « ® ^
~ £ roir BSrgS w «A g ® c

^ « K g | Sg g Q © 3 -sl « ^
AgB -| ir =| ^ w. » .-gk § -ftA>S* ^ 2i w fit 3̂ h AiKwB »1 - 7>!- — Bfrk ’gj -g

1  ß -ZT -Lfr » g s-
b# 7 8 ^ Z >Z -ß .24Z7UA . ^ NA B

' Ä
SS

ZtS o ^S SS Ä-L >-S2̂ d »*rt 3 fiwt? ° v*

«ßill 'i«

& g ts •
«> m g s

®.

„ A
tg I ES«
: ® » i -^ 4 -5 55  S g 'S ' i ^ Ä: SS î fi ^ 3st ; > ss
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Milkm der reivwisltzen UerMWlOm?
Über das Schicksal der beiden Vorlagen , welch« die

gleichsam in einem Notzustande geschaffene Verfassung
Elsaß-Lothringens in zeitgemäßem Sinne umgestalten
und somit die Konsequenz der in den letzten vierzig
Jahren völlig veränderten Sachlage ziehen wollen,
waltet kein  guter Stern . Als die Gesetzentwürfe,
nachdem sie im Bundesrat trotz vorhergegangener
starker Differenzen , über welche ^dre Offentllchkert
natürlich nichts erfahren hat , zuin -Lchluß emstmrm ĝ
angenommen worden waren , Mitte Dezember v. o-
veröffentlicht wurden, fanden sie alles rn allem reine
ungünstige Aufnahme , und sogar in den Rerchs.anden
selbst wurde zunächst mehr an den Euizelheuen der
Vorlage als an ihrer Gejamttendenz ltritlk geubt. ^Ge¬
währte die Verfassungsreform doch den Elfatz-Lothrm-
gern die Ausschaltung des Reichstags und des Bundev-
rats aus allen Fragen der Gesetzgebung und zugleich
die Schaffung einer Volksvertretung , welche jedenfalls
dem jetzigen  Landesausschuß gegenüber einen
wesentlichen Fortschritt  bedeutete , wenn auch frei¬
lich weder die verlangte volle Autonomie noch auch dre
Vertretung der Reichslande im Buiidesrai gewahrt
wurde . . . . „ .... ...

Allein je mehr und je eifriger die Diskussion über
diese Reform gepflogen wurde, desto schärfer wurde d-e
Kritik nicht nur im Reichslande, sondern auch im Reich
und zwar von beiden Seiten , von rechts und von links.
Von der linken Seite wurde vor allem an der Zusam¬
mensetzung der Ersten Kammer Kritik geübt, die den
Liberalen ebenso zu konservativ war , wie den Konser¬
vativen die Zusammensetzung der Zweiten Kammer zu
liberal . Dazu kamen weiter die Bedenken, daß gerade
die von der Regierung in das Wahlsystem für die Zweite
Kammer hineingebrachten Pluralstimmen durch die
Begünstigung der älteren Generation den protestleri-
schen Elementen zugute kommen könnten. Me diese
Bedenken erfuhren naturgemäß eme Verstärkung al-
von einigen unseligen Amateurpolltlkern der Gedanke
einer Aufteilung der Reichslande m dw Debatte gewor¬
fen wurde, während auf der anderen -L-erte dre besitz-
feindlichen Kundgebungen in Elsaß-Lothrrngen , wie »re
unter anderem bei der Affäre der „8otrntne Lporu c
au verzeichnen waren , eine unerfreuliche Auskunft über
die Stimmung in Elsaß-Lothringen gaben. .

So konnte es denn kaum noch wundernehmen , daß,
als jetzt der elsaß-lothringische Landesausschuß m
Straßburg zusammentrat , dort die entschiedeneO p p o-
N t i o n gegen die von den Verbündeten Regierungen

Feuilleton.
pemen.

Von H. Singer.
Zu den schlimmsten Schmerzenskindernauch der neuen

türkischen Regierung gehört die Provinz Mmen, d ^ -
westen der arabischen Halbinsel. In den 70er x?ah .
vorigen Jahrhunderts wurde ein Teil Yermns endgültig
von den Türken besetzt und die im Aoroen anstos;cnde ^a -
schüft Asir erobert, und es wurde schließlich ein gomz,
Armeekorps dorthin gelegt; aber die Aufstande horte
auf. Im vorigen Jahre schien endlich nach langwierigen
Kämpfen der Zwist mit den einheimischen Fürsten, unte
denen der Imam Seyd Jahia und der « check̂ ris eme
beson-dere Rolle spielen, beigelegt zu sein, aber letzt ist schon
wieder eine Erhebung ausgebrochen, die an Umfang uao
Gefährlichkeit die früheren wett zu übertresten scheint »rw
bekanntlich in den letzten Tagen die Pforte zu ganz außer¬
ordentlichen militärischen Ausbietungen genötigt hat.

Yemen, zum Teil den gebirgigen Westanstieg zum
inneren Plateau der Halbinsel, zum Teil auch dieses ,elbst
umfassend, zerfiel in der Westen Zeit, von der wir wissen,
im ersten vorchristlichen Jahrtausend , in die Reiche der
Minäer und Sabäer (die Königin von Saba !) m-t ihrer
hohen eigenartigen Kultur, deren inschriftliche Schatze -r,r
zum Teil gehoben sind. Dann siel es dem erobeniden
Himjarenrriche anheim, kam später zeitweise unter dre Herr¬
schaft der Äthiopier (Abessinien) und Perser, und schließUw.
im 7 Jahrhundert , unter die der Kalifen von Mekka, ^ m
16  Jahrhundert fielen die Türken ein. ohne sich jedoch be¬
haupten zu können. Seit 1871 eroberte der türkische Pascha
Muchtar das Innere mit der Stadt Sana , und seitdem
ein Teil Jemens den Türken verblieben. Das nördliche
Yemen aber konnte nicht auf die Dauer gehalten werden,
und so haben sich deflen kriegerische Bergstämme ihre Un¬
abhängigkeit im allgemeinen bewahrt. Dort fuhren ow erm
heimischen Fürsten, die ihre Herkunft von den Nachsvlaern

vorgeschlagene Derfassungsreform bei tveitem über-
wog,  und daß die Kritik an den Vorlagen unter Nicht¬
beachtung all der Vorteile , die sie doch im einzelnen
bringt , eine durchaus negative war . Aber es hat ganz
den Anschein, als ob nicht nur die Verhandlungen im
reichsländischen Landesausschuß, sondern auch die >n
der Reichs tags ko mmission  der Verfassungs¬
reform bereits das Sterbeglöcklein läuten . Trotzdem
der Staatssekretär Delbrück schon in der vorgestrigen
Sitzung die Umwandlung der Reichslande in einen
selbständigen Bundesstaat als für die Verbündeten Re¬
gierungen unannehmbar bezeichnet hatte , und trotzdem
er gestern noch einmal erklärte , daß die Annahme eines
diesbezüglichen Beschlusses die Schaffung einer Ver¬
fassung für Elsaß-Lothringen in absehbarer Zeit un¬
möglich  machen würde, wurde doch, wie drahtlich
schon mitoeteilt , entsprechend den Anträgen des Zen¬
trums mit 17 gegen 7 Stimmen die Erhebung der
Reickslande zu einem selbständigen Bundes¬
staat  und mit 20 gegen 4 Stimmen die Vertretung
Elsaß-Lothringens durch drei Stimmen im
Bundesrat  beschlossen.

Wenn das Plenum diesem mit großer Mehrheit ge¬
faßten Beschluß der Kommission beitreten sollte, so
wäre die Verfassungsreform als endgültig gescheitert zu
betrachten, denn daß die Regierung , mag sie auch schon
manche feierliche Erklärung später einer gründlichen
umwälzenden „Interpretation " unterzogen haben, in
diesem Falle nicht zurück kann, das wird schon durch die
kaum zu überwindenden staatsrechtlichen und politi¬
schen Schwierigkeiten bedingt , welche jeder Versuch
einer Änderung der Stellung Elsaß-Lothringens , im
Gefüge des Deutschen Reiches mit sich bringen würde.
Nun liegen aber andererseits für das Zentrum,
auf dessen Stimmen es hierbei in erster Reihe an¬
kommt, die Dinge so, daß es nur schwer zurück kann,
wenn es nicht den Einfluß aufs Spiel setzen will, den
es auf einen großen Teil der reichsländischen Wähler
ausübt oder auszuüben sucht. Jedenfalls ist die poli¬
tische Situation angesichts der , tiefgehenden
Meinungsverschiedenheiten  im Reichstag
und der scharfen Opposition, welche die Regierungs¬
vorlage links wie rechts findet , derart zugespitzt,, daß
eine Gcsetzwerdung der Verfassungsreform in diesem
arbeitsmüden und dabei mit Arbeit überhäuften und
zualeich im Zeichen der Neuwahlen stehenden,Reichstag
mindestens als höchst unwahrscheinlich  gelten
muß . wenn es auch zweifellos nicht an Versuchen seitens
der Regierung fehlen wird , das Zentrum zu einer
anderen Meinung zu bekehren. Ter Reichskanzler aber
sieht sich wiederum in ernster Gefahr , eine Haupt - und
Staatsaktion seines ohnehin von Erfolglosigkeit heim¬
gesuchten politischen Programms hoffnungslos und
hilflos scheitern zu sehen.

Mohammeds ableiten und damit zugleich die religiösen
Oberhäupter sind, fast ständig den heiligen Krieg gegen die
verhaßten Türken, die in den Augen der Jemeniten Un¬
gläubige sind. Allein sogar in seinem eigentlichen Macht¬
bezirk, der über die nächste Hingebung der Hauptstadt Sana
nicht sehr weit hinausreicht, hat der türkische Gouverneur
immer mit Schwierigkeitenzu kämpfen, so bei der Stener-
eintreibung. Gestärkt wird die Widerstandskraft der
Nennten durch den Mangel an Straßen im Lande.

Vom Altertum bis zum Ausgange des Mittelalters hat
Yemen als Durchzugsgebiet für den Handel mit Indien
und später auch sür den Pilgervcrkehr eine hervorragende
Rolle gespielt. Zwar war der Landweg von Aden über
Sana , Mekka und Medina nach dem Norden lang und durch
Räuber manchmal gefährdet, aber er war noch immer
sicherer als der Seeweg durch das Rote Meer. Seit der
Entdeckung der Route um das Kap und vollends nach der
Eröffnung -des Suezkanals hat Yemen in dieser Beziehung
seine Bedeutung allerdings eingsbüßt, aber es ist noch der
volkreichste und fruchtbarste Teil des türkischen Arabiens
(etwa 750 000 Bewohner auf IM 000 Quadratkilometer).
Vor allem wird Kaffee produziert und ausgeführt. Es ist
der sogenannte Mokka, der früher über die nun verödete
Hafenstadt gleichen Namens seinen Weg in die Außenwelt
fand, heute über Hodcida und Aden exportiert wird. Der
Kaffee— die Güte ist nach der örtlichen Herkunft verschieden
— langt aus dem Innern mit Kamelkarawanen ungereinigt
an. Zur Hälfte ist er enthülst, zur anderen nur an der Sonne
getrocknet, er muß daher ausgelesen oder enthülst werden.
Hiermit — so berichtet Charnay — sind Trupps von Ar¬
beitern und Arbeiterinnen in jedem Hause beschäftigt: Freie
und Sklaven, Neger und Hindus, aber nur wenige Armier.
Das Auslesen besorgen Frauen und Kinder d:e schwerere
Arbeit des Enthülscns, das durch kräftiges Mahlen zwischen
einer Steinplatte und einem großen Mahlstein bewner wird,
die Männer. Wie der deutsche Reisende Bukchardt erzählt
verirren sich aber die besten Sorten des Yemenkaffeeo nur
selten nach Europa ; schon in Aden wird : 2)emenl«ffee mit
schlechteren Arten, so mit abessinischem Kaffer, vermisch..
Eigentümlich ist, daß die Nemeniten selber fast gar kemen

Volttische Übersicht.
Laienrichree.

A Berlin,  9 . Februar.
Unendlich träge schleicht die Debatte voran . Heute

wurde noch nicht einmal ein einziger Paragraph d̂es
Gerichtsverfassungsgesetzes erledigt . Ten ganzen Tag
über wurde über die Frage der L a i e n r ich t e r
debattiert . Die Abstimmung über den schwierigen
Paragraphen 77 wird erst morgen erfolgen. Zu den
Strafkammern sollen bekanntlich künftig auch Laren
neben den Richtern als Schöffen herangezogen werden.
Darüber bestand bei allen Beteiligten völlige Überein¬
stimmung . Ter Streit aber entbrannte darüber , ob
die Strafkammern nur als erkennendes  Gericht
oder auch als B e r u f u n g s r i cht e r die Laien hin¬
zuziehen dürfen . Bei der Berufung  will dre Regie¬
rung nur Juristen zulassen. Die meisten Parieren
waren in der Frage gespalten. Nur die Vorrsparter
und die Sozialdemokratie sind für eine Mrtwrrkung
der Laien in jeder Form . Im allgemeinen war es ja
ganz erfreulich, hier und da das sachverständige Urteil
von Laien, die mit dem bloßen gesunden Menschenver¬
stand urteilen , rühmen zu hören. Tie Sozialdemo¬
kraten urteilten sogar über die Engherzigkeit der
Juristen ziemlich scharf. Überhaupt ist eine Mehrhert
dafür vorhanden , hie Laien in jeder Form an der
Tätigkeit der Strafkammern zu beteiligen . Nur die
Regieruna wirft wieder einmal mit dem Unannehmbar!
um sich. Und so wird man es morgen erleben, daß zwar
der Reichstag seinen Willen durchsetzen wird . Aber bei
der dritten Lesung wird es wohl den üblichen Umfall
geben Tenn der Reichstag ist leider viel zu wenig
gewöhnt, mit seinem Willen unbeugsam durchzudrmgew,

Um die KagdsddaiM.
II. K.  Berlin.  9 . Februar.

In politischen Kreisen hat man mit größter Auf¬
merksamkeit die Erklärungen des Ministers Pichon
über die Bagdadbahn und die englische Debatte dar¬
über verfolgt . Pichon hat die Führung m dieser
Frage England überlassen. Man weiß m Berlin , daß
im Augenblick bereits Verhandluiigen zwischen England
und der Türkei über das Errde der Bagdadbahn ge¬
führt werden, besonders auch über das , letzte untere
S ü̂ck der Bahnlinie . Man sieht hier in Berlin die,e
Verhandlungen gar nicht ungern , sondern man ist der
Ansicht, daß vielleicht dann dem angebahnten Ernver-
nehmen mit Rußland ein solches zwischen Deutschland
und England sich anschließen könnte. Auch wenn Frank-
reich in Syrien bauen will , so dur ;te in den maß¬
gebenden Berliner Kreisen nichts dagegen eingSVendet
werden. Die Ausscheidung von Konfliktsstoss in

Kaffee trinken: sie ziehen ihm einen Aufgußi aus M « »
hülfen (Jschr) vor, der dort tm Hause etwa dieselbe große
Rotte spielt wie in Rußland der Tee. Deshalb sollen manche
Hülsensorten ebenso teuer sein wie Bohnen besserer Art.
Andere wichtige Erzeugnisse sind Datteln, Gummr, Harze,
Tabak. Weihrauch und Balsam.

Der Hafen Hodcida, der 40 000 bis 50000 Bewohner
zählt, ist ein höchst heißer Ort , so daß dem erwähnten
Burchardt — der übrigens Ende 1909 in Aemen ermordet
worden ist — die im Dezember herrschende Temperatur von
20 Grad C. als ganz ungewöhnlich niedrig bezeichnet wurde.
Aber Hodeida ist ziemlich sauber und soll nicht so ungesund
sein wie häufig versichert worden ist. Dre Hasenanlagen
sind schlecht, und dieser Umstand trägt im Verein mit den
ständigen Unruhen in Yemen die Schuld, daß dort dre
Kaffeeaussuhr immer mehr zurückgeht. Bor 12 Jahren be¬
trug sie noch 80 000 Sack, 1908 nur die Hälfte davon. Dre
Kauft-ute sind vorzugsweise Inder.

Der aegenwärttge Ausstand ist so ernst, daß sogar bt-
Verbindung Hodeidas mit Sana gefährdet und dieses mach
Zerstörung der Telegraphenlinien abgLschlofsen-st- Der
Weg von Hodeida nach Sana steigt allmählich an. . Alte
Burgen und Ruinen, die die Bergeshöhen krönen, erinnern
an manchen heißen Kampf mit den Türken. Kverall sind
die Abhänge aut anqebaut und durch Terrasienanlagen sorg¬
fältig dafür ausgenutzt. In 1400 Meter Höhe begegnet man
den ersten Kaffeepslanzungen. Sana , der Sage nach von
Noah gegründet und die „älteste Stadt der Welt . liegt m
einem weiten Tal , aber schon aus der Hohe des Plateaus
und nicht weniger als 2250 Meter über dem Meere. Infolge
d-es-r großen Höbe ist das Klima angenehm und etwa dem
Mittelitaliens gleich. In den Gärten sieht man zwar noch
Dattelpalmen, aber ihre Früchte reifen nicht mehr. Es ge¬
deihen' alles Gemüse und Obst der gemäßigten Zone, auch
Weintrauben. Aus diesen geivinnen dis Juden Sanas , ob¬
wohl das verboten ist. einen ganz leidlichen Wein und eine»
guten Arak. Dinge, die dort auch die Bekenner der Lehre
des Propheten nicht verschmähen sollen.

Sana hat 50 000 Einwohner, darunter 6000 biz 7009
Juden, und— bisher— etwa 3000 Man« Militär. Dir
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strittigen hart umworbenen Gebieten durch friedliche
Auseinandersetzung entspricht durchaus den Wünschen
einflußreicher Kreise.

DZsrtscher Michstag«
(Fortsetzung des DradtbericktS in der Morgen-Ausgabe.)

# Berlin, 9. Februar.
Kn der fortgesetzten zweiten Lesung zurr-

Gevichtsverfassungsgrsetz
Mhrt Mg . Baffermmrn (nat .-l:b.) aus : Bei den Gewerbe-
gerichtm und ^ n Kammern für Handelssachenhaben wir
Mit dem Laienelement die besten Erfahrungen gemacht.
Bei den schwerste:: Delikten, bei den Schwurgerichten, sind
Schöffen tätig Warum sollen sie denn nicht in der Be-
rusungsrammer Mitwirken. Es muß Bitternis im Volk er¬
rege«. wenn die Juristen dann ohne weiteres ein Urteil
des VoWgerichts ausheben. Das projektierte Drei-Richter-
kollegium ist so ziemlich die schlechteste Organisation , die
MM sich denken kann. Das müßte ein trauriger Vorsitzen¬
der sei«, der nicht wenigstens einen Beisitzer auf seine Seite
ziehen kann. Wir werden für den fortschrittlichen Antrag
Ammen. (Beifall.)

M»g. Stichthagen (Soz.) : Dieses DreimännerkoLegium
tst der reaktionärste Vorschlag, den man sich denken kann.
Der kleinste Rest van Vertrauen zur Rechtspflege würde
verschwinden. Im Militärstrafvepsahren ihaben wir das
Laienelement bis in die höchsten Instanzen . Was dem
Militär recht ist, sollte dem Zivil billig sein.

Mg . -Br . Müller-Meiningen (Fortschr. Volksp.) : Das
Wer trauen  in der Rechtspflege ist in gewissen Be¬
ziehungen gsßchwunden.
EL mir wieder gewonnen werden durch cittc weitere

Einführung des Laienalements.
Meisall .) Die Lehrer sind das beste Material M Schöffen
und Geschworenen. Man sehe aber nicht nach religiös« : und
politischen Tendenzen. Die Regierung sollte zu dem Laien¬
element mehr Vertrauen haben. Durch das „Unannehm¬
bar " der Regierung, das doch sicherlich erfolgen wird,
wollen wir uns nicht abschrecken lassen.

Staatssekretär Dr. Lisco: Das Schicksal des ganzen
Gesetzes hängt von diesem Paragraphen ab. Die Zuziehung
des Laienelements zur ersten Instanz ist auch der Regie¬
rung erwünscht. Freilich,wären vier Laienrichter und ein
Berufsrichter nicht die rechte Verteilung wegen der schwie¬
rigen . richterlichen Fragen, und dan,r auch, weil es große
zSchwierigleAen macht, so viele Laien zu finden. Ich bitte
also, es in dieser Beziehung beim Kommissionsbeschluß zu
belassen. Anders als in der ersten Instanz liegt es aber in
der Berufungsinstanz. Hier handelt es sich nicht um ein
eigentliches ErmtttelungSverfahren, sondern um eine kriti¬
sche Methode, und da wollen wir allerdings die Laien fern
hakten. In Schöffen- und Geschworenengerichten haben sie
sich bewährt, darum sollen sie auch in die Strafiarnmern,
also in sämtliche Sachen in erster Instanz . Das ist wahre
Logik. Es wäre tief zü beklagen, wenn wegen einer ein¬
zelnen Bestimmung die ganze Vorlage scheitern sollte.

Mg . Bahrenhorst (Rp.) stellt ftch namens seirrer Partei¬
freunde auf den StanldPurÄt der Regierung. Die Nach¬
prüfung von Rechtsfragen in der zweiten Instanz geschieht
am besten durch geschulte Richter.

Preußischer Justizminister Dr. SBcf der : Bei der günsti¬
gen Beurteilung des Laienelenumts übersteht rnan vielfach
eins : Ost entscheidet erst die Berufungsinstanz zugunsten
des Angeklagten, den das Schöffengericht verurteilt hat.
Diese Fälle darf man nicht für das Laienelement, sondern
muß sie für die Berusnngsrichter reklamieren. Jetzt soll
nun aber auch gegen Straskammerurteile die zweite Instanz
eingesührt werden. Die Ansicht, daß die zweite Instanz
ohne Rücksicht auf die erste Verhandlung ihr Urteil fällen
kann, ist ein vollkommenes Verkennen der Ausgabe einer
Berufungsinstanz. In einer in Berlin stattgehabten Ver¬
sammlung von Anwälten sprach man sich gleichfalls für die
Zuziehung von Laien zur zweiten Instanz aus . Der ein-

Stadt , die sich durch ihre mehrstöckigen Häuser auszeichnet,
umgibt eine 8 bis 10 Meter dicke und ebenso hohe mit Tür¬
men bewehrte Mauer aus Lehm und an der Lust getrock¬
neten Ziegeln. Sie gliedert sich in ein arabisches und ein
jüdisches Viertel und in die Vorstadt Bir -el-Astb. Das
Araberviertel birgt das Regierungsgebäude, die meisten
Schulen (u. a . eine Militärvorschule, zwei Bürgerschulen
und eine Gewerbeschule), die großen Moscheen, mehrere
öffentliche Bäder, die Basare und die ansehnlichen Geschäfts¬
häuser. Das Baumaterial sind zmu Teil Steinquader, zum
Teil getrocknete Ziegel; die oberen Stockwerke zeigen leb¬
hafte und mannigfaltige farbige Ornamentik. In der sehr
weitläufig angelegten Vorstadt wohnen die hohen türkischen
Beamten und Offiziere in gewöhnlich von ausgedehnten
Gärten umgebenen Häusern. Die yemenitischen Juden
sind heute zumeist arm und finden als Handwerker, Last¬
träger, Kleinkaufleute und Diener ihren Lebensunterhalt.
Erwähnenswert ist, Laß Sana ein großes städtisches
Krankenhaus, in dessen Frauenabteilung der Dienst durch
jüdische Krankenpflegerinnen versehen wird, und eine Apo¬
theke besitzt; ferner eine amtliche Zeitung, die einmal
wöchentlich in arabischer und türkischer Sprache erscheint.
In Sana fällt eine große äußere Ruhe auf, uud nach
Sonnenuntergang ist das Leben auf den Straßen völlig er¬
loschen. Das Militär darf sie dann überhaupt nicht mehr
betreten.

Aus Kunst uud Lsben.
A. S. Ein rumänisches Lourdes. Alljährlich an einem

bestimmten Tage strörnen Tausende und Abertausende von
gläubigen Rumänen nach dem Dorfe Frasiuet-Ciocarlan,
um in der Nähe dieses Lourdes des Balkan eine Nacht
auf der wunderkräftigen Ebene zwischen Gräsern und
Sträuchern zu schlafen. Nach langen Gebeten und Zere¬
monien legen sich die Pilger im Freien schlafen, bedecken
das Haupt mit Blättern und Sträuchern und stellen neben
sich eine Wasserschüssel auf. Wenn zu Sonnenaufgang

zige anwesende Laie war durchaus dagegen und meinte,
das sei eine Ausgabe, die die Laien nicht erfüllen könnten.
Es liegt in der Natur der Sache, daß in der zweiten In¬
stanz die Laien zur Beurteilung der Rechtslage vollständig

von den Juristen abhängig sein würden.
Durch Zuziehung des Laienelements zur zweiten Instanz
würde:: wir also dahin kommen, daß die Entscheidung der
zweiten Instanz keineswegs den Mklang fände, den viele
Herren davon erwarten. Wir 'haben die Wtndestzahl der er¬
forderliche« Schöffen sestgestellt und wissen aus Grund die¬
ser Feststellung, daß es dem preußischen Staat in eifrigen
Ge§,enden schon jetzt häufig gar nicht' leicht ist, die nötige
Zahl geeigneter Schöffen zu finden. Wir können die Ver¬
antwortung nicht übernehmen, die wir uns aufiaden wür¬
den, wenn wir der Zuziehung der Laien zur Berufungs¬
instanz Mstimmen. (Beifall rechts.)

Abg. Werner (Res.-P .)- tritt für die Besetzung der Be¬
rufungsinstanz mit Schöffen ein.

Mg . Wellstein (Zentr.) bemerkt, daß die Juristen wie
oft in dieser Frage uneinig seien; er für seine Person nn-
terschVeibe die Worte des Ministers durchaus.

Abg. Wölzel (nat .-lib.) : Man darf die Mitwirkung des
Laienelements nicht überschätzen, obwohl es sich bei den
Schwurgerichtendurchaus bewährt hat.

Abg. Zietsch (Soz.) : Vor dem Unannehmbar fürchten
wir uns nicht, wenn die Vorlage scheitert, dann muß eben
eine neue komnun.

Mg . Dove (Fortschr. VoWp.): Wenn es an Schöffen
fehlt, dann muß man tzbsn die Lehrer heranztehen, die schon
kmge unberechtigterweise zurückgesetzt worden sind.

Ein Antrag .aus Schluß der Diskussion wird angenom¬
men. Die Abstimmung erfolgt erst morgen. — Weiter-
be'-atung Freitag 1 Uhr. — Schluß 6% Uhr

Deutsches Mich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der König von

S a chsen,  der in Port Sudan von Slaitin Pascha empfangen
wurde, ist in Cartum eingetraffen. „ . . „

Das Befinden des Oberprasidenten von Westfalen, Frer-
herrn von der Recke von der Hor st . hat sich bedenklich
verschlimmert. Die Ärzte befürchten das Schlimmste.

* über das Befinden des Kronprinzen. Bei der Er¬
krankung des Kronprinzen handelt es sich um einen leich¬
teren Katarrh, der infolge seiner Reiseübemnstreugungen
emgetreten ist. Der Kronprinz befindet sich bereits auf
dem Wege der Besserung. — Nach neuen Feststellungen
begibt sich der Kronprinz  am 14. Februar von Kal¬
kutta mit der Eisenbahn nach Goalonda und von dort per
Dampfer nach der Gangesmündung, wo eine Büffeljagd
stattsinden soll. Von dort kehrt er am 22. Februar nach
Kalkutta zurück.

* Die Wertzuwachssteuerim Brmdesrat angenommen.
In der letzten Sitzung des Bundesrates wurde dem vom
Reichstag angenommenen Entwurf des Zuwachs-
steuergesetzes,  sowie dem Entwurf des Gesetzes für
Elsaß - Lothringen,  betreffend Abänderung des
Stempel - Gesetzes,  zugestimmt. Die Vorlage, beir.
Änderung der Vorschriften über die Statistik des
Waren - Verkehrs  mit dem Ausland, gelangte Eben¬
falls zur Annahme.

* Limdss-Lksrwmie-KoLessmm. Im Brande Nburg-
ischen Prob :nzial-Landhause wurde die VolloersaMnlung
des Preußischen Ökonomie-Kollegiums eröffnet, wozu der
Landwirtschaftsminister  erschienen war. _ Der
Vorsitzende, Rrichstagspräsident Graf Schwertn-Löwitz, be¬
grüßte den Minister und bemerkte, nicht nur die Mitglieder
des LaNdes-Okonomie-Kollegiums, sondern die Landwirte
der ganzen Monarchie hätten unbedingtestes Vertrauen zu
dem nenen Landwirtschastsminister. Der Lamdwirffchasts-
minister führte in seiner Ansprache aus : „Seit ich zum
letzten Male in Ihrer Mitte weilte, hübe ich den Rock des
Ackerbürgers und Winzers mit der Toga des Ministers
vertauscht. Aber dieser Wechsel ist, wie ich hoffen darf, ein
äußerlicher geblieben. In meiner Gesinnung und Lcbens-
anschauung und in dem warmen Herzen der landwirtschaft¬
lichen Interessen hoffe ich, der gleiche auch in Zukunft zu
bleiben." Unter den Vorträgen war besonders bemer-

gräne Blätter ins Wasser gefallen sind, so ist die Heilung
gelungen, hat aber der Morgenwind welke Blätter in die
Schüssel gestreut, so weiß der Hetlungsuchende, daß die
Stunde seiner Erlösung noch nicht geschlagen hat. „Ge¬
duld", flüstert der Enttäuschte sich zu, „ich nnch im nächsten
Jahre wiederkommen". Der Glaube ist unter der Land¬
bevölkerung weit verbreitet, obgleich, wie das „Wide World
Magazine" verrät, einwandfrei erwiesene Heilungen bisher
wohl kaum verzeichnet werden konnten.

0 . K 300 Millionen Ratienschaden in einem Jahr . In
der Londoner Guild Hall hat das englische königliche Ge¬
sundheitsamt eine Sitzung abgehalten, die sich mit der
-Rattenplage beschäftigte. In einzelnen Grafschaften ist
die Zahl der Ratten in den letzten Monaten so gewaltig
angewachsen-, daß ein regelrechter Krieg gegen die ge¬
fräßigen Nagetiere eröffnet worden ist. Allein in der Zen-
tvalmarkthalle sind im vergangenen Jahre Tausende von
Natten gefangen worden, und die Behörden haben einen
Preis für jedes getötete Tier ausgesetzt. Auf Grund sorg¬
fältiger statistischer Berechnungen hat nwm sestzustellen ge¬
sucht, wie hoch sich der Schaden beläuft, den Großbritan¬
nien alljährlich durch die Ratten erleidet. Es hat sich ge¬
zeigt, daß die schädlichen Tiere besonders unter den Ge-
treidevorräten furchtbar aufräumen; um sich zu ernähren,
braucht die Ratte durchschnittlich für mehr als 2 Pfennig
Korn am Tage ; da das Heer der Ratten in England aber
nach Milliarden zählt, muß der dem Lande zugefügte
Schaden auf jährlich rund 300 Millionen Mark geschätzt
werden. Bei Ausrottung der Nagetiere könnten durch
Verringerung der Getreide-Einfuhr Dutzende von Millionen
gespart werden.

Kleine Gheonift.
Theater und Litcrattrr. Am Elbe r selber  Stadt¬

theater wird Wagners „Ring des Nibelungen" im
Monat April unter Mitwirkung hervorragender Kräfte und
unter der musikalischen Leitung Otto Lohs  e s, des Direk¬
tors des Cölner Opernhauses, eine künstlerisch höchst wert¬
volle Wiedergabe finden. Als Gast wird neben Hosopern-
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kenswert der des Geh. Oberregierungsrats Krohne über
«die Verwendung von Gefangenen zu landwirtschaftlichen
Kulturarbeiten. Außer einer Reihe von Thesen zu diesem
Thema wurde auch ein Antrag, betr. reichsgesetzliche Rege¬
lung des Düngennttelhandels, angenommen.

* Ein Protest des Vereins Berliner Presse gegen de»
Reichstag. Am 12. Januar ist der Reichstag von den Kon¬
servativen Merrumpelt worden durch einen Antrag Wag¬
ner, durch den die Maximalgeldstvasefür Beleidigungen
durch -die Presse aus 10000 M. erhöht wird und daneben
eine Buße bis zu 20000 M. für zulässig erklärt wird.
Dieser Antrag ist angenommen worden, ohne daß er dem
Hause gedruckt vorlag. Es besteht die Gefahr, daß diese
Lex Wagner durch eine konservattv-Kerffale Mehrheit auch
in dritter Lesung angenommen wird und damit Gesetzes¬
kraft erlangt. Deshalb hat der Verein „Berliner Presst"
in seiner gestrigen Sitzung- folgende Resolution ange¬
nommen. „Die heutige Versammlung des Vereins „Ber¬
liner Presse" erhebt entschieden Protest gegen die durch Ae
sog. Lex Wagner geplante Verschärfung der §§ 186, 188
des Strafgesetzbuches. Die Versammlung steht keinerlei
Ansatz zu einer Erörterung dieser Vorschriften vor der all¬
gemeinen Reform des Strafgesetzbuchesund ohne Zu¬
sammenhang mit dieser. Dst Versammlung steht ferner
in der Erhöhung  der Strafen eine schwere  Gefahr
für die Freiheit und Unabhängigkeit der
Presse . Sie ersucht demgemäß den Vorstand, sofort
diesen Protest dem Reichstag zu übermitteln und cck-e er¬
forderlichen Maßnahmen zu treffen, um die Zustimmung
der Reichsregiermrg und 'der Parteien zu diösem Gesetz¬
entwurf zu verhndern."

* Ein Zwischenfall im elfaß-lothri!:gischrn Landes-
Ausschuß. Im reichsläudischen Landes-Ausschnß wurde
der Antrag, Elsaß-Lothringen zum voWerechtrgten Bundes¬
staat zu erheben, mft 44 gegen 1 Stimme angenommen. In
der Sitzung kam es zu einem Zwischenfall. Der Mgeord-
nete Justizrat Brey beklagte sich darüber, daß von der
Presse eine Kampagne von systematischen Lügen und Ver¬
leumdungen, sowie Anfeindungen und Berrmglimpfungen
gegen einzelne Elemente der eWWche» Gesamcheit in¬
szeniert würde, welche geradezu haarsträubend erscheine.
Besonders seien von dem Vertreter eines Fmnkfurter
Blattes einzelne dieser Anfeindungen ins Volk lanziert
worden. Er bezeichnete diesen Herrn als einen Lügner
und Preffe-Mlttdiien» worauf die Journalisten stch erhoben
itnd demonstrativ die Journalfften -Tribüne verließen. Erst
nachdem der Präsident des Landes-Ausschusses de« Abge¬
ordneten zurechtgewiesen und dieser die Beleidigung zu¬
rückgenommen hatte, kchrten die Journalisten wieder aus
die Tribüne zurück.

* Zur Leistung des Modermsten -Eides werden auch
in Württemberg die theologischen  GymnastA -Pro-
fessoren herangezogen. Das bischöfliche Ordinariat kn
Rottenburg hat, nach dem „Schwab. Merkur", nunmehr
auch allen katholischen geistlichen Gymnafialprofessoren
Württembergs die Aufforderung, den Modermsteneid zu
leisten, nachttäglich zugesandt.

* Landgerichtsdirektor Unger, dessen Rechtsbelehrung
der Geschworenenim Moabiter Prozeß dem preußischen
Justizminister Anlaß zu eirrer Mfvagung gab, ist mit der
Leitung einer Zivilkammer  Setrant worden. Seine
Versetzung fei aber, so heißt es einstweilen, schon im De¬
zember erfolgt, hänge also mit der von ihm gegebenen
Rechtsbelehrnng nicht zusammen.

* Zur Bereinigung der Kurzschrift-Systeme. Den
Vorsitzd̂er RegierungÄommission zur Beratung von Maß¬
nahmen für die HerbeMhrung einer Bereinigung der bei¬
stehenden Kurzschriftenhat der Vortragende Rat im Kul¬
tusministerium Da. Klatt  übernommen.

* Der Verband deutscher Erwerbs - und Wirtfchasts-
Genoffenschaftcn zu Hannover ladet aus den 25. Februar
zu einer Versammlung ein, in der die Frage erörtert wer¬
den soll: 1. Ist es zweckmäßig und liegt es im Interesse
der Einzelgenossenschafien, Zentralkaffen mit Anlehnung an
die Preußische Zenttalgenoffenschaftskaffein Berlin zu
gründen? Wenn ja, 2. Ist die Gründung einer das ganze
Reich oder Teile desftA>en umfassenden Zentvalkaffe zu
empsehleu? 3. Erscheinen sogenannte Provinzial -Zenttal-

sängerin Thila Plaichinger (König!. Opernhaus, Berlin).
Kammersäno/er Fritz Feinhals (Hosthüater München)
u. a. m., auch unser Tenorbusfo Herr Waldemar Henke
Mitwirken. — Geh. Hosrat Professor De. S u p h a n in
Weimar,  der , wie erinnerlich, vor kurzem von der Lei¬
tung des Goethe- und Schiller-Archivs zurückttat, ist in der
letzten Nacht gestorben. Wie verlautet, liegt Selbstmord durch
Erhängen vor. — Die Bilanz der Wiener Hosoper
für das Jahr 1910 wttd voraussichtlich mit einem Defizit
von über einer Million Kronen schließen. Mtt dem Be¬
ginn der Direktion Gregor soll eine umfassende Sanierung
eingeleitet werden. — General Langlois  und der Dichter
Henri de Regnier  wurden als Mitglieder 'der franzö¬
sischen Akademie gewählt. — In Leipzig  sollen die im
vorigen Jahre mit großem Erfolg eingesührten Maifestspiele
des Leipziger Stadttheaters durch Direktor Volkner auch in
diesem Jahre veranstaltet werden, und zwar wiederum unter
Mitwirkung hervorragender Dirigent« und Darsteller. —
Harry Waiden  hat die nachgesuchte Konzession als Direk¬
tor des Lustspielhauses deshalb nicht erhalten, wie Berliner
Mütter melden, weil der Künstler krankhaft veranlagt fei,
und, weil daraus resultierende Tatsachen der Öffentlichkeit
bekannt seien, die eine Sicherheit, wie sie das Gesetz ver¬
langt. nicht gewährleisten.

Bildende Kunst und Mustk. Der Schweizer Maler Fer.
dinand Hodler  hat den Auftrag erhalten, für das Rat¬
haus in Hannover  ein siebzehn Meter langes Wandge-
mülde zu malen, das den Beittitt der Stadt Hannover zur
Reformation darstellen soll. — An Max Negers  Geburts¬
hause, am Schulhause in Brand  im Fichtelgebirge, wird
eine Gedenktafel angebracht werden. — Ernst von
Dohnllnhi,  der Leiter der Klavierabteilung der König!.
Hochschule für Musik in Berlin,  sicht mit dem ungarischen
Kultusministerium wegen Übernahme der Direktton der
B u d a p e ste r Hosoper in Verhandlung. — Professor
Eugen Ducker,  der hervorragende Düsseldorfer
Landschaster, er ist dem verstorbenen Marinemaler Mes-
dag an die Seite W stellen, beging -gestern seinen 70. Ge¬
burtstag.
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kaffen mit direktem Anschluß an die Preußische Zentral-
genosseuschastskassein Berlin wünschenswert ? Bekanntlich
ist die Streitfrage : Genossenschaftliche Zentral¬
kassen  oder Anschluß an Großbanken  bereits
auf der vorjährigen Verbandsversammlung in Nauheim
zur Erörterung gekommen.

* Erhöhung der Berliner Hundesteuer . Die Berliner
Stadwerotdueten -Versammlung stimmte dem Magistrats-
antvag zu, die Hundesteuer von 20 aus 30 M. zu erhöhen.

tz . Reichsgcsetzliche Regelung der Wagenspurweite. Wie
uns mitgeteilt wird, wird eine reichsgeseyliche Regelung der
Wagenspurweite von dem Deutschen Handwerks- und Geweröe-
kammertag angejirebt, der sich kürzlich in einem Rundschreiben
an die Deutschen Handwerks- und Gewerbekammern um Aus¬
kunft darüber gewendet hat, welche Wagen!purweiten im Be¬
zirk der Kammern üblich sind unter gleichzeitiger Angabe der
Gründe , die für die Feststellung der betreffenden Wagenspur¬
weiten maßgebend gewesen sind. Es wird den Kammern emp¬
fohlen, sich eventuell mit bestehenden Fuhrwerksrnnungen der
Bezirke in Verbindung zu setzen und eventuell auch bestehende
Automobilklubs über diese Frage zu hören. Die Angelegenheit
ist dem geschäftsführenden Ausschuß zur Werterbearbertung
vorgelegt worden. Der Wunsch nach einer einheitlichen Rege-a  der Wagenspurweite mit Ausschluß der gebirgigen Land-ten geht von dem Wagcnbau- und Schmiedehairdwerkaus,
das die bestehenden Mitzstände und Unannehmlichkeiten seit
langem fühlt.

DaNlKkrrenttttisÄes.
Fahrkartensieuer und Elektrisierung der Eisenbahn . In

der Budgetkommission des Abgeordneten¬
hauses  erklärte der Minister hinsichtlich der Fahrkarteu-
steuer, daß nach Ansicht der preußischen Eisenbahnverwal¬
tung eine Änderung der Reichssahrkartensteuer erfolgen
müffe. Es sei beabsichtigt, dem neuen Reichstage eine Vor¬
lage zu machen. Die Revision der Fahrkartensieuer sei für
ihn keine Finanzfrage , sondern eine Frage der zweck-
mäßigen Verteilung des Personenverkehrs
in die einzelnen Klassen. Was die Frage der Elektrisierung
anlangt , so erklärte der Minister , daß jetzt zwei Versuche
gemacht würden mit der Elektrisierung in einer Flachland¬
linie und auf einer Gebirgsstrecke, und zwar in der Flach-
landlinie Magdeburg -Bitterfeld -Lei'prig über Halle und auf
der Gebirgsstrecke Laubau -Hirschberg-Körngsfeld . Die
Elektrisierung dürfe niemals einen Nachteil für den Staat
ergeben. In Aussicht habe er gestellt die Elektrisierung von
CAn -Düsseldorf und Wiesbaden -Frankfurt . Wenn diese
Bahnen noch nicht in Betrieb seien, so käme es daher , daß
die städtischen Verwaltungen sich noch nicht auseinrudcr-
geseht haben . Ablehnend verhalte er sich gegenüber der
Elektrisierung von Düsseldorf-Dortmund , Rheydt -Neuß.
CAn -Elberfeld , Coln -Eassel.

Die Militärverwaltung m der Kommission. Die Bud-
getkommission des Reichstages beriet die Kosten der Militär¬
vorlage weiter . Ein nationalliberaler Abgeordneter wünscht
vom Reichsschatzsekretär eine bestimmtere Erklärung in der
Richtung , daß neue Steuern  durch das Gesetz über¬
haupt nicht erforderlich sind. Der Reichsschatzsekretär führte
aus : Selbst wenn die bei der Finanzreform in Ansatz ge¬
brachten 500 Millionen voll eingehen, müsse recht sparsam
gewirtschastet werden . Bezüglich der voraussichtlichen Mehr¬
einnahmen und Mehrausgaben weist der Staatssekretär
darauf hin , daß für das Jahr 1911 etwa 30 bis 35 Millionen
Mehreinnahmen an Zöllen und Stenern im Etat eingesetzt
sind; weitere Steigerungen in den folgenden Jahren seien
wahrscheinlich. Die Post Werse schon jetzt etwa 70 Millionen
Überschuß ab. Die Rcichscisenbahnen rentieren gegen¬
wärtig gut ; die nächsten Jahre würden noch besser werden.
Der Umstand , daß bei der Zuwachssteuer die Rückwirkung
gestrichen worden sei, wirke auf die Erträgnisse dieser Steuer
im nächsten Jahre ungünstig ein . Jedenfalls müsse es  bei
strengster Sparsamkeit in allen Ressorts bleiben . Vielleicht
könne bei den fortdauernden Ausgaben für die Militärvor¬
lage ettoas gespart werden . Jedenfalls sei es besser, die
Verteilung der einmaligen Ausgaben den einzelnen Jahren
vorzubehalten . Die Budgeikommission bewilligte tm
weiteren Verlauf der Beratung über die Kosten der Militär¬
vorlage die Anforderungen für die Infanterie . Bei Be¬
ratung der Anforderungen für die Artillerie stellte der
Kriegsminister fest, er habe große Bedenken gegen die in
dem Entwurf vorgesehene Kassierung von zwanzig
Batterien reitender Artillerie , doch beweise der Vorschlag,
wie entgegenkommend und sparsam die Militärverwaltung
die Vorlage gehalten habe . Die Forderungen für die
Artillerie wurden schließlich ebenfalls bewilligt.

Wünsche betr . die Heeresergänzung . Dem Abgeord¬
netenhause  ist ein Antrag der Abgg . v. Kardorff und
Dr . Jderhoff zugegangen : Die königliche Staatsregierung
zu ersuchen, im Bundesrat auf eine Abänderung der reichs-
gesetzlichen Bestimmungen über das Heeresergänzungsge-
schäft hinznwirken , daß 1. das Ersatzgeschäst vereinfacht und
2. die Möglichkeit gegeben werde , bei der Aushebung die
bürgerlichen Verhältnisse und die Mindertauglichkeit der
Dienstpflichtigen in weitgehenderem Maße zu berücksichtigen,
als dies nach Lage der geltenden Vorschriften zulässig ist.

Foeikonservative Jubiläen . Die frcikonservative Frak¬
tion des Abgeordnetenhauses und die Reichspartei ^ des
Reichstags veranstalteten gestern Doimerstag im Fests rale
des Abgeordnetenhauses ein Fraktionsessen zu Ehren des
80. Geburtstages des Abg. Reinecke-Sagau , des 70. Ge¬
burtstages der Abgeordneten Frhrn . v, Zedlitz und fcn
Oertzen,  sowie des 25jährigen Abgeordnetenjubiläums
des Abg . Di-. Arendt.

Berufung in das Herrenhaus . Aus Präsentation der
Stadt Dortmund wird durch Allerhöchsten Erlaß der Ober¬
bürgermeister Dr . Eichhosf ans Lebenszeit ins Herrenhaus
berufen.

%: rr  mrd Ls»De
General v. Woyrsch zur Disposition gestellt. Der kom¬

mandierende General des 6. Armeekorps , General der In¬
fanterie v. Woyrsch,  ist , wie die „Schlesische Zeitung"
meldet durch Kabinettsorder in Genehmigung seines Ab¬
schiedsbesuchs unter Verleihung des Schwänzen Adler.
crdenS zur Disposition gestellt worden.

DaS „Kolomol-Handels Adreßbuch 1911" (15 Ĵahrgangs
ist soeben im Verlage des Kolonial-Wirtschaftlichen Komitees
erschienen. Der erste Abschnitt gibt wieder einen überblick über
Behörden in Deutschland und den Schutzgebieten, die Schutz-
truppen, deutschen Konsulate Im Auslande , kolonialen Jnltr-
tube und Vereine, kolonialen Zeitungen und Zeitschriften und
Missionsaesellsckiaften. Im zweiten Teil sind die neriesten
Daten über Handel und Verkehr ln und mit unseren Scvutz-

WresLmdrrrer TogbiM.
gebieten niedergelegt. Neu ausgenommen wurden die Tarife
und Fahrpläne der inzwischen neu in Betrieb genommenen
Eisenbahnen. Besonders wertvoll macht dieses Kapitel die Auf¬
führung sämtlicher Plantagen -, Farm -, Handels - und Minen¬
gesellschaften in unseren Kolonien mit Angabe des Sitzes,
Kapitals usw. Auf diesem wie auf den anderen Gebieten
unserer Kolonialwirtschaft dürfte das Adreßbuch zurzeit das zu¬
verlässigste Nachschlagewerk sein. Der dritte Teil enthält wieder
allgemeine Angaben, wie Anleitungen für Auswanderer und
Bewerber, über frachtfreie Paketbeförderung für die Marine,
Tabellen der Münze, Maße und Gewichte, über Düngung
tropischer Nutzpflanzen usw. Ein Bezugsquellenverzeichnis in
alphrbstischsr Folge gwt über Exportartikel nach den Kolonien
Ausschluß. Karten der Kolonien mit wirtschaftlichen Erläute¬rungen erleichtern die Übersicht.

Ausland.
Gsterrteich -Ungarir.

Tie italienische Rechts-Fakultät . Der Budget-
Ausschuß beendigte die Verhandlungen über die Regie¬
rungsvorlage , betreffend die italienische Rechts-
Fakultät . Es wurde ein Kompromißantrag angenom-
weu, die italienische Fakultät vom Wintersemester 1912
ab provisorisch für vier  Jahre in Wien zu errichten
und sie dann in italienisches Sprachgebiet zu verlegen.

Eine russische Spiouin ? Die Polizei in Lemberg
verhaftete lvegen Spionageverdacht eine elegante Dame,
die sich Baronesse Struwe nannte und angab , die Frau
des Rittmeisters Struwe in Warschau zu sein. Auf
die telegraphische Verständigung bestätigte der ' Ritt¬
meister, daß die Dame seine Braut sei. Dieselbe bleibt
trotzdem in Haft , weil sich die Berdachtsgründe ver¬
stärkten.

Me- erlmrde.
Tie Küstenvertcidigungsvorlage . Eine der mit dem

Küstrnverteidigungsentwurf befaßten Kommissionen
r-er Zweiten Kammer beendet bereits ihre Arbeiten.
Es verlautet , die antiliberale Majorität nahm die Aus¬
dehnung der Küstenverteidigung im Prinzip an , jedoch
müsse sie sich in den von den Finanzen des Landes ge¬
zogenen Grenzen halten . Tie liberale Minorität hält
die Befestigung Missingens nicht für unerläßlich
zur Aufrechterhaltung der Neutralität . Bezüglich der
internationalen Frage beobachtet man große Zurück¬
haltung , wahrscheinlich weil man glaubt , sie habe jetzt
an Wichtigkeit verloren , da man annehmen könne, daß
die Erklärung Pichous auf einem Irrtum über den
internationalen und geographischen Charakter der
Schelde beruhe.

Belgien.
Das finanzielle Ergebnis der Brüsseler Welt-

Ausstellung . Das finanzielle Ergebnis der Welt-
Ausstellung ist, wie das „20. Swcle " meldet, ein
Defizit  von 1446 000 Frank . Hiervon hat die Re¬
gierung , eine Million , den Rest das Ausstellungs-
Komitee zu tragen.

England.
Die deutsch-englischen Beziehungen. Im Unter¬

hause  fragte gestern der Liberale Bytes , ob der
Staatssekretär des Auswärtigen irgendwie der Auf¬
forderung des deutschen  Reichskanzlers entsprochen
habe, der von einem offenen Meinungsaus¬
tausch  eine Besserung der Beziehungen erwartete,
und ob neuerdings Besprechungen stattgefunden hätten.
In Vertretung von Sir Edward Grey , welcher bekannt¬
lich wegen Trauer um einen in Afrika von einem
Löwen getöteten Bruder dem Hause fernbleibt , erklärte
der Unterstaatssekretär Wood, daß n i cht f o r m e l I e
Besprechungen  allerdings st a t t f i n d e n und
daß die britische Regierung das Fortbestehen und
Wachsen der guten Beziehungen zwischen beiden Län¬
dern ernstlich erhoffe. Es sei jedoch nicht im öffent¬
lichen Interesse , Schriftstücke vorzulegen.

Türkei.
Die Bagdadbahn . Der deutsche Botschafter Freiherr

b. Marlchall besprach mit dem Großwesir und dem
Finanzminister den Ausbau der Bagdadbahnstrecks
Keif-Bagdaö , sowie der Strecken Angorä -Siwas und
Srwas -Eregli der anatolischen Bahn . Auch in jung-
tiirkischen Kreisen ist man dem beschleunigten
Ausbau dieser Strecken günstig gesinnt.

Luftlchrffe undA§roplllne.
„M . 3."

„ lick. Metz, 10. Februar . Das Luftschiff „M . 3" untcr-
nabm auch gestern einen . Aufstieg. Es manövrierte von
4% Uhv nachmittags bis zur eintretenden Dunkelheit über
der Stadt . Das sichere und schnelle. Fahren des „M . 3"
erregte alte,enteilte Bewunderung , die auch in einem Teil
der französischen Presse  zum Ausdruck kommt.

Eine Passagierfahrt des „P . L. 0".
lick. Berlin , 10. Februar . Gestern nachmittag stieg das

Luftschiff „P . L. 6" mit 13 Personen in der Gondel zu
einer Passagiersahrt auf . Es flog über Johannestal nach
Berlin zu und landete nach einsründiger Fahrt in Johan¬
nistal.

Ein neuer Aeropkan-Fallschirm.
Paris , 10. Februar . Auf dem Marsfelde fand gestern

die Erprobung eines Aeroplanfallfchirmes des Ingenieurs
Herlier statt . Eiiva 20 Meter über dem Boden öffnete sich
der Fallschirm automatisch und die an demselben befestigte
Gliederpuppe mit einem Gewicht von 75 Kilogramm wurde
in ihrem Sturze aufgehakten und sank mit einer Schnellig¬
keit von 3 bis 4 Meter in der Sekunde , während der Appa¬
rat feinen rafchen Sturz fortsetzke und zerschellte, gelangte
die Puppe unbeschädigt zu Boden.

Tödlicher Absturz zweier Flieger.
Douzy , 9. Februar . Als die Flieger Roel und de la

Torrs nach einem cinstündigen Fluge im Gleifflng « nieder¬
gingen , stürzte der Apparat plötzlich aus 80 Meter Höhe
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I zu Boden und begrub beide Flieger unter sich. Beide
lvaren sofort tot . Das Flugzeug wurde von Noel ge¬
steuert, währende de la Torre Fahrgast war . Die Maschine
wurde gerade einer militärischen Kommission vorgeführt,
die von ihren Leistungen sehr befriedigt war , als sie plötz¬
lich bei der Landung zerschmetterte. Noel war augenblick¬
lich tot , de la Torre atmete noch, starb .aber bereits nach
2 Minuten . Beide chatten Schädelbrüche erlitten.

Ans Stadt und Kmrd.
Mssdadrrrrr UachrichLkN.

Wiesbaden,  10 . Februar.

Dis Umgestaltung der Ecke an der Wilhelm -, Taunus -,
Srnmenbcrger Straße und der späteren Straße durch den

„Berliner Hof".
(Ein Vorschlag vom Bezirksderein Nord- und Ost-Wiesbaden.)

Nachdem die Platanen an der oberen Wilhelmstraße
gefällt worden sind, tritt die notorisch häßliche Rückseite der
alten Kolonnade derart unangenehm hervor , daß es drin¬
gend notwendig wisch für das häßliche Straßonlüld eine
Abhilfe zu schaffen, die gleichzeitig den übelst,and der vor-
springenden Straßenkurve beseitigt . Diese bildete bislang
ein großes Verkehrshindernis , teils durch die Aufstellung
der Wagen der elektrischen Bahn , teils durch die in schnellem
Tempo die scharfe Ecke passierenden Autos . Bei der auf¬
merksamen Betrachtung des Wegekreuzes von den ver¬
schiedenen Straßenachsen aus gewinnt mau die Überzeu¬
gung , daß hier nur eine großzügig Anlage wirksam helfen
kann. Namentlich von dem ettoas erhöhten Cansteinsberg
aus macht die Richtung , in welcher die Bäume gestanden
hatten , den Eindruck, als schwenke diese Linie in die Wil-
helmstraße hinein . Das natürliche Empfinden will die
neuen Bäume nach den Anlagen Hineinrücken, und so kommt
man . diesem Empfinden weiter folgend , bald zu einer
Platzbildung  ganz von selbst. Es zeigt dieser natür¬
liche Jdeenvorgang , daß eine größere , später monumental
zu gestaltende Platzanlage au dieser Stelle durchaus berech¬
tigt ist — sowohl im Interesse des allgemeinen Verkehrs,
des Kurverkehrs und besonders aus ästhetischen Gründen.

Der Höhenunterschied zwischen der Sonnenberger und
Wilhelmstraße erschien anfangs schwierig zu lösen, doch
wenn der Gartenkünsiler mit dem Straßeneibauer vereint
vorgeht , ist diese Schwierigkeit leicht zu heben, indem die
mittlere Höhe zwischen diesen beiden Straßen als Ober¬
fläche genommen wird . Der Platz erhält eine Breite von
ca. 50 Ateter und eine Tiefe von ca. 35 Meter , so daß er
mit den Breiten der Wilhelm - und Taunusstrahe zusam¬
men einen recht imposanten Abschluß des vor ihm gelege¬
nen Dreiecks zwischen diesen Straßen bildet . Vorläufig ist
derselbe der Kostenersparnis halber in .einfachster Ausfüh¬
rung gedacht. Es handelt sich zunächst hatrpifächlich um die
Erdanschüttung und Anlage der Hinteren Böschung. An
der Wilhelmstraße wird im Anschluß an wenige kurze
Stufen oder eine Rampe eine niedrige Sockelmauer oder
gleichfalls Böschung hergestellt, um später durch mehrere
verschieden langauslaufende Stufen ersetzt zu werden . Auf
dem Platz ist an der vorderen Seite vorerst die Aufstellung
eines leichten Pavillons zum Verkauf von Zeitungen,
Blumen und Getränken geplant . Die Befestigung des
Platzes soll in Kies und Sand erfolgen , wofür nachher jeder
andere Belag in Platten , Mosaikpflaster üfw . treten kann.
Der Hintere, bogenförmige Abschluß nach den Anlagen
wird durch eine Hecke betont und bietet später Gelegenheit,
ein wirkungsvolles Bild durch Ausschmückung in Form
einer reichen Ballusirade oder Pergola in Verbindung mit
bildnerischen Anlagen zu schaffen. Mit Rücksicht aus die
schöne Lage zur geraden Achse der Tammsstvatze und im
Hintergrund der herrliche Baumschmuck als wirkungsvolle
Deckung, würde sich der Platz später ganz besonders für eine
monumentale Brunne na»'läge oder zur Aufstellung eines
Denkmals eignen , wofür bis jetzt ein geeigneter Platz fehlt.

Das Bodenftedtdenkmal , dessen jetziger Standort ein
ungünstiger ist, weshalb die städtischen Kurparkprojekte
schon einen anderen Platz hierfür vorfehen , kann in der An¬
lage hinter der alten Kolonnade vor dem Mittelbau auf¬
gestellt werden , der einen sehr guten Hintergrund bildet.
Um diese Fassade etwas zu beleben, können aus den vier im
Sockel bereits vorhandenen Basen Postamente mit stilge¬
rechten Blumondasen errichtet werden . Die an den Mittel¬
bau beiderseits anstoßenden , langen , kahlen Fronten wer¬
den durch Baum - und Sttauchgruvpcn , abwechselnd mit
Spalieren belebt . Im Anschluß hieran bedürfen die An¬
lagen hinter der alten Kolonnade sodann später der Umge¬
staltung , worüber Projekte und Kostenaufstellungen schon
lange fertig sind.

Was die Kostenfrage anbetrifft , so bedarf es vorläufig
nur sehr geringer Mittel . An der Stmßenpflasterung
braucht einstweilen noch nichts geändert zu werden ; ebenso¬
wenig an den Bordsteinen der Trottoirs . Es soll vor¬
läufig nur die Erdanschüttung 'des Platzes , die Anlage der
Böschungen und der Hecke, sowie die Bekiesung, wie schon
vorher geschildert, zur Ausführung gelangen . Außerdem
müssen natürlich die neuen und noch nicht angewurzelten
Bäumchen in der WilhelmstvaHe der Platzaulage ent¬
sprechend versetzt werden . Diese Arbeiten find schnell und
leicht durchzufü'hren , da die neuen Bäumchen ohne Schaden
versetzt werden können, später aber Schwierigkeiten verur¬
sachen dürften . Sie erfordern auch nicht viele und große Geld¬
opfer, zumal die Mieteinnahmen aus dem Pavillon diese
«jnbringen . Die Erdanschüttuugkn werden sogar kostenlos
auKgeführt , ix: von Erdnusschachttmgen in den oberhalb
gelegenen Bauquartieren genügend Erde zur Verfügung
steht Auch ist gerade jetzt die günstigste Gelegenheit , noch
vor der Hauptsaison die Arbeiten zu machen, so daß zum
Frühjahr das fertige Bild die Kurgäste erfreut . Es ist
nicht zu verkennen, daß diese Platzanlage , gerade an der
vornehmsten Stelle unserer Bäderstadt , sowohl für den
Straßenverkehr eine große Erleichterung als auch für das
Kurleben einen beliebten Aufenthalt bilden wird . Für die
spätere architektonische und bildnerische Ausschmückung fin¬
det sich jedenfalls eine passende Gelegenheit , um etwas
Hervorragendes zu schaffen.
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— Vom Kaiscrpaar. Die von mehreren Zeitungen ge¬
brachte Nachricht, wonach das Kaiserpaar bereits im April
nach Wiesbaden gehen werde, bestätigt sich nicht. Das
Kaiserpaar trifft erst kurz vor Beginn- der Maisestspiele, also
etwa Mitte Mai, in Wiesbaden ein, wie auch von uns be¬
reits gemeldet.

— Jnvalidenheim . Wie bekannt sein dürste, hat der
Borstastd der Landosverflcherungsanstalt Hessen-Nassau in
Cassel im Jahre 1909 in Hofgeismar ein Jnvalidenheim
eröffnet. Das Jnvalidenheim ist für die Aufnahme von
etwa 20 männlichen Rentenempfängern eingerichtet, die
vorzugsweise mit landwirtschaftlichenArbeiten beschäftigt
werden. Diejenigen Rentenempfänger, welche in das Jn¬
validenheim ausgenommen zu werde« wünschen, müssen
ihre Ausnahme alsbald beantragen. Zugleich sei bemerkt,
Latz die Ausnahme eines Rentenempfängers in ein Jn¬
validenheim von dem Verzicht auf die Invaliden - oder
Miersrente abhängig ist und daß in dem Jnvalidenheim
in Hofgeismar nur solche männliche Rentenempfänger aus¬
genommen werden können, welche verträglich, nüchtern,
arbeitswillig und imstande sind, leichtere Arbeiten, insbe¬
sondere Garten- und Feldarbeiten, zu verrichten und welche
nicht an tuberkulösen, Krebs- oder schweren Herzkrankheiten
leiden. Für die Aufnahme von Rentenempfängern, welche
an tuberkulösen oder Kröbskrankheiten leiden, ist das
Philippsstist zu Jmmenhansen , Kreis Hofgeismar, einge¬
richtet. welches derartige Kranke gleichfalls noch aufnimmt.

— Die Fleischbeschau in Hessen-Nassau. Im 4. Viertel¬
jahr 1910 stellt sich die Zahl der Schlachttiere, die in Hessen-
Nassau !der Fleischbeschau unterzogen wurden, wie folgt:
Pferde und andere Einhufer 892 (gegen 442 im 3. Viertel¬
jahr ). Ochsen 7630 (9034), Bullen 1297 (1894), Kühe 17875
(16286), Jungrtnder 14096 (15194), Kälber 41291 (47 915),
Schweine 304820 (127195), Schafe 20 818 (16 126), Ziegen
8757 (1376), Hunde 16 (2). Von 128176 (126316) auf
Trichinen und Finnen untersuchten Schweinen waren 8 (1)
trichinös und 34 (12) finnig. Während früher die Statistik
für Hessen-Nassau keine Hundeschlachtungen aufwies , wer¬
den jetzt 16 anfgeführt.

— Die schlauen Metzger. Eine Mainzer Fleischerei hat
bekanntlich durch Einrichtung einer Filiale in Biebrich die
dortigen Fleischpreiseganz bedeutend gedrückt. Und weil
der Zulauf des erfreuten Publikums enorm war , ahmte
eine Wiesbadener Metzgerei die Sache .nach, sie errichtete
eine Filiale in Dotzheim. Aber, merkwürdig, um 9 Uhr
morgens war die Verkaufsstelle ausgemacht worden, um
%2 Uhr wurde sie schon wieder geschloffen. Die Fama
weiß zu erzählen»Laß die Dotzheimer Metzger „zusammen-
gelegt" und dem Wiesbadener bare 800 M. ans die Hand
gelegt haben, damit er verschwinde und seine Filiale — in
einem Nachbarort auftnache. Da das Geschästslokal nur
von Tag zu Dag gemietet war , ließ sich die Sache leicht
machen, der Wiesbadener aber soll bereit sein, gegen jedes¬
malige 800 M. solange „umzuziehen", bis die ganze Fleisch-
wot zu Ende ist.

— Gegen die Fenrsprechgebührenrsform. Der „Kauf¬
männische Verein" hat in seiner letztem Monatsversamm-
lung nach einem Referat des Herrn Triboulet einstimmig
eine sehr scharfe Resolution gegen die geplante Reform
der Fernfprechgebühreriordnungangenommen, die nicht nur
dem Reichspostamt, sondern auch dem Landtag und allen in
Frage kommenden Korporationen zugestellt werden wird.

— Der jugendliche Ausreißer, der jetzt etwa 14jährige
August V. aus der Helenenstraße, Sohn einer Witwe, ist
wieder zum heimischen Herd zurückgekehrt. Wahrscheinlich
zog er dessen wärmende Stätte doch den Unbilden des kalten
Winters vor. Er ivar vor rund neun Monaten heimlich
von hier fort in die -weite Welt gezogen, hatte sich auf
Grund eines Ausweises freie Bahn zu schaffen gewußt, und
da er den Anschein eines mindestens 17jährigen Menschen
erweckt, war es ihm nicht schwer gefallen, hier und da auch
Arbeit und Unterhalt zu finden. So durchwanderte er
einen großen Teil Deutschlands und Österreichs, ohne daß
Nachteiliges über ihn hierher berichtet worden wäre. Die
Schule Hat auf ihn Verzicht geleistet, nur den Kon-
firmaNdrnunterrichtbraucht er noch zu besuch«:.

— Ansgewiesen wurde der Knabe, von dem wir mel¬
deten. daß er wegen eines Tadels nach der „neuen Welt"
habe auswandern wolle«, aber wieder zurückgeholt worden
sei. — aus der Schule, einem hiesigen Privattnstitut . Das¬
selbe geschah mit zwei seiner Mitschüler, die ihrem Kame¬
raden bei dem Fluchtversuch Beihilfe geleistet hatten. Der
Ausreißer Hatte sich Geld auf das Sparkassenbuchseines
Vaters zu verschaffen gewußt.

— Lebensmüde. Hierher gelangten Nachrichten zufolge
hat sich in München der Weinhändler Hermann B. von hier
erschossen.  Mißliche persönliche Verhältnisse, namentlich
aber Vermögenszerfall, sollen dem noch jungen Mann die
Waffe in die Hand gedrückt haben. — Der 67 Jahre alte
Kunst- und Handelsgärtner Heinrich B. wurde in seiner
Wohnung in der Eckernförder Straße erhängt aufgefunden.
Der Lebensmüde, der in geordneten Verhältnissen lebte,
hatte, seitdem vor einigen Fahren seine Frau und sein
jüngster Sohn plötzlich gestorben waren, des öfteren An¬
zeichen von Schwermut geäußert. IN einem solchen An¬
fall Miste er wahrscheinlichauch feinem Leben ein Ende
bereitet haben.

— Selbstmordversuch. Heute mittag fand nrar: die 47
Jahre alte, ledige Berta Töppe  in ihrer Wohnung in
der ersten Etage des Hauses Scharnhsrftstraße 28 bewußt¬
los auf. Sie hatte versucht, sich mtt Morphium  zu
vergiften. Der herbeigeruseneArzt, Dir. Saßmanu , requi¬
rierte die Sanitätswache. Die angcstellten Wiederbelebungs¬
versuche mit dem Sauerstoffapparat waren von Erfolg be¬
gleitet, doch besteht wenig Hoffnung, die Frau , welche nach
dem städttschen KraNkenhanfegebracht wurde, am Leben
zu erhalten.

— Zu dem Fgmiliendrama in der Oranienstraße wird
uns von mehreren Seiten nütgeteilt, daß die unter so tragi¬
schen Umstanden aus der Welt geschiedene Ehefrau des
Fuhrmanns Karl Ritter,  die früher als Dienstmädchen,
nach ihrer Verheiratung als Monatsfrau hier tätig war,
überall das beste Zeugnis erhält . Sie wird als tüchtig,
fleißig, ruhig und ehrlich bezeichnet, und man hält es für

Mreskadmrsv CaMatt-
ausgeschlossen, daß sie sich dessen schuldig gemacht, was ihr
von bösen Zungen nachgeredet worden sein soll. Die arme
Person, die sich nicht recht zu verteidigen verstand, wäre
demnach förmlich in den Tod gehetzt worden.

— Sechs Kinder in Lebensgefahr. Im Dachstock des
Hanfes Ludwigstraße 10 entstand heute morgen bald nach
7 Uhr Feuer, das sich in den dort befindlichen bewohnten
Mansarden schnell ausbreitete und an leicht brennbaren
Gegenständen reichlich Nahrung fand. Als die Feuerwehr
eintvas, stand der Dachstuhl bereits in Flammen. In einem
Zimmer der vom Feuer bedrohten Mansardenwohnung
lagen sechs kleine Kinder in den Betten. Das Hauptaugen¬
merk der Wehr mußte daher vorerst auf die Rettung dieser
Kinder, von welchen die Hausbewohner bereits zwei aus
dem verqualmten Zimmer heransgeholt hatten, gerichtet
sein. Es gelang denn auch glücklich, die kleinen Bewohner
sämtlich unversehrt zu bergen. Mit der Ablöfchung des
Brandes hatte die Feuerwehr ungefähr 2 Stunden Arbeit.

— Kaminbrand. Ein größerer KamiNbrand entstand
gestern abend gegen 9 Uhr in dem Haufe Kapellenstraße 35.
Das zur Löschung des Brandes anzerückte Gerät der Feuer¬
wehr hatte nach WtüNdtger Tätigkeit die Gefahr beseitigt.

— Ein SMunmlatoren-Doppelwagen neuester Konstruk¬
tion ist auf der Eisenbahnstrecke Mainz-Wiesbaden-Eltville
und umgekehrt in Betrieb genommen worden. Es handelt
sich um einen Wagen mit Abteilen 3. und 4. Klasse, in dem
man infolge ministerieller Anweisung die 4. Klasse dadurch in
die 3. umgewandelt hat , daß man Bänke hineinstellte. Wäh¬
rend in den meisten anderen Bezirken die Triebwagen jetzt
3. und 4. Klasse haben, ist für die Hauptstrecken im Bezirk
Mainz nur die 3. ,zugelassen. Der neue Wagen wird in dem
Fahrplan gefahren, wo bisher die alten Triebwagen einen
Atthängewagen erhielten, um den Verkehr bewältigen zu
können.

— Der Bahnhof Hattenheim wird in Kürze einem voll¬
ständigen Umbau unterzogen. Der Verkehr auf diesem
Bahnhof ist fortgesetzt gesttegen, speziell von Touristen, die
nach der Hallgarter Zange wollen, wird der Bahnhof viel
benützt. Die Geleiseanlagen bedürfen der Erneuerung, zur
weiteren Verbesserung des Verkehrs auf der rechten Rhein-
seite zwischen Wiesbaden und Rüdesheim wird auch in
HatteNheinc ein Überholungsgeleise gebaut. Die Gelände¬
erwerbung war mit gewissen Schwierigkeiten verbunden,
der ganze Umbau kostet einige Hunderttausend Mark, die
inr neuen Eifertbahnetat vorgesehen sind. . Da auch der
Güterverkehr in Hattenheim lebhaft ist, werden auch die
hierfür in Betracht kommenden Einrichtungen wesentlich
verbessert.

— Der Lloydexpreß. Die Meldung über die angeb¬
liche Aufhebung des Llohd-Expretzzuges sind, wie 'der
Norddeutsche Lloyd meldet, nicht richtig.  Es schwebten
gegenwärtig Verhandlungen über eine Reorganisation der
Expreßverbindungen nach Genua und der Riviera , doch
gelangten sie nicht zu einem endgültigen Abschluß. Jeden¬
falls könne von einer völligen Aufhebung des Lloyd«
Expreßzuges nicht die Rede fein.

— König!. Maschinenbauschule iw Frankfurt m M. Am
3. April d. I . beginnt ein neuer Lehrkursus an der dem
Minister für Handel und Gewerbe unterstellten Königl.
Niaschineübauschule in Frankfurt a. M. Aus dieser Fach¬
schule soll vornehmlich Leuten mit längerer praktischer Er¬
fahrung Gelegenheit gegeben werden, sich eine abgeschlossene
technische Ausbildung anzueigncn, die sie zur Verwendung
als technische Beamte, insbesondere Werkmeister, Maschinen¬
meister und Leiter kleinerer eigener oder fremder Betriebe
geeignet macht. Die Schule besteht aus vier aufsteigenden
.Klassen mit je halbjähriger Unterrichtsdauer. Jedes
Schuljahr umfaßt 40 Unterrichts-Wochen mit je 42 Stunden.
Der Unterricht erstreckt sich aus Deutsch, Rechnen, Mathe¬
matik. Naturwissenschaften und Mechanik als vorbereitende
Fächer. Der Fachunterricht umfaßt die wichtigsten Gebiete
des allgemeinen Maschinenbaus und der Elektrotechnik; er
wird unterstützt durch umfanKreiche Sammlungen von
Modellen, Werkzeichnungen und Ori-ginalausführungen von
Maschinenteilen und Maschinen, sowie durch praktffche
Übungen und Vorführungen Kr die ein besonderes
Maschinen- und LaboratottUMsgebLude errichtet werden
wird . Schüler, die mit Erfolg die erste Klaffe besucht haben,
werden zur Reifeprüfung zngelaffen. Inhaber des Reife¬
zeugnisses sind, zur Ablegung der Eichmeisie(Prüfung, so¬
wie zum Eintritt in die Stellen mittlerer technischer Reichs-
beamten berechtigt. Bei der Annahme Kr den WerEmeister-
Äienst an den Staatseifenbahnen werden sie vorzugsweise
berücksichtigt. Diese Berechtigungen können in Preußen
nur aus den Königl. Maschinenbauschulenund auf den
städtischen Waschinenbauschulenin Graudenz und Hanno¬
ver, nicht aber auf den in größerer Zahl außerhalb Preu¬
ßens bestehenden Privattechniken erworben werden. Das
Schulgeld- beträgt halbjährlich 30 M. Für Bücher, Hefte
und Zeichenmateria! sind bei erstmaliger Anschaffung etwa
60 M., Kr Ergänzungen und technische Ausflüge außerdem
halbjährlich etwa 30 M. erforderlich. Bedürftigen preußi¬
schen Schülern können Stipendien und Freistellen gewährt
werden Die Maschinenbauschule ist provisorisch im Ge¬
bäude der Linnefchule untergebracht. Mit dem Neubau
der Schule und des Laboratoriums wird demnächst be¬
gonnen werden, über die AuKahmebedingungen und alles
wettere gibt das Programm der Schule Auskunft, das vor:
der Direktton jederzeit kostenfrei zu beziehen ist.

— Ein glücklicher Winzervercin ist der zu Deidesheim
in der Pfalz . Er wurde im Jahre 1893 gegründet und
komtte bisher noch niemals eine Dividende an seine Mit¬
glieder zahlen. I « der eben ftattgeftmdenen Generalver¬
sammlung konnte nun der Rechner die erfreuliche Mitteilung
machen, daß der diesjährige Reingewinn die schöne Summe
von 13183 M. betrage, wovon die Mitglieder 10 000 M.
an Dividende erhalten, während das übrige dem Reserve¬
fonds .zugewiesen wird . — Dieses Ergebnis ist aus die dies-
jährigen hohen Weirchreise zurückzuKhre«. Auch in
Deidesheim war die Ernte nach der Menge nicht besonders,
indessen sind die dortigen mittleren Qualitätsweine sehr
gesucht.

—. Kurverein. Samstag , den 11. Februar , abends
8Ms Uhr, findet im Sälchen des „Hotels Hahn", Spiegelgasse 18,
eine allgemeine Versammlung  des Kurvereins statt,
worauf die Mitglieder des Vereins besonders auftnerksam ge¬
macht werden.
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— ..Tagblatt " - Sammlurgen . Dem „Tagblattt -Verlag

gingen zu : Für die erkrankte Tonkünstlerin Julie v. P f e li¬
sch r f t e r : von der Sammelstelle I . Chr. Glücklich, Wilhelm¬
straße 54, weiter 263 M., und zwar von Ungenannt (alte Dame)
5 M„ von Frau H . . . . I 50 M., von Herrn Dr . Z. 50 M.,
von Herrn A. Schellenberg 3 M., durch die Expedition der
„W. Ztg." von Frau von H. 50 M., durch dieselbe von Mrs.
Ree 100 M., von G. H. 5 M. — Für Kohlen für Arme : von
R. G. 20 M. — Für Krüppelfürsorge, Säuglingsheim des
Paulinenstifts und Herberge zur Heimat : von E. B., Scheffel-
stratze, je 5 M.

— Eisbahn des großen Kurhausweihers . Die Eisbahn auf
dem großen Kurhausweiher ist von heute ab wieder dem Schlitt¬
schuhverkehr geöffnet.

— Mainzer Karneval. Kommenden Sonntag , den 12. Febr.,
Punkt 6 Uhr 11 Min ., findet die Damensitzung der Prinzen¬
garde  in der Stadthalle statt . Die bedeutendsten Mainzer
Karnevcrlsredner, wie Fürst , Kneib, Barth , Mundo usw., ferner
die Lieblinge des Mainzer Stadttheaters Käthe Dorsch und
Fritz Schlotthauer sind unter den Mitwirienden .. Leiter der
Sitzung ist der Präsident der Garde, der bekannte Sportsmamr
Georg Drescher. _

Theater, Kunst, Vorträge.
* Der Philharmonische Verein Wiesbaden, E. B., veran¬

staltet am Samstag , den 11. Februar , abends 8 Uhr, in der
„Loge Hohenzollern" seinen 7. Musikalischen Abend  ,
dessen Programm diesmal, der Faschingszeit Rechnung tragend,
nur Stücke heiteren Charakters aufweist. Neben Pressen für
Streichorchester, Sopran - und Violinsoli, gemischten Chören und
dreistimmigen Frauenchor sind Rezitationen im Bretll -Stil.
Lieder zur Laute und zwei Kunsttänze verzeichnet. Die
Leitung des musikalischen Tells sowie der Klavierbegleitung
liegt in den Händen des Vereinsdirigenten Herrn Königlichen
Kapellmeisters Rother. An das Konzert schließt sich ein solennes
Souper und ein Tänzchen an . Gäste können nur durch Mit-
glieder eingeführt werden.

* Gewerbeschule. Für die Gewerbeschüler, deren Eltern
und Lehrherren und die Mitglieder des Gewerbevereins hält am
Sonntag , den 12. Februar , abends 8)4 Uhr, in der Aula der
Gewerbeschule Herr Gewerbevereinssekretär Eckhardt einen
B o r t r a g über „Geschichte, Sitten und Gebräuche des Hand¬
werks".

* Bunter Abend im D. H. B. Im Anzeigenteil kündigt
die rührige Ortsgruppe des D. H. V. Kr Sonntag , den
12. Februar , einen bunten Abend an, der unter Mitwirkung be¬
kannter und beliebter Kräfte , wie z. B. des Hofschauspielers
Andriano-Wiesbaden, der Opernsängerin Frau Agnes Heine-
mann -Berlin u . a . m., im großen Saale der „Wart¬
burg" stattfindet.

* Mainzer Stadttheater . (Spielplan .) Sonntag,
den 12. Februar , nachmittags 8 Uhr: „Die Försterchristel".
Abends 7 Uhr : „Tannhäuser ". Montag , den 13.: „Im weißen
Rößl". Dienstag , den 14. : „Die Kinder". Mittwoch, den 15.:
„Der Rosenkavakier". Donnerstag , den 16.: „La Traviata ".
Freitag , den 17.: „Ein Sommernachtsträum ". Samstag , den
18.: „Glaube und Heimat". Sonntag , den 19., nachmittags
3 Uhr: „Kabale und Liebe". Abends 7 Uhr: „Der Rosen¬
kavalier". _

Ans dem Landkreis Wiesbaden.
y.  Sonnenberg , 9. Februar . Zur Unterstützung der Be¬

strebungen des Vereins zur Bekämpfung der Säug¬
lingssterblichkeit  hat der Gemeindevorstand einen
Jahresbeitrag von 5 M. bewilligt. Zur Erschließung eines
großen Baugelärrdes hat der Gemeirwevorstand beschlossen, mit
dem Ausbau der neuen Bahn Hof  st ratze  sofort zu beginnen.
Nach Erledigung der technischen Vorarbeiten können in nächster
Zeit schon die Erdarbeiten in Angriff genommen werden. Der
Gemeindevorstand hat in seiner letzten Sitzung die Grundsteuer
nach dem gemeinen Wert für das Steuerjahr 1910 auf 1,65 % 0
ermäßigt . Die zuviel gezahlten Beträge werden auf die vierte
Rate in Anrechnung gÄracht, bei voll ausgezahlten Summen
jedoch zurückgezahlt.

= Dovheim, 9. Februar . Auf das Ausschreiben der
Eigenheimbaugesellschaft  zur Herstellung der
Straßenanlcige in der Villcnkolonie sind 18 Offerten einge-
gangen, deren PrüKng erfolgt ist. Da nach dem Vertrag die
hiesigen Unternehmer in erster Linie berücksichtigt werden sollen,
so sind Einzelverhandlungen mit diesen eingeleitet worden, die
aber noch nicht zum Abschluß gelangt sind. Sobald dieser er¬
folgt, soll mit den Arbeiten sofort , begonnen werden. . Die
Unterzeichnung der Verttäge mit denjenigen Grundstückseigen¬
tümer:: , mit denen eine Einigung erzielt ist, erfolgt am nächsten
Samstag . __ __ _ _ ____ ___ _

Uassüluifche Nachrichten.
= Ans Nassau, 7. Februar . Zurzeit sind die Schul¬

vorstände wieder beschäftigt, die Haushaltungs-
Voranschläge sür die Schulen  auszustellen, di«
nach dem Schulnnterhaltungsgesetz getrennt von dem Ge¬
meinde-Voranschlag ausgestellt werden müssen. Als Vor¬
sitzender des Schulvorstandes wurde nun in den meisten
Landgemeinden der Psarrgeistliche ernannt, der als Vor¬
sitzender nun auch den Schulhaushalt zu führen hat, d. h.,
er muß die erforderlichen Ausgaben anweffeu nnd auch
die Kr die Schule erforderlichen Arbeite« nnd Lieferungen
anordnen. Dadurch erwachsen den Geistlichen Pflichten, die
sie neben ihrem Hauptamt nicht so aussühren können, wie
es notwendig ist. Man bedenke doch auch, daß die Geist¬
lichen in vielen Fällen nicht an dem Ott wohnen, wo sie
das Amt des Vorsitzenden im Schulvorstand verwalten
sollen. Am besten wäre es, wenn in allen Gemeinden das
Amt eines Vorsitzenden dem Bürgermeister übertragen
würde, da Schulhaushalt und Gemeinde-Haushalt sich doch
nicht gut trennen lassen, übrigens bleibt der EKfluß der
Kirche aus die Schule auch dann noch recht groß, wenn dem
Geistlichen der Vorsitz im Schulvorstand abgenommen
würde, da er doch Mitglied der Korporation und Ottsschul»
inspektor bleibt.

5. Vom Tamws , 9. Februar . Am 10. d. M. feiern die
Eheleute I . A. Ernst in Oberjosbach  und am 12. d. M.
die Eheleute CH. B u r kh a rd in O b er u r s e l, beide in voller
körperlicher und geistiger Rüsttgkeit, die goldene Hochzeit.
In Grävenwiesbach  hat Bürgermeister Jung  aus Ge¬
sundheitsrücksichten sein Amt, das er 19 Jahr « bekleidete, ftei-
willig niedergelegt.

ö. Kelkheim, 9. Februar . Der Vorsitzende der eng¬
lischen Ferienkolonie,  Mister L. Ä. Leonard aus Man¬
chester, der vor einigen Tagen hier ivrilte, um die rwtigen Vor-
bereitunaen Kr den diesjährigen Ferienaufenthalt der eng¬
lischen Gäste zu wessen, hat dem hiesigen Taunusttub ein ge¬
stiftetes Geldgeschenk zur Herstellung von Anlagen überwiesen.
Da die bereits effolgten Anmeldungen nicht alle berücksichtigt
werden können, hat die englische Ferienheimgesellschaft ei«
zweites Absteigequartier im Schwarzwald ins Auge gefaßt.

ANS vsr UMgSbNKg.
= Gönnern, 9. Februar . Heute wurde durch Herrn

Bürgenneister Hasser von hier in dem Lehrsaal unserer
Schule ein Hand Werk er - Mei st rrkursus  eröfKet.
Mit der Leitung desselben hat die Handwerkskammerzu
Wiesbaden Herrn Lehrer Müller beauftragt. Nach den bis¬
her eingelaufenen Meldungen von hier und den Nachbar¬
orten nehmen.20 Personen an dem Kursus teil.
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Sport.
Remttlub Wiesbaden ..

Die auf gestern abend in das Hotel „Metropole " ein-
beruseue ordentliche M ^ tgliederversamm-
! u n g des „Renuklubs Wiesbaden " war zwar nicht von
sehr vielen , aber sehr „gewichtigen " Mitgliedern besucht,
die zusammen 897 Stimmen vertraten , von denen jede
50 M . Anteil voransfetzte . Da der Vorsitzende, Herr
C. KalLLrenner,  gelegentlich einer früheren Sitzung
bereits über die wichtigsten Vorgänge des Jahres 1910,
insbesondere die Eröffnung ider Rennbahn , eingehend be¬
richtet hatte und der Geschäftsbericht demnächst in größerer
Auflage gedruckt erscheint, — um auch zu Propaganda,
zwecken verwendet zu werden —, so beschränkte er sich dar
auf , kurz die Hauptpunkte zu rekapitulieren . Der Erfolg
des Rennunternehmens sei nach jeder Seite ein geradezu
glänzender zu nennen ; der Besuch der Bahn ein so großer
gewesen, wie er sonst weit und breit nicht zu finden wäre
Wenn so weiter gearbeitet werde , würden auch alle Hoff¬
nungen , die man in wirtschaftlicher Beziehung aus das
Unternehmen setze, reichlich in Erfüllung gehen. Das
diesjährige Frühjahrs Meeting  wäre außer¬
ordentlich günstig gelegt, Sonntag , den 21., Dienstag,
den 23., wtd Donnerstag (Himmelsahrttag ), den 25. Mai,
in der schönsten Zeit des Jahres , so daß aus erheblich grö¬
ßere Einnahmen gerechnet werden könne. Wenn etwas die
Annahme bestärkt, daß das Unternehmen prosperiere , so sei
es der zahlreiche Besuch am letzten Renntag im September
gewesen , der vom Wetter wenig begünstigt war . Auch
beim Bau der Bahn  habe der Klub Glück gehabt , denn
während anderwärts recht viel Lehrgeld bezahlt worden,
sei man hier ganz darum herumgekommen . Es seien
keinerlei Anlagen gemacht worden , die als versohlt bezeich¬
net werden müßten , besonders ehrenvoll für den bauleiten-
den Architekten, Herrn Schwank, wie die Unternehmer . Auch
in der letzten Delegiertenversammlung in Berlin sei -das
einstimmige Urteil das gewesen, daß der Wiesbadener
Bahn einer großen Zukunft sicher sei. Die Bahn selbst wie
die Trarnierbahn sind noch wesentlich verbessert worden.
50 Pferde seien schon ständig in Erbeniheim und bedeutender
Zuwachs zu erwarten . Ein halbes Dutzend Trainer habe
sich dort bereits ansässig gemacht. Die Erwartungen , die
auf die Einführung des schönsten und edelsten Sports ge¬
knüpft worden , hätten sich vollauf bestätigt . Einwohner
und Freunde der Stadt hätten sich entschlossen, Renniställe
zu gründen oder Rennpferde anznschaffen. Der Klub habe
auch insofern Glück gehabt , als er gerade noch vor Tores¬
schluß die Genehmigung zum Totalisatorbetrieb erhalten;
noch einer inzwischen ergangenen ministeriellen Verfügung
würden solche Genehmigungen nicht mehr erteilt . Mer
ohne Totalisator seien Rennen nicht zu bestreiten . Die
Herstellung der Bahnüberführung  bei Erbenheim
bedeute einen großen Gewinn ; bei dem großen Interesse,
das der Kaiser an der Umgehungsstraße nehme, sei zu er¬
warten , daß auch diese bald gebaut werde . Die finan-
zielten Ergebnisse  des Jahres waren außerordent¬
lich gute . Es erscheint ausgeschlossen, daß der Betriebs¬
fonds in Anspruch genommen werden wird . Es wurde ein
beträchtlicher Überschuß erzielt , aber auch viel für Bauten
ausgewendet , und das gesamte Inventar für 16 000 M . an¬
geschafft. In dem diesjährigen Etat werden 30 0 000 M.
für Preise  eingesetzt , während es im ersten Etat nur
135 000 M . lvaren . Damit ist die Wiesbadener Bahn in
die Reihe der zehn größten Bahnen eingerückt. Notwendig
sei es auch, daß Preise von Mitgliedern und Freunden des
Klubs gestiftet werden . Auch an recht hoher Stelle habe
man ein-en Ehrenpreis erbeten, und es bestehe die Hoff¬
nung , damit Erfolg zu haben . Frau Henkel habe auch in
diesem Jahre wieder einen schönen Preis gestiftet und da¬
mit ein schönes Beispiel gegeben. Herr Kalkbreuner dankt
schließlich allen , die Mitgeholfen an dem Zustandekommen
des Unternehmens , insbesondere dem Magistrat . Der Klub
werde sich dafür durch eine würdige . Ausgestaltung der
Rennen dankbar erweisen . Zu dem 1. Meeting waren 343,
zu dem zweiten 463 Nennungen erfolgt , bei dem ersten
sind 105, bei dem zweiten 145, zusammen 250 Pferde , ge¬
laufen , für eine so junge Bahn ein außerordentlich glänzen¬
des Resultat . Herr Kalkbreuner hofft bezüglich des Pro¬
tektorats bis Mai eine freudige Überraschung bekannt geben
zu können. Der Vorsitzende schließt feinen beifällig aufge-
nommeMn Bericht , indem er der Hoffnung Ausdruck gab,
daß auch in aller Zukunft nur Erfreuliches über die Renn¬
sache berichtet und das lebendige Interesse der letzteren be¬
wahrt werden möge. Herr Bankdirektor Petitjean  be¬
zeichnet es als Ehrenpflicht , dem Mann zu danken, der am
meisten für die Rennsache getan , Herrn Kolkbrenner . Die
Versammlung stimmte dem lebhaft zu und erhob sich zum
Zeichen dessen.

Der Schatzmeister, Herr Dr . Fritz Seile,  bezeichnete
cs als eine Seltenheit , daß bei einem jungen Unternehmen
von so gewagter Natur so Erfreuliches berichtet werden
könne wie hier . Die Rechnung schließt mit einem Gewinn
von 38 000 M . ab . Die BetriebSunkosten betrugen 43 000
Mark , darunter 17 482 M . Zinsen , die Einnahmen aus den
Logen 6760 M ., Beiträgen 20 330 M ., aus dem Training
5345 M ., vom Berliner Hindernisverein 48 000 M. Die
Grundstücke stehen mit 773 000 M, zu Buch, gegen 660 000
Mark tim Vorjahr . Der Grundbesitz umfaßt 200 Morgen.
Das Tiesbaukonto beläuft sich auf 190 000 M ., das Hoch-
baukonto - aus 245009 M., der Jnventarwert aus 16 000 M.
Die Hypotheken betragen 778 VOOM . Auf Beitragsschein -cn
sind 336 650 M . gezeichnet, der Zugang im letzten Jahr be¬
trug 16 65« M.

Der Etat für  1911 sieht u . a . vor als Miiglied-
beitmg 25000 M ., für Logenplätze 9000 M . (sie sind bis aus
wenige vergriffen ), Stallmiete 2600 M ., Training 5000 M.
und die Einnahmen aus dem Rennbetrieb , an Ausgaben
für Zinsen 29 000 M ., Amortisation 5000 M ., Untechal-
tungskonto 20 000 M ., Gehälter 7000 M . Eine Verzinsung
der Beitragsscheine kann in diesem Jahre noch nicht er¬
folge« , steht aber in baldiger Aussicht. — Herr Max Heß
berichtet namens der Rechnungsprüfer , . daß die Kafsen-
sührung in bester Ordnung befunden wurde , worauf die
Versammlung die Entlaffüng des Schatzmeisters beschließt.
— In die neue Rechnuugsprüfuugskommissio « wurden die '

Herren I . Hupseld,  Konsul und Stndtrat Burandl
und Stadtverordneter Büdingen  gewählt.

In das Schiedsgericht  wird an Stelle eines zu¬
rückgetretenen Mitglieds Herr Landrat v. Heimburg  ge¬
wählt . Die Borstandswahl  ergab die Wiederwahl
der bisherigen Mitglieder Herren Kommerzienrat Bart¬
ling . Or . Berle , Assessor BovgmaMl, Kurdirektor von
Ebmeher , Graf Hardenberg , Stadtverordneter KaWrenner,
Graf Merenberg , Direktor Petitjean , Rentner H. Schweiß-
guth , General v. Schmidt -Pauli , JuMzrat Siebert uns
Stadtverordneter Wolff.

Der Slinkanf von mehreren kleinen Parzellen zur Arron¬
dierung der Anfahrtswege zur Rennbahn für 712 M . wird
genehmigt und mit dem Erwerb von 9,9 Morgen zur Ver¬
größerung und Verbesserung des Wagenplatzes,
erklärt sich die Versammlung im Prinzip einverstanden.

Der Wagen - und Automobtlverkehr
nach und von dem Rennplatz,  insbesondere die Beseiti¬
gung der übelstände , die dabei im vorigen Jahre in bezug
auf die Beschaffenheit der Straße und das Rebeneinander-
fahren von Equipagen und Automobilen zutage traten und
damals schon im „Wiesbadener Tagblatt " erörtert wurden,
führten auch in der gestrigen Versammlung zu einer länge¬
ren Debatte , an .der sich die Herren Dr . Ziemssen,
Rechtsanwalt Braß,  Assessor Bovgmann , Kalk¬
brenner , Marx , Wink , Kelschenbach,  Oberst¬
leutnant v. Alers und Potitjean  beteiligten . Eine
gründliche Befsernng wird nur von der Verbreiterung der
Frankfurter Straße erwartet , die von der hiesigen Stadt¬
verwaltung in Aussicht genommen ist. — Herr Konsul und
Stadtrat Bu r a n d t versichert dem Klub noch des weiteren
Wohlwollens des Magistrats . Dieser werde den Klub , so¬
weit es ihm möglich sei, unterstützen, in der Überzeugung,
daß die Sache in guten Händen sei . Unter lebhaftem Bei¬
fall schloß Redner mit dem Wunsche, daß der Rennklub unter
seinem vorzüglichen Vorstand weiter wachsen, blühen und
gedeihen möge.

Herr Kalkbrenner  schloß die Versammlung um
11 Uhr mit der Mitteilung , daß gleich nach dem Maimee¬
ting auf dem Rennplatz eine Fliegerkonkurrenz
stattfinden werde.

ZU erwähnen ist noch, daß sich Herr Oberstleutnant
v. Alers  um die Rennsache ein besonderes Verdienst er¬
worben hat dadurch, daß er die Geschichte des Wiesbadener
Rennvereins geschrieben, die zum Preise von 60 Pf . in
den Buchhandlungen zu haben ist. r>.

GerichMches.
Aus Wresvadenev Gerichts falm.

wc. Die Hundemarke . Der Fuhrknecht Sch. von hier,
welcher am 7. Dezember v. I . abends auf der Straße einen
Hund angehalten und ihm Halsband mit Hundemarke weg¬
genommen hat , wurde wegen Diebstahls im Rückfall zu drei
Moilaten Gefängnis verurteilt.

Aus ausmärtige « Gerichtsfüls «.
„Vermutung " eines Verschuldens,

sk. Leipzig, 9. Februar . Im täglichen Leben, besonders
im Geschäftsverkehr, kommen hunderte von Hantierungen
vor , die, wenn auch die entfeinte Möglichkeit einer Gefahr
in sich bergend , stets gefahrlos vorgenormnen werden . Wenn
schließlich aber doch einmal dabei ein Unfall sich ereignet,
dann erst beginnt der Streit , ob derselbe lediglich auf einem
unglücklichen Zufälle beruht oder ob nicht doch jemanden
ein Verschulden frisst. Es ist nun zwar oberster prozessualer
Grundsatz , daß ein Verletzter, der ein Verschulden eines
anderen behauptet , dieses auch beweisen muß . Aus prak¬
tischen Bedürfnissen heraus hat sich aber das Reichsgericht
auf inn  Standpunkt gestellt, daß eine solche Hantierung an
ich genügt , um einen Schadensanspruch des Verletzten zu
begründen , und daß es vielmehr Sache des Beklagten sein
muß , sich zu „exkulpieren" durch den Nachweis , daß ihn kein
Verschulden trifft . Die Verteilung der Beweislast erscheint
in solchen Fällen also umgekehrt . Dies hat ein Urteil des
Oberlandesgerichts Frankfurt verkannt , das deshalb vom
Reichsgericht ausgehoben und zurückverwiesen worden ist. —
Der Tapezierer Förstchen in Wiesbaden  war in den
Laden des Beklagten Hars  getreten , um dort Stoffe zu
kaufen. F . war ein Kunde des Geschäftsinhabers , der ihn
darum bat , beim Heranlangen neuer Möbelstoffe aus einem
oberen Fache des hohen Landenregals behilflich zu sein.
Der Ladeninhaber stieg aus einer Leiter zu dem Regale
empor, während der Kunde hinzutrat , um die herabge-
reichteu Ballen in Empfang zu nehmen . Dabei war dem
Geschäftsinhaber ein etwa 40 bis 50 Pfund schwerer Ballen
Möbelstoff aus den Händen entglitten , ihm über die Schulter
gerollt und aus einer Höhe von 3 Meter dem untenstehenden
Käufer auf den Kopf gefallen,  der dadurch schwer
verletzt worden war . Der beklagte Geschäftsmann be¬
hauptete , ihn träfe kein Verschulden. Das 5>erabholen der
Ballen sei von ihm stets in dieser Weife und stets gefahrlos
vorgenommen worden . Der Unfall des Kläaers beruhe
deshalb lediglich auf einem unglücklichen Zufälle,
für den er nicht hafte. Aus diesen Gründen hatte dann auch
das Berufungsgericht , übereinstimmend mit der Vorinstanz,
Landgericht Wiesbaden,  die Klageansprüche des
Verletzten ab gewiesen.  Durch die übereinstimmenden
Aussagen der Parteien sei erwiesen , daß der Unfall sich in
der Werse zugetragen habe, daß der Ballen dem Beklagten
aus den Händen gerutscht und dem Kläger aus den Kops
gefallen sei. Der Kläger behauptete mm zwar , der 49 bis
50 Psv schwere Ballen sei zu schwer gewesen, um aus die
vom Beklagten beliebte Weife gefahrlos herabgeholt zu
werden . Dem Beklagten sei aber zuzugeben, daß er dies
bischer stets in dieser Art und stets ohne Gefahr so getan
habe . Ern Verschulden des Beklagten liege oeshalb nicht
vor , wobei ganz außer Betracht bleiben könne, ob die Ge-
sälligkeitsleistung des Kunden eine vertraglicbe oder außer¬
vertragliche Leistung darstelle. Der Unfall des Klägers , der
als Tapezierer und Geschäftsmann selbst wisse, daß derartige
Hantierungen regelmäßig mit keinerlei Gefabr verbunden
seien, beruhe sonach lediglich auf einem unglücklichen Zu¬
fall, für den der Beklagte nicht aufzukommen habe. Das
Reichsgericht  hob jedoch das Urteil auf und wies die
Sache an die Vorinstanz zurück. Der Vorgang , bei dem der

, Kläger verletzt worden sei — Herabfallen eines Teppich-
stoffballens aus einem Ladenregale — genüge an sich, die
Schadensersatzansprüche des Verletzten zu begründen . Sache
des Beklagten müsse es deshalb sein, zu beweisen , daß der
schädliche Erfolg auf Umständen beruhe , die ihm nicht zur
Last gelegt werden könnten. Aus praktischen Bedürfnissen
sei in derartigen Fällen «die Beweislast dem Beklagten selbst
aufzuerlegen . Um dem Beklagten Gelegenheit zu geben,
seine Entlastungsgründe zu gerichtlichem Gehör zu bringen,
fei das Urteil anfzuheben , und die Sache zur nochmalige»
Verhandlung an das Berufungsgericht zurückzuverweiscn.

Die Offcubacher Strrchendemonstration.
Darmstadt , 10. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Di«

Strafkammer  verurteilte als Berufungsinstanz den
Redakteur des „Offenbacher Abendblattes ", Georg Kaul,
aus OGenbach, der nach einer sozialdemokratischen Ver¬
sammlung in Offenbach am 11. November vorigen Jahres
einen DomonstrationsmnzUg in den Straßen geleitet hatte.
Wegen Vergehens gegen das Vereins -gefetz zu 30 M . Geld¬
strafe und wegen groben Unfugs zu 14 Tagen Haft.

*

Kbg . Verworfene Revision . Heinrich S ., Gärtner und
ehemaliger Kassierer der Verwaltungsstelle der Kranken¬
kasse in Schlangenbad,  war von der Straffamme»
Wiesbaden , vor der er sich am 29. Oktober 1910 zu verant¬
worten hatte , wegen schwerer Urkundenfälschung zu einem
Monat Gefängnis verurteilt worden . Gegen dieses Urteil
legte er Revision  beim Reichsgericht ein» die jedoch
kostenpflichtig verworfen wurde.

Klsme Chronik.
Die Pest . Die Schantung -Bergban -Gefellschrrft erhielt

eine Drahtnachricht aus Tsingtau , daß sich die an der
Schantungbahn vorgekommenen Pestfälle aus 2 Stellen in
etwa 180 und 370 Kilometer Entfernung von Tsingtau be¬
schränken. Alle deutschen Angestellten  der Gesell¬
schaft sind wohlauf . Es liegt gegenwärtig kein Anlaß zur
Beunruhigung vor . Bei der Fougtsegrube wurde die all¬
jährlich zu dem chinesischen Neujahr eintretend « Betriebs-
Pause etwas verlängert ; die Förderung soll am 17. Februar
wieder ausgenommen werden . Der Betrieb der Hungfchon-
grube , deren Kohle für Bunkerzweüe zurzeit sehr begehrt
ist, sei ungestött . Hinzugefügt fei gegenüber anderslauten¬
den Zeitungsmeldungen , daß der Güterverkehr und die
Beförderung der Reisenden erster Klasse aus der Schan--
tungbahn bisher keine Einschränkung erfahren habe. —
In E h a r b i n sind 30 Chinesen und 1 Europäer an der
Pest gestorben. — Nach dem Bericht des russischen Konsuls
in Doiren ist dort die Pest erloschen. Wie verlautet , ist in
Widschu unter den Koreanern die Pest ausgebrochen

Schneeverwehungen . Aus der Ei-senbahnstrecke Reu-
stadt-Cogolin blieb ein Berlin -Breslauer Zug infolge
Schneeverwehung stecken, ebenso auf der Strecke Komenz-
Kandrzin .mehrere Güterzüge . Wegen Schneeverwehungen
ist auch der Verkehr aus der Kleinbahn Großpeterwitz-
Katscher voraussichtlich aus drei Tage gesperrt , ebenso ist
der Verkehr aus fast sämtlichen Staatsbahnen Galiziens
gesperrt.

Ein Priester vor dem Altar gestorben. Während der
Messe starb am Altar der greise Pfarrer Malero zu Buenos-
Aires , der dem Kaiser Maximilian vor der Erschießung
beigestanden hatte.

Handel . Industrie . i [f*,
£=E3 Volkswirtschaft , b  luli

Früfijahrsaussichten.
Schon im Februar regen sich die ersten Ansätze der wirt¬

schaftlichen Belebung, die im März sich dann rasch zu einer
Periode reger Betätigung entwickelt, die wir mit dem Namen
Frühjahrsgeschäft bezeichnen. Dieser sich alljährlich wieder¬
holende Rhythmus in dem wirtschaftlichen Verlaufe des Jahres
hängt eng mit dem Wechsel der Jahreszeit zusammen : die
durch den Winter erzwungene Ruhe eines großen Teils der
wirtschaftlichen Tätigkeit ist vorüber und Scharen von
Arbeitskräften finden neue. Beschäftigung. Freilich ist der
Grad der Belebung je nach der Lage der Konjunktur sehr ver¬
schieden. Auch spielt die Witterung während des Winters für
die Intensität der Frühjahrsbelebung eine wichtige Rolle. Das
gilt besonders vom laufenden Jahre, wo die Witterung die
Fortdauer der Arbeiten im Freien begünstigt hat, so daß manche
Beschäftigungsgelegenheit ausgenutzt wurde, die nunmehr für
das Frühjahr wegfällt. So verschiedenartig im einzelnen die
Aussichten des diesjährigen Frühjahrsgeschäfts beurteilt wer¬
den, daran kann man festhalten : im allgemeinen steht es im
Zeichen des sich fortsetzenden Aufschwungs. Die Stärkung
der Kaufkraft der gewerblichen Bevölkerung ist unverkennbar
und auch auf dem Lande ist überwiegend der Konsum be¬
friedigend, wenn auch nicht außer acht gelassen werden darf,
daß in manchen Landesteilen die Bevölkerung schwer unter
den Folgen der Viehseuchen oder unter den Wirkungen der
schlechten Weinernte zu leiden hat . In diesen Gegenden macht
sich sogar eine scharfe Einschränkung des Konsums bemerkbar.
Ganz besonders deutlich spürt man dies in einem Teile des
Baumwolbvarengeschäfts. Im Textilgewerbe sieht man dem
Frühjahr überhaupt etwas skeptisch entgegen, denn durch das
teilweise unbefriedigende Detailgeschäft im Winter haben sich
bei den Detaillisten und Grossisten erhebliche Vorräte ange¬
sammelt, die erst allmählich abgestoßen werden dürften. So
lassen sich die Aussichten für den Stoffbedarf noch ziemlich
unbefriedigend an. Im Detailhandel dagegen hat gerade die
geringe Kauflust im Winter die Hoffnungen auf den Frühjahrs¬
bedarf um so höher gespannt. Denn man rechnet damit, daß
der durch die Witterung künstlich zurückgehaltene Bedarf an
Kleidung aller Art sich in einer regeren Kauflust im Frühjahr
äußern werde. In den östlichen Provinzen allerdings dürfte die
Kaufkraft der Landbevölkerung durch die Viehseuchen beein¬
trächtigt sein. Nicht sehr weitgehend sind die Hoffnungen, die
das Baugewerbe auf die Frühjahrssaison setzt. Zwar verspricht
die Bausaison im Jahre 1911 nach den vielen matten oder ge¬
störten Baujahren an und für sich wieder lebhafter zu werden;
ob aber mit Frühjahrsbeginn gleich eine Belebung einsetzen
wird, das erscheint deswegen fraglich, weil die Bautätigkeit
diesen Winter überhaupt nicht längere Zeit unterbrochen war.
Wenn auch nicht in dem Umfange wie in der wannen Jahres¬
zeit, so wurde doch im Winter vielfach rege gebaut, so daß
ein Teil der Bauten, die sonst wohl bis zum Frühjahr geruht
hätten, im Winter fertiggestellt werden konnten. Für die Bau-
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arbeiter war diese Tatsache sehr erfreulich, doch fragt es sich,
ob im Frühjahr nun die Belebung des Arbeiterbedarfs besonders
rege sein wird. Von der Gestaltung der Bautätigkeit hängt es
ab, wie die Frühjahrssaison in den Industrien der Steine und
Erden, im Holzgewerbe usw. sich anlassen wird. Etwas unge¬
klärt sind noch die Frühjahrsaussichten im Kohlenbergbau.
Die Lage des Kohlenmarktes, die sich aus langer Lethargie
endlich befreien will, hat in letzter Zeit ein freundlicheres Aus¬
sehen angenommen, aber noch immer kann sich keine leb¬
haftere Tendenz stetig erhalten, da die ungünstige Entwickelung,
die das Hausbrandgesehäit in diesem Winter genommen hat,
in den Wintermonaten stark ins Gewicht fällt . Es ist nur dann
Aussicht für eine durchgreifende Frühjahrsbelebung vorhanden,
wenn der Bedarf an Industriekohlen kräftig zunimmt und der
Ausfall an Hausbrandkohle dadurch ausgeglichen wird. Wie
sich nun . der Industriebedarf im Frühjahr gestalten wird, das
hängt in hohem Grade von der Entwickelung der Frühjahrs¬
saison im Eisengewerbe, in der Metallverarbeitung und im
Maschinengewerbe ab. In der Eisenindustrie liegen die Aus¬
sichten noch ziemlich ungeklärt ; am internationalen Eisen-
maifet, speziell am amerikanischen, der ja einen reichlich
starken Einfluß auf den deutschen Eisenmarkt ausübt , i§t in
den letzten Wochen wieder eine lebhaftere Geschäftstätigkeit
zu verzeichnen, ohne daß daraus aber schon auf eine fort¬
dauernde Besserung geschlossen werden könnte. Für die
Weiterverarbeitung, namentlich für den Bau von Maschinen,
liegen die Aussichten günstiger, da allenthalben im Inlande,
aber auch im Auslande die Ausdehnung des Produktions¬
apparates ein rascheres Tempo angenommen hat . Wenn so
zweifellos noch manche dunkle Punkte den wirtschaftlichen
Horizont bewölken, so sind doch alles in allem die aufwärts
treibenden Faktoren stark genug, um die dem Aufschwung ent¬
gegenstehenden Widerstände und Hemmungen zu beseitigen.
War schon die Belebung im vorigen Jahre kräftiger als in
den Jahren 1908 und 1909, so darf für das laufende Jahr mit
einer weiteren Steigerung der Intensität des Frühjahrsgeschäftes
gerechnet werden.

Banken und Börse.
Deutsche KKeichsbanh . Ausweis vom 9. Februar 1911.

Aktiva (in M. 1000).
Metall-Bestand . . . .

darunter Gold . ,
Reiohg-Kassen-8cheine .
Koten anderer Banken
Wechselbestand . . .
Lombard-Darlehen . .
Effekten-Bestand . . .
Sonstige Aktiva . . .

1114 133+ 7 092
820 417+ 9121
62730 + 1004
22948 + 10°49

870 142— 46 273
68 469— 44735
19 121— 61

165 977— 4387

180 000 (un*■«!'.)
64814 (uuver.)

1489 261— 83243
552718 + 7042

86 730- 210

Passiva (in M. 1000).
Grund-Kapital.
Eeserve-Fonds . . . .
Noten-Ümlauf . . .
Depositen.
Sonstige Passiva . .

Die Deutsche Reichsbank verfügt über eine steuerfreie
Notenreserve von 260 553 000 M. gegen eine solche von
158 265 000 M. am 31. Januar und gegen eine steuerfreie
Notenreserve von 90 507 000 M. am 7. Februar 1910.

* Bonner Bank für Handel and Gewerbe L K. In der An¬
klage gegen die Vorstandsmitglieder und den Vorsitzenden des
Aufsichtsrats der Bonner Bank für Handel und Gewerbe in
Konkurs wegen Konkursvergehens ist der Termin zur Haupt¬
verhandlung von der Bonner Strafkammer auf den 20. März
dieses Jahres festgesetzt worden.

Industrie und Mandel.
— August Engel. Die Firma teilt mit, daß sie den Herren

Richard Krajewski, Karl Mirz und Kurt Steffens Kollektiv-
Prokura erteilt hat dergestalt, daß je zwei der genannten Herren
berechtigt sein sollen, für die Firma zu zeichnen.

* Die Gonüneatai Gaoutckouc and Guttapercha Company
in Hannover schlägt bei hohen Abschreibungen und Rück¬
stellungen (i. V. zusammen 8.27 MIll. M.) 45 Proz. Dividende
aeges 40 Proz. im Vorjahr vor.

Berliner Börse.
Lotste Kotierungen vom 10 Februar.

(Eigener Drahtberichtdes WiesbadenerTagblatts.)
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Vorletzte leiste
Notierung.

Berliner Handelsgesellschaft . » 171.30 1/1.60
Commerz- u. Diseontobank . , fl 118.25 118.50

131.25 131.50
Deutsche Bank . . . . . . 26/ 2i6.75

141.20 14425
Deuteohe Effekten- u. Wechaelfeaak 113 112.50
L jeonto-Commaudii , , . > 1*5,75 139.75

1 :4.25 164.25
National bank für Deutschland . 114.30 134.30
Üesterreichische Kreditanstalt -- .-

142.40 141.80
Schaafhausener Bankverein . 143.80 145.75
Wiener Bankverein . . » » 142 142.25
Hamburger Hyp. B&nk-Pfandbr. « 14/.40 147.40
Berliner Grosse Strassenbahm . 199. ,5 199.75
Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft 125.25 12 ».8 )
Hanaburg-Atnerik. Paketfahrt . 143.10 144.50

orddeut-Bciae Lloyd-Actiea , 107 108
Oesterreich-Ung. Staatsbahn > 1 )7.50 ■-
Oesterr. SUdbahn (Lombarden) 23.80 20.75
Gotthard . . . . . . . . .

152.50
—

Oriental. Eisenb.-Betrieb . , —
Baltimore u. Ohio » ■ > ■ ■ 119.20 109.25
Pennsylvania . . — lw8
Lua. Prinz Henri . > . . . 147.30 147
Neue Bodengeseüsehaft Berlin 147.90 14S
Südd. Immobilien 60 % , . . 91 90.25

95 9 i
Cementw. Lothringen . > » 122.50 121.50
Farbwerke Höchst < . , > 525 525
Obern. Albert . . . . . . . 482.90 4 1
Deutsch Gebersee Elektr . Act. 186.80 187.40
Felten & Guilleaume Lahm. » 149 133
Lahmeyer . . . . . . . . 117.50 117.50
ßchuckert . . . . 161.75 16i.25Rhein.-Westfäl. Kalkwerke . , 178 20 1/8
Adler Kleyer . . . 472 4/4,60Zellstoff Waidhof ■ . . ■ . 2 2 2,fBochumer Guss. . . . . . . 2 1.20 232.10Buderus . . . . . . . . . 111.60 115.50
Deutsch-Luxemburg ■ ■ > ■ . * i98.75 0
Esehweiler Bergw. . . . . . 13 .75 1-17.50
Friedrichshütte . . . . . . 1 :0.75 1 + . 5
Gelsenkirchener Berg . . . . 212.20 2 >.90

78 7 ->.90
Harpener « . . . . . . . 190.25 191.75
Phönix , ■ • • ■ ■ ■ ■ ■ • 244 215.60
Laurahütte . . . . . . . . 174
Atigern, iälektr, Getellach. . . 2 16.60

Tendenz:
263.20
it-jl.

Ksmöeisfegist «*r Wiesbaden.
— Karl v. d. Boogaarl, AasdcMspostkartenverlagund

Grofihamdlung. In das HandelsregisterAbteilung A. Nr. 1201
wurde die untenstehende Firma mit dem Sitze in Wiesbaden
und als deren alleiniger Inhaber der Kaufmann Karl v. d. Boo-
gaart zu Wiesbaden eingetragen.

= Ludwig Mars u. Ko., Nachl. In das Handelsregister Ab¬
teilung A. Nr. 1000 ist bei der Firma „Ludwig Marx u. Ko.,
Nachf.“ eingetragen, daß die Firma erloschen  ist.

Letzte Nachrichten.
Zum Aufenthalt des Kaisers auf Korfu,

hd . Paris , 10. Februar . „Echo de Paris " berichtet
aus Rom : Der König und die Königin von Griechen¬
land werden einige Tage nach Ankunft des deutschen
Kaiserpaares auf Korfu ebenfalls dort eintreffen und
einen Monat  auf Korfu verbringen . Neuerdings
verlautet wiederum gerüchtweise, daß der deutsche Kaiser
nach seinem Aufenthalt auf Korfu zum Besuch des
Sultans  nach Konstantinopel reifen wird.

Tie Türkei und Frankreich.
M . Paris , 10. Februar . „Echo de Paris " teilt mit,

daß entgegen gewissen Informationen keine  Unter¬
handlungen zwischen Konstantinopel und Paris betreffs
der adriatischen Bahn  stattfänden . Die otto-
manische Negierung hat sich darauf , beschränkt, am
Quai d'Orsay ihre Wünsche vorzubringen . Die Lage
ist geprüft worden und es hat sich ergeben, daß eine
genaue Untersuchung, welche zwei Wochen jn Anspruch
nehmen wird , notwendig ist. Tie endgültigen Be¬
sprechungen werden daher nicht vor Anfang März be¬
ginnen.

Russische Studenten.
bä . Petersburg , 10. Februar . Gestern besetzte die

Polizei das in der Nähe der Universität gelegene Forst-
Institut und Polytechnikum. Die Polizei revidierte
sämtliche mit Photographien versehene Zuhörerkarten
der Studenten . Die Anführer des Ausstandes unter¬
brachen die Vorlesung und als ein Professor die Ein¬
stellung der Vorlesungen verweigerte , warfen die
Studenten Stinkbomben.  Der größte Teil der
Professoren verließ die Hörsäle.

Militär -Befreiung.
Lodz, 10. Februar . Ein großer Militär -Befreiungs-

Prozeß wurde im Kreise Petrikau in Russisch-Polen auf¬
gedeckt. 5 höhere Beamte  wurden vom Dienst ent¬
hoben. Sie hatten gegen hohe Bestechungsgelder Militär¬
pflichtige befreit.

Der neue Oberkommandant im Deinen.
hd . Konstantinopel , 10. Februar . Zum Nachfolger

des auf der Reise nach dem Kriegsschauplatz am Herz¬
schlag verstorbenen Abdullah -Pascha ist Nazi-Pascha
zum Oberkommandierenden im Aemen ernannt worden.

Die Revolution in Mexiko.
bä. New York, 10. Februar . Nach den letzten Depeschen

aus El Paso sind in einem Gefecht bei Camps 15 Sol¬
daten  gefallen. Von einem Angriff auf Juarez ist nichts
bekannt.

Das Schicksal eines Frenwenlegionärs.
Paris 10. Februar . Aus Oran  wird gemeldet: Ein

Fremdenlegionär namens Ernst RonschellHr, der auf der
Flucht vor seinen Verfolgern ins Meer gesprungen war
und schwimmend einen dänischen Dampfer zu erreichen
suchte, ertrank.

Neue Sabotage.
Paris , 10. Februar . Im Bahnhof von Amiens

wurde abermals Sabotage  verübt , indem von einem
bisher unberamtten Übeltäter die Triebachsen einer Güter-
zuglokomotive verdorben wurden.

Erstickt.
wb. Paris , 10. Februar . Aus Hüll wird gemeldet:

Im Kielraum des aus Dünkirchen eingetrofsenen franzö¬
sischen Dampfers „Hero" wurden die Leichen dreier Hase n-
arbeiter  gefunden , die offenbar durch Einatmen von
Kohlengas den Tod gefunden haben. Neben den Leichen
befanden sich halbgeleerte C ha m Pa g n e rs la sche n.

Überfall auf eine Karawane.
wb. Paris , 10. Februar . Wie aus Uschda gemeldet

wird, griffen in der Nacht vom 5. Februar marEanWe
Räuber eine Karawane von Handelsleuten an, die etwa 200
Meter von dem Lager der Fremdenlegionäre Halt gemacht
hatte. Ein Handelsmann wurde getötet, mehrere andere
wurden verwundet. Eine amtliche Bestätigung der Nach¬
richt fehlt.

Jn den Nädern eines Sägewerks.
Griesheim, 10. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Heute

vormittag geriet der 15jährige Sohn des Sägewerksbesitzers
van Venroh  in eine Maschinenwelle und wurde vollständig
zermalmt.

Straßenbahnzusammenstotz.
Leipzig, 10. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Heute früh

erfolgte in der Nähe des Bahnhofs Stötteritz ein Zusammenstoß
zweier Straßenbahnwagens , wobei mehrere Personen verletzt
wurden, einige davon schwer.

Berlin, 10. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Wie wir
erfahren, ist der Nachfolger des Generals der Infanterie
v. W o y r sch, des bisherigen kommandierenden Generals
des 6. Armeekorps, der Kommandeur der 17. Division
Generalleutnant v. P r i tze l w i tz.

.Heidelberg, 10. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Der
hiesige Privatdazent für Geographie D*r. Fritz Jäger,
bekannt durch seine Forschungsexpedittonenin das Hochland
von Deutsch-Ostafrika, hat einem Rufe als außerordentlicher
Profeffor für koloniale Geographie an die Universität Ber¬
lin zu Beginn des nächsten Semesters angenommen.

Caloutta, 10. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Der
Kronprinz  wird morgen aus Barrackpur  zurück-
erwartet.

Paris , 10. Februar . Dem „Journal " zufolge hat eine
Gruppe von Offizieren, die von der Pike auf gedient haben.

an ihre aus den Militärschulen von St . Maixent, Ver¬
sailles und Saumur hervorgegangewen Kameraden die
Aufforderung  gerichtet, eine Vereinigung zum Schutz
ihrer beruflichen Interessen zu bilden, da die letzte Beför-
derungslffte gezeigt habe, wie geringes Wohlwollen sie
bei ihren Vorgesetzten fänden.

London, 10. Februar . Bei der Beerdigung von Frau
Ae hiey,  der nach langen Leiden verstorbenen einzigen
Tochter von Sir Erneft. Cassel,  ließ sich der deutsche
Kaiser  durch den Grafen Dentink vertreten.

Kstzte Aavdeis ««ckrricklcrr.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasse 16.)
Frankfurter Börse, 10. Februar , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 212.75, DiSkonto-Kommandit 195.75, Dresdner Bank
164.25, Deutsche Bank 166.50, Handelsgesellschaft 171.50,
Staatsbahn 158, Lombarden 20 !i/s, Baltimore und Ohio 109.50,
Gelsenkirchen213.25, Bochnmer 234, Harpener 192.35, Türken¬
lose 180.50, Norddeutscher Lloyd lOS1/», Hambm g-Amerika-
Paket 144»/, . 4proz. Russen 93, Phönix 2457/s, Edison 238.75,
Schuckert 162.25, Übersee 187.25. Tendenz : fest.

Wiener Börse, 10. Februar . Österreichische Kredit-Aktien
676, Staatsbahn - Aktien 748.20, Lombarden 114, Mark¬
noten 117.83.

Schiffs-Nachrichten.
Österreichischer Lloyd. Vertretung: Internationales Verkehrs-

bureau E. Born, Kaiser-Friedrichplatz.3. st 316
Die nächsten Abfahrten von Post- und Paffagierdampfern

finden statt : Rach Venedig: 11. 2., 14. 2. Dampfer „Meteovich".
Nach Dalmatien : 11. 2. Eillinie Trieft -Cattaro (A) Dampfer
„Prinz Hohenlohe", 13. 2. Linie Triest-Spizza (A) Dampfer
„Sarajevo ", 14. 2. Eillinie Triest-Cattaro (A) Dampfer „Graf
Wurmbrand ", 15. 2. Dalmattnisch-albanesische Linie Dampfer
„Adelsberg". (A berührt : Pola , Lussinpiecolo, Zara . Spatato,
Lesina, Gnrvoso, Castelnuovo und Cattaro . B berührt : Pola,
Lussinpiecolo, Zara , Spalato , Makarska, Cnrzola, Gravosa,
und Cattara .) Rach der Levante und dem Mittelmeer : 11. 2.
Linie Triest-Syrien Dampfer „Goritia ", 12. 2. Griech.-orien-
talische Linie (B) Dampfer „Salzburg ", 14. 2. Eillinie Triest-
Konstantinopel Dampfer „Bregenz". Rach Ostindien, China,
Japan : 12. 2. Linie Triest-Kalkutta Dampfer „M. Bacquehm",
16. 2. Linie Triest-Bombay Dampfer „Bohemia", 25. 2. Linie
Triest-Kalkutta Dampfer „Moravia ", 27. 2. Linie Triest-Kobe
Dampfer „China", 1. 3. Lüne Triest-Bombay Dampfer
„Afrika".

Telegraphischer Wittemngsfeerfcht
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

vom ! •;?. Februar . 8 Dir
1 = sehr leicht , 2 — leicht , 3 — schwach , 4 massig , 5 - - frisch , 6 — Start,

7 ~ steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 - starker Sturm.

s

«

•i  8 « iS
5 -g S|

Wetter. 6 i Witterungsverlauf

der letzten 24 Strund

-0 .3

z ; S

■7ii7,9 bü 1 wolkeul. - 3 meiöt bawoiüt
; 768,5 WSW 2 bedackt
769,9 SO 2 - 3
769,8 W 2 u
768,1 W 3 vorm . Niederschläge 1
765,8 NW 3 +1 1

;717,0 82 - 4 vorwiegend heiter
1788,5 SSO 3 - 4 meist bewölkt
,770,6 bedeckt - 5 ziemlic h b«iter
:771,8 beiter - 7 vorwiegend beiter
;7?A0 WNW 2 bedeckt - 2 meist bewölkt
;? ro,i W 3 > - 2
!768,5 0 2 - 7 ziemlich heiter
768,7 SO 2 wolkeul. - 6 vorwiegend heiter
769,5 - 9
773,5

1728,0
SW 2 -16

WNW 3 -15
!750,8 87 h 6 meist bewölkt 2
1751,6 S 6 - 6 nachm . Niederschläge
j759,2 WSW 5 bodeckt - 7 meist bwvrölkt 7
;758,7 SSO 5 - 8 vorm . Niederschläge
!757,4 S 5 >- 3 sriemltah heiter
1761,7
;758,9

S5 - 8 vorwiesrend heiter
86 » 4 ziemlich heiter —

762,7 S 3 ' + 7 vorwiegend heiter -

766,6 SSO 2 heiter - 2 nachts Niederschläge _
767,3 SSOl wokenl. - 4 Niederischl . i . Schauern
762,9 0 1 heiter + 1 nachm . Niederschläge
762,4 01 wolkenl. - 1 meist bewölkt
784,3 SSO 8 bedeckt + 3 vorwiegend heiter
762,5 NW 2 Stthnee - ö vorm . Niederschläge
767,2 NW 1 halbbed.
787,1 SSW 2 bedeckt - - 2 vorwiegend heiter

!768,2 W 2 Nebel - - 1
:785,5 W 2 wolkenl. - 5 meist bewöikt
765 7

82
- 6 vorwiegend heiter

1766,4 bedeckt -l«
'766,0 WNW 4
767,1 wolkenl. - R ziemlich heiter
76 1,3 ONO 1 bedeckt -20 nacht « Niederschläge
765,8 SOI Schriee -12 vorm . Niederschläge
763,7 NNO 1 Nebel 0 Niederschi . i. Schauern 2

i764,7 SW 1 Schnee - 8 ziemlich heiter 20
! 768,4 SSW 2 bedeckt -H nachts Niederschläge
■768,5 NW 1 - meist bewölkt 1
770,6 » -21 ziemlich heiter
773,2 Nebel vorwiegend heiter —

■773,6 > 7 ziemlich heiter —

0 1 ■wolkenl. 4 vorwiegend heiter -

745,7 88 Begen 6
>738,7 heiter ziemlich heiter

Beobachtungs-
Station.

Borkum .
Keitum . . . . . . .
Hamburg.Stviuemiuido . .
Neufohrwasser -
Memel.
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden.
Breslau.
Kreutberg . . . .
Metz .
Frankfnrt (Main)
K arlsruhe (Bad .)
München.
Zugspitze . . . .
Stornoway . . ,
Malin Head . . .
Valencia.
Seilly.
Aberdeen . . . .
Shields .
Holybead.
Ile d ’Aix.
St . Matbien . . .
tirisnez .
Paris.
Vli <singen . . . .
Helder.
Budo.
Christian sund .
Skudenes.
Vardö.
Skagen .
Vestervig.
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .
Herniisand . . .
Haparanda - • . .
Wisby.
Karlstad.
Archangel . . . .
Petersburg . . .
Riga.
W fiua .
Pinsk.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien.
Prag.
Rom .
Florenz .
Cagliari.
ThÖrshavn . . . .
Scydis .’jord • . .

Wettervoraussage für Samstag , 11. Februar
von üor Meteorologische ». Abteilung de « fhysilcal . Vereins zu  Frankfurt a.

Wolkig , meist trocken , Temperaturen über Null.

WiftmingsljeoliacMtmgen in Wiesbaden
von cl*r Wetterstation dos Nass . Vereins für Naturkunde.

' eor « »v 7 Uhr
,morgens

766,8

1 2 Uhr
i nachm.

| 9 Uhr1 abends. Mittel.

Barometer auf 0 ° und Normalschwere 7U,7 Tau,2 764,6
Barometer auf dem .Meeresspiegel . . 777,9 775,5 773,2
Thermometer (Cei &ius 'j . . -4,3 0,0 -2,9
Bunstspannung (mm ) . . . . . . . . . 2,9 2 .9 2,5 2,3
Relativ * Feuchtigkeit (0/0) . , t . 89 63 68 73,3
Wind -Richtung und -Stärke . . . . , . NO 2 NO 3 NO 2
Niederschlagshöhe (mm ) . — — —

ü .0cn .o*e Temperatur (Celsius ) 4 - 0,4 . Niedrigste Temperatur — 4,6.

Auf- und Untergang für Sonne und Mond.
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit .)

Februar
Sonne Sonnen- Mond-

im Süden
i Uhr Min.

Aufgang
Uhr Min.

Untergang
i Uhr Min . i

Aufgang i Untergang
Uhr Min . | Uhr Min.

u . H 12 42 | 49 o 3o i 2 olM . | 7 0 V-

Wasst stau des Rheins
m 9. e '-ruar.

Pegel:  44 c gege •"> <rn am gestrigen 'Torr.nttag

A+4rrtz-A«s.Faöe « msatzt iü Seiten.
Leitung: W. Schulte vom Brüyl.

VerantwortlicherRedakteurh'ir Politiku. Handel. A. Heg erhörst, Erbenheimer
Höhe: für Feuilleton: W. Schnlte vom Brühl, Somienberq: für Wiesbadener
Nachrichten: C Rötherdl: für  Nahautschesichchrichrrn, Nus der NmaeLimg
und tzi>erichis'aal: H. Diefenbach; für  Be-michtes, Sport und Briefkasten:C. Losacker; für me Anzeige»u.9ieflamen: H. Tornaus;  sämtlich in Wiesbaden.
Druck uud Verlag derL- Schellenvergfchen  Host Buchdruckerei in Wiesbaden.
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Narben.
-«h fuhr mit dem V-Zug von Berlin nach München. Schon

in der Halle des Archal-ter Bahnhofes war mrr ein Herr durch
5wei Mtsame Gegensätze ausgefallen : durch seine zahlreichen
und starken IEensurnarhen , welche -bewiesen, daß er einst ein
schneidiger Student gewesen war , und durch seine fast bc-
Mgstigende Unsicherheit und Unruhe, die gar nicht zu diesem
Eindrücke passen wollten. Aufgeregt lief er am Zuge hin und
her, sah alle Auyenblick-e tarn Wterl nach, ob fein Gepäck auch
noch richtig da sei, zankte sich mit dem Zugführer über die
«eit — kurzum, das Bild eines nervösen Menschen.
» Werl mich der Mann interessierte , stieg ich in -dasselbe
Abteil -ein, in dem er seine Sachen verstaut hatte , und während
der Fahrt suchte ich eine Unterhaltung mit ihm anzuknüpsen,
was mir denn auch nach einigen Fehlschlägen gelang.

SW muß gestehen, daß ich durch dies Gespräch sehr viel
gelernt haue. Es hat nur auch das Rätsel des scheinbaren
Widerspruchs zwischen der einstigen Burschenstrammheit und
der wtzigen Nervosität gelöst. Ich lernte das Wort des be¬
raumten KsinÄevs Professor Meiner verstehen: „An Ställe
der Narben an den kampfgewohn-t-en Gliedern treten die
Eipuren des Kamipfes uims Dasein am Nervensystem zn Tage ."

Mein Mitreisender war einer der bekanntesten Rechts-
aiMälte . , Nach flotter Fuchsen- und Burschenzeit hatte er sich
mit der ihm von Jugend auf .eigenen Energie ans Arbeiten
gegeben, hatte rechtzeitig die nötigen Examina gemacht und
ach dann in die Praxis gestürzt , in der ihm bald die schönsten
Erfolge blühten . Aber nun war 's ihm ergangen wie so vielen:
er war zum Opfer seines Ruhmes , zum Sklaven seines Be¬
rums geworden.

Die Praxis ließ ihn nicht mehr los . Selbst aus seinen
kurzen Erhollungsreisen folgten ihm die wichtigsten Akten, und
w,ram denn erst allmählich, dann äber mit sieghafter Bru¬
talität auch an diesen energischen Mann das große llebel
un,erer Zeit : die Nervosität.

, Wer war er nich-t sebbst schuld? Wie sagt doch Professor
Weimer? Ja , die Quarten , Terzen und Durchzieher, die
wein Reisegefährte als Student bekommen hatte , die hatte
er selbstverständlich gleich vom Pallkarzt „flicken" lassen und
hatte für ihre Heilung gesorgt. Warum hatte er -das nicht
auch getan , als seine Nerven Risse bekamen? !?

Nachdem wir erst recht vertraut miteinander geworden

waren , nahm ich mir die Freiheit , ihm diese Frage vorzulegen.
Ganz erstaunt meinte er baasgen : „Ja , was soll ich denn
tun ? Die Nerven lassen sich doch nicht flicken!"

„In gewissem- Sinne doch", erwiderte ich ruhig . „Man
mutz ebsn -den Nerven das Material liefern , aus dem sie auf-
gebaut sind, -damit sie mit ihm nun auch die entstandenen
Lücken ausfulle -n können, Fragen Sie doch mal einen Arzt ; er
wird Ihnen scmen, -daß das Problem -dieser BaustNsfzusuhr für
die Nerven wissenschaftlich und praktisch gelüst ist."

„Hm", meinte mein Gegenüber , „weil Sie den Arzt -er¬
wähnen , fällt mir ein, daß mir allerdings schon mal ein
Sanitätsr -at , der in Schrerre mein Tischnachbar war , etwas
Aehnsiches gesagt hat . Er nannte mir sogar -das Mittel , und
ich beabsichtigte auch, nach meiner Heimkehr einen Versuch
zu machen. Wer leider habe ich das im Drange der Geschäfte
später doch wieder vergessem Den Namen habe ich übrigens
behalten , weil er gewiss-ermaß-e-n ein Programm bedeutete.
Er hieß —

„Sanatog -en", unterbrach ich ihn.
„Ganz richtig."
„In der Tat ", hchr sch nun fort , „das berühmte Prä¬

parat L-anatogen -bedeutet wese Losung. Denn in seinem
Glyzerinphosphat führt es den Nerven den wichtigsten, ja
man kann sagen den einzigen- Rervennährst -osf in reiner,
unmittelbar wirksamer Form zu.

Aber -das Sanatog -en erfüllt zugleich noch eine -nicht
weniger wichtige Aufgabe, Zu chver Erklärung muß ich
-etwas weiter cm-sholen. vorausgesetzt, daß ich Sie nicht
langweile ."

„Wer ich bitte Sie . Im Gegenteil ! Handelt -es sich doch
um meine Gesundheit / „ _rrr ..

„Stemmt » weiß, daß -die Erichlafsu « der Nerven eine
Schwächung des ganzen Menschen zur Folge hat , weil ja
die Nerven bestimmt sind, den ganzen Organismus zu leiten
und zu regeln . Sie sind noch einem viel gebrauchten Bilde
die Telegraphend -rähte , welche -dre Befehle des Gehirns nach
allen Punkten des Körpers zu übermitteln haben. Sind nun
diese Drähte schadhaft, so kommen naturgemäß die „Tele-
g-vamMe" nicht oder nur verstümmelt ans , Ziel , und die ein¬
zelnen Kürperwerrzeuge erfüllen !döshalb ihre für das Wohl¬
befinden der ganzen Maschi-nerre u-n-tentbehrlichen Ver¬
richtungen mangelhaft oder gar nicht.

Am verhängnisvollsten wird dieser Einfluß der Nerven¬
schwäche für den Verdauung -sajstarat . Er ist es , der am
schlimm-ften leidet , und gerade -durch fern Versagen kommt

dann -der ganze Körper am- meisten herunter . Ja , es cnsiteht
ein mch-erwall-er Ring , da ia auch die Nerven vom Magen aus
ernährt werden und deshalb der Schwä-chez»stand des Magens
wieder auf die Nerven, von denen er verursacht ist, gn*.
rückwirkt! ' . . . .

Da ist es denn eine geradezu wundervolle Ei-ge-n-i-chast des
Sanatogens , daß es nicht allein in der bereits veranschaulichte«
Weise den geschädigten Nerven ihr Eriatzmaterml Glyzerin-
Phosphat liefert , sondern daß es zugleich dem Körper seinen
Hau-ptbaustoff , das Eiweis -, in -einer Fown zusuhr-t , rn den
es auch der geschwächteste Magen aern ausnrmmt und restlos
verarbeitet . , ,

Sanatogon ist nämlich eine nach patenramtlich geschütztem
Wevsahren hergestellte, innige chemische Vestnndung , t»»r
reinstem Eiweiß mit Glyzerinphosphat. Es ist em emhert-
sicher Körper, in -dem sich-diese für die Lebenstatiäteit des
menschli-chen Organiismüs wesentlichen Stoffe in bisher nicht,
bekannter Reinheit vereinigen . Es ist das Jdealnochrrm-ttA
für die Wiederherstellung -der verbrauchten , Mvper - nno«
Nervenkvaft und trägt daher mit vollem Recht seineik Rainen.

„Sanatogen -Gefundbeitsspeitder ", warf der Rechtsanwalt
ein. „De^ älb nannte .ich ja vorhin den Namen etn Pr»

gramm ^ ^ Sanatogen seinem Namen Ehre macht, haben zaA^
lose Aerzte in der Praxis erprobt und mehr als 12,000 ton
ihnen durch wissenschaftlicheArbeiten -oder rn brieflichen Mit¬
teilungen beistätitzt. Diese Urteile , dre mehr als alles andere
für den hohen Wert -des Sanatogens sprechen, hat dre Firma
Bauer m Cie., Berlin SW. 48, in einer Broschüre zusammen«
gestellt und versendet sie auf eine Postkarte hin völlig kostem
los. Ich wäre nicht so gut unterrichtet , wenn ich nicht seWst-
-ein-e Sanatogenikur mit bestem- Erfolge -durchgemacht HLtte
und deshalb -erinnere ich mich auch -einiger Ssichprvben a^
diesen Zeugnissen ganz genau . -L-o weiß i-ch, daß der beruhm«
Professor der Psychiatrie und Nervenkrankheiten vr . R. Mm
Kraf -ft-Eving in Wien -geschrieben hat : „Ich freue,, mich, be-
richten zu können, daß das Sanatog -en sich recht bewahrt.

Mein Reis-egenoffe Latte meinen Ausführungen
Spannung gelaui-cht und fick»mehrfach Notizen g-sm-acht. Nach¬
dem ich ihm-auf seine Frage noch angegeben hatte , daß San»
togeii in Men Apotheken- und Drogerien zu, haben sei, be«
dankte er sich mit einer Wärme , die mir bewies, daß er das,
Wort Professor Fleiners , mit -dem unsere Unterhaltung : -be»
gönnen hatte , nicht vergessen und -daß er auch die Nwtza»
Wendung nicht versäumen würde.

Herren

Sehneiderei.
Einen grossen Posten deutsche und
englische

Neuheiten
habe ich, um meine Arbeiter auch in
der stillen Zeit voll zu beschäftigen , aus¬
gelegt und empfehle in Ia Ausführung

flerren-MP nach lass Xk. 58.- bis Mb. 79.-
Reeller Wert Mk. 90.— bis Mk. 105.—

Jterren-Jrähiahrs-falefofsa.lass Mb.45.- bis Mb.65.-
Reeller Wert Mk. 65.— bis Mk, 95.—

Erstklassige Zuschneider u. bewährte
Arbeitskraft © verbürgen einen tadel¬
losen Sitz.

6rnst Heuser,

Nur noch diese Woche

3nventur-jbnsoerhanf
im Wiesbadener Sehnhwaren-Koosam

Telephon
3010

lSÄ », 19 Mrebgasse 19,

Fernruf
3010

Nahe der
Luisenstrasse.

Feinste spanische

Orangen
Stück3, 4, 5 11. 6 Pf.

Dutzend 30 , 40 , 55 u. 05 Pf.
empfiehlt 2

Gier- und WuLtergroMndlung
TelepiW 138. W* ILelir , Nendsgeng. 4.

Fernsprecher 274. Wiesbaden Kirchgasse 42.
K 70_

Psrfekte selbständige

Seidenstickerinnen
von einem Fah « e« stickerei »Geschäft Nordbayerns zum sofortigen
Eintritt bei guter Bezahlung und angenehmer , dauernder
Stellung gesucht. Angebote unter « . « 8 « an Rudolf Moffe,
Nürnberg . M4350 ) F108

Kristall.
Mein diesjähriger Porzellan.

Inventur - Ausverkauf
bietet hervorragende Gelegenheit zn ganz besonders billigem Einkanf von: ™

Tafel - und Kafee -Servicen , Tassen und Teller , Moccatassen , Weinkelche, Römer- und
Waschtisch -Garnituren etc.

Auf alle nicht im Ausverkauf befindlichen Waren gewähre
IO °/o Rabatt. Carl Hoppe , Langgasse 13.
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KWkM§»echhreil.
Zn dem Konkursverfahren über

das Vermögen der Micheibacher
Torrwarenfabrik , G s-llsctiaft
mit beschränkter Haftung in Liqui¬
dation in Michelbach ist zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters, zur Erhebung von Ein¬
wendungen gegen das Schlußver-
zeichnis der bei der Schluß-Verteilung
zu berücksichtigendenForderungen,
Dem noch vorhandenen Mitglied des
Gläubigerausschusses zu gewährende
Vergütung und Auslagen der Schluß¬
termin auf Samstag , 11. März
1911 , vormittags 11 Uhr,
vor dem Königlichen Amtsgerichte
hicrselbst Zimmer 12 bestimmt.

Langcrr-Schwalbach,
den 31. Januar 1911.

Der Gerichtsschreider des Königl.
__ Amtsgerichts. F256

Bekanntmachung.
Tamttag . 11. Febr . er., mittags

12 Nhr, versteigere ich im Hause
Helenenstraße 7 hier : 3 Pianiuos,
2 Bücherschr., i Kredenzschr., Büfett,
3 Kleiderschr., Sekretär , 2 Vertikos,
Waschkom., Sofa , Chaise!., Registrier¬
kasse, Ladentheke, Warcnregal , Eis-
schr.. D.-Fahrrad , Tische u. A. m.
äff . meisMet . zwaWsw . geg. Barg.

Lousdorfer , Gerichtsvollzieher,
Lcharnhorstftraße 7.

1X1
Ich Hab' ein Weibchen, wunderhold
Bon Aug' und Angesichte,
Die Lippen rot , die Haare Gold,
Sind lebende Gedichte.
Und wenn sie wandelt , kostümiert
Dahin nach neuster Mode,
Sind taufend Herzen inflammiert
Und seufzen sich zn Tode.
Sie nimmt stets Rücksicht darauf zart,
Wieviel ich Geld verdiene, —
Die Kosten der Toilette spart
Sich leicht mein Weib Panline . ■
Woran spart sie.
Ganz ohne Müh?
Sie kaust — wie schon die Mutter —
Nur „IXI "-Pflanzenbutter!

F2

ßttantiti MW.
Sanrstag , den 11. Februar 1911,

Mittags 12 Uhr, versteigere ich
Heleuerrftraßs 24

zwangsweise:
1 Sofa . 1 Kommode, 1 Regulator.1 Registrierkasse, 2 Hobelbänke, ein
Schreibsekretär . 1 Gestell mit ca.
450 Bildern , 1 Klavier , 1 Aktcu-
schrank (33 Gefach), 1 Singer -Näh¬
maschine. 1 Garnitur , 3teilig , ein
Kleiderschrank, 1 Waschtoilette m.
Marmor , 10 Kisten Zigarren , ein
Fahrrad , 1 Vertiko, 1 Nachttisch,
1 Puppenküche, 1 Fruchtschale, eine

_ Zinkbadewanne nsw.
öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung . B 2344

Wiesbaden , den 10. Februar 1911.
Sielair , Gerichtsvollzieher,

>,_ Dreiw ei dsnstrv ße 6, 1,_
Bekanntmachung.

Jagd - Verpachtung.
Frertag . den 3. März d. I .. vorm.

IftÄ Uhr, wird i. Rathaussaale , hier,
die Eltviller Feld- u. Waldjagd —
ca. 5000 Morg . gr. — auf die Dauer
von 12 Jahren öffentlich verpachtet.
Jagdwild : Hasen. Hühner , Fasanen,

Füchse. F286
Vereinzelt : Hirschwild u. Sauen.
Zuerst wird die Feld- und Wald

Jagd allein ausgebotcn , dann beide
zusammen . — Jede weitere Auskunft
erteilen wir gerne . — Bahnfahrt von
Wiesbaden nach Eltville 20 Minuten.

Eltville , den 8. Februar 1911.
i Der M agistrat : Dr . Kcutuer.

Eiskin!>pte Bahn.
Militär-Konzert.0"te>.

Ja R .-Schwarzbrod 36 Pfq.
' I « R »-Wcitzbrod 41 Pfa.
MainzerSchworzbrod37Vf ., gr.Laibe.
Fernst . Cocosfett iu Tafeln^ 56 Pf.,

gar. rein. 100"/° Fergebalt
K-it .ro » gar. rein ». gut lös!. Pfd. 80 Pf.
Hamb . HansO .-Kaffee . gem., hervor¬

rag. i. Geschm. ii. Qual ., Pfd . 105 Vf.
Spezialität : Thür .Rotwnrstia .Mühl-

haufin ) Pfd. 75 Psg.
do. feinste Eervelat u. Salami,

Pfd . 140 Pf ., bei 5 Pfd. 135 Pf .>
Echte Franks . Würstchen , qr.. Marke

H. W., Paar 26 Pf.
Ma  Hellerlinsen , Pfd. 12 Pf ., n. höh.
Linrvnrger , Ia Vollfett, roth 'Pack., im

Stück 49 Pf.
Beste Kernseife , weiß, Pfd . 32 Pf .,

bei 5 Pfd. 30. hellgelbb. 5 Pfd. 29 Pf.
Schmierseife , weiß, 28 Pf ., gelb. 19 Pf.
Ferner alle hier nicht genwüteit Waren
zmu billigsten Tagespreiie. Slußerveu,
erhalten sie aratis bis Montisg
Abend beim Einkauf von 3 Mk. an
1 Packet (10 SMckteln ) Feuerzeug oder
1 Pid . Kernseife oder einem Gutschein
für 80 Pf. an Waren.

KsLomaLwKN § N--
u«Delikatssierrgeschäft

Zakob Christ.
Nervstraße 11.

Telephon 8676. Telephon 3676.

iraiiir
gegen die Firma Nrank L Kalln
Lehme ich mit Bedauern zurück.

Bans Scheuring,
Metzger,

Herderftraße 31*

Mur G Mark
5 Fla >cli « n vencliiedpne cnte iiidweinel

Malaga , Marsala , Samos etc. 275

E . Bronn , Weiislianditinf, Adeflieidstr. 45.
Großer NeisGbsüilsg!

Von heute ab kostet:
Schweinefl. z. Kochenp. Pfd. nur 70 Pf.

.. Braten„ „ 80 „
Schweinekoteletts „ „ „ 85 „
Rindfleischz. Kochen

und Braten „ „ „ 60 „
Hackfleisch, stets frisch „ „ „ 60 „
Rindswürstchen „ St . 15 u. 18 „

Metzgerei EleinrScH Biraft,
_18 Helenenstr . 18._

Empfehle
als besonders billig.

Ia Rindfleisch . . per Pfd. 60 W.
Sa Kalbfleisch . . per Pfd. 80 Pf.
la Kalbfleisch zu Ragout

per Pfd. 70 Pf.
Sa Hammelfleisch p. Pfd. «0u .80 Pt.
Feinste Keberwurft per Pfd. 50 Pf.
Spezialität MndStvürstchcn

per Stück 16 Pf.
JtlÜSIi LLLWTMy

Wellritzstvahe 1.
Hirsch allett voran!

Pr . Ochsenfl. alle St . p. Psd . 66 Ps.
Pr . gem äst. Rindsl . p. Psd . 54 Pf.
Hüfte u. Roastb., o. Beil ., Pf . 78 Pf.
Prima Kalbsbraten . Brust , Ragout,
Nicrenbraten und Keule nur 68 Pf.
Pr . Schweinebraten , mügev, per Pfd.
nur 75 Pf . Hackfleisch, tagt . 8 mal,
Pfd . 58 Pf . Mettw . u. Preßk. 80 .
Metzgerei Hirsch, 24 Helenenstr . 2-

Achtung!Fleischabschiag!
Jedes Psd. SrinSfle -' ch, alle Stücke

mir 60 Pi ., Kalbfleisch per Pfd. 70 u.
80 Pf ., Schweinefleisch Pfd. 80 Pf.

Metzgerei straub,
_ Westritzstra ße 51. B1920

Spezialität:

!!Rindswürstchen!!
M.

Fanltzrnnn enstr . 3»

Rkst. Mm Gütkrdahslhöf.
Morgen Samstag:

Sljsiachtfest
wozu freundlichst einladet 8 2843
_ _ feter Mess.
GickhMS nun Müritztsl^

Weftcndstraße5. 8 2849
Morgen Samstag:

MeHelftuppe,
wozu freundl. einladet

Sndp . SrlsnscrSe.
jUr " *» Samstag abend :"

fe £ Metzelsuppe
wozu freundlichst einladet, «ich.Reh,«M?

Morgen Samstag:

Metzelsnppc.
Restauration

SferrnMantt Wilhelm,
__ Platter Ltraste 46.

Rhcinstraße
54,MeüMuer Hof,

^TMcMiiWk.
Prima junges

(nur »illsrbeste Qualität)
empfiehlt

M h § 'ö  Messl © F 9
HeUmnnöstr . 22 . Tel . 2612.

Junges
-̂ NPserdcfleisch

(LZi Nur Ia Qualität)
sowie all- Sorten Wurstwaren empfiehlt

Z2 « TILlNlÄMMs
Tel . »244 . Wancrgaffe 12.

Schwere Hasen . . . p. St . 3.50
„ Hasenbraten . . . 2. 70

Reh - n . Hasenragont p. Pfd . 50 Pf.
Kapaunen , schwere. . 2.30—2.50
Poularden , „ . . 2 .50—3.0!)
fin Wärter Sir. 4, ßitz.
Ä« Ml»

KRch -AgMK
k  Pfd . 5 «» Pf.

FlW Mm Hafen
Mk. 8 2847

4 fiolloarter  4.

Schwere Hasenbraten . . ' . 2.80 Mk.
Schwere Hasenrücken . . . 1.70 Mk.
Schwere .Hasenkeulen . . . 1.50 Mk.
Schwere Kapaunen . . . . 2 .50 Mk.
Feinster Rebbug . . . . Pkd . 80 Pf.
Feinstes Rehragout . . . Pfd. 50 Pf.
Teleph.- u. Kartenbcst. w. prompt besorgt.
Telephon 4482 . — Aahnstratze 22.

Orange»!
2Pßnea mwmi  einietr.
1 Waggon blonde und 1 Waggon
Blutorangen , darunter die ve«

rühmte Marke Gill Manfort.
Diese Früchte sind das feinste,
was rS in spanischen Blntorange»
gibt , süß , vollsaftig und ohne

Kerne.
Blutorangen . . das Stück von 5 Pf. an,
blonde Orangen „ „ „ 3 „ „
Zitronen . . . „ „ „ 5u . 6Pf.
Bei mehr Abnahme entsprechend billiger.

DbK- « . Güdfrü -chte-
UvMMltN Spe ialgesch -ttt,

Tel. 1801— Marktstr. 2l . Ecke Grabenstr.

ff,L « A !iekM » i! NZf.
rein . Schweineschmalz p. Pfd . 63 Pf.
Palmona per Pfund 85 Pr.
Jg . Schnittbohnen p. 2-Pf .-D. 27 Pf.
russ. Sardinen per Pfd . 33 Pf.
große Heringe 10 Stück 43 Ps.
große Rollmops 10. Stück 52 Pf.

9 Pf : Salz per Pfd . 9 Pf.
pr . Petroleum per Liter 14 Ps.
g Pfund Soda 10 Pf.
pr . w. Schmierseife 5 Pfd . Mk. 1.05
p-r . dkl. Schmierseife 5 Pfd . 95 Pf.

Putztücher von 19 Pf . an.
Alles in bester Qualität offeriert
.Km ®! SÖ3 *e !aiM5i%

2 Rbeing auer Stra ße 2. Tel. 479.

feesplfzii
Pfd. 1.8«n. 2.00. h.

A.H.Linnenkohl,
F,I1rsibogeiigawse £5.

X Weu. ölllialte ieilß
für ImtetoniiöfeMn
Holl. Anthrazit bet Abnahme von

10 Zentner . . . 16.00 Mk.
Belg. Anthrazit-EiformbrikettSbet
, Abnahme von 10 Ztr . 14.50 Mk.
Melierte Kohlen, 70—80°' Stück

Hausbrand . . . 12.80 Mk.tolzkohlen. . äZtr. 5.50 Mk.
lle andere Sorten Köhlen billigst. .

Frei Haus unt. Gar . f. Vollgewicht.

«°ÖÄ . Ad. Nemlltzu
Hermannstratze 16.

Nnßsch alcn -Extrakt
zum Dunkeln der Haare der Kgl.
Hof -ParfÄmfadrik v. r. » .Wnm-
»seriicit in Nürnberg . Prämiiert.
Rein vegetabilisch, garantiert unschädlich,

k 80 Pf . u. 1.40 Mk.
®r . «$rpi >iias Haarfürbe -Ntttzöl

k 80 Pf . tt. 1.40 Mk.,
ein fein den Haarwuchs stärk. Haaröl.

Echtes und nicht abfürbendes
Haarsärbe -Mittel

k 1 .40 Mk., groß k 2 .50 Mk.. das Best¬
und Einfachste was es gibt. 1387

Drog. Otto I.ilie , Apoth., Moritzstr.12.

Garantiert reiner« !k.-rKK«
m ' /- u. Vi Fl . ä 50 II. 90 Pf.,

sowie lose ausgewogen.

SW-WWM
per Fl . 2.00 Mk. 171

Bestes Währ-u.knschenöikdendes
Mittel für Kinder zur Verhütung
von engl. Krankheit re. in tadel¬

loser Dualität empfiehlt

Drogerre MseirNs,
Taunusftr . 25 . — Tel. 2007,

A

J
Bei jeder Witterung macht

. Mhimi
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker Ml -- -» « Flora-
Drogerie , Groge Burgstrage 5.

Nervenschwäche
der Männer, Pollutionen, Impotenz,

Haut -, Blasen- und

Geschlechisleideti,
auch alte und schwere Fälle , behänd,

ohne Benifsstörung. Gute Erfolge.
Maiechs KnraiistaSt„Carolus*4,

Kaiser-Friedrich -Ring 92.
Inst, für Natur-, elek.tr . Liohtheilverf.,
Eektrotheraf».,Kräuterkur.,Homöop.etc!
Sprechst. Woehent. 10—12 und 3—8.

Dr. Lahnstein,
Taanuasiraae S.

Kgl. Theater
Libonnernent <3.

1. Parkett , 3. Reihe, Eckplatz, trauer-
halbcr abzugeben. Kapelleustratze 23,
Ticfpartcrre.

versuchen Sie
meine große Zigarren -Marke

Mi » M. W
gef. gesch. D.

Stück 10 Pf ..
R. W. Z. 108388.
11 Stuck 1 Mark.

M » üümiinel ;,
Telephon 3918. Weklritzstratze 36
Zigarren <>n gros n . en detail.

Größt . Spezialgeschäft i. Westend

li a a ru ri te ii ageo
Zöpfe=Locken %

empfiehlt 1r

Damen-Salon Gierscll
18 Goidgasse 18
□ Ecke Langgasse . a

Schweine, Läufer,
zu verkaufen Lu dwinüraste 6._ _

Zu verk. od. zu verl. Mask.-Kost. :
Münch. Kind'l, Biod.-Hut , 2 Babys.
1 Studenrtin , Kirchgasse  7 , Hth. 3 St.

Sch. Schotiländ . ü. Italienerin
zu verleihen Lstoritzstraße 7, Part.

Masken -Anzstge billiq zu verl. oder
zu verk. Bism.-Ring 9, 1 St . l.  82838

Gut rnöbl . Zimmer
Wochev. 5 Mk. an, Monat v. 25 Mk. au.

Auf D unsch Pens. Weber ga sse 11, 3.
„Pension Groll ",

Kapellettflratze 5.
Schön möbl . Zimmer mit und ohne

Pension prcisw. zu verm.
Elektr. Licht._ Telephon 3991.
Petifoii ßeiln, DheiMr. 84,
empfiehlt behagl. Zimmer mit und ohne
Pension in jeder Preislage._ 5385

Alleinstehende Dame
sucht zum1. April geräumige3-Zinnn .»
Wohnung mit reichi. Zubehör. An¬
gebote mit Preisang . u. Jt. 375 au
den Tagbl.-Verlag._

Dame
sucht aus längere Zeit abgeschlossene
möblierte Wohn. v. 4—5 Zim. Off.
m. Pr . u. N. 275 an  Tag bl.-Verlag.

—Englisch.
Spraehen-Aüstaiiseh wünecht jungre

Deutsche. Off. Bf. 375 Tagbl.-Yerl.
Boruehmes ll nterneh men

sucht intelligenten Herrn als
Bertreter

bei hohen Be uge». Offerten an Post«
fsließkach 3, Wiesbaden. _ .

Für nnfeec Bcrlagsabterlung
Lehrling

mit guter Schulbildung zu Ostern gesucht.
Rn ». Bechtols >L Comp .»

_ _ Lnisen straße 37._
Verloren

Donnerstag , 3—6 Uhr nachm, gold.
Anhänger , Saphir , bl. Stein rr̂ Perl.
best. v. Kranzpl . n . Wallnfer str . 6,
P art , r . Abz. das, gcg. Be lohnung.

Junger gelber Boxer
Mittwoch vor Birrstadt entlaufen.
Idachrickt an

Fvan Hahn, Lcbcckberg 17.
Kl. weißgr. Katze zugelaufen

Sckar nborWr . rl v, 1 „rechts. _ 88836
Seit io. so viel Mut ? D . bringt

mein Lieb ja doch nicht fertig , es ist
viel zu schwer. Innige Grüße.

Tsdes -Arrzeige.
Verwandten und Bekannten

hierdurch die traurige Mit¬
teilung. daß gestern vo mittag
mein inuigstgeliebter Sohn,

IffKt Ml,
nach langem schwerem Leiden
im Alter von 57 Jahren durch
den Tod entrissen wurde.

Im Namen
der tranerndenHinterbliebenen:

Frau Ini . Uoth . Wwe.,
nebst Kohn.

Die Beerdigung findet in
aller Stille au>. Samstag , den
11. Februar , nachmittags um
31/2 Uhr, vom Friedhöfe in
Untevliedrvbach statt.

SrsrtS drssvderer Avxerge!
Mittwoch nachmittag yarben plötzlich und unerwartet meine

liebe unvergchliche Frau und mein liebes Kind.
Kars!r»e und Frrdrr Kitter.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
^ Äug . Mitter . Oraniennraße 56.

Miesbnden , Gemrichtzeim . Uew Uork.
Die Beerdigung findet Samstag , 11. Febr., nachmittags 2i/* Nhr

vom Südfriedhos aus statt.
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4°/o Kgl Bayrische Eisenbahn und Allgemeine Anleihe,
unkündbar bis 1920.

Zeichnungstag : Dienstag , 14 . Februar . — Zeichnungspreis : 101 . 50.

4°|o Hamburgische amortisable Anleihe von 1911
Verstärkt © Tilgung und Gesamtkündigung bis 1931 ausgeschlossen.

Zeichnungstag : Mittwoch , 15 . Februar . — Zeichnungspreis : 101 . 05.
Zeichnungen auf obige Anleihen besorgen wir kostenfrei und erbitten uns solche rechtzeitig.

_Pfeiffer &  Bankgeschäft , Langgasse F486

Samstag , den 11. Februar 1011 , abends 8Uhr 11 Min . :
Einziger großer

@ @ ©

® © ® © ©

der Wel-ii.MuMlWMleii in Genfer Verband
Zweigverein Wiesbaden.

Kirn «KoNummel in sämtlichen oberen festlich dekorierten Räumen
der Walhalla . Ballorchestcr der Kapelle des Füs.-Regts. Nr. 8$ v. GerSdorff.

Das Festkomitee.
MaSkenflerne an der Kasse Mk. 1.50. im Vorverkauf Mk. 1.— bei

* » »»ei , Kirchgasse, Marktstraße 10, Langgasse, A.  K'rontiiolz,iknggaffe,
Schneidermeister Kölker , Luisenstr. 5, « Prem , Annonc.-Exp. Wilhelmstr. 8
Geschäfts!:elle Weberaaffe 39. _ 5313

Keiclisiungen auf die bis LUS«
unkündb., reichimiindeliiclieie

Metzgvr-Kinb Wiesbaden.
Gegr. 1897.

Sonntag , den iS. Februar , abends 8. 11 Uhr, findet
im Festsaale der „ TurngcseAschaft " , Schwalbacherstraste 8,
unter diesjähriger grotzer

Prers-MaskenbaU
Es kommen zur Verteilung: 4 Dame »-, 3 Herren -, 1 Gruppenpreis.

Masksnsterne im Vorverkauf für Maske 1 Mk. , Kassenpreizl .50 Mk. ,
für Nichtmasken1 Mk ., eine Dame frei, jede weitere Dame 8« Pf . Dies lben
stnd im Vorverkauf zu haben im Kaufhaus LsSikrer , Kirchgasse, Restaurant
Kochbrunuen » Saalgasse, Friseur May , Taunus -Hotel, Rhemstr., Zigarren-
bandlung Croa , Kirchg., Friseur Sclwilz , Karlstr., Friseur (Kmäp , Bismarck-
Ring 44, Friseur a* wfc », Moritzstr., Zigarrenbandlung Paul , Schwalbacher
Str . 83, Restaurant Rheinischer Hof , Nengasse, Restauration Turugesest-
schaft , SchwalbacherStraße . L L581

Masken , welche auf Preise reflektieren, müssen spätestens um 10 Uhr im
Saale anwesend sein. — Die Preise sind im Kaufhaus Führer , Kirchgasse,
anSgei eilt. _ _ Der Vorstand.

statt.

Wclinzer - SLciöLHcrlle.
Sonntag . den 12. Februar 6 Ubr II , Kaffenöffming5 Uhr 11:

Karneblillstische Damen-Sitzuag
der Prrrrzengarde.

g)er Kt 'crngpurrkt öes Wcrinzev FlcrrneVcrt.
Eintritt Mk. 1.—. Vorverkauf 80 Pf. Vorverkauf in Wiesbaden bei SS. Freai,

Wilhelmstraße8 und Zigarrenhandlung SFisclihack in der Walkalla.

Tai le  is-
Hotel und Restaurant

Wiesbaden,
Bheinstr. 19u. 21, neben dem Hauptpostamt.

Samstag , den iS. ,
Sonntag , den 12» Feferwar *,

7o Bayerische
Staatsanleihe von 1911
zum Emissionskurse von 101.50 °/o
werden bis spätestens 13. Februar
prorisfonsfreientgegengenommen von

Gebrüder frier,
Bai »li - ls eschäft,

Wiesbaden , Slieinstrasse 12B.

von 8 Uhr abends ah:

mit karnevalistischem Konzert,
der verstärkten Hauskapelie.

Bestellungen auf Tische erMtte frühzeitig.
Telephonruf KE- und 6M8. 5W7

!!. Winteraissfiyg in die Schweiz
STA» (Davos-St. Moritz)

Preis Mk. 14 .5.— Beginn Mainz , endend HonsiMU «. B.
einsohl. Unterkunft , Verpflegung, Kurtaxen , Schlittenfahrt :n, Trink¬

gelder. Ausfuhr). Programm durch It eis eb ur eau : F59
,LLysseehop& Co., G. m. h.  H-, Mainz 21, Kaiserstrasse 7.

4 4 4
Hast du mich noch

nicht erkannt!
Meine Photographie ist bei

L E. Hz,
Friedriehstrasse 4,

ausgestellt. An offiziellen Ball¬
abenden ist das Atelier bis 11 Uhr
geöffnet. Bei dem grossen Zu¬
spruch wird gebeten, sich vorher
anzumelden. 214

Masken ermässigte Preise.

AküdeMe WjmAjWe
von Frl . Hisim . Kirchgasse 17,2.
Erste u . älteste Fachschule a . Platze
für sämtl. Damen-, Kindergardcrobe u.
Wäsche. Einlad,ste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellottn
Sitz. Schnittzeichnen z» bekannten
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Schnittmuster noch Maß.
Kleider werden billigst zugsschnitten u.
M -richtet. Büsten s. Größe, auch nach
Maß. Proipekt gratis.

Nur
morp Sa«lW

nachstehend enorm billige

Gelesenheitskarrf seltener Art
Wir empfehlen:

3 Mir . weist. Biber . 95 Pf.
b„Mtr Kleider - Biber 95 Pf.
2 /- Mtr . baumwollener

Kteiderstoff . . . 95 Pf
1' /- Mtr . 120 br. Siamosen
U/° B-tr. 130 br. Druck '*'*
3 Mir Rockstoff . .
v, l . 3 Mir . Handtuch-

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pt.
9.'. Pf.
93 Pt.
95 Pf.

3 Mir . Gardinen . .
2 Mtr . blau Leinen .
27» Mtr. Futterstoff.
2'/, Mir . Blusenstoff
3 Mtr . Bett -Kattun .
4 Mtr . weist. Hemden¬

stoff . 95 mf
2‘/> Wtr. gestr . Hemderr-

Bwer . 95 Pf.
Sonstig « Reste aller Art sind
in großen Mengen aufgelegt bei

üvggenkelm
&

Hane,
Marktstr . 14, am Schloßplatz.

St . iS ® w«
gffSsstea ? kaufmännischer Verein.

Sonntag , den 12 . Februar 1911 , abends
8 1/* Ubr im grossen Saal der Wartburg , Schwalbacher
Strasse:

Sanier JUsetuL
Mit wirkende: Frau Agnes Heinemann-Artmann, Opern¬

sängern (Alt) aus Berlin; Herr flax Andriano, Königl. Hof¬
schauspieler zu Wiesbaden ; Herr ASliert Briei-Wiesbaden
(Violine); das Waldhornquartett des Stadt. Kurorchesters-
Wiesbaden; ein Sängerquintett (Mitglieder des Königl.
Opernchors). F 580

Eintrittskarten für Nichtmitglieder zu Mk. 1.—, für
Mitglieder und Angehörige Mk. 0.60 sind in den durch
Plakate kenntlich gemachten Vorverkaufsstellen und an der
Abendkasse zu haben. Saalöffnung V» Stunde vor Beginn.

Christlicher verein junger Männer.
Sonntag , den 12. Februar 1911. abends 8 Uhr, im Saale des

„Evangelischen VeretnSh «ns«s ", Platter Straße 2:

4. lortroes-a. MM«-Md.
Thema : „ BBeseliiel “ . — Redner: Herr Pfarrer W. Schlosser.

Deklamationen. Posaunen-, Gesang- und Zith .-r-Vorträge.
Programm 25 Pf . - Jedermann herzlich willkommen.

keilte Wer Sprotten
2-Pfd -Kiste nur Mk. 1 .—

frisch eingetroffen in

Iriekelsfisctihallese.

. Erstklassige Unfall- und Haftpflicht-Versicherungs-
Akiien-Gescllschaft wünscht den freigeworocuen Posten eines

Beamten
für spezielle Aufträge und Missionen am hiesigen Platze
durch einen jüngeren Herrn fowrt neu zu besetzen. Erforser-
lich: Platzkeuntnis von .Wiesbaden, gründliche Kenntnis
obr-er Branchen, Nachweis der Befähigung >ür Akquiution
und Organisation. Feste Bezüge nach Uebne ukunft. Neu¬
linge werden eingearbeiretu. erhalten sofort Fixum. Offerten
mit ausstihrlichemLebenslauf erbeten u. W'. C . W . s « s
an ssiaitou vsoasc , Franks, »rt/Main . F108

Sie sparen Geld!!
seinstcholl Süßrahmtafelmarq .,imGeschmack

t wie beste Gutstntter , Psd. 65, 70. 75, 80. 90.

„Marke Wunderbar", ?rfÄ ftinf^®ü» 6ä
„Kaffee
„Kalo
„Brot

Wie beste Gutsbutter , Psd. 65, 70. 75, 80,90.
ersetzt feinste Süßrahmbutter,
best. Brotaufstrich, Psd. 160 Pf.

kräftig und reinschmeckend.
Psd. U5 , 1.20, 1.30, 140, 1.50, 1.60.

garantiert rein, leicht loetich,
„NULKG , ' Pfd . 75, 90. 1.20, 1.60, 1.80, 2.—.

4 große schwere Laibe
t " ä 38 Pf.

„Verlangen Sie Hutscheine!"
HMidWr Ksssee- «sd Hutterijaus,

m ** 30 Wellritzstraße 30.
B2852
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k'QuF Ni'visss Verkaufstage

fertiger Jünglings- und Knaben- Kleidung jeder Art
vom  Samstag -, den 11 . , bis Mittwoeh , den 15 . Februar,

im ersten Stock unseres GeschäftshausesM nachfolgenden auffallend billigen Preisen zwecks Räumung der Restbestände dieser Saison.
Ein Posten Jüngisigs - Palstots und-Uls ters,

darunter auch Loden-, Regen- und Gummi-
Mäntel . zu 24 .50, 18.50,

ca.200Knaben Paletots and-Pijacs
in blau und farbig, nur Neuhei-en dieser
Saison . zu 14.50 , 9.75, 0.50,

unseren Vorrat Sshüle r- Pellennen
aus guten wasserdichtenLodenstoffen

zu 10.50 , 7.75,
zwei Posten WnglingL - u. Knaben - Lodenjoppen,

warm gefüttert, glatt und Sportfasson
zu 7.75, 5.50 . 3.75,

MV

V»

450

ca. 200  Jünglings -Anzüge
einfarbig und gemustert in den neuerten
Farben . . . . zu 24.75, 13.25 , 14 50,

Ein Posten Knaben-Anzü ge
blau uud farbig mit und ohne Ueberkragen
in Blusen-, Jacken- und Kittelfaeson

,  zu 18.75 , 14.50, 11.25, 7.75,
sämtliche Knaben -Sehui -Anzüge

aus den besten Straps zierstoffen hergestellt
zu 18.—, 14.50, 11.35 , 8 .75, ,

unseren Vorrat Knaben -Norfolk -Anzlige
aus deutschen und englischen Cheviots ge
gefertigt . . . . zu 18.50 , 1535 , 13.50,

W

450
Q5Ö
0

- 075
i. »

Grosso Auswahl Jüngli ngs- Beinkleider,
kurz und lang, zum Teil ganz gefüttert

za 4.50 , 3.90 2.75,

sämtliche Spo rt-, Turn- u. Tennis-Hosen
in nur guten bewährten Qualitäten

zu 4.75 , 3.50,

ca. 300 Knaben-Schul Hosen
aus Kesten strapazierfähigerStoffen gefertigt

zu 4.50 , 3.75, 3.50,

Mehrere Posten Knaben-Leibchen-Hosen

225

F

in blau, grau und gemustert, mit und ohne 8 ^ ^ '
Futter . . zu 2.50, 1,90, 1.35, 06

Ball - h . Gesellschafts -Kleidung , farbig © n . weisse Westen , Flanell - u . Hochsommer -Kleidung mit 30 Fk-o*. Machlass.

Gebrüder Dörner , Mauritiusstrasse4....<Z
Dienstbachs Brindisi

naturreiner ital. Rotwein wird von keiner anderen Brindisi- Marke in
Qualität und Preis erreicht; per VI . ohne Glas 85t Pvon  ZL VI.
an SS Pf . 82597

Dienstbachs ilontrone
ist der sehr beliebt gewordene, ganz toesomler * milde , natjirreisse
ituL Kotwein per VI . ohne (»las 90 von 15 VI . a.ta fiü» I*f.

W« A « JMenstbacli»
Wein,inport , llhmarckriog 19«

Meine

Inventar - Räumenfi
hat begonnen und gewähre ich

IO hm  5 # 7« Rabatt.
Stock - und Schirmfabrik Henker,

Marktstrasse 33 . — Telephon 3201.

Der streng reelle

Total-Ausverkauf
soll beschleunigt werden und verkaufe ich
deshalb ?u Schleuderpreisen. _ Zum Aus¬
verkauf kommt das gesamte Warenlager in

Galanterie- ti. Lederwaren,
Sehainefesaelien 11. Haushaltwaren,

sowie die Restbestände in Spieiwarcn.
Die Preise sind vielfach ohne Rücksicht
auf,den früheren Wert und ungeachtet der
teilweise entstehenden grossen Verluste

ganz bedeutend ermässigt.
Für Vereine ausserordentlich günstige Ge¬
legenheit zum Einkauf von Maskenpreisen.

Verkauf nur gegen bar.
Auswahlsendungen unmöglich.

Es isf ein Irrtum,
wenn Sie meinen, ich liefere nur teure

Verlangen Sie meine neuen Zusammstellungen , Sie finden

in jeder Preislage
etwas passendes in nur solidester Ausführung.

Verlangen Sie gratis das Werk:
Küche und Haus in Nord und Süd.

Kl. Bttrgslrasse, Ecke Häfnergasse.

O

la griit {trage Wie Md 9©M. I
la KuMihShm«. Posikis„ 9©Pf. !
JFtisRe iJÜ-ftfCB, ti ZW. .. 1 Ml. 8

KoLorriKlwarsrcharrs !

Zranz Fliegen. !
WeÜritzftraße 44 . Telephon 445. Michelsderg 3 . |

82843 Ö
OfeOPO om$  oooosooooo aOO

Edensen bikige Schuittbliimcii-Snisoii:
Ernklassige Nelken Dtzd. 1.2V, Margeritten Dtzd. 80 Pf.. Narzissen Dtzd. 40 Pf.,
Mimosa Sti 1 10, 15 n. 20 f., grögte» Originalbund Veilchen 35 Pf . Ferner
bllllgc Topfsachrnr Hyazinthen, Tulpen, Primeln 30 Pf., Trauerkränze von
89 Pf . an.

Lbkiisen bAi g,
Künstliche Blnmen

s. Toiletten, stets Neuheiten, ho^ feinste Ausführung. — Brautkränze in allen
Preislagen. Einfache 8 lumen, Früchte, Trauben , Eicheln Pilze f. Kostümel —
Tie beliebt. „Japon -Nelken" p. St . S >Pf. — Präparierte Pflanzen n. Gradkräuze
ln gr. Auswahl. jgg . $ atlteil 9

Kunstbllimen -Geschäft . MamvetiusstraHe 13.

! Echtes KomM tzvrot 50 Pf.
yi *™ » wnriHgIvH I Franz ch-MiS, Schiv lb»«ber« tr. 19.

h 6 . 10, 15 Pf ., RindswürstKe « ! 3 Pfd Schwarzbrot 38 Pf.
h 15 Pf. VHtm SSI -ms.  Adler ür 54 I Preis , Blnckeritratzc .4.

>Ncisekoffer.
! Auzugk., Taschen, Körbe ec. gut ». sehr

billig Webergaffe 3, Hth . Tel. 3229

Grosse Posiei
önterröcke,

UlUUüf
besonders billig.

G.H.Lngenhiihl,
U » 'tl  nr :•t*Hrjr-» ■,

Kche Grahf nstrassel

urnumi
n schweren Sioldrahmeu Pfeilerspiegel
mit Trnmean. Einrahmungen, gerahmte

, Bilder, PhotostänLe. Toilettesptegel
ẑu leöcui llllükhNdüre» fSnlfe

1 im Ausverkauf Langgaffe 36.
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